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celegcaphiſche Depeſchen. 


Oeũcqert Bon ber "Associated Pros”, 
. — 


Aland, 


Aus der Bundeshauptitadt. - 

Vertragsverbandiungen mit Kanada an- 
gereat. — Zuderzufat zu gährendem 
Wein geftattet. — Der Saatenftand in 
Europa, — Wibtiger Zufa zur Eifen- 
Sahnvorlase angenommen. — Dom 
yolniihen Uationalfongreg. — Ausfuhr 
und Einfuhr heben fi. 


Dafbington, 14. Mei. Die Bun- 
besregierung hat: einleitende Schritte 
zur Andahnung von Verhandlungen 
über einen Handelsvertrag mit Kanada 
geihan und bie tanadifge Regierung 
durch ein an der. englifchen Botjchafter 
gerihiche® Schreiben benachrichtigt, 
Dah Tie zur Aufnahme der Verhand- 
sungen bereit jei. Man erivartet eine 
baldige Antivort. Die Bundesregie- 
“ung will auf günftigere Behandlung 
von Holzbrei dringen. welcher aus Ka- 
xıba erportirt wurde, maß in ber 
Provinz Duebef jet aber verboten 
worden if. 

Das Üderbauamt bat Heute einci 
Bericht Über den Stand der Saaten 
in fremden Ländern veröffentlicht, 
worad in Argentinien eine riefige 
Getreideernte eriwartet wird, die je- 
dch in ber Güte, infolge anhaltenden 
Fegenwetters zu münfchen übrig läßt. 
Die MWinterfaat in Guropa Sei einen 
Monat voraus infolge des günitigen 

rüblingäwettere, dagegen haben 

pätfroft und Hagel in einigen Län- 
dern die Ausfichten auf eine reiche 
Obiternte beeinträchtigt. In Mittel- 
und Dft-Europa find im Allgemeinen 
bie Ernteausfichten jehr aut. 

Die Regierungsbehörde für reine 
Rabrungsmittel, beitehend au ven 
Sefretären Nagel, MacBeaaf und 
Milfon, hat heute entjchieden, daß 
Zuderzufag zu gährendem Wein nicht 
verboten jet; e3 war da3 für die Win- 
zer eine fehr ernste Frage gemorben. 
Die ee beitimmt jedoch, daf 
der Wein nicht Über 13 Prozent Alto: 
bol und 5 Prozent Säure enthalten 
darf. 

Dr. Viktor Heifer, Chefquarantäne- 
orzt ber Philippineninfeln, berichtete 
heute, daß die Anfeln zur Zeit mehr 
frei von Cholera feien, als feit einer 
Reihe von Jahren. 

Im Senat wurde mit 56 gegen 10 
Stimmen nach langen theilweiſe er— 
zegien Erörterungen ein Zuſatz zur 
Eifenbahnvorlage angenommen, - mel- 
er e& den Bahngefellichaften verbietet, 
für die Beförderung von Berfonen und 
Frachigut auf kurzen Stieden verhält- 
nıgmäßig mehr zu rechnen, ala auf 
fangen, doch darf die Zmifchenftaatliche 
a en auf Grund von 
efjonderen Umftänden billigere Durch- 
gangsraten "bemwilligen, wenn jie fich 
überzeugt bat, daf die Zarife für den 
örtlichen: Verfehrt oder auf fürzeren 
Streden durchweg angemeffene und 
feine parteiifchen find. In den be= 
ftehenden Raten foll aber erft nach jecha 
Monaten eine Aenderung erfolgen. 
Bacon von Georgia war jehr erbittert, 
da er hinter dem Zufah, dem übrigens 
auch viele Demokraten und Anfurgen- 
ien zuftimmten, einen Staniöftreich von 
Mori, dem Führer der Stanbpatter, 
mitterte, und bie Stimmung war jo 
erregt, DaB zmei Mal eine Baufe ein: 
igeten mußte, damit die Gemüther fih 
deruhigten. Heyburn non Ydaho und 
Sidne pen Miffouri /prachen Fich eden- 
falis abfällig über die Taktit der Be— 
fürworter des Zuſatzes aus, und zum 
Schluß kündigſe Moneso, Miſſ. Na- 
mend der Trmslzater an, das Diele 
rs wieder ihre Zaftimmung zur Feit- 
E ung eines Beitpunttes für eine Ub- 
“tmmung tiber irgend eine frage geben 
würden. Das Mertinürdige bei dem 
Borgang it, dag Bacon jelöit fir den 
Zules immite. 

Im Alter von 57 Jahren iit gejtern 
Abend Prof. E. B. Garrioti, Ober⸗ 
leiter. nes Wetterbeobachtungsdienſtes, 
Veh: nob am Jage war er, aft- 
cheinend völlig geſund, an der Arbeit. 
In den ſiebziger Jahren war er in 
Milmautee und Chicago thätta. 

Der polniihe Naiionallonarep ar- 
beitet jet in drei Gruppen unter nad)- 
kenern!en Borfigern: Politif, %. Sie- 
rirabzfi, Chicago; Nationalötonomie 
end Einwanderung, John F. Smuls⸗ 
H, Chicago; Wiffenfhoft, Kunft und 
Eulen, Al. Debzti, New York. Der 
Kongreß dürfte für die Gründung ei- 
ner. polnifgen Univerfität in Amerita 
eintreten. 

Im April war die Ausfuhr größer 
ol8 in irgend einem vorhergehenden 
April, außer 1906, 1907 unb 1909, 
und die Einfuhr, $133,942,729, um 
—⸗ größer als im April 


Der Leiter der „Feldarbeiten“, 
Shark, welcher die Vverantwortlich⸗ 
tet über alle Mahnahınen des De: 
portement de3 Ynnern binfichtlich der 
Eunningham’fchen Anſprüche auf Koh⸗ 
lenland in Alasta übernommen hat, 
wurde heute in dem Pinchot⸗Ballinger⸗ 
Unterſuchungsverfahren von der Kon⸗ 

rehlommiſſion vernommen, ſeine Aus⸗ 
a waren aber unbedeutend, ihm 
folgte Fred. Dennett, Generallandtom- 

. ‚Die. Kommiffion. hat - noch 
knmer nicht über da2 -Yejuc des An« 
malte von 2. R. Giants, den Bundes» 
oeneralanmwait Witeribam vorzulaben, 
s desgeneralanmalt Widerſham 


„Ahndpben: Soft erfläzt, daß er den 


BEER — 
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Prozeß gegen Gouv. Haskell von 
Oklahoma, unter Anklage wegen der 
Veräußerung von Indianerland als 
ſtädtiſche Bauſtellen, mit allem Nach— 
druck betreiben werde. 

Bittöburger Budler verurtheilt. 
Esfängnif: und Geldftrafen mebrer:n 
„Prominenten auferlegt, — Hoffiiot 
wird ausaeliefert. 


Pittsburg, 14. Mai, Kriminalri- 
ter Frazer verurtheilte heute den frü- 
beren KRafiirer der deutfchen National- 
bant, U. U. Vilfad, wegen der Beite- 
hung von Stadtrathömitgliedern be= 
hufs Erlangung der ftäbtifchen Einla- 
gen zu $5000 und adt Monaten im 
County⸗Gefängniß. Werurtheilt wur— 
den ferner die früheren Stadtraths— 
mitglieder Chaͤrles Stewart, 8 Mo— 
nate und $500; Hugh Ferguſon, 8 


6 Monate und 8500; P. B. Kearns, 
4 Monate und 8250; Morris Einſtein, 
6 Monate und 82500. 

Nur Vilſack meldete Berufung an. 
Die anderen hatten ſich ſchuldig be— 
kannt. Die Verurtheilung von E. H. 
Jennings, dem Präſidenten der Co— 
lumbia-Nationalbank, und A. Griffin, 
früheren Vizepräſidenten derſelben 
Bank, wurde wegen Krankheit in der 
Familie bis nächſte Woche verſchoben. 
New York, 14. Mai. Bundeskreis⸗ 
richter Holt hat heute das Habeas 
Corpusgeſuch von Frank N. Hoffſtot, 
Präſidenten der Preſſed Steel Car 
Co., deſſen Auslieferung die Pittsbur⸗ 
ger Gerichte unter der Anklage der 
Verſchwörung zur Beſtechung von ſtäd— 
tiſchen Beamten von Pittsburg gefor— 
dert hatten, abgewieſen. Hoffſtot wird 
als Juſtizflüchtling ausgeliefert wer— 
en. 


Im Sauſekoller. 


Bei einer Rennfahrt gibt es wieder einen 
Codten und mehrere Verletzte. 


Brighton Beach, N. Y., 14. Mai. 
Bei dem 2aſtündigen Kraftwagen— 
Wettfahren, welches ſeit geſtern Abend 
auf der hieſigen Rennbahn im Gange 
iſt, wurde der Mechaniker des „Ma— 
rion“. Wm. F. Bradley, als der Wa— 
gen durch einen Zaun ſauſte, derma— 
hen zermalmt, daß er eine Stunde ſpä— 
ter an Gehirnerſchütterung ſtarb; der 
Kraftwagenlenker, Hubert Anderſon, 
rettete ſich durch einen Sprung. Ein 
anderer Kraftwagenfahrer wurde ver— 
trüppelt und drei wurden ſchwer ver⸗ 
legt, bei anderen Unfällen. Das Wett- 
fahren ift no) im Gange. 

San Hofe, Kal., 14. Mai... ‘ohn 
McDonald und fein Mechaniker Paul 
Keller von Santa Clara wurden heute 
bei einer Kraftwagen: Wettfahrt fchmer 
terlegt, als ihr Wagen entgleifte, über 
einen acht Fuß hohen Damm und in 
einen Graben faufte. 


Roh teine Einigung. 


Die Gefchworenen im Projse$ von Dr. 
Eyde über die Schuld des Angeflagten 
im Unklaren. 


Kanjas City, Mo., 14. Mai. Heute 
Nachmittag um 14 Uhr waren die Ge- 
Ihiworenen in dem Prozeh von Dr. 8. 
€. HHde unter der Anklage der Ber- 
giftung feines Schwiegervaters, Col. 
Swope, noch uneinig. E3 heißt, daß 
gejtern Abend, bei der erften Abjtim- 
mung, elf für jchuldig und einer für 
nicht fchuldig ftimmten. Seither find 
zahlreiche Abftimmungen vorgenom- 
men, e& ift aber noch feine Einigung 
erzielt worden. Staatsanwalt Eonf: 
fing Hat die Hoffnung auf eine folde 
heute Mittag aufgegeben. Richter 
Zatiham will bie Geſchworenen aber 
nötbsigenfall3 .bi5 Dienftag Abend in 
Reretbung halten. 

"irbeit und Rapital. . 
Eicseland, D., 14. Mar. Die 
Brüderichaft der Lotomotivführer hat 
heute Nachmittag hier unter Theilnah- 
me von tauferd Deieguten an dein 
Lokomotivführer Nationalverband 
in Detroit ihren Uſtöckigen Hochbau, 
deſſen Koſten 31,250,000 waren, ein— 
eweiht und ſpäter in der Zentral— 
Waffenhalle eine Feier veranſtältet. 
Lanfing, Mich, 14. Mai. Die 
Schiedsrichter haben heute einſtimmig 
entſchieden, daß die Motorführer und 
Schaffner der Michigan United Lines, 
der elektriiehen Zandbahnen, i Cent 
die- Stunde Lohnzufhlag erhalten 
follen, folche, welche jchon über drei 
Jahre im. Dienft der Gejellichaft find, 
13 Gent3 mehr. 

Beoria, Y., 14. Mai. Der Xi: 
noifer Roblengräber- und der Gruben- 
befiger = Verband haben heute be- 
Ihloffen, durch eine Kommifjion von 
je neun Vertretern einen legten Ber- 
jucd zur Einigung auf einen Lohnver- 
trag zu machen, um einen Ausftand 
zu bermeiben. 

Stille Arbeit. 


Littie Rod, Ark., 14. Mai. Der 
Neger MeLain hatte den jugendlichen 
Weißen Erneſt Hale in Aſhdown vor 
einem Jahre ſchwer verletzt; 75 Weiße 
nahmen ihn in aller Ruhe geſtern Abend 
zwei Hilfsſheriffs ab und hängten ihn 


fiel. 
Ausland. 


Der DOberft in Berlin. 

Heute. Morgen ‚mit Briefwecfel befchäf- 
tigt. — Heute Nachmittag Konzertbe ſuch 
im Zooiogiſchen Garten. — 
Betrlin, 14. Mai. In der Abgeſchie⸗ 
denheit der Rooſevelt⸗Bibliothek der 


Monate und $500; Dr. W. H. Weber, | 


an einem Baume auf; nicht ein Schuß | 


Umiperfität Berlin hat Oberft Roofe- ' 
wel ge Vormittag fundening an 


der Erledigung feiner gewaltig aufge- 
laufenen Korrefpondenz gearbeitet und 
fie zum größten Theil beforgt. Auch 
nahm er Gelegenheit, den Vertretern 
der Preffe zu erklären, daß er feinerlei 
Briefwechfel mit Präfident Taft feit 
veffen Amtsantritt gehabt und ich 


— 


I 


auch nicht mit einem Wort über beffen 
Politif geäußert habe. 

Später unterhielt Herr Roojevelt 
fih mit Prof. E. ©. Schilling und 
Taul Niedied, zwei der bedeutenditen 
deutfchen Afrifajäger, und nahm mit 
Xofeph E. Grem, zmeitem GSefretär 
der amerikaniſchen Botſchaft, das Ga— 
belfrühſtück ein, wozu außer Familie 
Rooſevelt Botſchafter Hill und Gattin, 
der frühere Botſchafter in Paris, Hy. 
White. Gattin und Tochter und Prof. 
Schilling und Frau geladen waren. 
Prof. Schilling zeigte der Geſellſchaft 
einige künſtleriſch ausgeführte Bilder 
aus dem Thierleben im Jungle und 
verehrte Herrn Rooſevelt fünf der Bil— 

der. Der Kaiſer ſchenkte dem Oberſt 
eine Vaſe aus der königlichen Porzel— 

lanfabrik von drei Fuß Höhe und mit 
Bildern des Kaiſers und des Schloſ— 
ſes. Heute Nachmittag begaben ſich 
Herr Rooſevelt und Geſellſchaft zum 
Konzert nach dem Zoologiſchen Gar— 
ten. 

Ein hieſiges Blatt ſchlägt allen 
Ernſtes vor, eine Rooſevelt-Erinne— 
rungsmedaille zu prägen. 

London, 14. Mai. Herr Rooſevelt 
wird, wenn er am Montag Morgen 
hier eintrifft, nicht als Privatmann, 
ſondern als Sonderbotſchafter der 
Ver. Staaten zum Begräbniß des Kö— 
nigs Edward empfangen werden. Kö— 
nig Georg hat heute zwei Adjutanten 
für Herrn Rooſevelt ernannt, die ſich 
deſſen während ſeines Aufenthalts in 
England annehmen werden. 


Streit mit Zeppelin. 
Amtliche Darſtellung des letzten Luft⸗ 
ſchiff⸗ Unfalls als unwahr bezeichnet. — 

Größeres Maß von Selbſtverwaltung 

für Elſaß⸗ Lothringen. — Franz Joſephs 

Hoflager in Budapeſt. 

(Eperiallabeldepeihe der „NR. DB. Staatszeltung®) 

Berlin, 14. Mai. Ueber die angebli- 
chen Mißhelligkeiten zmijchen ben maß= 
gebenden Gemalten und dem Grafen 
Zeppelin liegt eine Kundgebung ber 
amtlichen Stellen vor, melde entjchie- 
den beftreiten, dat Katfer Wilhelm und 
der Reichsfanzler mit dem Grafengep- 
pelin auf gefpanntem Fuße jtänben. 
Zum Beweis wird angeführt, daß der 
Reichstanzler den Grafen Zeppelin zu 
dem Diner eingeladen hatte, welches zu 
Ehren de3 Erpräjidenten Rooſevelt 
beranftaltet wurde. Yebocdh hat gegen 
die amtliche Mittheilung über das 
Unglüd des Reichsluftfreuzers „ZII“ 
bei Gunterau die Luftfchiffbau-Gefell- 
fhaft Zeppelin den Vorwurf der Uin- 
wahrheit erhoben. &3 fei unzutreffend, 
daß eine von der Seite fomımende Boe 
das Luftfchiff herumgefchleudert und 
losgerifjen, die Befeitigung des Halte- 
bügel3 gebrochen habe, ein Losreißen 
aus der von der Firma für „ZII” an= 
georbnieten Verankerung jet techniich 
unmöglich gemejen. Der Oberingenieur 
babe auch die hauptfächhlichiten Be- 
feftigungspunfte nad) dem Unfall nody 
intaft gefunden. Die Schuld an der 
Kataftrophe habe die mahrfcheinliche 
Verwendung einer Referve -» Anterung 
eigener Konitrüuftion. Das lange Halte- 
tau babe die Selbfteinftellung desQuft- 
ichiffes in die Mindrichtung nicht er— 
möglicht. 

Die „Kölnifche Zeitung“ theilt mit, 
daß Fachleute über die amtliche Dar- 
jtellung bes Unfall3 bei Guntersau ihr 
böhftes Befremden geäußert hätten. 

‚, Daz Reichsamt des Innern arbeitet 
einen Gefegentwurf aus, welcher die 
„ortentwidlung der eljak-lothringt- 
Ichen Berfaflung betrifft. Die Beftim- 
mungen werben im Einklang ftehen mit 
den fürzligen Erklärungen des Kanz- 
ler3 im Reichstag, dap Elfah - Loth- 
ringen ein aröperes Maß von Selbit- 
verwaltung zugebilligt werden folle, 
Staatsfefretär des Innern Delbrüd 
wird fid) nach dem Neichöland begeben, 
um mit den maßgebenden Berfonen zu 
berathen. 

Budapeit, 14. Mai. König 
Franz Nofeph tft hier eingetroffen und 
hat das Hoflager in der Burg zu Ofen 
aufgefchlagen. Bei der prunfpollenXluf- 
fahrt zum föniglihen Schloß murde 
der Monarch von der Kopf an Kopf ae- 
drängten Menge in begeilterter Weife 
begrüht. Der biefige Aufenthalt des 
Königs, inmitten einer der leivenfchaft- 
lIihften Wahlbeweaungen, die Ungarn 
je erlebt, wird allgemein als ein politi- 
jdfes Ereianiß erften Ranges aufge= 

aßt. 

Wien, 14. Mai. Der ehemalige 
Miniſterpräſident v. Beck wird in dem 
Reichsraihs-Wahlbezirk Hietzing, wel⸗ 
chen der verſtorbene Bürgermeiſter Lue⸗ 
ger vertreten hat, als Kandidat auftre⸗ 
ten. 


Frauenſtimmrecht. 


In Norwegen auf alle Frauen und Mäd⸗ 
chen von über 250 Jahren in Gemeinde⸗ 
wahlen ausgedehnt. 

Chriſtiania, 14. Mai. Mit großer 
Mehrheit hat der Odelſting heule das 
Stimmrecht in ſtädtiſchen Angelegen— 
heiten allen Frauen von über 25 Jah⸗ 
ten verliehen, infolge deſſen in den 
nächſten Wahlen die Zahl der weib— 
lichen Stimmgeber von 270,000 auf 
500,000 fteigen wird. Bislang haben 
Frauen unter ben gleichen Bebingun- 
gen wie Männer nur ftimmen dürfen, 
wenn fie ober ihre Gatten eine Ein> 


3 es 


Ghicaao, Samitaa, den 14. Mai 1910. —5 Uhr-Ausgabe. 


tum bezahlt haben, in der Höhe von 
400 Kronen in ftädtiihen. und von 
300 Kronen in ländlichen Gemeintmwe- 
fen. 

Der DObeljting ijt der au3 einem 
Viertel der Mitglieder des Storthing, 
de3 allgemeinen Boltshaufes, beitehen- 
de und vom Storthing gewählte Ver: 
trauendrath, der alle Vorfchläge zur 
Veränderung der Negierung aus— 
Thlieglich zu entjcheiden und alle neuen 
Gejegentwürfe zuerft zu erwägen hat. 

Dampfernachrichten. 
Annelonmen. 

New Dort: Kaijerin Mugufte Viktoria von Ham⸗ 
burg; Sombardia von Neapel; bunte geiihtet: Prinz 
Friedrich Wilhelm von Premen, und Geltic ber. 
Lioscpool; Beide Montag erivartet. 

Abnenanaeı. 
Nem York: St. Louis nah Plymouth; Baltic und 


Caronia nah Dueenstomwn; Waderland nah Ant: 
kerpen; König Albert nah Gene. 


Lofalbericht. 


Eine Neuerung. 


‚Stadt wird Pflafterungsarbeiten 


ausführen. 


Ausfhreibungen für Angebote auf 
Lieferung von 70,000 Duabratyards 
Asphalt werben auf Veranlaffung de3 
Superintendenten der Straßenabthei- 
lung am Montag veranftaltet werden. 
Die Straßenabtheilung wird die Pfla- 
fterungsarbeiten ſelbſt vornehmen. 

Dberbaufommiffär Mulaney öff- 
nete heute die Angebote für Lieferung 
bon Metallmöbeln für das neue Rath- 
haus, die fi auf ungefähr $150,000 
ftellen werden. Wer das niebrigite 
Angebot eingereicht hat, wird nicht be= 
fannt gegeben werden, biß dig Ange- 
bote den Architekten unterbreitet wer- 
den. Yolgende Firmen bewerben fich 
um den Kontrakt: Federal Steel 
Yirture Co, Van Dorn Xron Works, 
Durand Steel Loder Co., Crown Me— 
tal Conftruction Co., General Fire- 
proofing Co. und He Warming & 
VBentilating En. 


felbft 


Nahzählung angeordnet, 


Stadtrathsausfhuß wird die in der 15. 
Ward abgegebenen Stimmen nadzählen. 


Die von dem früheren Alderman 
„ames Evans verlangte Nadhzählung 
ber in der Stadtrathämahl in der 18. 
Ward abgegebenen Stimmen wird am 
nädhften Dienftag in denRäumen der 
Wahlbehörde jtattfinden. Die Alder- 
men Rea, Scully und Haderlein, Mit- 
glieder eines vom Wahlausfhuffe er- 
nannten -Unterausfchuffes, werden dig 
Stimmen nacdzählen. Der Alders 
man Evans fit die Wahl Alderman 
Budleys, der mit einer Mehrheit von 
104 Stimmen ermählt worden ift, an, 
meil, wie er erklärt, die Zählung nicht 
forreft war. Mid. Budley erwartet, 
daß die Nachzählung eine noch größere 
Anzahl Stimmen für ihn ergeben wird, 
als die urfprüngliche Zählung. 


Die Strafenbeleudhtung. 


Weitere Berathungen mit Dertretern der 
Abwafferbehörde. 


Fmifchen Vertretern der Stadt und 
folhen der Abmwafferbehörde fand heute 
eine weitere Befprechung ftatt megen 
Uebertragung der ftädtifchen Straßen- 
beleuchtung an die Abmafjerbehörbe. 
&3 wurde bejtimmt, wie die zu liefern 
de Elektrizität gemeffen merden fol. 
Die Abmafferbehörde übernimmt die 
vorhandenen ftäbtifchen Elektrizitäts- 
anlagen und Leitungen und läßt alle 
meiteren Einrichtungen, die noch nöthig 
fein mögen, auf ihre Koften treffen. 
Die Stabt zahlt für jede Pferdeftärfe 
Elektrizität, die ihr geliefert wird, $15 
das Jahr. 

——— 


Diesmal ein Apotheker. 


Sojef Dreyfus, 3116 Forreft Üne., 
bat den Apotheler Samuel Lofeff, W. 
22. und Dearborn Straße, auf $10,- 
000 Schadenerjaß verklagt, weil Lofeff 
dem Bruder des Klägers, Mar Drey- 
fus, angeblich trog aller VBerwarnun- 
gen der Angehörigen geiftige Getränte 
verfauft hat, und zwar in der Nacht, 
wenn die Wirthſchaften geſchloſſen wa— 
ren. Der Kläger hat kürzlich den 
Schankwirth M. E. Curtis, 35. und 
State Straße, auf die gleiche Summe 
verklagt. 


— Das Miſſourier Staatsoberge— 
richt hat die Stempelſteuer von 25 
Cents für jede Spekulation auf künf— 
tige Lieferung von Getreide und Ak— 
tien für verfaſſungsmäßig erklärt. 

— Beim Wettfliegen pralite in yon, 
Yranfreich, die Gleitmafchine des jun- 
gen Franzofen Michelin geitern gegen 
eine Ternfprechbude und jtieß einen 
Krahn um; diefer fiel auf Michelin 
und fohlug ihn todt. 

— Der franzöfifhe Dampfer „La 
Provence” traf heute in New Hort ein 
mit einer neuen Ginrichtung, einer 
Erfindung zur Befeitigung jeder Ge- 
fahr in Nebel und Duntfelheit; fie hat 
fi) auf der Ueberfahrt glänzend be- 
mährt. 


Die „Abendpoft« 
veröffentlicht Heute 
594 
Kleine Anzeigen 
Wer Urbeitsträfte verlangt, mer 
Arbeit fucht, wer ettivad zu verkauf 
Bertaufeen ober qu bermichin ka, 


"Dollard abgenommen zu 


„saben Sie etwas zu dverzollen?‘‘ | 


Koftenfreie Rellame für das Stüd und 
das Eort:Cheater. 

Das aus dem fittenfreien Franl- 
reih jtammende Stüd „Haben Sie 
etwas zu verzollen?”“ wird im Cort- 
Theater heute und morgen jedenfall? 
bot ausverkauften Siten gegeben wer- 
den, denn die Bemühungen der hohen 
Polizei, die Aufführungen zu unter: 
drüden, jind jedenfalls die beite Re— 
flame. Richter Scanlan hatte auf 
Erfuchen der Theaterdireftoren geftern 
Abend der Polizei durch einen vorläufi- 
gen Einhaltsbefehl unterfagt, das 


I Theater zu jchließen, und Heute nun 


fanden fih Hilfe-Staatsanmwalt Holt 
und die Anmälte der Direltoren vor 
ihm ein, um über den Antrag auf Auf» 
bebuna de3 Einhaltsbefehls zu argus 
mentiren. 

Herr Holt theilte mit, daß die Stadt 
es mit der Verhandlung eilig hätte, 
da das Stüd unfauber fei und fofort 
unterbrüdt werben follte. Er fei aber 
mit den Vorbereitungen noch nicht fer- 
tig und münfche eidliche Erklärungen 
zu unterbreiten. Das fei ihm gerade 
recht, meinte Anwalt E. Zoline von. 
der Direktion, denn das mwilrde ihm 
Gelegenheit zum antworten geben. 
Anwalt Adolf Marfs machte demRi:h- 
ter den Vorfjchlag, Jich das Stüd felhft 
anzujehen, und jchließlih fam man 
überein, daß am Montag mitmwirfende 
Siaufpieler und Berfonen, die das 
Stüd gefehen haben, ala Zeugen ver: 
nommen mwerbden jollen. 

—-—— 


Mikahtung des Gerihhts. 


Enthufiasmus Poftet William Sanigan 
vierundzwanzig Stunden Haft. 

Yreude über die YFreifprechung fei- 
ne3 Freundes William Kretſchmann, 
ber, mie an anderer Stelle berichtet, 
des Mordes angeklagt, aber von den 
Gefchmworenen im Gerichtshof Richter 
Barnes’ Freigefprochen morden mar, 
brachte heute William Lanigan, Wert: 
führer der Weller Bros. Manufactur= 
ing Co., eine vierundzwanzigſtündige 
Haftſtrafe ein wegen Mißachtung des 
Gerichts. „Hurrah!“ ſchrie Lanigan 
mit voller Kraft und warf vor Freude 
ſeinen Hut in die Luft, als die Jury 
ihren freiſprechenden Wahrſpruch ver— 
kündete. Ehe er ſeinen Hut wieder 
hatte, hatte ihn ſchon ein Gerichtsdie— 
ner beim Kragen und führte ihn dem 
Richter Barnes vor. „Vierundzmwangzigq 
Stunden Haftwegen Mißachtung des 
Gerichts“, Tautete das ſchnelle Urtheil 
des Richters, und ebenfo jchnell befand 
fih Lanigan: auf dem Wege nach dem 
Countygefängniß. Er wohnt im Haufe 
107I N. Brand) Straße. 


— —ï —— — 


Des Straßenraubs beſchuldigt. 


Sta ats anwalt verlangt lebenslängliches 
Zuchthaus für zwei Schnapphähne. 
Lebenslängliches Zuchthaus wurde 

heute von der Staatsanwaltſchaft im 

Gerichtshofe Richter Kavanaghs als 

Strafe für Joſeph Heany und George 

Riehing, der ſich auch des Namens 

Ryan bedient, beantragt, als der Fall 

den Geſchworenen zur Entſcheidung 

überwieſen wurde. Die Angeklagten 
ſind beſchuldigt, dem Straßenbahn— 
ſchaffner Albert Mayer einen Revolver 
auf die Bruſt geſetzt und ihm ſieben 
haben. 

Außerdem werden ſie in der Anklage— 

ſchrift als gewohnheitsmäßige Verbre— 

cher bezeichnet. Mayer erklärte, daß 

Heany und Riehing am 18. März einen 

Straßenbahnwagen der Linie an der 

Fulton Straße beſtiegen und ihn ge— 

zwungen hätten, ihnen ſeine Baarſchaft 

auszuliefern. Sie hätten ihn mit dem 

Tode bedroht, wenn er Lärm ſchlage. 


— ——— 


Banterott. 


Auf Antrag von Gläubigern jeßte 
heute Richter Carpenter im Bundes 
Diftriftögericht Edwin D. Buell zum 
Maflevermalter des Juwelengeſchäfts 
von William K. Sandberg im Uni— 
verſity Clubgebäude, Michigan Abenue 
und Monroe Straße, ein. Sandbergs 
Schulden werden auf $20,000, feine 
Beftände auf $16,000 beziffert. Die 
Gläubiger, die das Gejud) einreihten, 
und ihre Forderungen find: James 
Germwenta, $2000; U. Louis Kuehm- 
fted, $2600; „Seth Ihomas Clod 
Co.“, $151E. 

—r — — 


Eiſenbahn⸗Schiedsgericht. 


Am Montag wird hier das Bundes⸗ 
Schiedsgericht zufammentreten, welches 
den Lohnftreit zwifchen 27,000 Lofo= 
motivführern und Heizern und 49 bon 
Chicago meftwärts laufenden Bahnen 
lichten fol. Die Angeftellten fordern 
einen 123proz. Lohnaufſchlag. Zwei 
Mitglieder der Behörde, W. ©. Scott 
von San fyranzisto und Timothy 
Shea von Peoria, find bereits Hier, das 
dritte, William 2. Chambers, kommt 
morgen von Wafhington, D. €. 


— +. — 
Das Wetter, 
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Die Sonder-Grandiurn. 


en 


Wird angeblid am Dienftag fid 
endlich vertagen. 


Neue Antlagen in Ausficht. 


Eine davon erwartet der Abgeordnete 
Shephard von Jerfevoille. — Derthei- 
diger Brogpne's werden Viedeiſchla⸗ 
gung des Derfahrens beantrageıt. 


Die Sonder » Grandjury, welche jich 
gejtern vertagt hat bis zum Dientag, 
wird, wie Staatsanwalt Wayman 
heute in Ausficht ftellt, nur noch ein= 
mal zujammentreten und zwar für eine 
furze Situng, in der jedoch verſchiede⸗ 
gie neue Anklagen erhoben werden mö- 
gen. In Anklagezuftand verjegt zu 
werben erwartet der Wbgeorönete 
Shephard von Nerfegnille, der Ti 
übrigens jegt über die ihm von der 
Grandjury zutheil gewordene Behand: 
lung bitter beflagt. Man habe ihm zu= 
gemuthet, gewiffe Ausfagen zu machen, 
die er einfach nicht habe machen fon= 
nen, meil fie nicht der Wahrheit ent- 
fprochen haben würden. Seine Wei- 
gerung würde ihm mwahrjcheinlich eine 
auf Meineid lautende Klage eintra= 
gen. Er vertraue indeffen darauf, 
daß Schließlich Recht doch Recht bleiben 
werde. 

Pläne der Dertheidiguntg. 

Die Ankündigung der Gtaats- 
anmaltfchaft, daß die Anklage gegen 
den Abgeordneten Lee D’Neil Brorne 
pon Dttatwwa — betreffend die angeb- 
liche Beftehung des Abg. Chas. U. 
White im ntereffe Win. Lorimers — 
Ihon am Montag werde zur Verhand- 
lung aufgerufen werben, bewirft natür= 
ih auf Seiten der Vertheidigung eif- 
tigfte Ihätigfeit, Wie es heißt, find 
für die Vertheidigung des bemofrati- 
chen Faktionsführers nicht weniger al3 
vier Anmälte gewonnen worden: Chas. 
Erbftein, Patrid H. D’Donnell, John 
T. Murray und .%. 8. MeRahon. 
Diefe Herren find angeblich überein 
gefommen, zunädhft die : Niederfchla- 
gung der Anklage zu beantragen, und 
zwar auf verfchiedene Gründe von 
technifcher Art Hin, darunter den, daß 
Bromne, jelbit wenn die Dinge fich To 
verhalten follten, wie in-der Antlages 
jchrift angegeben, wegen der Vejtechung 
des White nicht in Eoot County, fon- 
dern höchftens in Sangamon County 
prozeffirt werden fünnte. Wenn näms 
lich White auch einen Theil des Geldes, 
das ihm für feine Stimme gezahlt 
morben, hier in Goof County empfan= 
gen haben follte, jo würde bie Straf- 
that doch ala in Springfield begangen 
anzufehen jein, weil dort die gefaufte 
MWaare, bezw. Stimme, abgeliefert 
worden iſt. 

Vertheidigung kampfbereit. 

Entgegen bisherigen Meldungen wird 
die Vertheidigung nicht auf einem 
Aufſchub beſtehen. Sie iſt bereit, den 
Kampf am Montag aufzunehmen. An— 
walt Erbſtein erklärte heute, daß er kei— 
nen Grund habe, auf Vertagung zu 
dringen, da die Vertheidigung bereit 
ſei. Lee O'Neil Browne befindet ſich 
in Chicago und hatte heute im Briggs 
Houſe, wo er wie gewöhnlich abgeſtie— 
gen iſt, eine Reihe von Konferenzen, in 
denen bie Pläne der Vertheidigung er— 
örtert wurden. Er wollte fich ebenfo= 
wenig wie Anwalt Erbitein über den 
Tall ausfpredhen. E3 heißt, daß die 
Vertheidigung einige Senfationen in 
Bereitihaft hat, die fi auf Charles 
U. White, deffen angebliches Geftänd- 
niß den ganzen Skandal veranlaßt 
bat, und auf den Abgeordneten Mi- 
hael ©. Link beziehen. Ihre Agenten 
find feit mehreren Tagen im Siiden 
des Staates thäatig gewefen und haben 
angeblih Material fenjationeller Na- 
tur zufammengetragen. 


In politifhen Kreifen nimmt man 
an, daß die Seel: der Vertheidigung 
ein Anwalt von Ruf ift, der mit allen 
technifchen Feinheiten genau vertraut 
ift und die Vertheidiger beräth, aber 
felbft nicht an die Deffentlichkeit tritt. 
Sin diefer Verbindung wird der frühere 
Richter Eldridge Haner‘; genannt. 


Swifhen zwei feuern. 

’ Mie jchon geitern berichtet, hat 

taat3anwalt Edmund Burke von 
Sangamon Gounty den Abgeordneten 
Michael S. Link von Mitchell, den er 
Thon neulid; feiner, Grandjury vor= 
geführt hatte, mittels einer Zmang3- 
norlabung nochmal vor diefe bringen 
laffen. Als Lint auch jebt bei feiner 
Meigerung beharrte, irgendwelche 
Ausfagen zu machen: „mweil er durch 
folche fich felbft belaften würde”, ficherte 
der Staatsanwalt ihm in aller Form 
por Richter Shirley Straflofigteit zu. 
Der Richter bedeutete barauf dem Lint, 
daß er nun die Fragen beantworten 
müfle, melche die Grandjury an ihn 
ftelen würde; andernfalld mürbe er 
fi einer Beltrafung megen Mih- 
achtung des Gerichtähofes ausſetzen. 
Lint, in diefer Weile bebrängt, gerieth 


erheblich in Schweiß, ließ fich. aber den=. 


noch von dem Anwalt Franf Reid, der 
ihm’ vom Staatsanwalt’ Wayman bei- 
gegeben worden ift, zum Beharten bei 
feiner Zeugnikberieigerung . 

Als der Obmann 


| tbat, fag 


beröffentlicht heute 
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wegen Mikadhtung des Gerichtähofen 
in’3 Gefängniß gemorfen werde. Re 
erwirkte einen Aufichub der Verhandr 
lung über biefen Antrag bis zum 
Montag und Links Freilaffung unter 
$500 Bürgfchaft. Angeblich fol nu 
bon bier ans verfucht werden, Lint:a 
dem Wege des Habeas Corpus-Ver⸗ 
fahrens der Gerichtsbarkeit von San⸗ 
gamon County zu entziehen. Um zu 
verhüten, daß Staatsanwalt Burke 
auch den Abgeordneten White und 
Beckemeyer in gleicher Weiſe zuſetze wie 
dem Link, hat Staatsanwalt Wayman 
dieſe Beiden angeblich verbergen laſſen. 
Der Detektive D’Keefe, welchen Herr 
Mayman dem Lint beigegeben und ber 
angeblih diefem von der Zeugniß-: 
abgabe abgerathen hat, wird deöhalb 
heute in Springfield von der Granb- 
jurn in’ Gebet genommen, 

Anwalt Reid traf heute in Chicago: 
ein und hatte gleich nad) feiner Ans 
funft eine längere Unterredung mit 
Staatsanwalt Wayman. MWc3 er mit 
tiefem meiter vereinbart hat, wollte er 
nicht fagen. Wo fein Schugbefohlener 
Link jich gegenwärtig aufhält, behaup- 
tete er nicht zu wiſſen. 

Auf die Frage, ob er verjuchen wür- 
de, Link auf dem Wege des Habeas 
Corpus-Verfahrens loszueiſen, falls 
dieſer nächſte Woche in Springfield 
wegen Zeugnißverweigerung feſtgeſetzt 
werden ſollte, antwortete Herr Reid 
verneinend. Er würde ſich damit be— 
gnügen, ſagte er, gegen die Beſtrafung 
ſeines Klienten bei der höheren ge— 
richtlichen Inſtanz Berufung einzule— 
gen. 

Im Laufe des Vormittags iſt auch 
der Detektive O'Keefe in Chicago ein— 
getroffen, obgleich er für heute als 
Zeuge vor die Grandjury von Sanga— 
mon County geladen worden war. Aus 
Springfield wird gemeldet, daß der 
dortige Staatsanwalt Burke nun auch 
gegen O'Keefe ein Verfahren wegen 
Gerichtsmißachtung einleiten wolle. 
Ob O'Keefe auch den Abgeordneten 
Link mit hierher gebracht hat, ließ ſich 
nicht feſtſtellen. 

Staatsanwalt Wayman ſagte, 
O' Keefe habe geſtern ſich der Grand— 
jury in Springfield zur Verfügung 
geſtellt, ſei aber nicht vorgelaſſen wor⸗ 
den. Heute habe der Mann nun hier 
zu thun, und auch am Montag werde 
er hier nöthig ſein und einer etwanigen 
Zwangsvorladung nach Springfield 
nicht Folge leiften fönnen. Herr Wan 
man war-mit Vorbereitungen für bie 
Berhandlung am Montag befhäfttat. 
Er Hatte unter anderem auch. mieber 
eine längere linterredung mit dem Ab- 
geordneten White. 


Zrauriges Shidjal. 


Swei junge Mädchen vom Zuge. über« 
fahren und getödtet. 
Auf der Short Place = Kreuzung in 
Sefferfon Bart wurden heute zwei eima 
12 und 14 $ahre alte Mädchen, die für 
Schmeftern gehalten werden, von einem 
dftlih fahrenden Perfonenzuge der 
Chicago und Northiveftern Ban 
überfahren und getöbtet. Die Leichen ' 
befinden fich im Beftattungsgefhäft 
Nr. 3918 Irving Park Boulevard, —: 
Die Polizet hat eine Unterfuchung ein= 
geleitet. 
Da die Mädchen mit kaltem Imbiß 
gefüllte Schächtelhen bei fich hatten, 
nimm! man an, daß fie einen Aus⸗ 
flug zu machen beabfichtigten. Als ſie 
Hand in Hand an der Kreuzung ans 
langten, fuhr ein Güterzug borbei., 
Dit Hinter dem verfuchten fie im, 
fchnellem Laufe die Geleife zu freugen, 
rannten in den Pfad des mit einer Ge⸗ 
ſchwindigkeit von 35 Meilen Die; 
Stunde heranbrauſenden Perſonenzu⸗ 
ges und wurden unter deſſen Rädern 
zerſtückelt. 
Die Leichen ſind als die der ſieben⸗ 
jährigen Viola Villis, Nr. 4945 
Strong Straße, und der gleichaltrigen 
Leona Myrick, Nr. 4941 Strong Str,,| 
identifiziert morden. Die Mädchen bes; 
fanden fich auf dem Wege nach einem 
Kramladen, als fie von ihrem Bere! 
hängniß ereilt wurben. — 
Auf dem Rangirhofe der Late Shore 
& Michigan Southern-Bahn am 
Commercial Avenue wurde heute Vor⸗ 
mittag der 27jährige Streckenarbeiter 
Daniel Dubach, Nr. 622 Buntes 
Straße, von einem Perſonenzuge übexr⸗ 
fahren und zermalmt. Die erxſtüm— 
melte Leiche wurde in einer Ambulanj 
nach dem Beitattungsgefhäft Nr. 8749 
Gommercial Ave. aefchafft. 


——- —— 
Fünf Zahre Zudthaus. 


Der fhon häufig vorbeftrafte,. bau 
rüchtigte Tafchendieb Charles Wils 
liam, der den Spihnamen „Der Der 
mofrat“ führt, wurde heute vom Ridge, 
ter Barnes zu fünf Jahren Zuchthaus 
berurtheilt. ; 

Er war überführt morben, Dr. WM, 
A. Bingley am 11. November um $4R 
beitohlen zu haben. Das Urtheil nahe 
er mit _philofophifcher Yalfun Ir 
gen. „Die Suppe, bie ich mir eine 
brodte, muß ich jet auslöffeln,” faoge 
er. a 


— Erſter Gedanke. — Bize: 
neue Partei in der vierten Etage 
ja Abſtinenzler. — Hauswirth 
werden mir doch nicht zu viel 
berbrauchen / Va 
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Haus Voofen. 
ee KRoınan von Yufia Job. 
Es. Fortſetzung.) 


Vooſen wehrte freundlich ab. Kom-⸗ 


men Sie ſchon wieder mit der alten 
Geſchichte 

Was heißt: alte Geſchichte, Herr 
Geheimrath! Die Ehre von einem 
Heinen Juden haben Sie rein gehalten 
bor dem Handeldgeriht. Der Gott 
ihre Ehre jo weik bleibe mie frifch ge- 
alfener Schnee. And wenn Sie zu 
mir jagen: Warjchauer, helfen Sie 
mit, werd’ ich jagen: ‚Wieviel Tau- 


fenb follen e3 fein, Herr Gebeim- 
rath? 
Vooſen ſchüttelte dem erregten 


Mann herzlich die Hand und antmwor- 
tete jcherzend: „Wenn Haus Booien 
Hilfe brauchen jollte, Herr Warfchauer, 
werden Sie ber erfte fein, bei dem ich 
anklopfe!“ Ein herzliches Lachen be= 
gleitete die Verficherung. 

„Ru, warum jollen Sie nicht lachen 
über mein Angebot. Sie find der große 
Boojen, und ich bin der kleine War— 
f&hauer. Aber was heißt im Leben groß 
und flein, morgen fann’3 fchon anders 
fein, und der Große braudt den Klei- 
nen. “ch habe die Ehre, Herr Geheim- 
tath.“ 

Der Jude verichwand in feinem 
Hanje, und Boofen verfolgte jeinen 
Deo. Er war nachdenklich geworden. 
Mas wollten all’ diefe Kleinen von 
ihm? Kannten fie feine Berlufte? Die 
legte Börjennotiz hatte noch mehr ge- 
bradt, als er erwartet‘ hatte. Haus 
Boojen fpannte feine Faden über bie 
ganze Gejchäftämwelt aus, auch über da3 
große Wafler, und in der Neuen Welt 
pflegten fie alles ins Große zu treiben. 
Die Spekulationen gingen in das Gi- 
gantifche, und ebenjo mußten darum 
Gewinn und Verluft fein. Man hatte 
e3 mohl der Natur des Lardes abge- 
fehen, die auch nur im Großen arbeitete 
bei Ueberſchwemmungen, Schneeſtür⸗ 
men und dergleichen mehr. 

So handelte es ſich bei der herein— 
gebrochenen Kriſe auch um ſolche Rie— 
ſenwerthe, daß der Geldmarkt ernſtlich 
beunruhigt wurde. Die Verluſte, die 
den bedrohten, der mitten in der Be— 


wegung ſtand und bei ſo Vielem be⸗ 


theiligt war, waren noch gar nicht ab⸗ 
zuſehen. Vooſen überlegte, ob er ſei— 
nem Sohn etwa Einblick in die ſchon 
- bereingebrochenen oder noch porauszu= 
fehenden Greianiffe geben müffe. Auf 
ber Börfe hatte er ihn wieder einmal 
vermißt. 

Ich habe Dich nicht auf der Börje 
geieben, Daniel!“ begrüßte er den 
Sohn bei Til. 

„sh hatte eine Verabredung, Va— 

ter!“ 
„Das kann ich mir denfen, aber ich 
bitte darum, daß Du in Zufunft nicht 
ohne dringenden Grund dort Fehlit, 
mohin Di Deine Pflicht ruft. Heute 
hättet Du viel lernen können!” 

Daniel antwortete niht. Wozu 
folfte er der Wahrheit die Ehre geben 
und dem Vater verrathen, wie verhaßt 
thm bieje Börfenitunde war, und mie 
gerade diejes Leben und Treiben mit 
feinem unerträglihen Lärm und den 


häklihen Ausmwüchfen ihm auf bie ı 


Nerven ging. Selbit jein jtolzer Vater 
verlor bei ihm an Würde umd Anjehen, 
wenn er ihn in diefem Milieu jah. 
Er war fich diefes Unlogijchen und 
Ungejunden völlig bewußt, denn diele 
Geihäftsftunden waren auf das Engjfte 
mit jeinem Beruf verbunden, und ge- 
rade auf der Börje wurden die großen, 
meittragenden Geichäfte gemacht, über- 
feeifche Verbindungen angefnüpft und 
gelöit. Nur hier hörte man den leile- 
ften Bulsfchlag jäh einfallender Kon- 
juntturen, die fofort auszunugen wa— 
ren. Er konnte alö Sohn feines Va- 


ierö deflen Geichid und geniale Füh- | 


rung bier am meijten bewundern, aber 
ihm auf feinen Wegen zu folgen — 
ba3 vermochte er nicht. 

Wie follte er in einem Beruf Großes 
leiiten, für den er fich nicht begeiftern 
fonnte. Begeijterung war für ihn 
alles, einmal für dies und den nächiten 
Iag für das. Aber immer war e3 et- 
mwa3 auf dem Gebiet der Kunft, was 
ihn feffelte. Je der ihm fein Berufs- 
leben erfchien, um jo phantaftifcher, 
reizbolfer leuchtete e3 ihm bon ferne 
ber mie aus einem verlorenen “ara= 
Died, wo der Baum der Berbeigung 
ftand. Und die jchone Frau, die fich 
dort Iuftwandelnd eraing, trug die 
Züge von Maria. 

In der Nacht träumte er von ihr, 


und diefer Traum hatte alles verlöfcht, | 


mas der Bater ihm erzählt hatte. Ein 
richtiger Vortrag war e3 gemejen, und 
mit Hauffe und Baiffe war er zu Bett 
gegangen. Al3 er den Morgen er: 
machte, wurde e3 ihm jchmwer, fich zu 
der Erkenntniß ihrer Lage zurüdzus 
finden. 

Schon aht Uhr! Hatte der Sean 
mal wieder nicht zu rechter Zeit ge- 
mwedt? Er hatte fich mohl felber bver- 
fhlafen. Und die Theres — nein, die 
gönnte ihrem vergötterten jungen 
Herrn das bikchen Schlaf, mie fte zu 
fagen pflegte, nur zu gern. 


In wahrer Ueberftürgung wurde die 1 


Morgentoilette beforgt, die für ihn 
ohne Bad undenkbar war. Dann das 
Frühftüd verfchlungen und die Treppe 
Binunter! 

Mas das mieder für ein Metter 
war! Grauer Himmel, feines Geriefel 


und auf der Erde fchlammiger Koth! | 


Heute blieb jeder zu Haufe, der nicht 
unbedingt hinaus mußte m den 
Gejhäftsräumen brannte noch das 
®a3, der Vater begrüßte den Sohn mit 
einem ftrengen Blid und ging dann 
mit ihm die eingelaufene Poft burd. 
Biele Depefchen waren darunter, deren 
Geheimfhrift er aus dem Gefchäftscode 
überjegen mußte. 

Menig Erfreuliches mar darunter. 

Dann flogen die Febern über das 
Papier, und das Schweigen Iajtete be- 
brüdend in den: düfteren Raum. 


und nad) drang das Tageslicht durch 


” 





bie Nebel des trüben m 





tages, und 
das Fünftliche Licht verlöjchte.e Die 
beiden Herren bemerkten e& faum, Da- 
niel arbeitete fein Benfum ab, undver 
| alte Herr jaß über ’feinen Notizen und 
‚ Berechnungen, er war für die üorige 
' Welt verloren. 

Er fah es nicht, daß an diefem Mor- 
gen troß des jetzt niederpeitſchenden 
Regens ſchon bei Kaſſeneröffnung eine 
ganze Reihe von Menſchen vor der 
Thür ſtand, die voller Ungeduld auf 
den Eintritt warteten. 

Nach einer halben Ttunde war es 
ſchon ein Gedränge, und in dem hohen 
Portal des Hauſes ſchwoll das Ge— 
murmel der Verſammelten derart an, 
daß der Geheimrath horchend den Kopf 
erhob. Die Thür ſeines Privatzim—⸗ 

mers grenzte unmittelbar an das 

Treppenhaus. Auch Daniel hatte ein⸗ 

mal flüchtig gelauſcht, hatte ſich aber 

dann wieder der Arbeit zugewandt. 

Durch das Fenſter konnte er nicht 
blicken, da es neben dem Sitz des Va—⸗ 
ters lag. 

Doch nun ſah der Geheimrath durch 
die angelaufenen Scheiten, und ſeine 

Aufmerkſamkeit ſchien rege zu werden. 

Seine Hand drückte den Kopf der 

Schelle. 

„Ich bitte Herrn Clemens, ſich zu 
mir bemühen zu wollen.“ 

„Jawohl, Herr Geheimrath!“ erwi⸗ 
derte der Kommis. 

„Was iſt denn das für ein Gemur— 
| mel, Herr Clemens?“ fragte er den 
| Eintretenden. & 

„An der Kaffe mehren fich die Kun 
den, die ihre Einlage zurüdverlangen, 

| Herr Geheimrath!” fagte der Pro: 
furift. Man fah, melde Aufregung 
den Mann gepadt hatte. 

„Warum wird mir erft jeht dieje 
Mittheilung gemacht?“ 

„Weil der Herr Geheimrath jede 

' Etörung für die nächften Stunden un 
terfagt hatten, wenn nichts Dringliches 
borlag!” 

Irog ber Beforgniß, die aud jeder 
Miene und. aus jedem Worte jprad, 
hatte fich der Beamte doch völlig in der 
Gemalt. 

„sit das nichts Dringliches, Herr 
Elemen3, wenn die Klientel des Haus 
je8 Voofen ihre Einlagen zurüdber- 
langt?“ fragte Voofen und hatte fich 
aus feinem Stuhl erhoben. 

„Nein, Herr Geheimrath, folange 

ı die Gelder reichen!“ antwortet Clemens 
| ruhig. 

„Was foll das heien?“ rief Voofen 
nun feinerjeit3 erregt. 

„Daß dies Auftreten der Leute einen 
Sturm auf die Bank zu prophezeien 
Scheint. Diefes find die Vorläufer — 
das Gros wird folgen!“ 

„Iſt Thöneſſen zur Stelle?" 

Ja!“ 


| 
| „Sind Depots zurüdverlangt mor- 
| den?” 
| „No nicht!“ antwortete der Beamte 
| mit Betonung. 
| Der alte Herr redte fich, die hellen 
| Augen blicten den Prokuriſten durch⸗ 
dringend an, auch Daniel ſtand in 
flackernder Erregung neben dem Vater, 
| die Sachlage hatte mit einmal ein bren- 
I nendes Antereffe für ihn. Das mar 
| doch mal mas anderes. 
| „Glauben Sie, dat das Vertrauen 
| unferer Klientel erfchüttert ijt?" 
„Daran ift nicht mehr zu zmeifeln, 
Herr Geheimrath. Die kleinen Ein- 
zahler pflegen fein Blatt vor ben 
Mund zu nehmen. Sie müßten bie 
| Bemerkungen hören, die in ber Menge 
ı gewechjelt werden. Andreas ift in fol= 
| der Wuth, da wir ihm befehlen muß- 
ten, jeden jchmeigend paffiren zu laj- 
fen. Er wollte bei dem fich ſtetig meh— 
renden Andrang die Thüren jchließen, 
am liebiten hätte er die Frechen nieder- 
gehauen. Alles für Hans Voofen na- 
| türlich!“ 
„Das hätte noch gefehlt!" ſagte 
| Boojen. Dann wandte er-fich mit ei- 
nem Berfuch zum Lächeln zu feinem 
Sohn: „Komm, Daniel, e3 mill mir 
fcheinen, daß Du mährend Deiner 
Lehrzeit auch erleben follit, mas ein 
| Bantfturm beveutet. Kaltes Blut, Herr 
' Glemend, wir werden jchon Herr der 
Lage bleiben. ch möchte nur willen, 
imo der Verleumber fit, der uns dieje 
Meute auf den Hals gehebt hat. Er 
bat jeine Zeit teuflifch gut gewählt, die 
Leute haben Anaft befommen!” 
„Die Leute erzählen fi, daß Mär: 
ten durchgebrannt ij!” 
„So? ch hab’ mir geftern Aehn- 
| liches gedacht!” 
| „Aber e3 gehört viel bazu, ein Haus 
—— mit einem Märten in einen 
| 














II 


Topf zu werfen! 
„Su folchen Zeiten verliert man 
| einer da3 Unterfeheidungsvermögen!” 
enticehuldigte Voofen. „Doch wir mol- 
Ien gehen. Wie hoch belaufen fich die 
| Beitande im Baaren?” 
| Daniel hörte gar nicht mehr auf die 
| gewechjelten Worte, e3 war da etwas in 
ihm aufgeftiegen — eine dunfle Erin- 
nerung, die jhon Wochen zurüdlag. 
Eine Wette! — — Wenn er es dod 
| zufammenbringen fönnte! Nelles hatte 
| Damit zu thun. — Auf feine Stirn 





traten eisfalte Tropfen, fein Herz ging 

in rajendem Pulsſchlag. Er ſchloß 
und öffnete die Hände und faßte dann 
wieder an die Stirn, als wolle er dort 
was zerreißen, was wie ein dichter 
Vorhang vor den Geſchehniſſen lag. 
Und dann ſtand er mit den beiden Her- 
ren in vem Zimmer hihter dem Kaflen- 
| raum und blidte durch die meitgeöff- 
Inete Schiebethür hinein. 

&3 fam ihm fo vor, als jähe er in 
feirter Zoge und blidte auf die Bühne. 
Diefe raunende Menfchenmaife, die fich 
bor ber Kaffe drängte, die aufgehobe- 
nen Hände, die fich fehon voller Gier 
über den Schultern derer redien, die 
das Geld zufammenraffien,- das vor 
ihnen aufgezählt wurde. Noch war e3 
eine gleihmäßig fluthende Welle. Mit 
fteinernem Geficht ftanden die Beam: 
ten vor ihrem Pla und thaten ihre 
Pflicht jo ruhig, ald wäre ein jolches 
Vorkommniß etwas Alltägliches. 

Der alie Herr warf einen prüfenden 
Blich auf 











das Gemwühl und lieh das. 
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Auge weitergleiten über die Angeftell- 
ten und das rollende Geld. Da ließ 
ihn eine helle Stimme, die den allge 
meinen Lärm übertönte, auffchreden: 
„sh bitte um Rüdgabe meines De: 
potg!“ x 

„Der erite, Herr Geheimrath!” mur- 
melte der Profurift und begab fi) an 
ſeinen Platz. 

„Schicken Sie mir Thöneſſen einen 
Augenblick her!“ rief Vooſen ihm nach. 

Der erſte Kaſſirer kam und ſtand 
ernſt und gefaßt vor dem Chef. „Die 
Kanaille hat es auf uns abgeſehen, 
Herr Geheimrath. Die hat uns der 
böſe Feind auf den Hals gehetzt. Aber 
man wird ſich beruhigen, wenn wir am 
Auszahlen bleiben.“ 

„Man fordert die Depots zurück, 
Thöneſſen!“ 

„So? Laſſen Sie ſie man kommen, 
Herr Geheimrath, wir werfen ihnen 
die Papierchen an den Kopf, wenn ſie 
es partout nicht anders haben wollen!“ 

„Wieviel Kaffe haben Sie noch, 
Thöneſſen?“ 

„Eine ganze Weile halten wir noch 
aus Herr Geheimrath!“ 

„Wir müſſen uns halten, bis die Re— 
ſerven eintreffen. Um jeden Preis 
müſſen wir Zeit zu gewinnen ſuchen. 
Gehen Sie, Thöneſſen, und geben Sie 
die Order, daß die kleinen Einleger 
nur in Kurant ausgezahlt werden.“ 

„So viel haben wir gar nicht, Herr 
Geheimrath!“ 

„Ich ſchaffe es Ihnen, Thöneſſen! 
Die Auszahlung darf feinen Augen- 
bli jtoden, gehen Sie nur, Mann, 
und ruhig Blut!“ 

„An dem joll e3 nicht fehlen!” ver» 
ficherte der Beamte und murmelte noch 
im Fortgehen: „Diefe Kanaillen, und 
ausgejucht zu einer Zeit, wo alles zu 
mwadeln jcheint und bier ein Märter 
durch Die Lappen geht!” 

Boofen Tchrieb haftig noch einige 
Zeilen auf ein Bapier und jagte dann 
zu feinem Sohn, der noch immer grü- 
beind auf derjelben Stelle ftand: „Die: 
jes bringst Du zu Herrn Warfchauer 
und folgjt ganz; genau feinen Anord= 
nungen. Du gebft durch den hinteren 
Ausgang, e& darf Dich feiner aus der 
Menge fehen, auch nicht, wenn Du mie- 
derfommft. Größte Eile ift nöthig, 
ich brauche Dir nicht erft zu jagen, um 
mas e8 fich hier handelt. Den Andreas 
nimmft Du mit.“ 

„Wie ein Dieb!“ murmelte Daniel, 


.| ala er durch den Hof eilte und einen 


Ihmalen Durchgang erreichte, der fei- 
nen Ausgang nach der Nebenitraße 
hatte. Binnen Kurzem war die Große 
Budengafle erreicht. 

„Ru, Herr Voofen, hab’ ich es nicht 
borausgefjagt? Uber der Herr Ge: 
beimrath glaubten dem alten War: 
Ihauer nit. Was foll’3 fein?“ 

Der Sprechende riß den Brief auf 
und las ihn aufmerffam, murmelnd: 
„geit gewinnen! Recht fo, nicht vor= 
nehm mit Geld und Kaffenfcheinen um 
fich werfen, vag Geld der Kleinen Leute 
muß heran. Möge fie es freien, bis 
fie daran erftidt, die Kanaille. Kom- 
men Sie, Boojen, haben Sie jemand 
mitgebracht?” 

„Der Andreas mwartet, Herr War: 
Tchauer.“ 

„Ru, ver wird e3 anders fein als 
der Undread. Sind Depots zurüdver- 
langt?“ 

„Auch das, Herr Warfchauer.” 


(Fortfegung folgt.) 





Lokalbericht. 


Bom Grundeigenthumsmarft. 


Orunspadt-Dertrag zwifchen Kohlfaat & 
Co. und dem Hancv Mc£ean-Madlaf. 

Wie verlautet, find H. H. Kohljaat 
& Co. im Begriff, das Grundftüd des 
bon ihnen gemietheten und benußten 
Gebäudes 221—223 StateStr., Weit- 
front, zwifchen Adams Str. und Yad- 
jon Boulevard, 50 bei 144 Fuß, auf 
99 Jahre vom Nancy MeLean-Nad;- 
laß zu pacdten. Angeblich merden 
Ba jährliche Grundpacht gefor— 

ert. 

Frant A. Hecht, der erſt vor einigen 
Tagen das Eigenthum an Adams, 
Quinch und Jefferſon Straße vom 
Sollitt-Nachlaß für 8125,000 kaufte, 
bat e3 für $145,000 an D. B. Gann 
wiederverfauft, alfo in etwa drei Ta= 
gen einen Gewinn von $20,000 erzielt. 
Das Grundftüd ift unbebaut und hat 
Yronten von 36 Fuß an Adams, 155 
Fuß an Sefferfon und 212 Fuß an 
Duincy Straße. Angeblich möchte der 
William Borden-Nachlaf die 366 bei 
823 Fuß an Adams Straße kaufen, da 
er dann die ganze Front zmifchen 
Sefferfon und Clinton im Befig haben 
würde. 

Der Schuhfabrikant Jakob ©. 
Smith hat von Marf ©. Willing, Eli- 
fabeth Stinner und Anderen das unbe- 
baute Grundftüd an der Sübdoftede von 
Sangamon und Pratt Straße, 283 
bei 100 Fuß, für $25,000 gelauft. Er 
mill ein Fabrifgebäude errichten. 

Das Kenwood Apartmentgebäude 
an der Südmeftede von Kenwood pe. 
und 47. Straße, 96 Fuß an 47. Str. 
u. 157 Fuß an Kenmood, ift von Da- 
bib 3. Hosfins von San Miguel 
County, Nem Meriko, an Richard X. 
rg ebendafelbit, übertragen mwor- 

en. 

Kohn B. Clarke hat an Marie X. 
Kohnfon das Eigenthum in Erie Gtr., 
193 Fuß öftlih von Dearborn Ave., 
293 bei 109 Fuß, Südfront, für $15,- 
000 verkauft. 

Lewis H. Blandhard hat an . Albert 
U. Wert und Hofeph Tiernen das 
Wohnhaus 2516 JYndiana Ave, 50 
Yrontfuß, für $166,500 verkauft. 

Elifabeth DO’Neil hat an Fergufon 
Bro3. das Eigentbum 14. ©. Water 
Str., 75 Fuß öftlih von Michigan 
—* 25 bei 10 Fuß, für $40,000 ver- 
auft. 





— Umjrieben. — Herr (zum Ber- 
mittler): ft die Dame, die Sie mir 
da empfehlen, auch hübjd? — Ber- 
mittler: Na, mas men halt fo bei 60,- 
000 Mark Mitgift verlangen kann! 


” 





_ Wafferfragen. 


Ehicagoer Angelegenheiten bejhäf- 
tigen die Bundeöregierung. 





NRaffenhader in Hyde Part, 





£eute mit fhwarzer Haut und foldye mit 
fhwarzer Seele feinen Hand in Hand 
zu arbeiten. —Das bedrohte Avondale, 
— Mißliebiger Schulname. 





Ehicagoer Waffer- und Abwaſſer⸗ 
Angelegenheiten bejchäftigten auch ge= 
tern in Wafhington verjchiedene Ab- 
theilungen der Bundesregierung. Dem 
Abgeorbnetenhaufe ging vom Senat 
die Vorlage wieder zu, nach melcher 
Baggeritoffe und Abfälle hier nicht in 
geringerer Entfernung ala at Meilen 
bom Ufer im See abgeladen merden 
dürfen, e3 fei denn, e3 gejchähe hinter 
Moten, die zu diefem Zmede angelegt 
werben.. Ym Senat ift, wie bereitä be- 
merft, diefer Vorlage die Beitimmung 
angehängt worden, daß die fraglichen 
Molen von der Stadt Chicago auf 
eigene Koften angelegt werben jollen, 
und daß, bi3 diefes gefchieht, die Mehr: 
foften, welche der meitere Transport 
der ausgebaggerten Stoffe verurfachen 
würde, bon der Stadt jollen getragen 
werden. Das Unterhaus hat zu diefen 
—— ſeine Zuſtimmung verwei— 
gert. 

Dem Kriegsminiſterium liegt ein 
neues Geſuch der Chicagoer Abwaſſer— 
behörde vor, um Erlaubniß zur Ab— 
leitung des Calumetfluſſes nach dem 
Abwaſſerkanal, und zwar mittels eines 
Kanals, der dem Abwaſſerkanal in der 
Minute 4000 Kubikfuß Waſſer zufüh— 
ren würde. Unterſtützt wird das Ge— 
ſuch von den Behörden der Fabrikſtädte 
Eaft Chicago: Whiting, Gary, Ham: 
mond ufmw., die mit der Abficht um: 
gehen, die Abmaffer diefer Ortjchaften 
in den Calumetfluß zu leiten. Das 
Kriegdminifterium, melches ein frühe: 
tes derartiges Gefuch der Chicagoer 
Abmafferbehörde abgelehnt hat, auf den 


Befund der Internationalen Waſſer— 


meg3 - Kommiffion hin, daß durch eine 
weitere Anzapfung des Michigan-Seed 
die Schiffahrt auf den Binnenfeen be- 
einträchtigt werben würde, verhält fich 
auch diefem neuen Gejuche gegenüber 


ablehnend. Unter allen Umftänden will 


e3 abwarten, wa3 die Abmafjerbehörbe 
mit der Klage ausrichten wird, die fie 
auf die erfte Weigerung hin gegen das 
Minifterium angeftrengt hat, General 
D. 9. Ernft vom Genieforps, ein Mit: 
lied der Internationalen Waffermegs: 
Kommiffion, erflärt, durch einen Has 
nal bon der geplanten Faflungsfraft 
(4000 Kubiffuß in der Minute) würde 
der angeftrebte Zmed: nicht erreicht mer- 
den, da zeitweife bi3 zu 15,000 Kubif- 
fuß Waffer in ber Minute’ durch den 
Calumetfluß in-den See. firömen. — 
Außerdem: Wenn die Typhusgefahr, 
melche die jegigen Verhältniffe angeb- 
lich bedingen, fo groß und dringend fei, 
wie die Chicagoer Behörden behaupten, 
fo würde e8 doch rathfam fein, ihr 
mit Maßnahmen zu begegnen, die ra= 
Schere Abhilfe fichern als ein Kanal, 
deffen Bau mindeftens vier bis fünf 
Jahre inAnfpruc nehmen würde; Fils 
trirunasanlagen würden billiger fom= 
men und mwirfungöpoller arbeiten. 


Der Rafjenbader. 


Der Hyde Parker Verbeflerungsper- 
ein beichäftigte jich geitern mwieber mit 
der angeblich immer dringender wer= 
denden Frage, wie man fich jchügen 
fönne vor.dem Eindringen de3 Neger- 
Elementes in die Wohnbezirfe des 
Stabttheild. Auf die Hilfe, Die man 
feiten3 der Bauftellenhändler erwartet 
babe, jei fein Verlaß. Dabei fei e8 of- 
fenbar fapitalsfräftigen Negern, die 
Grundftüde in Hyde Park anfaufen, 
nicht in erfter Linie darum zu thun, ın 
Hnde Park feiten Fuß zu fallen. Sie 
fpefulirten vielmehr darauf, daß ihnen 
die betreffenden Pläbe von der weißen 
Nachbarfchaft mit hohem Auffchlage 
wieder würden abgefauft werden. Man 
fei aber feinesmeg3 ficher, ob bei jolchen 
Macenichaften die angeblichen farbis 
gen Befiger der Grundftüde nicht von 
unternehmenden Maflern ala GStroh- 
männer benügt mürden. ebenfalls 
thue aber ein Zufammenfhluß Noth, 
um die unerwünjchten Elemente, feien 
fie von dunkler oder heller Hautfarbe, 
fernzuhalten. Die Barkvermaltung 
foll angegangen werden, nod) eine gan= 
ze Reihe weiterer Straßen in ihr Bou-= 
levardiyitem aufzunehmen. 

Avondale’s Gefahr. 

Eine weitere Bürgerverfammlung 
wegen des Planes der Commonmealth- 
Edifon Eo., die beiden Trafte Land, 
welche fie in Anondale, zwifchen Ro3- 
coe und Abpifon Straße, bebaut hat, 
durch eine Bahn miteinander zu verbin- 
den, hat geftern Abend ftattgefunden. 
Die Bewohner des anftoßenden Gelän- 
des befürchten, daß biefes durch die ge= 
plante Anlage jtarf entwerthet werben 
würde. E83 wurde ein Ausfchuß, mit 
Ald. Clapp und Er-Ald. Clancy an 
der Spite, beauftragt, bei der Gemwer- 
befommiffion des Stadtrathg Ver: 
mwahrung einzulegen dagegen, daß die 
von der Commonmealth-Edifon Co. 
nachgefuchte Erlaubniß ertheilt werde. 
Die Gefelfchaft beabfichtigt beiläufig 
auch jeh3 von den Straßen, welche ihr 
neues Gelände durchqueren, für den 
allgemeinen Verkehr zu jperren. Diefe 
Straßen find: Kimball, Kedzie, Troy, 
Whipple, Albany und Gacramento 
Avenue. 

Hamensänderung gewünfct. 


Bürger aus der Nachbarfchaft der 
40. Ape. und W. 12. Straße fpracdhen 
geftern beim Schulrathsausfhuß für 
Liegenfchaften und Bauten vor, mit der 
Bitte, den Namen der. öffentlichen 
Schule jenes Bezirks umzuändern. Der 
jebige, Ram: Corlery“, gebe Anlap 
zu — —— Bortfpielen, 
Dem Leh al, jowie den Eltern 
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und den Kindern in dem Bezirk liege 
biel daran, daß der Name abgeändert 
werde, und da eine Ehrung des jüngjt 
beritorbenen großen amerifanifchen 
Humoriften doch entjchieden am Plate 
fei, jo erlaube die Ubordnung fich, als 
neuen Namen für die Schule „Mart 
Imain“ vorzufchlagen. Das, Gefud 
fand bei dem Ausfhuß feine günftige 
Aufnahme. Kommiflär Greifenhagen 
erklärte, e3 verjtehe fih von jelbit, 
daß man nad) dem verftorbenenSctrift- 
jteller, der übrigens Samuel 2. Ele- 
men3 geheißen habe, eine Schule nen 
nen metde, aber feine von den alten; 
Kommiffar Domney fügte hinzu, man 
habe bereit3 daran gedacht, eine bon 
den techniſchen Hochſchulen nach Sa— 
muel L. Clemens zu benennen. 

Vom ſchwediſchen Konſul, Herrn 
Henry S. Henſchen, lief ein Schreiben 
ein, worin als Namenspatron für eine 
der neuen Schulen ber verſtorbeneBan⸗ 
tier Helge U. Haugen in Vorfchlag ge- 
bracht wurde, der ja feiner Zeit ein 
Mitglied des Schulrath3 gemefen tft. 

Dem Vorfteher Coman von der 
Hamlin = Schule wurde die Erlaubniß 
ertheilt, eines von den Klaffenzimmern 
der Schule zur „Freiluftklaffe” herrich⸗ 
ten zu laffen. Im diefer Klaffe follen 
Kinder unterrichtet werben, für melche 
der Aufenthalt in dumpfen Räumen 
befonder3 gefährlich fein möchte. Diele 
Kinder jollen dann auch in der Schule 
felbft entfprechend beföftigt merben, 
vorläufig allerdings nur für die Dauer 
von zwei Monaten, mährend deren ba& 
„Shicago Permanent School Ertenfion 
&ommittee“ die Koften des Verfahrens 
beftreiten mill. 


— — on 


Vertkauften Doktordiplome. 


Staatliche Geſundheitsbehörde läßt drei 
Verhaftungen vornehmen. 


Die geſtern vorgenommene Verhaf⸗ 
tung von Dr.Alex. Chittick, 1346 Wie⸗ 
land Str. J. N. Barnes, 2729 Wa— 
baſh Ave., und D. H. Bourque, War: 
ner = Hotel, enthüllte die Thatſache, 
daß jeit mehr ala jehd Monaten ein 
Thmunghafter Handel mit Doftor-Di- 
plomen, die zum Preife von $6 bis $40 
verfauft wurden, getrieben worden ift, 
und daf mancher angebliche Arzt, dem 
fih Kranfe anvertrauen, feine andere 
Bollmadht zur Ausübung der ärztli- 

hen Praris hat, ala die Dokumente, 
- welche biefe Herren ihın ohne Prüfung 
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Milwaukee, Wis. 


berfauft Haben. Die Berhafteten 
Jind Beamte der Chicago medizinifchen 
Yafultät und der Credzent medizini- 
ſchen Fakultät, deren Amtsräume ich 
| fich in zwei fleinen Büros im Derter- 
ı gebäude, 84 Adams Str., befinden. 
| Das Bemweismaterial ift von Dr. a: 
mes A. Egan, dem Sekretär der ftaat- 
lihen Gejundheitsbehörde, gefammelt 
morben, der es dem Bundesbezirksan— 
walt Sims vorgelegt hat. Die Verhaf⸗ 
tungen wurden wegen Benutzung der 
Poſt zu betrügeriſchen Zwecken vorge— 
nommen. Chittick ſtellte Bürgſchaft in 
der Höhe von $3000, Bourque in der 
Höhe von $2000 und Barnes in der 
Höhe von $500. Die Verhandlungen 
wurden auf den 23. Mai angefekt. 
Die Enthüllung wurde dur die 
Iochter eines Arztes in Georgia er- 
möglicht, Die fich gegen eine Kleine 
Summe von den Angeklagten zwei 
Doktordiplome verjchaffte, und deren 
Vater die Angelegenheit der ftaatlihen 
Geſundheitsbehörde vorlegte. 





Wahltalender. 


Derordnunzen der Wuhlbehörde für die 
September-Dorwahlen ud Nopsmberwahl 


Die ftäntifche Wahlbehörde veröf- 
fentlichte geftern die auf die Vorwah- 
len im September und auf die Novem- 
berwahl bezüglichen Daten. Nomini- 
rungsgefuhe von Kandidaten fünnen 
beim Staatsfefretär und beim Coun— 
tnfchreiber vom 18. Juli bis zum 16. 
Auguft eingereiht werden. Der 13. 





| Auguft ift der legte Tag, an dem Ein-_ 


berufungafchreiben für Konvente hin— 
; terlegt werden. fünnen, und an bem 
Parteiausfhüffe in Senatäbezirten 
auf die Wahl bezügliche Beichlußan- 
träge annehmen können. Der 18. Aus 
guft ift der Tekte Tag, an dem Bartei- 
ausfhüffe in Senatsbezirfen Petitio- 
nen beim Staatöfefretär und County— 
fchreiber einreichen können. Rüdtritts- 
gefuche müjien an.den Staatäfefretär 
bis zum 21. Auguft eingereicht werben, 
an den Countnfchreiber bis“ zum 3, 
September. Am 15. September fin- 
den die Vorwahlen ftatt, am 26. Sep: 
tember die Countykonvente beider 
Parteien. Die Konvente behuf3 Auf: 
ftellung von Kongreßfandidaten find 
‚auf: den‘ 28. September angefeht, »ie 
Staatätonvente auf-den--30:- Septem: 


Ich hoffe Euch hat meine Balvanic Seife fo gut 
gefallen wie mir Eure lebhafte Nachfrage auf meine 
Offerte von einem Stück frei mit Eurem erften 
Einkauf. 
Hatürlih Chicago ift eine fehr große Stadt, 
aber es jcheint wirklich als ob drei von je vier Baus« 
frauen mich beim Wort genommen und befchloffen 
haben Balvanic jelbft zu probiren. 
Und das ift gerade was ich wollte. 
Die über eine Million Konfumenten von Gal- 
vanıc wurden erlangt durch eine Probe der Seife 
felbft—einem Dergleich von Balvanic mit irgend einer 
der hunderte von anderen Wäjche- und Baushal- 
tungs-Seifen. 
Diefe Million Hausfrauen gebraudhen fie, weil fie iwiffen, 
daß fie zweimal fo weit reicht, die halbe Arbeit erfpart und 
der MWälche eine Weiße und Fledenlofigfeit verleiht, wie fie 
feine andere Seife zu geben vermag. 
banic bei den zarteften Geweben verwandt werben fann, ohne 
Gefahr oder Schädigung. 
Euch find diefe Thatfachen jet auch befannt. Ych möchte 
gerne mit Euch Allen jprecdhen und mir jagen laffen, ob Ahr 
zu der altmodifchen Urt zurücfehren wollt. 
Sch nehme an, daß hr fie biöher nur für die Wäfche 
gebraucht habt. 
Aber Galvanic läßt ji für Duende andere Zivede verwenden, 
Sie eignet fich ebenfo gut zum Reinigen von gefchliffenem 
Glas, Schmudjadhen oder GSilbermwaaren. 
Sie maht die zarteften Spitengarbinen mie neu ausfehen. 
Zum Reinigen von Teppichen und Möbel ift fie uns 
erreicht. 
Ich habe ein jehr intereffantes Kleines Biihlein verfaßt 
über: die Anwendung von Galvanic für verfchtedene Zmede. 
Sch Ichide e8 Euch gerne portofrei zu, falls Ahr mir eine 


Karte fchreibt. 
Die Galvanic-Methode läht Zeit für andere Dinge. 


Sie willen, daß Gal- 


hnson Soap Company 
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die Herbſtwahl iſt auf den 8. Oktober 
feſtgeſetzt, der zweite und letzte Regi— 
ſtrirungstag auf den 18. Oktober. Der 
15. Ottober iſt der letzte Tag, an dem 
Staatszentralausſchüſſe ſich organiſi— 
ren können. Die Wahl findet am 8. 
November ſtatt. 
— —— — 


Alte Auſiedlerin geſtorben. 


Frau Eliſabeth Haas erreichte ein Alter 
von 82 Jahren. 


Im Alter von 82 Kahren ift gejtern 
Nachmittag Frau Elifabeth ©. Haas, 
vie Mutter res County-Schreibers Jos 
jepk %. Hcas, in ihrer an Edgemood 
und Milmaufee Ave. gelegenen Woh- 
nung an Xfthma und Bronditis ge⸗ 
fiorken. Ceit neun Jahren war fie 
%r... .. hr Gatte war ein befannier 
Wollhändler. 

In der Schweiz geboren, kam Frau 
Haas im Jahre 1849 nach Chicago. 
Sie hinterläßt vier Söhne und vier 
Töchter: Joſeph F., Ferdinand, Wil⸗ 
liam, John, Frau Charles E. Davis, 
Frau A. T. Dreutzer, Frau James 
Piper und E. T. Wade. 


— — — — 
Peter Morth ſchuldig. 


Nach ſechsundzwanzigſtündigen Be— 
rathungen erklärten die Geſchworenen 
im Gerichtshofe Richter Honores ge⸗ 
ſtern Peter Morth, 1825 Clybourn 
Ave., der von ſeiner fünfzehnjährigen 
Tochter eines ſchweren Verbrechens be⸗ 
ſchuldigt wird, für ſchuldig. Mortha 
Anwölte ſtellten einen Antrag auf Wie⸗ 
dereröffnung des Verfahrens. Der 
Verurtheilte hat eine Strafe von einem 
bis awangig Jahren Zuchthaus zu age 
warten. 





ſretſchmann freigeſprochen. 


Die Geſchworenen im Prozeß gegen 
William Kretſchmann gaben geſtern 
Abend vor Richter Tuthill einen freis 
ſprechenden Wahrſpruch ab. Kretſch⸗ 
mann war angeklagt, am 1. September 
1909 den Wächter William Krippes 
ermordet zu haben. Kretſchmanns 
Sohn hatte Krippes angeblich Don 
und .ald Rrippes ihn besmegen fchalt, 
mifchte der ältere Kretfehmann fich ein. 
Während des Streites zwijdhen den 
beiden Männern foll Aretihmann ben 7 
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' Bereitet reines 


Lager-Bier 


zu Hauſe mit echtem 
Johann Hofmeiſter Bier⸗-Extrakt. 


zw 
— 
Lirr 


Probefanne, ausreichend für 212 Gallouen 
träftiges Bier frei verfandt. Ein 
Dann, eine Frau oder cin Kind 
fann es madıen. 


Beltellen Sie beute eine freic Brobe. Wir 
werden mit reuden genug Hofmeifter Pier 
Extrait föiden für 214 Gallonen, mit leicht⸗ 
fakliher Gebraudsanweijung. Ein ieder 
lann da3felbe ausgezeichnete wirkliche Lager- 
vier zubereiten, da& In Dentichland feit Rabr- 
Hunderten vermittelit Hofmeifter Bierertraft3 

eınadt worden it. Ein, feines, Föftliches, 
Käumended Bier kann in jedm Heim in 
wenigen Minuten ohne irgend melde Mühe 
gedraut werden. Es ift eim berrliches Ger— 
tenztala- und Hovfen-Bier, das einem jeden 
Mitalied der Familie aefällt, ES ift leicht zu 
maden und fo gut, dab überall, ıvo e3 ein- 
geführt ift.-Zein Bier bon den Brauereien 
berlauft twoird.. Eie fönnen es zubereiten für 
ungefähr 6 Eent3 die Gallone und c8 mirb 
Idnen beſſer gefallen als das was Sie in 
ZSantwirthſchaften oder in Flaſchen laufen. 
Senden Sie nur 20 Cents in Briefmarken 
oder Münze zurt Bezahlung des VPackes und 
der Verjendung und wir fhiden Ihnen frei 
eine FErobefanne, binlänglid um 2% Gal« 
Ionen berzuftellen. Alle Ausgaben find bee 
zablt, und Sie Iönnen ein Bier heritellen, 
mie Sie eö nie aeloitet haben. 

Denugen Cie den Koupon. 


Freie Probe-KRonpon | 
Sobann SHofmeiiter, ! 
708. Homeifter Building, Chicago. 
Cenden ;@ie mir frei eine Probe: | 
fanrre bon Sofmeifters Bierertralt, ae- | 
mugent um 2% Gallonen feines, wirt: | 
& = — u —— Ich lege 20 
en el zur Bezahlung des Päckens 
und der Verſendung. | 
Chreiben Sie bier 


Ihren Namen 
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Teſegcaphiſche Depeſchen. 
Seltefert don — — Press”. 
Inlaud. 


BPBrofefloren- Weisheit. 
Profefjor Münfterberg erzielt Erfolge im 
Gedankenlefen. — Ein neuer Unfenruf 
des Prof. Hopkins zur Erhaltung der 
amerifanifhen Zivilifation. 


Cambridge, Maff., 14. Mai. Pro- 
fefor Hugo Münfterberg, welcher un= 
längjt dur piychologiiche Methoden 
einen Yalicher von Bantanmweifungen 
entbedte, hat gejtern vor feiner Klaffe 
in der Mäbdhen-Zweiguniverfität Rab- 
cliffe von Harvard neue Erfolge auf 
den Gebiete des -Gedantenlejena er: 
zielt, indem er drei Studentinnen’ je 
einen Zeitungsaugsfchnitt gab. Der ns 
balt der Ausschnitte war ihm zwar be> 
fannt, doch mußte er nicht, wie er fie 
vertheilt hatte. Er ftellte an jede ber 
Studentinnen eine Anzahl beliebige 
Fragen, auf die er irgend eine Ant- 
wort, aber bligjchnell forderte, plößlich 
nannte er.-auch ein in einem der Aus= 
Ichnitte. jtehendes Wort, „Kaifer“, die 
Gefragte ftocte einen Augenblid, und 
er jagte ihr, mas in dem Ausfchnitt 
ftand. Sn einer halben bi3 einer"Mi- 
nute hatte er fejtgeftellt, welchen Aus- 
Ichnitt jede hatte. Prof. Münfterberg 
verfichert, eö jei unjchiwer, die Geban= 
fen von Mitmenjchen lefen, man müffe 
ed nur richtig anfangen. 

Champaign, JU., 14. Mai. Brof. 
Hopkins, der Gachverftändige der 
Hochſchule für Landwirthſchaft der 
Staatsuniverſität, welcher unlängſt 
dem Ackerbauſekretär Wilſon Unkennt⸗ 
niß vorwarf, hat jetzt den Bahnpräſi⸗ 
denten Hill von der Great Northern⸗ 
Bahn angegriffen, weil dieſer die 
Wechſelwirthſchaft im Ackerbau em—⸗ 
pfahl, und behauptet, von jungfräuli⸗ 
chem Boden könne kaum noch die Rede 
fein. Daß Land. müffe gefegliche 
Maßnahmen gegen liebervölferung 
thun, fonft werde die: amerifanifche 
Zivilifation zu Grunde gehen. Er ver: 
lIangte u. U. eine Verhinderung der 
Geburten von geiftig oder körperlich 
minderwerthigen Menſchen, dieFrucht⸗ 
barmachung ausgeſogenen Bodens und 
die Erhöhung der Ertragsfähigkeit 
allen beackerten Landes. 


Teſegcaphiſche NRolizen. 
—SE— 


— AUn der Staatsuniverſität von 
Minneſota iſt ein Lehrſtuhl für Forſt⸗ 
weſen eingerichtet worden. 

— In Creſton, Ill. ftarb der Pa- 
tentmedizinfabrikant Allen unter ei⸗ 
nem Zuge. 

— Ein Jahr Zuchthaus erhielt in 
Milwaukee geſtern Edward Klimis 
wegen Färbens von Ochſenbutter. 

— Privatbank von A. B. Ander⸗ 
Ton, Weit Union, ZU, geſchloſſen; 
845,000 Einlagen; zu viele Darlehen. 

— Ein Marathon = Rennen von 
Hreeburg, U., nad St. Louis fand 
heute ftatt; unter den 41 Läufern wa⸗ 
zen elf Chicagoer. 

— Richter Duncan in Cairo, XU., 
wird am 23. Mai entjcheiden, ob das 
Staatsgeſetz gegen Lynchmorde verfaſ⸗ 
ſungsmäßig iſt; unter dieſem ſind dort 
verſchie dene Theilnehmer an den bluti⸗ 
gen Ausſchreitungen angeklagt wor⸗ 

en. 


— Geſtrige Baſeballſpiele: Natio—⸗ 
nal League: Chicago O,. Bofton 3; 
Eincinnati 2, Brooklyn 8; St. Louis 


‚ 137New York 4; Pitisburg O, Phi- 
' Iabelpbia 4. — American League: 


} 


on 5, Chicago 1; New Hort 


, 8, Detroit 5; Philadelphia 7, Elene- 


Sand 2; Bofton 8, St. ws: 


2035 8. Helated Str. 
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 — 216 Sahlungseinftellungen 
Moche, 224, 281 und 184 in den 
chen Wochen ver Jahre 1909, 1908 
und 1907. 

— Aud die Schulkinder in Wiltes- 
barre, Ba., haben mit 4921 gegen 868 
Stimmen fi für eine vernünftige 
Feier des 4. Yuli erklärt. 

— Der Farmer Arthur Günter 
bei Cafonville, Ala., bedrohte feine 
junge Frau, meil fie nicht zu ihm zu= 
rüdfehren wollte, und als er heute vor 
ihre Wohnung ritt, jchoß fie ihn tobt. 

— Aune Vanderboort wurde heute 
in Wellington, Ka3., von der Anklage 
des Gattinmordes freigefproden. Er 
behauptete, daß er in der Dunfelheit 
feine Frau für einen Einbredier ge= 
halten habe. 

— Der Pianofabrifanten = Natic- 
nalverband hat in Richmond, Ba., %. 
M. Eleland zum Präfidenten und 
as, E. Broberid, beide Chicagoer, 
zum Sekretär ermählt und wird näch- 
ften Februar in Chicago tagen. 

— 50,000 Dutzend „eingemachte” 
Eier, melde unlängft von Chicago 
nad New York’gefandt wurden, find 
bon Lebensmittelinfpeftoren in Broof- 
Igner Küblfpeichern heute bejchlag- 
nahmt worden. 

— Otto Schmelter, Buchhalter des 
Zudertrufts und einer der Hauptzeu- 
gen der Bundesregierung im Prozek 
wegen der Zollgaunereien in der Wil: 
liamsburger Zuderraffinerie, liegt in 
New York an der Bauchfellentzündung 
im Sterben. 

— 6. B. Rao, Mitglied einer warn» 
dernden Kunftreitertruppe, hat fich im 
Hotel Kelley, Elgin, }U., vergiftet, an 
geblich aus Liebesgram. Er mar ein 
Indier und gab fich für den Sohn ci- 
nes reichen Fürlten aus. Er war ge- 
bildet. 

— In Rodford, U, berrfcht feit 
heute völlige Prohibition, da der 
Stadtrath erit am Montag Abend be- 
jtimmen mird, wer die Mujterwirth- 
ichaften beaufjichtigen ne und vorher 
dürfen fie daß Gejchäft nicht aufneh- 
men, die Apoiheler dürfen aber au 
feine beraufchenden Getränte mehr ver- 
faufen. 

— Der Japaner Mitifunga, mel- 
cher in Denver Frau Katherine Wil- 
jon ermordet haben joll, entging fei- 
nen Berfolgern durch Berjteden unter 
einem PBarktpapillon; fpäter entfam er 
zu Pferde nah einem japanijchen 
Kohlengräberlager. Man forjcht jegt 
nad jeinen Helfershelfern. 

— Auliu3 Dietrih, der langjäh- 
tige Rebatteur und Herausgeber des 
deutfchen Wochenblattes Sournal in 
Bloomington, SU, ijt geitern Abend 
im Alter von 52 Jahren gejtorben. Er 
mar ein hochangefehener Deutich-Ame- 
tifaner. 

— a3. MacMahon, der wegen Er- 
mordung der 16jährigen Mary Hetrid 
in Tisfilma, Mittel-Jllinois, zu 20 
Jahren Zuchthaus verurtheilt wurde 
und anberihalb Jahre abgefeifen hat, 
bat einen neuen Prozeß erwirkt und 
wurde unter $12,000 Bürafchaft jei- 
ned Vaters freigelaffen. 

— Bürgermeijter Seidel von Mil- 
mautee jchlägt den Antauf großer 
Landftreden Seitens der Stadt, Aus- 
legung in Yabrif- und MWohnbezirke, 
je na) der Lage, Berbefferung und 
Verkauf der Grundftüde an Ynbu= 
ftriele und Bürger zum Gelbittoften- 
pieife bor. 

— Dr. Laivrence Flid, der Lungen 
ſchwindſucht-Spezialiſt in Philadel— 
phia, erklärt, daß die vom Staate in 
den letzten drei Jahren für die Anlage 
weiterer Lungenheilſtätten bewilligten 
drei Millionen Dollars verſchwunden 
ſeien. Auskunft über deren Verwen— 
dung ſei nicht zu erlangen. 

— Nur des Todtſchlags ſchuldig er⸗ 
klärt wurde in Cincinnati der Bahn— 
gepäckmeiſter Jeſſe Van Zandt, der 
ſeine Frau, während im Nebenzimmer 
die kleinen Kinder des Paares ſpielten, 
in grauſiger Weiſe halb todt würgte, 
die Bewußtloſe feſſelte, auf den Gas— 
herd legte und darin Feuer anzündete. 


KOBOLO 


Die wunderbare Tonic. 
merltad beite Körperftärkung maht bünned 
Blut reich, Ihwade Nerven itart. 
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Grobartiger Erneuerer des menſchlichen Kör⸗ 
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KOBOLO TONIC MEDICINE CO. 
Onibeger Hi, 


Erieben 


— Auf dem nationalen Frauen⸗ 
klubkongreß in Cincinnati trat Frau 
Gerard von Konnektikut entſchieden 
für den Vogelſchutz und das Ziehen 
von Weihnachtsbäumen Seitens aller 
Farmer ein. 

— g8 Pfund Milch hat geſtern eine 
Kuh holſteiniſcher Raſſe auf der land⸗ 
wirthſchaftlichen Verſuchsſtation des 
Staates Miſſouri in Columbia, Mo., 
gegeben, im Durchſchnitt vorher 90 
Pfund. 

— Ein Eber griff heute bei White- 
fide, Mo., den zehnjährigen Sohn des 
Darmers Long an, verlegte ihn fehmwer 
und erträntte jich in einem Teich, wor⸗ 
über die anderen Eber fehr erregt 
wurden. 


— Große athletifche Wettfpiele aller 
Urt find feit heute Vormittag zwifchen 
Studenten der Univerfitäten Harvard 
und Yale in Cambridge, Maff., in 
Gegenwart von Zaufenden bon Zu- 
Tauern im Gange. 

— Der Bundes - Diftriftsanmwalt 
Dredens in Honolulu mill ven 
König Chula = Langhorn von Siam 
wenn biefer bdemnädjt auf der 
Reife nad; den Ver. Staaten mit feinen 
bierzig Frauen dort landet, wegen 
Vielmeiberei verhaften. 


— Zmei Jahre Zuchthaus erhielt 
der junge „Gejelihaftslöme" Harry 
Morris im Cleveland wegen Erpref- 
jungsverfudhs an Frau Dan Caswell, 
deren Haus er zu verbrennen und des 
ten Kinder er zu rauben drohte. 


— Dur Safe in einer Einbud- 
tung und Grubenjtaub murde, laut 
amtlicher Feititellung, die Kataftrophe 
im Palos-Bergmwerk bei Birmingham, 
Ala., verurfacht; 83 Leichen waren bis 
heute Mittag herausbefördert worden. 


— Bei der Dynamiterplofion in den 
Eafpari’fchen Steinbrüchen bei Lo- 
gansport, Xnd., wurden zwei Arbei- 
ter, Staliener, fehwer und acht leicht 
berlegt; ein fehr ftarf gebautes Haus 
wirkte al Schugmauer vor einem La- 
ger von fünf Tonnen Dynamit, deren 
Erplofion entfegliche Folgen gehabt 
hätte. 

— Ein unbefannter Cinbrecher 
Ihoß heute früh an einer Straßenede 
in San Franzisfo den ihm entgegen- 
tretenden Boliziften Wm. Maguire in 
den Unterleib und wurde von Ma= 
guire erſchoſſen. Lebterer liegt im 
Sterben. Die Aufregung über den 
Vorfall benugten Garner, um ayß der 
benachbarten Wohnung der Frau Co- 
In Churh $1500 in Eeld und 
Schmudfahen zu ftehlen. 


— Infolge Einmifchung der Terri- 
torialgerichte in ihre Stammesgerichts- 
barkeit haben die Pueblo-Andianer, 
insgefammt 400 Menfchen, welche an 
ber Grenze von Kolorado und Neu- 
Merifo angefiebelt find und in zimei 
über 500 Jahre alte Pyramibden- 
häufern von fünf und fieben Stodiwer- 
ten haufen, Ausfchreitungen begangen. 
€3 find Truppen abgefandt worden. 
—* Indianer leben klaglich vom Acker⸗ 

au. 

— Der Halley'ſche Komet hat zwei 
Schwänze, berichtet „Sternguder“ 
Brooks vom Obſervatorium bei Ge— 
neba, N. D. Daß der Komet jeht frei 
von einer Gashülle ift, Hat man auf 
der Sternwarte in Flagftaff,; Ariz., 
entdedt. In 2o3 Angeles verfauft ein 
Schwarzer unter Raffegenofjen maffen- 
meife Rometen- und Meltuntergangs- 
Lebensverficherung, 25 Cents die 
Woche, wofür er $500 an Hinter- 
bliebene zu zahlen verfpricht. 


— Chas. F. W. Neely, Finanz- 
direftor ber Pot auf Kuba während 
ber amerifanifchen Bejegung der nel, 
mar bamald unter der Anflage der 
Veruntreuung von $140,000 verhaftet 
morden; durch bie allgemeine Am- 
neftie bei Präfident Palmas Amtz- 
antritt wurde Neelys jtrafrechtliche 
Verfolgung unmöglich, geftern aber ift 
er im Zipilverfahren im Ne Yorker 
Bundesgericht zur Wiebererftattung 
von $113,000 verurtheilt worden. 


— Das New Yorker Staatsoberge- 
richt hat die Scheidung des reichen 
Hausröhrenlegers W. Horton auf den 
Grund hin, daß deffen Gattin Neger- 
blut in den Adern habe, beftätigt; bie 
Frau hatte fih Horton gegenüber für 
bon |panifcher Abfunft ausgegeben, er 
aber jpäter ermittelt, daß fie die Toch- 
ter eines Neger? und einer Weißen in 
Cincinnati mar. 


— Auf fein Verfprechen hin, feine 
Braut Nannie Snapp fofort heirathen 
und jtet3 lieben zu mollen, ift Am. 
Pomers heute aus dem Zuchthaufe in 
Sefferfon City, Mo., entlaffen und 
Nanniege Vater in Obhut gegeben 
worden. Pomerd hatte bei einem 
Yluctverfuh aus dem Gefängnif in 
Zrenton, Mo., geholfen und war zu 
zwei Sahren Zuchthaus verurtheilt 
worden. 

— Der Künſtler Wm. Koerner, wel⸗ 
cher im September 1896 Roſe Redgate 
in New VYork erſchoß, bei einem letzten 
Stelldichein, nachdem ihre Eltern die 
Verlobung rüdgängig gemacht hatten, 
und neben ber LXeiche in Yallträmpfen 
gefunden wurde, ift vom Goup, Hughes 
geitern begnadigt morden. Koerner, 
der zu Zuchthaus auf Lebenzzeit ver: 
urtheilt worden mar, verficherte in der 
Prozekverhandlung, er wife fich nicht 
zu erinnern, daß er Frl. Redgate an 
jenem Tage überhaupt getroffen habe. 
Auh murben Briefe von ihm an 
Freunde aus jenen Tagen vorgelegt, 
welche auf Geiftesverwirrung fchließen 
ließen. 

— Der Kongreß der Katholischen 
Ritter von Amerika in Nafhoille, 
Zenn., bat fich heute früh vertagt. 
MWafhington, D. K., wurde zum Vor 
ort und zu Beamten wurden gewählt: 
Präfident, Felir Gaubin, Nem Or- 
leana; Vizepräfident, Landwehr, Cum- 
berland, Mb.; Sekretär, Anthony 
Matre, St. Louid; Schafmeiiter, 
Charles Hannauer, St. Louis; Vor⸗ 
ftand, Michael Duinn, Brooklyn. Yünf 
Cents monatliche Kopffteuer für Mit- 
gliederwerbezmede murben ausge⸗ 
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an 


Herz 


ift für den 
menſchlichen 
Organismus, 
was die Haupt⸗ 
feder iſt in einer 
Uhr. Dieſes im⸗ 
mer thätige, nie⸗ 
mals ruhende 
Organ muß ge⸗ 
ſchont, nicht überanſtrengt werden. 
Störungen in demſelben ſind wahrzu⸗ 
nehmen durch ein beklommenes Ge- 
fühl, kurzem Athem, Flecken vor den 
Augen, Ohnmachts⸗-Anfälle uſp. 
Die meiften fogenannten Herzleiden 
rühren von Störungen ber Verbau- 
ungäorgane ber. 
Für alle foldhe Falle nehme man 


 ZAEGEL’S 


Kebens-EJen;, 


Diefes Mittel ftimulirt den Verdau» 
ung3-Prozeh, regulirt den Stuhlgang 
und reinigt jomit das Geblüt. 

Ganz abgefehen, mas Einem fehlt, 
ob Rheumatismus, Ko fihmerzen, 
Rüdenfchmerzen ober fonitige Gebre⸗ 
hen, fo wird man bed reiflicher Leber- 
legung zur Einfit fommen, dab ohne 
gefunde Verbauungässgane Keiner bie 
Yreuben des Lebens genießen Tann. 

Die meiften Krankheiten‘ entjtehen 
aus Verdauungs-VBejchmerden und um 
fie zu heilen und zu verhüten, muß 
man ver allen Dingen für einen 
geregelten Stuhlgang jorgen, um bie 
Schleimhäute des Magens und Dar- 
meß, in denen fich Srantheitäfeime je- 
ber Art entmwideln, einer gründlichen 
Reinigungsfur zu — 

Zaegel's Lebens⸗Eſſenz, genau nach 
Vorſchrift genommen, kommt dieſen 
Anforderungen nach und ſichert ein 
langes und geſunbes Leben, indem ſie 
verlorene Kräfte wieder erſetzt, die 
Sinne ſchärft und die Verdauung be⸗ 
fördert. 

Zaegel's Lebens-Eſſenz ift fein Ge- 
beimmittel; die Namen der Sräuter 
und Wurzeln, aud denen fie beiteht, 
find einem jeden Padet ober einer jeden 
Tlafche beigelegt. Sie ift frei von Mor- 
phium, Cocaine, Opium oder anderen 
—— Subſtanzen, kann ſomit 

em ileinften Kinde ohne Schaden ein» 
gegeben merben. 

In Kräuterform — 35 Cent3 da3 
Padet ober brei für $1.00; portofrei 
berfanbt. 

In Flafchen fertig zubereitet— Drei 
50 Cents⸗Flaſchen für $1.00 (eine 
Tlafche frei, um die Expreßkoſten aus⸗ 
zugleichen.) 


M. R. ZAEGEL & CO,, 
800 Main Str,, Sheboygan, Wis. 


Mesiftrirte HYandeldmarte, 


Qiusland. 


— In Nikaragua erimartet man eine 
Entſcheidungsſchlacht zwiſchen Eſtra— 
das und Madriz' „Heeren“. 

— Ein biſſiges Inſekt hat Dr. 
Sambon als die Urſache der geheim— 
nißvollen Krankheit Pellagra erklärt. 

— Japaniſch-britiſche Ausſtellung 
in Zondon heute in aller Stille eröff- 
net. 

— Schmere Erderfehütterung heute 
früh um 5.45 in Moutierd, Frank— 
reich; fein Schaden. 

— Fremde kehren nach Chang-Sha 
zurüd, wohnen aber unter chinefifchen 
Soldatenfhuß auf den Flußbooten. 


— Vier Wagen eines Perfonenzu- 
ges der fanadifhen Pazifitbahn heute 
früh bei Yort William, Ont., entgleift. 
Mehrere Reifende verlegt. 

— Bon einem Kraftwagen überfah- 
ren und fchmer verlegt wurde heute 
in Brüffel der belgifche Finanzminifter 
Liebaert. 

— Beim Minenlegen bei den Ylot- 
tenübungen in Welhelmshaven wurden 
fünf Seeleute durch eine Erplofion 
zerrifjen. 

— Nordpolforfcher Beary und Fa— 
milie find heute in Rom eingetroffen, 
mo Herr Peary vor ber geographi- 
m. Sefelichaft einen Vortrag halten 
wird. 

— Lachend ließ fich heute der frühe- 
re Staatödruder von Ohio, MartSla- 
ter, in da8 Gefangenenbuch des Zucht: 
baujes in Kolumbus, D., eintragen. 
Der Kerl hat $25,000 dur falfche 
Zahlungsanmeilungen ergaunert und 
muß dafür vier Jahre Titen. 


— Auch in dem halb zerftörten Car= 
tago, KRoftarifa, murden die geftrigen 
Erdbeben gejpürt und verbreiteten von 
Neuem Schreden, richteten aber feinen 
EigentHumsfchaden an. Auf der PBa- 
namaftanalzone murde feine Erder- 
Thütterung wahrgenommen, 


— GSpindenjprenger im Bojtamte 
in Scottsburg, Ind., wechſelten heute 
früh Schüſſe mit Gäſten des gegen— 
überliegenden Hotels und Bürgern, 
welche durch die Schüſſe, das örtliche 
Feuermeldeſyſtem, auf die Straße ge— 
lockt waren. Sie entkamen, aber ohne 
Beute. 

— Der Student Wardani, pi 
am 20. Februar den eguptifchen Pre- 
mierminiſter Boutros Paha Ghali 
aus nationaliftifden Gründen erfchoß, 
meshalb Dberft Roofevelt fich in die 
dortige Polittf mifchte und feine be- 
rühmte. anftößige Lobrebe auf bie 

hielt, ift geftern in Kairo 


Engländer. 
zum ode verurifilf werben. e 


mähni di => u 
50c Radet meines Vätte 
‚Sen Umfolag, fosie ein 
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 Botalberiht. 
Meucelmord. 


Dad Opfer war Anfalfin eines 
verrufenen Hanjes. 


In Unterfugungshaft. 


Das Derbrehen wurde nad Anficht der 


Polizei von einer anderen Dirne oder 


deren Geliebten verübt. — Uns Ufer 
geipült. — Plößlich abberufen. 


Die 36jährige AYofie Wright, eine 
SInfaffin des verrufenen Haufes Nr. 
9158 Harbor Ape., wurde dort heute 
früh um zmwei Uhr erfchoffen. Den ver: 
hängnißvollen Schuß hatte Jemand 
abgefeuert, der im Yadezimmer fich 
befand. In dem fand man den Re: 
bolver. Die Kugel mar dur die 
Schmwingthür und dem Opfer in den 
—9 gedrungen. Joſie ſtarb auf der 

elle. 


Sofeph Buoscio, der Anhaber der 
Lajterhöhle, der Schanftellner Eli 
Ramopid,. Henth Becher, Nr. 8413 
Escanaba Uoe., der Hausdiener Vin- 
ent Bartarum, und die Dirnen ran- 
ces, Smith, Lillian Kiel, Beflie Ca- 
meron und Dollie Clinton befinden 
fih in Unterfuhungshaft. Buoscio 
behauptet, daß ein 22jähriger Burfche, 
der einen bellfarbigen Anzug trug, den 
Mord verübt habe. Auf Grund feiner 
Angaben wurde Becher, auf dem die 
bon dem angeblichen Thäter gelieferte 
Beichreibung paßt, dinnfeft gemacht: 

Die Polizei glaubt indeh, daß 
Buoscio fie belogen habe. Auf Grund 
ber jofort eingeleiteten Unterfuchung 
glaubt fie zu der Annahme berechtigt 
zu fein, daß Dollie Clinton oder deren 
Verehrer den Mord verübt habe. Dol- 
lie jo mit $ofie in bitterer Fehde ge- 
febt haben. Als fie die Blutlache jah, 
in der das Opfer gelegen hatte, brach 
fie angebli) ohnmädtig zufammen. 
In's Bemußtfein zurüdgerufen, fol 
fie hyfterifch geworden fein und im 
Verhör einander "widerfprechende An- 
gaben gemacht haben. 

Keiche geborgen. 


Am Fuße der Oft Indiana Straße 
wurde heute Morgen die Leiche eines 
gutgefleideten, etwa 200 fehmeren und 
45 Kahre alten Mannes aus dem See 
gezogen. Der Todte harrt im Beftat- 
tungsgefchäft Nr. 642 N. Clark Str., 
feiner pentfizirung. Dort wird der 
Koroner feitzuftellen haben, ob Selbit- 
morb oder ein Unfall vorliegt. 

Die Angehörigen des feit Dienstag 
bermißten Albert Steen, 2112 Eor= 
nelia Str., find aufgefordert morben, 
bie Leiche in Augenfchein zu nehmen. 
Die von Steen gelieferte Befchreibung 
paßt angeblich auf den Todten. Steen 
fol, ala er am! Dienstag feine Woh- 
nung verließ, mehrere hundert Dollars 
bei fich gehabt haben. Die Leiche meiit 
feine Spuren äußerer Gemalt auf. 

Jäber To». 


Heute früh um ein Uhr betrat ber 
54jährige Arbeiter Charles Eddington, 
Nr. 4965 5. Ue., die Speijemwirth- 
Thaft Nr. 5056 Wentworth Ave. und 
nahm an einem Tifche Plad. Kaum 
hatte er dem Kellner, der fich nach fei- 
nen Wünfchen erfundigte, einen Auf- 
trag gegeben, als er aud) jchon entfeelt 
zufammenbrad. Man muthmaßt, daß 
Herzlähmung den XTod herbeigeführt 
Gabe. 

Erſchoß die Schweiter. 

Mit einem vermeintliy ungeladenen 
Revolver zielte geftern Nahmittag der 
14jährige Raymond Hanes in der 
Küche der elterlihen Wohnung Wr. 
5005 ©. Carpenter Straße nach dein 
von ihm mit Kreide an dic Wand gae= 
malten Bilde eines Indicnerd. Seine 
leidende, neun Jahre alie Schmefter 
Helen, die nahe der Ward auf einen 
Lager rubte,. fuhr ericredt in die 
Höhe. Im ſelben Augenblick krach:e 
ein Schuß, und Helen wurde von der 
Kugel getroffen und getödtet. Die 
Waffe hatte jich zufällig :n Raymond3 
Hand entladen — das behauptet we— 
nigftend der Anabe, der in Unterfi: 
chungshaft genommen und in der Wa- 
he auf den Viehhörer eingejper:: 
wurde. 

Seine Mutter, eine arme Frau, ſtehi 


are MWagenreinigerin in Dienjten der | 


Pullman Gar Co. Gie ernährte mir 


ihrer Hände Arbeit ihre vier Kinder., 


Als der engeblihe Unf-l fich ereig- 
nete, wat Fie nicht zu Harſe. 
Dem Tode geweiht. 


Durch Eittere Noth zur WVerzmeif: 
lung getrieben, brachte aejtern Aber) 
Frau Mart, Ehrift, Nr. 4856 YBurling 
Etr., :hre vier Kinder rn Alter von 
ein bis fünf Xahren zu Bett, ‚drehte 
bann dad Gas au und criwartete en 
Tod. Sie. war fon Halb betäußt, 
ala Frau Eva Mayer, eine Nachbarin, 
die den Gadgeruch wahrgenommen hat- 
te, fich Einlaß erzmang. Frau EChrift 
brachte fih mühfam in eine fihende 
Stellung und fagte, auf die Thüren 
der Zimmer deutend, in benen die dem 
Zode gemeihten Kinder lagen: „Die 
Kleinen jollten mir in den Tod folgen. 
&3 ift aber möglich, daß fie noch leben. 
Eilen Sie daher und holen Sie einen 


Laßt mich Euren 


Katarrh, Aſthma 
ER u heilen. 


reie8 50c - Bader 
Berzmweifelt nicht, wenn 
hr Leine Heilung bon 
Nerzten, Einaßtmungen, 
Raucdpulbern, B.r ara fen 
oder anderen Dingen fan: 
} det, fondern ne anf 
meine Koften cine Probe bon einer Ylüffigkeit, 
mwelge andauernde Heilung bringt. Mein Mittel 
heilt fhnell und: für ‚immer. Nur menige in 
Althma, SKatarıh, Bronditis bat mein t 
eilt oder gnelinbert, dans glei wie 

.. Dos fchmeräha! uften,. nach 
fhnappen, — auſpern — r 
Athen etc... wurden ausebigt ext. 
Cchidt mir Euren ‚Namen und Adreffe . er 
die * 


T LEE 


539 Oscham srham -Pibg. 
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sdie mit ihrer dreijähri 


— — en an er nr are mern 
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Tip 


Milwaukee Avenue und Paulina Strasse. 


Montag, den 16. Mai. 


Beadhtet unfere Tpeziellen Bargains. 


Everett Cheviots, in Nurje geftreiften 
Muftern — die 10c-Dualität, 1 c 
au 1a 

36 Zoll breites Danifh .Gajhmere, — 


220:Werthe —, in diefem 
Verkauf zu 


Hellfarbige graue und Andigo Hat: 
tune, unjere- 7e:Sorte, zu 


Grocery: Departement. 
Friſcher Santos Kaffee.......... 12440 
3 Pfund Seifen-Chips 
3 Pfund Stüden-Stärte 
5 Stüde Armour Seife 
2 Pd. Büchfe Armour Bohnen....12c 
3 Büchſen Erbien, Corn oder 

Tomatoes, für 
2. Stide 


Meat Market. 


Vorderviertel Kalbfleiſch 

Prima Chuck Roaſt 

Friſch gehacktes Rindfleiſch 

Nr. 1 Sugar Cured Rumpf 
Eorned Beef 

Magere kleine Spifts Prima 


19340 
13% 


Nr. 1 Sugar Cured Ealif. 
Schinken 


Schürzen Ginghams, gute OQua—⸗ — 
Tat, TREE re 43e 
Kleider-Dimity, — für helle Sommers - 
Heider — nette Mufter, reg. 

l15e, zu 


Knaben-Sommerfappen, große 
Reihhaltigkeit, reg. 29c, zu.. 


3. Yloor-Bargains. i 
Zuſammenklappbare 1-Motion Go-Farts 


— in dieſem Vertauf für 83 98 
* * 


Fertig gemiſchte Hausfarbe, — 
per Gallone zu 


Ausſtattungswaaren 
für Herren. 
Schwarze Sateen 
Hemden für Män— 
ner, — Größen 14 
bis 17, — reguläs 
rer Preis 59, zu 


3% 


Likör-Verkauf. 
*88.00 Gall. Monogram Whiskey oder Ky. Bour⸗ 
bon, per Gallone ; + 
1 Gallone zu “u 
Namaica Rum oder ertra feiner Küm= 
mei, SE Waliate Siena ebene 
50° Flaihe Sal. Rortwein, volles 
31.00 Flafche Kentudy Bourbon, xt 
Grport Bier, 2 d. la 
| :30 
Nortd Star MWhisken oder-3 Star Cog: 
nac, die 1.0 Flaiche zu 49€ 


(EEE KERN TR —⸗ — 


Arzt, denn ich möchte ſie doch nicht mit 
mir nehmen.“ 

Frau Mayer riß die Fenſter auf und 
eilte davon. US fie mit einem Arzte 
zurüdtehrte, hatte Frau Ehrilt Kar- 
bolfäure genommen. Die Unglüdliche 
wurde nad dem Deutfchen Hofpital 
gefchafft, mo fie bald nach ihrer Ein- 
lieferung verfchied. 

Die Kinder befinden fich in ärztli- 
cher Behandlung. Sie werden boraus- 
fichtlich genefen. 

Starb eines natürlichen Todes. 


Die Koronersjury, die gejtern ben 
Sinqueit abhielt über den Tod der 84= 
jährigen Frau Elifabeth Schoenmwolf, 
hat Henry Baumann, Nr. 6429 ©. 
Paulina Straße, den Neffen der Grei- | 
fin, von jeglicher Verantwortlichkeit 
entlaftet. - &3 murde feitgeftellt, daß | 
die Frau einem Herzleiden erlegen ilt. 
Baumann war befanntlic) unter dem 
Verdaht verhaftet worden, burd) 
fhmere Mißhandlung den Xod ber | 
Tante 'verurfacht zu haben. | 

Selbft verfchuldet. a | 
| 


Auf dem Hofe der an Jrving Part 
Boulevard und dem Fluffe gelegenen 
Hyman'ſchen Ziegelei gerieth geftern | 
Abend der Fuhrmann Albert Radoll, | 
Nr. 4012 N. Weitern Aoe., mit Auguft 
Zaftrom, Nr. 3446 N. Dakley Ave., in 
Streit. In deffen Verlauf fchleuderte | 
er einen Badfteim nad) dem Gegner. 
Der mich dem Wurfgefhoß aus, hob; 
e8 dann auf und warf e3 zurüd. Er; 
hatte bejjer gezielt al8 Raboll. Der; 
wurde von dem Stein am Schädel, | 
oberhalb des rechten Ohres, getroffen | 
und brach bemußtlos zufammen. Yept | 
liegt er in bebentlichem Zuftande im | 
AUlerianer-Hofpital darnieder. Zaftrom 
wurde verhaftet. 


Gefährlihe Gefellen. 


Nach heftigem Kampfe wurden ge- 
ftern Grover Shod3 und Charles 
Clarfe an Harrifon und Dearborn 
Straße verhaftet, ehe fie Gelegenheit 
gefunden hatten, von ihren Revolvern 
Gebraud‘ zu maden. Gie ftehen im 
Verdacht, auf der Nordfeite zahlreiche 
Raubüberfälle verübt zu haben. in 
ihren Zimmern im Haufe Nr. 2123 
Sedgwick Straße ift angeblich eine 
Menge geraubten Gutes gefunden und 
befchlagnahmt worden. | 


In ihn vernartt. 


Schods Geliebte, Julia MeBrrbe, 
Kr. 925 Foster Aoe., befuchte ihm heute 
in feiner Zelle, fprah ihm Muth zu 
und gab ihm die tröftliche Verfiche- 
rung, daß fie. ihn unter allen Umftän- 
den heirathen, ihm aber vorerft die 
Dienjte eines Anmalts fichern merbe. ' 

Glarfe hatte auch eine Braut. Die 
hat ihm aber, al3 fie feine Verhaftung | 
erführ, ohne Weiteres den Laufpaß | 
gegeben. Er ift anftändig genug, | 
ihren Namen nicht zu verrathen. | 

Die Angeklagten follen ein umfaj- | 
fendes Geftändniß abgelegt haben. ‘hr | 
erites Verbrechen, die Beraubung eines 
Chantwirths, haben fie angeblich in | 
der Trunfenheit verübt. Gleich darauf | 
wollen fie einen Straßengänger um 
feine Habe erleichtert und dann, er: | 
ftaunt über die Leichtigkeit biefes 
Gelderwerbes, ſich ausfchlieglich auf | 
Raub verlegt haben. | 

Eines der Opfer, Martin U. John— | 
fon, Nr. 2018 Marianna Xoe., bat ı 
fie mit Beftimmtheit ala die Wegela- | 
gerer identifizirt, die ihn am 11. Mai 
an Sunnpfide Ape. und Kanffen Str. 
um feine Baarfchaft plünberten. 

— —ñ 


Verlangen Wucherzins. 


Chomas de Van konnte ſeinen Verpflich⸗ 
tungen nicht nachkommen. 


Unter der Anklage, der Peoples 
Loan Companh, Nr. 185 Dearborn 
Str., für ein Darlehen von $70 ver- 
pfändete Möbel veräußert zu haben, 
obgleich fie noch nicht die Schuld nebft 
$25 Zinfen vollftändig beglichen hat- 
ten, wurben heute Thos. De Van und 
Gattin dem Stabtrichter Wells vorge⸗ 
führt. Als der Vertreter ber klägeri⸗ 
chen Yyirma, %. Heil, einen Aufſchub 
ermirkte, um angeblich einen feiner 
Agenten ald Zeugen vorladen zu fön- 
nen, entließ der Richter rau De Van, 
i Tochter die 
Zelle, 


ugebracht h 


R BUN fe 


te, ger Beil 


part Boktor-Kedinungen! 


Braucht Dr, Lemke’? Larative Kräuter⸗Thee. 

Mit einer Schachtel dieſes werthvollen Mittels 
in ‚Eurem Heim könnt Ahr augenblidlih viele 
fchmerzhafte Leiden des menihlihen Rörpers'ber 
feitigen ohne einen Doktor zu fonfultiren. Wils 
ienfhaftlich _zufammengeickt don fräftigen mebi- 
sintihen Wurzeln, Kräutern etc. Rein vegeta= 
bilifh, enthält 

Keine ihädlihen Zuthaten. 

Wirkt jhnel und nachhaltig in allen en 
bon Verftopfung, Billiöjttät, Xeberleiben, ⸗ 
ſucht. Dyspepfie, ſaurem Magen, Ropfimeb und 


Schwindel. * 
Lindert ſofort. 

Huften, Etkältung und Katarrh. Wirkt Wuns 
der in der Heilung ‚von Scrofein, Geichwüren. 
Ausfchlag etc. Leute, die an Herzkrankheit, Ries 
ren= und BlaiensBeichwerben, — Kheu⸗ 
matismus ete. leiden, finden ſchnelle Beſſerung 
durch ein vaar Doſen dieſes grohen Heilmittels 
Anſcheinend 

Wunderbare Heilungen 
ſind erzielt worden durch dieſes einfache, ſichere 
und Träftige Heilmittel. Jede Familie ſollte Dr. 
Lemke's Laxativ Kräuter Thee im Haufe: halten. 
Holt heute eine Schadtel. In jeder Apothele ver⸗ 
fauft. Preis 250 und 30e. Geht baranf ben 
echten zu erhalten. 


Dr. H.C. Lemke Medicine Co. 


1538 Elburn Ave, Chicano, U. 


Zeidet Ihr an den Augen? 

An Kopfichmerzen, ihiwimmenden, thränenben 
eienden Augen, dann lommt zu bem 
annten deutfhen Epezialiften Dr. Ram 

rzt. Ex wird Euren Augen 

Gläfer anpaffen oder fie behandeln ‚zu den mied» . 

rigſten en. Gläſer 31.00 aufwärts. 

ren⸗ Nafen⸗ und Kebl-Leiden mittelſt der ngeue⸗ 

ften Methode alle furirt. Unterſuchung frei. 


Dr. RAMSER, 


1786-788 Milwaukee Ave. 

R Mo das Rad und die Lichter 
nabe Chicago Abve., 2. Slur, 
fih drehen. Sprechſtunden: 
9 Borm, big 8 Ihr Abends. 
Sonntags 9 bis 3. 

Sjan,fa* 


oberhaupt wurde unter $200 Bürg« 


; Tchaft geftellt und mußte, da ein Bürge 


nicht gleich aufzutreiben war, in Haft 
behalten werben. 
De Vans Anmalt Lyarles Horgan 
geihelte fcharf die Methoden der kläge— 
rifchen Firma und bezichtigte fie, nicht 
nur die Familie, die ihr in die Hände” 
zu fallen das Unglüd hatte, fajt an den 
Bettelftab gebracht, fondern obendrein 
die Hilfe der Gerichte nur deshalb in 
Anfpruch genommen zu haben, um bie 
YHermften zu veranlafjen, Alles aufzus 
bieten, ven Wucherzins zu entrichten. 
Heil meinte, Frau George Nabe, die 


' Schwiegermutter der Frau De Dan, 
_ fei bereit, al3 Belaftungszeugin gegen 


die Angeklagten aufzutreten. Auf Bes 
fragen gab er an, daß %. B. Kretz, 
Milmwautee, da8 Haupt der Firma fei. 
Terner erflärte er, daß De Ban vom 
Darlehen nur $35 abgezahlt und bißs 
ber feine Zinfen gezahlt habe. 


Boͤrſen⸗Kotirun gen. 


Nachſtehend die heutigen Preid« 
— an der Produftenbörfe 
bis zur Mittagsftunde und die Schluß ⸗ 
preife von geſtern für Getreide und 
Probiſionen auf künftige Lieferung: 


Eroffnung Hoch Niedrig 12 Uhr 18. Mei, 


12.70 
12.57 


eisen -— 

tai 1.4 LM 11% 113 11 
Aulı LO 10 * 1.09% 1.04 
Sept 1.0UR 1.02% 1.01% 1. wi. 

Mai Mu, „0 Mu 6. 

ult 62 

Se = AU Ku 
Sul a d d ⸗ 

ent 30-39 BR ER —J 
— 25 DB 
SH Du M. ; 

—— 38 1 
Ali 20. 12.774 12.724 19.65 | 
Sept 12.570 12.65 

2.5 12.8 126 
Aut 25. 20 RE 12.5578 
Ent DATA 12.524 12.406 12.474 2 
Markt: ftellte fich auf+30,000, von Mais auf 66, 
auf 214,900 Bufbels. Verichidt bon, bieg 
von Safer auf es 


Mais — 

Sept 6 

Mai .42% 

i 40 
öf. inefleiſch ⸗ 

— — 20 29 2 
Auli 2.75-77% 22.92 22: 
Auli 22.75 ya 50 Da BR 
Mai 

12.0052 12.5255 

Ripphen— 

Die geftrige, Anfuhr von Weizen für den an 

500, 
wurden 10,200 Bufbels Weizen 


Mai 12.75 12,85 
Mais und 476,700 Bufbels afer. — 


— Aus der Inſtruktionsſtunde. — 
Leutnant: Alſo ich habe euch jetzt auf⸗ 
gezählt, wann der Poſten die iche 
herausrufen Pr Infanteriſt Ster⸗ 
zinger! Rufen Sie die Wache ‚hetaus, 
wenn ein Vorgefegter tommi? — Sols 
dat: Yamohl, Herr Leutnant!—Leuts 
nant: Gut. Sagen wir, e8 fommt-jeht 
ein Trupp Betrunfener. Rufen Ste da 
au die Wache heraus? — Soldat: 
Xamohl, Herr Leutnant! — Leutnant: 
Und warum, Sterzinger? — Seldat: 
— weil — « Va etzter dabei 
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Diffenihaft. 


Wie jelten die Gelehrten fich einigen 
fönnen, hat der Volkswitz ſchon vor 
Sahrtaufenden erfaßt. Um fein An- 
ſehen aufrecht zu erhalten, hätte alio 
der Begründer des Ananiastlubs nicht 
unter die Gelehrten gehen jollen, dern 
als fimpler Mann der Wiflenichaft 
wird er nicht mehr den unfehlbaren 
Kritifer alles Beſtehenden ſpielen dür— 
fen. Die europäiſchen Profeſſoren 
werden ja aus Höflichkeit nicht über 
ihn herfallen, ſo lange er als Gaſt un— 
ter ihnen meilt, aber in der eigenen 
Heimath wird er bereit3 um jo rüd- 
fichtslofer angegriffen. Nicht allein 
finden ſich jelbit in den Berichten fei- 
ner Leibichreiber an ihre Weltblätter 
ironifhe Bemerkungen über jeine 
MWeisbeitäperlen, jondern jeine Lehr: 
füge werden auch von den neuen ame- 
rikaniſchen Berufsgenoſſen echt wiſſen— 
ſchaftlich für Blödſinn erklärt. Auf 
ſolche Ausfälle aber wird er nicht mit 
einer Spezialbotſchaft an den Kongreß 
oder mit einer großen Stumprede ant— 
worten fönnen. 

Während z. B. Herr Rooſevelt der 
Berliner Fakultät die beruhigende Ver— 
ſicherung gegeben hat, daß er perſönlich 
nicht an den Untergang unſerer Geſit— 
tung glaubt, und daß feines Erachtens 
die Menjchheit in der Zukunft nod) 
Gröperes leiften wird, als in der Ber: 
gangenheit, ift der Laudmwirthichafts- 
profeffor Hopkins von der Jlinoifer 
Staatöuniverfität gerade binfichtlich 
des ameritanifhen DBoltes einer 
ganz entgegengefeften Meinung. 
Herr Hopkins . kündigt mit der 
rößten Beitimmtheit an, dab „un 
n gegenwärtigen Neiqungen, den 
Boden zu erfchöpfen und die Benoltfe: 
rung zu vermehren, falls jie anhalten, 
ficher in Zufunft die amerifanifche Zi— 
pilifation auslöfhen merden. Er 
Tchlägt deshalb vor, einerfeits die Fort— 
pflanzung der Untauglichen zu be— 
ſchränken oder zu verbieten und ande— 
rerſeits die Ausfuhr von Dungſtoffen 
nach Europa einzuſtellen. „Jede Form 
der körperlichen, geiſtigen und ſittlichen 
Entartung,“ ſagt er, „muß an der 
Fortpflanzung verhindert werden. 
Ohne ein ſolches geſetzliches Verbot 
tann es niemals eine Gewähr für die 
Fortdauer der Prosperität und der 
Sinilifation geben.“ 

Da die amerifanifhen Landwirthe 
Kali oder Pottafche aus Deutichland 
beziehen, werben felbft die vom Can- 
nonismus angefräntelten Gefeßaeber 
fchmwerlich den Muth finden, die Aus— 
fuhr amerifanifcher Phosphate zu un 
terdrüden. Auch würde ein folches 
Ausfuhrverbot doch jchmerlich den fo- 
genannten Raubbau ausrotten. Was 
aber gar die Uebertragung der in ber 
Viehzucht feit undenflichen Zeiten aus- 
geübten fünftlihen Zuchtwahl auf die 
freien amerifaniihen Staatsbürger 
betrifft, jo mwird Profeifor Hopkins 
feinen Vorjchlag mindeftens genauer 
ausdrüden müffen. Wer joll 3. 8. zu 
beftimmen haben, ob ein Mann oder 
eine Frau förperlich, geiftig oder fitt- 
ih „entartet“ ift? Da ferner aus den 
beiten Familien zuimeilen Verbrecher 
berporgeben, und die flügften Väter 
nicht Selten jehr dumme Söhne haben, 
fo bietet augenscheinlich felbjt die 
„Eugenie” feine Sicherheit gegen die 
Gntartung. Endlich aber wird ver— 
muthlich die Frage aufgeworfen wer- 
den, wie der dem TVhiere naheitehende 
Urmenſch fi überhaupt zur Arone 
der Schöpfung hat entwideln fönnen, 
obwohl nachmweislich niemals nach wif- 
fenf&haftlihen Grundfägen geheirathet 
worben ilt. Einige Völter haben al: 
lerdings verfrüppelte oder  Tebens- 
Ihmwacdhe Kinder gleich nach der Geburt 
umgebradt, und die Eafimos follen 
beute noch ihre Säuglinge der „Kälte- 
probe” ausfegen, aber noch nie und 
nirgends find ermachlene Menfchen, 
die nicht etiva im Zuchthaufe ſaßen 
oder wahnsinnig waren, wegen förper- 
licher, geiftiger oder fittlicher Mängel 
bon ber Fortpflanzung ausaefchloffen 
morben. Brofeffor Hopkins hat wahr: 
Icheinlihh aehört oder aelefen, dah 
ganze Stämme, die weaen ihrer Räu- 
bereiten und Mordgier verrufen waren, 
nad vergleichämeife wenigen Jahr: 
hunderten überau3 rechtichaffen und 
friebliebend geiworven find. Nach fei- 
ner Theorie hätten fie aber ausgerottet 
merden follen. 

Mas aus der Menfchheit geworden 
märe, oder ob fie überhaupt noch vor: 
Bunben jein würbe, wenn fie fich nad 
ben Ratbichlänen der jeweiligen Ge: 
lehrten gerichtet hätte, mag unerörtert 
bleiben. €3 braucht nur darauf hin- 
gewieſen zu werden, daß die meiſten 
Weisheitsſchlüſſe der größten Philoſo— 
phen des Alterthums heutzutage für 
Unſinn gehalten werden, und daß die 
berühmieſten Aerzte noch des achtzehn⸗ 
ten Jahrhunderts im zwanzigſten als 
unwiſſende Quackſalber gelten wür— 
den. Es iſt alſo vielleicht doch beſſer, 
daß die Welt ſich nach wie vor lieber 
„bom Hunger und der Liebe“ regieren 
läßt, al von den Männern der Wiſ⸗ 
ſenſchaft. 

— 


Niht angängig. 


Die Gefundheit von 500,000 Süd- 
Ehicagoern und ber Einwohner der 
benachbarten Ortſchaften Indianas iſt 
Jene bebroßt, > ber gie 
‚den Berunreinigung Waſſers 
Michiganſees durch die Abwaſſer, die 


Abendpoft. 


€ 


Dr. Evans erklärt, die Typhuserkran- 
tungen mehrten fich in bejorgnifer- 
regender Weile in dem Gebiet füblich 
bon der 45. Straße, und in den India⸗ 
naer Ortiſchaften ſchwanke die Typhus⸗ 
Rate zwiſchen 200 und 1400 für 
jede 100,000 Köpfe, während ſie ſich 
für für Chicago auf nur 12 für jede 
100,000 Köpfe ftelt. Der Ausbrud 
einer ernjten Typhus = Epidemie 
Süd-Ehicago und dem benachbarten 
ndianaer Gebiet ftehe zu befürchten. 

Ein Ausfhuß von Ingenieuren, der 
die Sachlage im Auftrage der Ab— 
waflerfanalbehörde unterfuchte, erklärt 
in feinem Bericht die Lage für drohend 
und baldige Maßnahmen zum Schuße 

| der Gefunbheit der bebrohten Bevöl⸗ 
ferung für nothivendig u. — empfiehlt 
die Umdrehung des Calumetfluffes und 
die Herftellung der Kanalftreden, die 
| nöthig find, die Wafler des Calumet 
| in ven Abmafferfanal zu leiten. Etwas 
Anderes weiß er nicht vorzufchlagen; 
die Fernhaltung der Wafler des Ca- 
[umet, in den alle Abwaffer jenes Ge⸗ 
bietes geleitet werden und ihre Ablei— 
tung in den Abmafjerfanal jcheint 
ihm das einzige „angängige* Mittel, 
der Inphusgefahr zu begegnen. — Wie 
ift’3 damit? e 

Herr Wallace ©. Clart, Mitglied 
der Abmwaflerbehörde, erklärt: „Bir 
mögen jederzeit von einer Epidemie 
überwältigt werben und es ilt Zeit, 
dah etwas gejchehe“, dann aber führt 
er aus, der Plan für den in Ausſicht 
genommenen Kanal jei noch nicht fer= 
tig. Die Untoften für die Strede vom 
„Sag“ bis nad Blue Yaland, etwa 
15 Meilen, würden jih auf etwa 
83,500,000 ſtellen und die Arbeit wür⸗ 
de ein paar Jahre in Anſpruch neh⸗ 
men. Für den Reſt der Geſammt— 
firede von 28 Meilen läge noch keine 
Koſtenſchätzung vor, da man ſich noch 
nicht auf einen beſtimmten Arbeits— 
plan geeinigt habe. Früher ſprach 
man davon, die Geſammt-Ausgaben 
würden ſich auf 12 bis 15 Millionen 
ſtellen, und man darf ſich vergewiſſert 
halten, daß die Arbeit eher mehr als 
weniger koſten würde, gleichviel, was 
die Ingenieure jetzt ſagen. Zwölf 
Millionen würden ganz gewiß brauf- 
oehen, und die Arbeit würde minde- 
iteng vier Jahre in Anspruch nehmen 
— die 569,000 Ehicagoer jüpdlich der 
45. Strehe und die Bewohner der be> 
nachbarten ndianaer 
würden alfo noch meitere vier Jahre 
der ala fo ſehr ernſt geſchilderten Ge— 
fahr ausgeſetzt ſein; vier Jahre lang 
müßten wir „jederzeit“ befürchten, 
von einer „Epidemie überwältigt“ zu 
werden. In der That recht erfreuliche 
Ausſichten, die uns dieſes einzige „an— 
gängige“ Mittel eröffnet! 

Wenn die Gefahr nur halbwegs ſo 
groß iſi, wie ſie geſchildert wird, dann 
will dieſer Kanalbau mit Flußum— 
drehung nicht viel rettungverſprechen⸗ 
der erſcheinen als der ſprichwörtliche 
Strohhalm, nach dem der Ertrinkende 
greift. Indeſſen, wir müßten uns auf 
unſer Glück, bezw. das Walten einer 
cütigen Vorfehung, verlaffen und und 
doch fchleunigft und ohne einen Ge- 
danken an die riefigen Koften an die 
Arbeit machen, wenn’ diefer Kanalbau 
mit Flußumdrehung wirklich das ein- 
zige angängige Mittel wäre. Das gilt 
aber nit. Die Calumet-Umdrehung 
iſt keineswegs das einzige angängige 
Mittel, der Verunreinigung des Ste: 
mwaffers ein Ende zu machen, ja, e3 ift 
überhaupt keins — mie die Sachen lie: 
gen, muß die Galumet-Imdrehung zur 
Seit ala nicht angängig bezeichnet 
werben. 

Dem jüngjt zwifchen den Ber. Staa- 
ten und Kanada abgejchlofjenen 
Grenzgemäfjer-Vertrog zufolge muß 
für jede weitere Walferableitung aus 
irgend einem der großen Ceen, die eine 
Verringerung des Wafferftandes der 
Seen, ihrer Verbindungsgemäjler und 
Ausflüffe verurfachen könnte, die Er- 
faubnif der internationalen Waſſer— 
mwegfommifficn eingeholt werden. Da 
die Durchführung des Calumet-Pla— 
nes (nach ziemlich einftimmigem Fad)- 
urtheil) eine Verringerung des War: 
ferftandes des Michigan-Sees um et- 
ma 43 Zoll zur yolge haben mwürbe, 
täre allerbeften Falls — in dem Falle, 
Daß die Qundesregierung mit alleni 
möglichen Nahdrud für den Calumet— 
Plan einträte — fehr wenig Ausficht, 
die Zuftimmung Kanadas zu erlan- 
gen. Mie’s ift, fcheint die Ausficht 
darauf nicht beffer, wie die, im fom= 
menden Sommer mit Zeppelinen nach 
dem Mond fahren zu können. Denn 
nicht nur das Kriegsdepartement, ſon— 
dern auch alle mit der Sachlage ver- 
trauten Bundesingenieure und »ie 
amerifanifchen Mitglieder der inter: 
nationalen Wajfermeg =» Kommijjion 
felbft find ganz entfchieden* gegen den 
Blon. 

General D.H. Ernjt gab der Anficht 
der Wafferweg-Kommiffion Ausdrud, 
indem er erflärte, „der Plan Chicagos, 
bie Calumet:Abmwaffer dur den Ab- 
wafferfanal hinmwegzuführen ijt roh 
(„erude“) und ungenügend“. Go ilt’s 
-— er taugt nichts. Seine Durhfüh- 
rung würde die nächfte Gefahr nicht 
befeitigen und für die Zutunft menig 
oder nichts nügen. GSelbft menn man 
den Galumet über Naht umbrehen 
und durch einen Zauberfprud die nö- 
thigen Kanalftreden befchaffen könnte, 
würde e3 doch nur eine Frage kurzer 
Zeit fein, bis man fich zur Beichaf- 
fung bes richtigen und wirklich allein 
angängigen Mitteld bequemen müßte: 
Die Sadhverftändigen der Internatio— 
nalen Waffermeg-Kommilfion und 
des Sriegödepartements erklären, es 
fei nachgerabe hohe Zeit, dak Ehi- 
cago daran bente, fi Fyiltrir-An- 
waſſer zu ſchaffen, ſtatt ſich darauf 
zu verſteifen, einen Plan durchzufüh— 
ren, der dauernde Abhilfe nicht brin- 
gen Tann. 

Bor Kurzem fchien eö alö habe man 
fih auch bier zu diefer Anficht befehrt 
— mas mag wohl der Grund fein, daß 
man-ben fo foftfpieligen wie ausficht3- 
Iofen Calymet-Plan immer wieder 


Ortichaften. 
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der Beflodenen. 


Daß in feinem ftrafgerichtlichen 
Verfahren Jemand gezwungen werden 
darf, gegen fich jelber zu zeugen — 
nıcht gezwungen werden darf zu einer 
Ausfage, duch die er fich eines Ver⸗ 
brechens bezichtigen würde — fteht in 
der Berfaffung von Ylinois fomwie in 
der Verfaffung der Ber. Staaten ge- 
fohrieben. Die Legislatur von lli- 
noi3 hat trogdem ein Gefeh gemacht, 
demzufolge unter gemwilfen Umftänden 
folches Zeuanif doc ſoll erzwungen 
werden dürfen. In Verbindung mit 
ber Zorimer’ihen Senatorwahl und 
den andermweitigen Legislatur-Bubel- 
geihichten und dem daraus ermachfe- 
nen Wettfampf der Staat3anmälte ift 
bon diefem Gejege in den lebten Ta- 
gen viel die Nede geiwejen, und man 
wird mehr davon hören. 

Wenn, jo fagt das Gefeh, ein Fall 
bon (mirflicher oder vermuthlicher, 
thatfächlich pollzogener oder verfuchter) 
Beitehung eines Legislaturmitgliedes, 
Richters oder fonftigen öffentlichen 
Beamten, oder eines Gefchworenen u. 
f. m. vor einer Grand Jury zur Un- 
terfuhung fommt, oder in einem 
Strafgeriht ein darauf bezüglicher 
Prozeß geführt wird, und dabei fi 
herausftellt, daß zur Ueberführung ei- 
nes Angefhuldigten das Zeugniß einer 
anderen Perfon mejentlic oder noth- 
wendig ift, welche andere Berfon durch 
ſolches Zeugniß ſich ſelbſt bezichtigen 
würde, ſo kann das Gericht eine 
„Order“ eintragen laſſen, welche ſol⸗ 
cher Perſon Strafloſigkeit zuſichert in 
Betreff aller Vergehungen oder Ver— 
brechen, worüber ihr Zeugniß verlangt 
wird. Daraufhin ſoll dann ſolche 
Perſon gezwungen ſein zu zeugen. 
Verweigert ſie das verlangie Zeugniß, 
ſo kann ſie wegen Mißachtung des Ge— 
richts in Strafe genommen werden. 

An und für ſich iſt das unſtreitig 
ein ganz vernünftiges Geſetz. Beſte— 
chungen werden nicht auf offenem 
Markte vollzogen. Man ladet nicht 
Zuſchauer und Zuhörer dazu. Der 
verbrecheriſche Handel geht unter vier 
Augen und in möglichſter Abſonde— 
rung vor ſich; vielleicht — (wie in dem 
St. Louiſer Hotel) — in der dunkeln 
Badeſtube oder an ſonſt einem heimli— 
chen Orte. So daß in der Regel keine 
gerichtliche Ueberführung zu erzielen 
iſt, falls nicht einer der Schuldigen 
zum Verräther an dem anderen Schul⸗ 
digen wird. Kann keiner von Beiden 
zum Reden gebracht werden, ſo kann 
keiner überführt werden. Deshalb, 
damit nicht Beide entkommen, ſoll we⸗ 
nigſtens Einer gefaßt werden dadurch, 
daß der Andere gegen Zuſicherung von 
Strafloſigkeit zum Sprechen gezwun— 
gen wird. 

Aber ſo vernünftig und zweckmäßig 
dies iſt, mit dem oben angeführten 
Verfaſſungsſatze verträgt es ſich offen⸗ 
bar nicht. Dieſer Satz jagt nicht bloß, 
daß Niemand gezwungen werden darf, 
ſich durch ſein eigenes Zeugniß einer 
gerichtlichen Beſtrafung auszuſetzen, 
ſondern ſagt klipp und klar, daß Nie— 
mand gegen ſich ſelber zu zeugen ge⸗— 
zwungen werden darf. Schon das eng⸗ 
liſche Gemeinrecht, die Grundlage un— 
ſeres ganzen amerikaniſchen Rechtswe— 
Jens; enthält diefen Grundfah, und er 
ift in die Verfaffung aufgenommen 
worden, um einen möglichen Rüdfall 
in das inquifitorifche Verfahren frü- 
berer Jahrhunderte zu verhüten, da 
man bes Geftändnif der Angeklagten, 
oft unter den ärgften Graufamteiten, 
zu erziwingen trachtete. Die Beforgnik 
folhen Rüdfalls mag, als die Verfaſ⸗ 
ſung angenommen wurde, bereiis 
recht überflüſſig geweſen ſein. Sie hat 
jedenfalls heute keinen Grund mehr, 
wo das ganze Verfahren den Ange— 
tlagten begünſtigt. Aber der Grundfatz 
iſt einmal da, ſteht geſchrieben in der 
Verfaſſung, und es liegt nicht in — 
Macht der Legislafur, etwas hinweg⸗ 
zunehmen davon.” Wiederholt haben 
die Gerichte in diefem Sinne entfchie- 
den und haben das „Schweigereht“ 
des Beichuldigten aufreht erhalten, 
felbjt too e8 ala ernftes Hindernik der 
Gerechtigfeit fich erwies. Nicht bloh— 
fo lauteten diefe Entfcheidungen— darf 
Niemand. gezivungen merden, ſich 
duch Eingeftehen eines Verbrechens 
der barauf gefehten gerichtlichen 
Strafe auszufegen, er darf auch nicht 
geziwungen werden, fich jelbft zu ent- 
ehren, fi der öffentlichen Verachtung 
oder dem öffentlichen Abfcheu preiszu- 
geben, denn das ift auch eine Strafe. 
Dem Antläger liegt e3 ob, die erhobe- 
ne Anklage zu eriweifen, und fo lange 


ein Ungellagter nicht in gehörigem 


Rechtäverfahren der ihm zur Kaft ge 
fegten Schuld überführt worden ift, 
a. er ald unfchuldig angefehen mwer- 
en. 

* * * 

Anders liegt natürlich die Sache, 
wenn auf die Zuſicherung von Straf— 
loſigkeit ein Angeſchuldigter freiwillig 
geſteht, wie es die drei Gutedel White, 
Link und Beckemeier hier in Chi— 
cago gethan haben, wo ihnen ſol⸗ 
che Zuſicherung der Staatsanwalt 
Wayman kraft ſeines Amtes gegeben 
bat. ‚Das Tfoldiermaßen erlangte 
Zeugniß Tann gegen Andere benupt 
werden, während der Geftändige die 
tröftfiche Gemißheit hat, daß e3 nicht 
gegen ihn felber benubt wird. Doch ift 
diefe tröftliche Gemißheit befchräntt 
auf ben Amtsbereih des Staatsan- 
waltes. Yit aljo im gegebenen Falle ein 
Schutz vor PBerfolgung in ben Coof 
County = Gerichten, one zu ſchützen 
bor Verfolgung in anderen Gerichts- 
bezirfen des Staates. 

Diefelden Schädher, denen Wayman 
die Vergebung ihrer Sünben zuaefi- 
hert bat, denen er das „Ablakbab” 
gegeben hat zur Belohnung dafür, daß 
fie durch Geftänbnif der eigenen Siin- 
den auch die Sünden Anderer an ben 
Tag bringen, auf beren Beftrafung e3 
abgefehen ift — diefe felben Schädher 
fünnen alfo auf Grund ihres Geftänd- 
niffes anderöiwo angellagt werden und 
mondglih ins Zuchthaus gebracht 
werben, Daher der Unmille bes hiefi- 


gen Stoatdanmaltd über- das Vorge⸗l 
dem een Bmtshruenn” im ber. 
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Staatshauptſtadt, der nun zunächſt 
einen der hier Geſtändigen auf Grund 
des vorbeſagten Geſezes zu zwingen 
ſucht, auch dort Alles zu ſagen, was 
er von den angeblichen Beſtechungen 
weiß und dadurch Handhaben zu ge⸗— 
ben zur Verfolgung von Anderen, die 
hier auch geſtanden haben, oder deren 
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Geſtändniß Herr Wayman noch zu er⸗ 


langen bemüht iſt, um nöthiges Be— 
weismaterial zu exhalten gegen die 
„men higher up“, die eigentlichen 
Urheber der Verſchwörung. 

Wayman erblickt in dem Vorgehen 
des Springfielder Amtsbruders einen 
Verſuch, ſeine (Waymans) Zeugen ein⸗ 
zuſchüchtern; denn wer wird hier noch 
Freiwillig“ geſtehen, wenn er ſieht, 
daß ein anderer Staatsanwalt darauf 
lauert, ihn auf Grund des Geſtänd⸗ 
niſſes mit aller möglichen Firigleit dem 
Zuchthaus zu überliefern? Anderer⸗ 
jfeit8 traut der Staatsanwalt in 
Springfield dem Amtöbruder Way: 
man nicht über den Weg, oder thut 
menigjten® fo, ala ob er glaube, daß 
Mayman die „men higher up“ zu 
fhügen bemüht if. Daneben jtehen 
tie bei einem „Prizefight“ die bethei- 
ligten MWeltblätter, die ihr Urtbeil 
fchon fertig hatten vor dem Beginn der 
Unterfuhung, und been ben Einen 
gegen ben Andern. Die Anti-Zorimer- 
PBrefle für Wayman und das Lorimer- 
Organ für den Mann in Springfield 
Partei nehmend; die eine Seite mie 
die andere die ganze Angelegenheit als 
ein politifches Schaufpiel, als einen 
MWettfampf um politifche Vortheile be- 
bandelnd, die eine die andere mit Ver- 
dächtigungen überhäufend, fo daß 
ſchließlich den unparteiiſchen Zu— 
ſchauer ein Gefühl überkommt ähnlich 
dem, welches Heine in dem bekannten 
Gedicht vom Rabbi und Mönch der 
Prinzeſſin in den Mund legi. 


—— — 
Die zuſammengewachſenen Schwe⸗ 
ſtern. 
Prag, 20. April. 

In einer Prager Klinik iſt dieſer 
Tage die eine der beiden zuſammenge— 
wachſenen Schweſtern Roſa und Joſe— 
phine Blaſchek, der ſogenannten neuen 
ſiameſiſchen Zwillinge, eines geſunden 
Knäbleins geneſen. 

Der einzigartige Fall beſchäftigt be— 
greiflicherweiſe Laien, Anthropologen 
und Aerzte auf's Lebhafteſte. Die Pſy⸗ 
chologen, die urſprünglich vor einem 
Räthſel ſtanden, haben ſich inzwiſchen 
einigermaßen beruhigt, nachdem das 
Schweſternpaar ſich heute endlich doch 
entſchloß, die Wahrheit zu ſagen. Als 
die eine der Zwillingsſchweſtern, Roſa 
Blaſchek, in der Nacht auf Sonntag 
auf der chirurgiſchen Klinik durch Pro— 
feſſor Kukulas von einem Knaben ent— 
bunden ward, geſtaltete ſich der Fall 
nämlich inſofern ziemlich räthſelhaft, 
als ſowohl Mutter und Tante des 
Kindes nicht mit der Sprache heraus- 
mollten. Rofa, die Mutter, wollte nicht 
wijfen, woher das Knäblein gefommen 
und Sofephine, die Tante, hielt fich, 
obziwar fie mit ihrer Schmweiter fozu- 
fagen unter einer Haut ftedt, ftreng an 
das Bibelmort: „Die Rechte fol nicht 
miljen, mas die Linfe thut.“ Durch 
diefes Verhalten deg Schmweiternpaares 
wurde die Aufklärung des alles in 
der That ziemlih erfchmert. Man 
Jucdhte den Vater und glaubte anneh- 
men zu dürfen, daß e3 der Amprefario 
fei, der die beiden Schmweftern im Juli 
und Auguft des vergangenen Yahres 
im Caftan’fchen Banoptifum zu Berlin 
zur Schau geftellt Hatte. Die Schmwe- 
ftern, die 1877 in dem Ort Gfreij- 
Thom bei Zabor in Böhmen zur Welt 
famen, heute aljo im 34. Lebensjahre 
ftehen, wurden zuerft von ihrem Va 
ter, einem armen Häusler, herumge- 
zeigt, feit 1891 aber fchloffen fie mit 
unterſchiedlichen Impreſarii Kontrakte 
ab, die ſie nach Paris, London, durch 
Amerika und im Vorjahr auch nach 
Berlin führten. 

Sie ſind einige Male von Anthro— 
pologen und Aerzten unterſucht wor— 
den, und nach deren Gutachten ſtellen 
ſie eine Doppelmißbildung mit totaler 
Verdoppelung der Achſengebilde dar. 
Die Verwachſung iſt im Beckengerüſte 
ſo zwar, daß beide Schweſtern neben⸗ 
einanderſtehen; die gemeinſame Stelle, 
die „Brücke“, welche beide Mädchen ver— 
bindet, hat einen Umfang von 94 
Zentimetern. Sehr intereſſant nun 
ſind die Verhältniſſe, die aus der Ver— 
doppelung der Achſengebilde ſich erge— 
ben. Beide Schweſtern, Roſa und Jo— 
ſephine, haben, jede für ſich, alle zum 
animaliſchen wie auch zum vegetativen 
Leben nothwendigen Organe zur Ver- 
fügung, Gehirn, Rreislauf:, Verdau- 
ungsd- und Seugungäorgane find bei 
beiden vollitänbig entmidelt. Und auch 
äußerlich find die Schmweftern verjchie- 
ben, indem Rofa 144 Sentimeter hoc) 
ift, während ofephine nur 132 Zenti- 
meter mißt. Beide zufammen miegen 
85 Kilogramm. Wie weit die Selbit- 
ftändigfeit jedes biefer zivei zufam- 
mengewachſenen Geſchöpfe geht, befa- 
gen folgende Detaild: ‚An Charalter, 
Mefend- und Gemüthsart unterfchei: 
ben, ich. beibe fehr erheblich. Mofa, die 
größere, ift intelligenter, Iebhafter, ge- 
medter als ihre Schvefter, die ein mehr 
phlegmatifches Temperament hat. Bei- 
de können lefen und fchreiben (ofefine 
ift Lintshänderin), aber Rofa führt 
bie orrefpondenz, die Bücher und er: 
ledigt die Verträge mit den 
ftellern. Schon aus der Art, mie fi 
die Schmweftern miteinander unterhal» 
ten, geht auf den erften Blid hervor, 
daß man ed mit zmei indivibuell ver- 
5 Menſchen zu thun hat. Sie 
ind nicht immer der gleichen Meinung, 


Schau: 


ftreiten bie und da fogar und erzählen, 


da diefe Meinungsperfhiebenheiten 
in der ugend oft zu Hanbgreiflichteis 
ten geführt haben. Die innere Verbin» 
dung bat — fo jagt Yofefine — bie 
Rofa nicht gehindert, wenn ihr etwas 
nicht recht war, auf ihre Schmweiter Io3- 
zufchlagen, und mandmal habe erft die 
Mutter diefem Streit ein Ende ge— 
madit. Dann fam e3 vor, baß beide 
Schweſtern böſe in miteinan- 
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dafı der Puls det Säiweftern niemals 
ft. Rofaß Puls Thlägt fchneller. 


— 
ertwürdig iſt De auch zum. Bei: 


fpiel die Verfchiedenheit in Beziehung 
auf Appetit und Schlaf. Rofa litt eine 
Zeitlang unter Appetitlofigteit, mäh- 
rend ofefine dadurch gar nicht beein- 
trädhtigt wurde und eine ftarte Ejferin 
blieb. Selten fchlafen beide gleichzeitig 
ein; oft „Ichnardht"—fo erzählt Rofa 
— Sofefine fchon, während fie no 
eine ganze Stunde mach bleibe. Am 
Morgen mwedt eine Zmillingsfchmeiter 
bie andere. In der YJugend—bie beiden 
waren damals zwölf Jahre alt — ift 
Rofa ziemlich fchmer an Diphtheritis 
erfrantt, ohne daß die Schmefter von 
der Krankheit betroffen worden mwäre. 
Zwei Jahre jpäter erjchrat Jofefine 
bor einem Hund und erlitt Freifen- 
anfälle; Roja blieb aefund. Ya, die 
Mädchen find fo felbitftändig, daß bei 
jedem der. Gigenthumäbegriff ganz 
normal entwidelt jich findet; Rofa hat 
ihr Sparkaſſenbuch ebenſo wie Joſe— 
fine, und jede verrechnet Einnahme und 
Ausgabe — 

Und dies Alles — wie ſonderbar iſt 
doch die Natur! — bei gemeinſamem 
Nervenſyſtem und —— 
mechfel! ‚Diefe zwei Thatfachen find 
nämlich eriwiefen. Auf gemwilfe Reize 
reagiren beide Schmweftern gleichzeitig, 
und jebt, nad der Entbindung der 
einen, jtellte Tich bei beiden die Milch- 
fefretion ein. So fonderbar dies Miß— 
gebilde derNatur anmuthet, jo menſch⸗ 
lich-erſchütternd wirkte es doch, alS die 
eine der Schmweitern, Nofefine, melche 
das Mochenbett theilt, ohne das Mut: 
terglüct erlebt zu haben, an den behan- 
deinden Alffiftenten die Frage richtete, 
ob dag Kind denn„audh ihr gehöre? 
Der Arzt war verlegen, aber ber Pro- 
feffor meinte, eigentlich feien, daGStoff- 
mechfel und Nervenfpftem gemeinfam 
wären, beide Schweitern Mütter dei 
Knäbleins. Diefe Frage fpielt indes 
auch hen in das juriftiiche Gebiet. 
Am Prager Deutfchen uriftenverein 
bat man fi, freilich mehr aus theore- 
tifhem ntereffe, mit ein paar jurifti- 
chen Details diefes Falles bejchäftigt. 
&o murde 3. B. die Frage aufgeiwor- 
fen, ob die Schweitern überhaupt eine 
giltige Ehe fchließen fünnten. Einer 
der fcharfjinnigften Prager Juriſten 
berneinte fie. Das Bürgerliche Gefeh- 
buch, fo ungefähr führte er aus, ver- 
ftehe unter der Ehe eine Verbindung 
zweier Perfonen zu dem ehelichen 
Zmed: Eine Ehe mit der einen 
Schmwefter könnte aber nicht ohne Die 
andere gefchloffen werden, und fo wäre 
es eine Verbindung dreier Perfonen. 
Uber jelbft wenn man dapon abjehen 
und annehmen wollte, daß eine Ehe 
mit der einen der beiden Schmeitern 
möglich wäre, jo tt jie doch durch ben 
Umftand ausgefchloffen, daß die Er- 
füllung der Ehe durch das unaufhör- 
liche Beifein einer Dritten den Ans 
ftands- und Schambegriffen mider- 
priht. Auh die Anwendung ber 
Strafgejeg-Paragraphen ergab na= 
türlich die größten Widerfprüche. Ge- 
fegt den Fall, daß eine der beiden ein 
t donn müßte die 
Berhrecherin beitraft, aber die Strafe 
fönnte nur „angemerkt“ werden. Denn, 
daß man den unfchulbigen Theil be- 
ftraft, iit ausgefchioffen, daher denn 
auh der fchuldige frei auäginge, 
MWürde jedoch der bislang unfchuldige 
Theil feinerfeit® auch ein Verbrechen 
begehen, fo wäre auch ihm der Prozeh 
zu madıen, und c3 wären dann beide 
folange einzufperren, bis die Eleinere 
Strafe verbüßt wäre und fich neuer= 
dings eine Gelegenheit fände, bie grö- 
Bere Verbrederin auch noch für den 
Reit ihrer Strafe mit der Schmeiter 
einzufperren . . Nein, angefichts 
diefeg Phänomens hört die Eraftheit 
des Strafgefeges auf. E3 ift nur für 
zen mit einem Körper gefchrie- 
en. 

Heute wurden die Journaliften in 
der hirurgifchen Klinik, imo bie Schme- 
ftern liegen, vorgelaffen. Man fonnte 
alfo die Zwillinge fehen. Sie liegen 
in einem feparaten Zimmer der foges 
nannten „Klaſſen“Abtheilung, ihr 
Befinden iſt vorzüglich, und ſie ſelbſt 
munter und guter Dinge. Sie plau— 
dern und beantworten in tſchechiſcher 
Sprache alle Fragen, die man an ſie 
ſtellt. Roſa hat von ihrem Berliner 
Impreſario Roſen und Veilchen be— 
lommen und freut ſich ſehr. Eben hat 
ſie an ihre Mutter geſchrieben. Merk⸗ 
würdig iſt, daß ſie nie „wir“, ſondern 
„ich“ ſagt. „Ich wollte heute ſchon 
aus dem Bett, aber der Profeſſor er— 
laubt es noch nicht.“ Sie erzählt dann 
von ihrem Kind, dem ſie den Namen 
A geben habe, obzwar ber 
Schmweiter „Rudolf beffer gefiel; fagt, 
fie werde den Buben bei fich behalten 
und vorläufig zu den Eltern gehen; 
erit fpäter iieder Engagements an- 
nehmen. Mit einem. gemiffen Stolz 
zeigt fie den Antrag des befannten 
engliſchen Impreſarios Iteroſe, des 
Gatten der Saharet und Managers 
der Cleo de Merode und der Tänzerin 
Ruth St. Denis, der ſie für drei 
Jahre zu einer Welttournee unter ſehr 
guten Bedingungen (mit dem Baby) 
einladet. Roſa hat dieſen Antrag an— 
genommen. Die andere Schweſter er⸗ 
zählt Erinnerungen aus der Jugend⸗ 
Danach konnten die Schweſtern 
im Alter von einem Jahre gehen, im 
pe Sabre fprechen; fie jagt, zur 

erwunberung aller feien fie jo behend 
geinefen, daß fie fogar auf Bäume zu 
lettern vermochten. Seht gehen fie 
ge fo, daß beide guicaeitig 

ie linten oder die rechten Beine aus 
ftreden; manchmal fomme e3 auch vor, 
daß NRofa, welche überhaupt die Ener= 
ifchere fei, normal gehe und fie — 
Sofefine — nachhumpeln müſſe. Mit 
den Händen können beide ſehr gut ar⸗ 
beiten. 

Mährend mir noch bei den Schwe⸗ 

ern meilten, erfuhren wir auch, mer 

er Vater des Stinbes fei. Rofa Bla- 

het Hat den Namen bereitö zu. Protos 
toll —— Es iſt ein Tiſchler im 
eCaftan ſchen Pen 


ı Blafchet: 

molle dem Water ihres feine 
Sähmwierigfeiten inahen ... ULB wir 
da8 allgemeine Krantenhaus verliehen, 
par ein neuer Zrupp DVariete-Agenten 
gelommen; die -Schauluft will ihr 
Opfer haben! 


Die Univerfitäten Europas. 


Deutfehland fteht, mas die Anzahl 
feiner Univerfitäten angeht, an ber 
Spike aller Bölter Guropas, denn e3 
bat 21 Hocjchulen, die von beinahe 
80,000 Studenten befucdht werben. 
Stalier ift erjt an ziweiter Stelle zu 
nennen, denn obmwohl es ebenfalls 21 
Univerfitäten zählt, hat e8 nur halb 
fo viel Studenten mie Deutidhland. 
An dritter Stelle fteht, iwie eine Sta⸗ 
tiftit der „Blätter für die gefammten 
Sozialwiſſenſchaften“, der eine Zäh— 
lung bes Jahres 1908 zu Grunde 
liegt, angibt, Frankreich mit 16 Uni- 
berfitäten, dann folgen England mit 
15, Defterreih mit 11, Rußland und 
Spanien mit je 9, die Schweiz mit 7, 
darauf Holland, Belgien, Schmweben 
und Rumänien mit 5, 4, 3 und 2. 
Nah der Anzahl der Studenten folgt 
auf Deutfchland Frankreich mit 32,- 
000 Studenten; mit 30,000 fommt 
dann Defterreih, hierauf folgt Eng- 
land mit 25,000, Jtalien mit 24,000 
und Rußland mit 28,000; die übrigen 
Länder haben zwilchen 5000 und 12,- 
000 Studenten, und ihre Anzahl hält 
ungefähr Schritt mit der der Univerfi- 
täten. Unter den 124 Univerfitäten 
zählen Berlin und Paris ungefähr 
gleich viel Befucher; im Xahre 1908 
hatte zum erften Male Berlin mit 13,- 
884 Stubenten Paris, das damals 
nur 12,985 zählte, um beinahe 1000 
überflügelt. Diefe beiden Uniperfitä- 
ten übertagen an WBefuchägröße alle 
anderen erheblich, denn wenn man die 
220,000 Studenten auf alle Hochfchu- 
len —* vertheilte, fielen auf 
jede nur zwiſchen 1700 und 1800, alſo 
ſo viel, wie die mittelgroßen deuiſchen 
Univerſitäten wirklich zählen. 


Ein neuer Boelſche. 


Stunden im All. Naturwiſfenſchaftli— 
che Plaudereien. 516 Seiten 01.80 


erner: 
Entwidlungsgei ichte ber Natur. Bon h 
oe J. 4 1600 Seiten, mit Fre 
1000 Sluftrationen. Preis 
gebunden « 


A.KROCH & CO, 


Größte dentihe Puchhanbiung Ameritas. 
26 Menrse Str, Chicago. 
(awilchen Mabaſh und Michigan Abe.) 


Tode8: Anzeige. 
Freunden und Bekannten die traurige Nad- 
rint bab mein geliebter Gatte und meiner lie- 
ben Kinder guter Bater 

Karl Wenzel 

am Donnerstag, den 12. Mai, im Alter von 72 
Nafren jelig mi Seren enticlafen iit., Die Be 
erdigung erfolgt € „ben 15, Mai, 12 br 
Mittags, bom Tranerbaufe, 18 MW. 45. Blace, 
nah dem Bethania-isrieaber. Um fiilles Belleid 
bitten die trauernden Hinterbliebenen: 


Augufte_ Wenack, aeb. e. Gattin. 
Erat Menieh Nie ach, Mei 
ER ANA 

l inber. 

; erf 


Kar el, 
gu Zi, htoieg: ob. 
m... alte: —— —RXVR 
te nebft Enteln und Xer- 
mandten. ! : trfa 


Tobed- Anzeige. 
— und Belannten die traurige Nadi- 
richt, daß unfere geliebte Battin, Mutter, Groß- 
mutter ‚und Urgroßmutter 

Albertina Miller geb. Albrecht 
im Alter bon 71 Dapeen am Dennerätag, den 
12. Mai, geitorben ift. Die Beerdigung findet 
Sonntag, den 15. Mai, um 12 Ubr 
3, bom Trauerbaufe, 1230 31. Place, zur 
Unbefledten Empfängniß_Airdhe, von dort mit 
Kutfhen nad dem Et. Bonifaziug-Friedhof.; 
John Miller, Gatte, 
Yugufta Koldy und Mofa Miller, 


echter, 
Auguft Miller, Sohn, nebft Enkeln u. 
Urenfeln, 
Ruhe in Frieden! 


Todbed-NAnzeige 
Freunden und Bofannten die traurige Nach⸗ 
richt, dab ed unieeen Lieben Himmlifhen Vater 
gefallen hat, unfer inniggeliebtes Töchterlein 

Ruth Lonife Mine Raitihud 
am Greiton, den 15. d. M., im zarten Alter 
don 1 Nabe und 2 ‚Monaten aus biefer Zeit 
in die Erigleit abzurufen. Die Beerdigung Fin- 
det Itatt am Vengge den 16. Mai, um 1 br 
chm. von ber Eb. Lufh. Bethel-Airche, 4327 
— 4329 Carroll Ape, nach dem Elmwood⸗Got⸗ 


esaaer, 
Albert A. Kaitſchutt und Bilgelmine 

ern. 
znold, (rain, Harald 


geb. Anndien, Elt 
Irma, Dicar, { 
und Walter, Beichmilter. 
DodesAnseige. 
Freunden und Lelannten die traurige Nach— 
richt, daß mein geliebter Gatte 
Johann Dengler 
m 11, Mai, um balb 9 Uhr Morgens, fanft 
im —— entihlafen ilt Die Beerdigung In 
det ftatt am Countag asyen, den 15 .Mai, 
bom Qrauerbaufe, 1841 ©, Trumbull 
nah der Heil. Maria Hilf Kirde, <t. Louis 
Ade. und 1% Ctr., wo ein Hodamt abnebalten 
mird, und bon dba nad dem &t. Bonifazius- 
Gottesader. Die trauernden Hinterbliebenen: 


Margareta Dengler, Gattin, nebit Ge: 
ſchwiſtern. 


— 


fia 


TodesAuzeige. 

Sesam und Belannten die traurige Nach» 

riht, dab unfer lieber Bruder 
. Wreberid 6. Beeh 

ber berftorbeneh Eltern Grneftina und 

red) im Alter don 31 Jabren und 11 

en im Herrn Antfchlafen fit. Die. Be- 

indet flatt om Sonntag, den 15. 

um 12 De 30, dom Geſgwiltersheim, 

t 25., iR: u Saltemlirde, dann mit 

Waldher ſtilles Beileid 

wiſter: 


(Sohn 
Michael 
Tagen f 
erdigung 
Mat, 


Weſt 26. 
Autfchen nad 
bitten die trauernden 


Annie Modert, Lonis Arch, Kastherina 
u Bieiffer und Garrie Braunhold. 
ia | 


Todes-Angeige 

Serunaen und Belanırten bie traurige Nad)- 
riet, daß unfer lieber Bater 
Ernft Wenner 

im Alter bon 66 Izren und 4 Monaten ſanft 
im Herrn entſchlafen iſt — findet 
ſtatt am Sonntas, den 15. Mai, Radhmittaas 
Uhr, vom Zrauerbaufe, 1817 W. BSuron Sitr 
h. St. Bobannesuche, Ede 
904 a, ben da nad dem Con—⸗ 
cordiafriedhof,, Die ttauernden Hinterbliebenen: 
Em —3 Otts. Ernſt, Louis, 
i ‚ nebit Schiwiegertochter u. 
Entellinber, frfa 

Todbed- Anzeige, 
Verwandten a as zur Nachricht, daß 


igung 
Sonntag, den 15, Mai 1910, um 12- r Mit⸗ 
tags, vom Trauerhaufe, 194 t Etr.,. 
nad der Gb —V Sud Hl 9 


a er Eb. — ‚bon 
dort nad de ia-rienhof. MM ftille 
Theilnahme Blhten Wie ——— 


nen: 
ur 2 aan: 


Wald 
Ikone 3 Retro 


su Grabe trug. 
erz, dba3 immer iren gef & 5 
: ss im Geben war fo — * 


Dantfſagung. 


Freunden und Betannten, — 
5 an dem rabniß inei> 
e ebfen, unberg en ats 

egertochter und unferer guten 


a 
fig 
net 
tin, 
Mut 


en 
Kr 
Schwi 
ter 
Nein Behr 
betbeiliat haben, unferen innigiten Danf 
Gans beionders danfen wir dem Gemildh- 
ten * de3 Unabbängigen Ordens der 
Ehre für feinen erbabenen Belang in der 
Halle am Grabe der Enifchlafeinen, 
dem Dirigenten desſelben, ®Brof. €. 
2 Luiſe Frauenverein. der 
roß Bart Loge Nr. 98, D.» 9 ©, 
und dem Concorbin Frauen Verein. Auch 
danten wir dem Hertn Baltor Rudolf 
Sohn fir feine zu Serzen achenbe Ge- 
dähtnikrebe, ferner den Bertestern der 
&iedene ereine fir ihre erbimen- 
n Anſprachen, dem Seren Edi. 
eer für Die exalte Leitung bes Be: 
Ermun Serner fei allen Denen ein 
aus tiefitem Herzen fommender Dank ab- 
eſtattet, welche die prachtvollen Blumen⸗ 
penden geſandt haben. 
Albert Behr, Saite. 
Wilgelm Behr, Schwiegerbater. 
Goward u. Albert Behr, ir., Söhne. 


Todes: Anzeige 


Freunden und Betannten bie iranrige Nat 
ua daß mein berageliebter Gatte und unfes 


Louis Grühn 
am Tonnerätag, den 12. Mai 1910, nad Tame 
em Ewerem Leiden jelig im Seren entfälafen 
ft. Beerdigung findet ftatt am Sonntag, den 
15. Mai, vom Trauerhaufe. 1662 W. 15. Etr., 
um 12:30 Mittags, nah der Ev, Luth. Immer 
nuelsficche, Afbland Mve_ und 12. Etr., von 
da nad, dem Goncordiaszrienbof. Um file 
zbeilnahme bitten bie trauernden SHinterblies 
nen: 


Wilheimina Grühn, Gotfim 
Guftan und Eifa, Kinder. 


gafiet ab, ihr meine Lieben, 
Laflet ab don Trauriakeit, 

as wollet Ihr Euch mehr betrüben, 
Beil Ahr deb verfihert feid 

Daß ih alle Dual und Noth 
tiederwunden und bei Gott 

Rt den Anserwählten ſchwebe, 
Soller Freude, und ewig lebe. 


fla 


Tode3- Anzeine 


Freunden und Belannten die traurige Kadıs 
icht, dab meine geliebte Gattin, unfere liebe 


richt 
Muͤtter 

Wilhelmine Weſſting 
beute nad langem fchwerem Leiden im Miter bon 
73 Jahren, 2 Monaten und 6 Tagen im Herrit 
entfanafen ift. Die Beerdigung findet ftatt amt 
Dienstag, den 17. Mai, 10 Uhr Bormittags, 
Dom Trauerbaufe, 30535 Luman Etr., nad) dei 
Heil. Kreuz Kirche, Center Ave. und 31. BL, 
und bon nach dem Concorbia-riedhof. Um 
file Iheilnahme bitten die trauernden Hinter 
bliebenen: 


erdinand Weſſliug, Gatte 
enriette Kanam, Hermine Selonle, 


Töchter. 
Emil BWellting, Sohn, nebft Schwieger⸗ 
fohn und Schwiegertochter. 


Nun hab’ ich überwunden 
Kreuz, Leiden, Analt und _Notb. 
Durch feine heilin a Be 


Bin ib berföhnt mit tt. 


Todes- Anzeige. 
Wohlperfehen mit den HI. Sterbefatramentes 
entiglief janft im Herin 
Anna Maria Linhed 
(Mittive des verftordenen Michael Linbed) im 
Alter don 35 Jahren. Beerdigung findet jlatt 
am Renteg. ben 16. Mai, Morgend um 10 
Uhr, vom Zranerhaufe, 156 HIT Ctr., nad der 
&t. Yofeph3 Kirche, wo ein felerlihes Ceelens 
amt zelebrirt wird, und don da nah dem Et. 
— — Die trauernden Hintere 
liebenen: 
Margaretha Therefia Linbeck. Ehrw. 
Schweſter yerzmen nn. & 3, 
ran Bm. T. Keld und Frau W. 
. Kaeffel, Kinder. 


Todes- Anzeige 

Leiling Frouen · Verein. 

Den Beamten und Mitgliedern die traurige 
Nachricht, daß Schweſter 
Yunn Jenien 

geRorden ift. Die Beerdigung findet ftatt am 
onntag, den 15. Mai, um balb zwei Uhr Rach⸗ 
mittags. vom Trauerhaufe, 235 &t. Johns Ct. 
Ede Julton Str., nad dem Montrofe-riedhof 
Die Beamten find erjucht um 12 Uhr in der 
Bereindhalle zu erfheinn, mn der beriionpenen 
Schiweiter die legte Ehre zu erweiſen. 

tig Rofe, Bräfidentin. 
arbara ge! Sefretärin, 

4720 R. 42. Court. 


Toded- Anzeige. 
teunden und Belannten die traurige Nach» 
richt, - Daß. mein--bielgeließter - Gatte - und -unfer 
lieber Bater i 
Charles Briutmanu 
im Alier von 91 Jahren und 7 Monaten felig 
im Herrn _entichlafen ift. Die — findet 
ftatt am Dienstag, den 17. Mai, um 8 Übr 30, 
dom ZTrauerbaufe, 1815 Danton Ctr., nad der 
gt Therelia-ftirhe, und bon da nah dem Si. 
onifaaius- sriedhof. Um ftilles Beileid bitten 
die trauernden Hinterbliebenen: - 
— — aeb. Schwieger, 


Gattin. 

Ehriftina, Iohn, Berna u. Leeilia 
Brintmann, Kinder, nebit Ber— 
wandten, famo 


Todes-Anzeige. 
—— und Belannten die — Rach⸗ 
5 t, daß meine liebe Gattin md unfere liebe 
Mu 


tet 
Anna Ienien 
im Alter bon 60 Jahren am Donnerstag, den 
12. Mai, felig im Heren_entichlafen ift. Beer⸗ 
digung wu ftatt_bom QIrguerbaufe, 235 &t, 
Aobne ourt, am Sonntag, ben 15. Mai, 1:30 
Nedhm., nah dem Montrofe:Friedhaf. Die traus 
ernden “interbliehenen: 
Fred und Charles, Söhne, 
— — — — 
Todes-Anzeige. 

Freunden und Betannten die traurige Rach— 
richt, dab unfer lieber Sohn und Bruder 

. Dita Stiebing 
am 12. Mai im Alter bon 18 Nabren aeftorben 
ift. Die Beerdigung findet itatt am Conmtäg, 
den 15. Mai, um 2 Uhr Nadm., hom Trauete 
auie sr N. Ridgeway Abe, nad dem Mit. 
Rofe-iiriedhn? 
Die traueruden Eltern und Geſchwiſter. 

— —— —ñ ñ —ñ— —— — — 


Todes-Anzeige. 
Freunden und Bekannten zur Nachricht, daß 
unſer Stiefbater 

Aulins Napume 
im Alter bon 54 Nabren am 12. Mai geſtorben 
ft. Die Peerdigung findet ſtatt am Senntag. 
den 15. Mai, um 2 Uhr Nadm,, bom Zraners 
ufe, 2218 Southport Ane., nah dem Nofebille 

sriedhof. Die SHinterhliebenen: 
CHas., Raumonp und Anna Schleie 

ter, Stieifinber. 


faion 


Tope8: Anzeige. 
gem und Belannten die traurige Nadie 
richt. dak 


Diar Haus ; 
am 13. Mai um 2 Uhr geftorhen ift. Die Beerbie 
aung findet ftatt am Sonntag, penis. Mat, um 
3 Uhr Nachm., don red Pufchers Kapelle, 155% 
Wels Etr., nah. Graceland.- Der Beritorbene 
war ein Mitglied von Gen. Zedgmwid Loge Nr, 
465, A, ot R. a 


Geftorben: William Tesfe, _geliehter Gatte 
der verftorbenen Whilbelmina, Vater bon Frau 
WW, D’Rourfe, Frau W. Fern, rau J. Gillen, 
Unna William und bem beritorbenen Otts 
Tepfe. Beerdigung Sonntag Jergitien, um 11 
br, bom Tranerhaufe, 2955 (Emerald be, 
nad ber dengzenalleneitiege, von dort mil 
Kutfden nach Kontcordia. fie 


Geftorben: Ellza haenewott ‚ac 
fer, farb am ee Geliebte Gattin Deb 
berftorbenen Nohn Echvenewalf und Zante bon 
Henrh Baumann. 84 Sabre alt. Beerdigung am 
&o ‚den 15. Mat, um 10:30 Borm., bom 
Trtauerhaufe, un ©. ulina Str, mit Aubs 
fhen nad dem Wunders Friedhof. 


Geitorben: Angufta Aretihhmer, am 12. Mal 
ehe San bon DOdcar, und Mutter bo 
la, Robert, Math und Y * 
ge Laufb, rau 
. Beerbigune am 
1 2 Rachm., bon 1201 
beim. 


eh, chae 


Sonntag, 
Dan Bw 


& 


Sur Erinnerung 
an unferen geliebten Gatten und Bater 
* Kari Zemtken 
der heute vor 2 Jahren, am 14. Mai 1000 
geſtorben iſt. 


on finh apei, Jabse nun berfloffen, 
Su ehe U Iledes 3 da eraiolfen 
9* mer ſich aur ewigen Rub'. 
ze e 


agen, 


fanft im ut, 


nen hart mu ntert. > 
nn 00000 


3* 





— — — 


Sonmntag, ven is. Mai 1910, um 9:45 Dorm. 


und jeden Sonntag im Mai, nd 


LENA PARK, INDIANA. 


„Die neue Fahrikitabt.” 
Wille unter 18 Jahren guögeidleifen. — Mittelit der €. €. & &. R. R., Central Depot, 12, 
Etr. Etation, Bale. Front. 
Unter fpezieller Zug geht 9:45 Vormittags ab. 


Lotten werden zu 310.00 und aufwärts verfauft. 


ze | irt bon der Abftract Title and Guarantee Co. in Knox, Indiana, 
rt Eifenbahnbillet3 in unferer HaupisDffice, 85 Dearborn Str., 

£ . ober nntog in der Station bon unfer. Agenten mit weißen Müsßen, 
grer. = Unjer ieller Ing, hält an.den folgenden Stationen: 31. © 
—2* &tr., 


oodlamn, Gran 
ehmen Beluther für Lena Park auf. 


um Nugen derienigen, weiche unferen Sonntags-Eztur- 
nis Dean 


* od * 

———— 

Bekanntmachung: 
arran 


Mens et "in der 


h ’ 


‚ weihe um 9 Uhr Borm, n 
BE eatauen @tr., Zimmer 604, zu haben 


Lena 
31. &tr., 48, 
Croffing, Kenfington, River 


men können, haben wir Ipezielle Wa- 
gr. Eijenbagnbillets 


THE SQUARE REALTY OO. «rn. 
85 Dearborn Strasse 


Ghemical Building, Zimmer 604—605—606-—607-——608 
Bones Ranboipyh 2692, 2693. 


— — — — 


Fahnenmeihe, Bongert und Ball | 


Conntag, den 15. Mei 1910, in der Wider 
Ber Halle, 1579 ®. North Apde., nahe Milpan- 
fee Abe. und Moben Etr. inf. 3 Nadın. Tidets 
im‘ 50€ bas Baar. Aıt ber Kaffe 50€ 
bie Berfor. ap24,maii4 


Großes Maitränzdhen 


verbunden mit Agitationsverfommiung und 
Aufführung, veranitaltet vom 


Kaifer $riedrich 
Deutſchen Gegenſeit. Unterſtützungsverein 
Samstag, den 28. Mai 1010, 
in Siebens Halle, 1455 Clybourn Abe. Anfang 


7 Uhr Abends. Tidets im Rorberfauf 10e @ 
Berfon. An der Hafie 15c die Berfon. 


Greofe öffentliche 


Agitationd -Berjammlung 


abgehalten bon der 


Columbus-LogeÄr.48,0.M.P. 


Samftag, den 21. Mani 1910, 


in der Lougenhalle, Ede Halites und Willow 
Etr, Gute Mufit.. Erfrifhungen frei. 


Frühlingsfeit 


beraniialtet pdom Berein ber 


Hannoveraner und Braunfchweiger 


Sonntag, den 15. Mai 1910, 


in der Schilfer-Halle, 1550 Wells Etr. 
4 lbr. Tidets 15c die Berfon. 


Deutfher Spirilnaliflen » Verein 


bält am &amöteag, den 28. Mei, 3 lihr Abends, 

ein Konzert mit Tanz verbunden in 

Dermotts Halle, 5445 ©. Alhlano Ave, ab. — 
Ale willtemmen. 


Anfang 


Skat⸗Turnier! 


Großes Preis Stat » Spiel, abgehalten am 
Conntag, hen 15. Mai 1910, in Arie Grof- 
manns Plas, Ede 41. und Afhland Avenue. — 
Anfong Runft 3% Uhr Nachmittags. mifa 


The Relic House, 


SOOON. Clark Str. 
Gegenüber Lincoln: Bart. 
Eigenthümer 


Konzert kınık Rasnliies. 
Prof. Mangold Orchester 


didoſa 


Im weißen Röß'!l, 


631 North Ave. 


findet Samstag und Sonntage 


ONZERT 


ftart. Um Sonntag Auftreten eines berühmten 
Baritan-Säng ers, 

Importirtes Münchener und Bilfener Bier an 

Sapf. Vorzüglihe deutfhe Küche, 

Mar Wall, 


Wurz’n Sepp 
an Horth Ave. und Yudfon Ave. 


Seute und morgen, fidele Mufit—Zither: 
pirtunien Tony und Guftl. 


LOUISEN FHFAIN 


. „(Deutides Altenheim.) 
Der Ihönite und leichtejt erreihbare Pilinik» 
bias in Chicago ift für diefes Jahr unter den 
ünftiaften Be en zu bermietben, Miadte 
n und Lale € i 


124 Kran ‘ 
Ipp Dians & Eon, 670 W. cago Abe. 
Smamifa—31mat 


EZiilberta, 


Bo liegit Du? - 


Im fonnigen Süden am Golf von Mezito, Bald» 
win County, Wlabama, ‚weit entfernt bon 
nee, Ctusm und Mälte, woburd die Ie 
Hoffnung auf gute Ernte wieder zeritürt if. 
Dort in Eiberta ift alles in ihöniter Blüthe und 
bie reihen Ernten ftehen bevor, 
Gelundes Klima und feines weiches Waffer. 
Barm im Winter, fühl im Sommer. 
eimath 


Ein Eldorado für Farmer; eine gute 
für wenig bemittelte aber fleißige Yamilien. 


Exkursion 
am Dieuftag, den 17. Mai 1910. 


Nöbered bei 


L. v. d. LECK 


Bimmer 5, North Une. u. Halfte Etr., Chicage 
ofrfafon 


Wein für medizinifhe Zmeche 


Wir fenden eine ober swei Wroben bon unferen 

Beinen an Iebermann, ber und 

und Wbreffe einfenbdet, ober bei 

biefeß Noupons in unferemnt Geſchaft. 

Wir Hoden ein Reftaurant unb Weinftube au 

farwae für Damen und Kinder. 

Bert, Sherry, weilte unb rothe Weine, 

Drei Gorten ben eben. 


reife: Bbe, 50e und ?be 
a an (eh b 
72 Ost Adams Str. 
i egerüber der Balz.) 


(Bafement, g 
HARRY PLOHR, Weinhändler. 
100p*2 


Western Bird Store 
Importirte Harzer, Andres 
Berger nu, Seifert Rolfer dv. $1.95 
auf. Slotte Sänger, Stamm- u. 
A at AupSmeseen 
Doggen, Caftes m. 
weißem Sragen, ı. öf. Bubel 
mit jhiwarzer Nafe, Billig. 


1448 Weltern Ave., nahe North Abe. 


EMIL — —* 
en SER Fi 


N. WATRY & CO. 
9—101 D. Rande Er. 


erthalle 
J er el und 
a (BE Be 


Au 


Chicago, U. 


Hente 
Eröffnung! 
Kommt und hört 


Ferullo’s Kapelle 


auf der ihönen Terraffc. 
Neue Schauftüde! 
Neue Fahrten! 


606 Table d’Hote Dinner 60€ 


Viele fenfationelle Neuheiten! 


10€ Eintritt 10c 
Alle füblih laufende Bahnen. 


Br 
EXPO 


Weltern, Belmont und Ciybourn Ave. 


Wettrennen erneuert! 


Derby Tag! 


SHente— Heute Abend 
239 große Barftellungen, 
Anfiditen, Fahrten. 


Movebins’ Riverview Expo-Kapelle 
Nachmittags und Abeuds. 


” EG 7 
Lauft, wohin die Kauf's laufen! 
Draußen wo die Luft rein ift und der WIE 
groß und ohnegleichen. 

Hort die großartige Banda Roma. 

Scht wirflihes Bandevilfe — von der Ame- 
rican Winfic Hall geliefert. 

Scht die wunderbaren Königinnen der tie- 
en blauen See u. das große Schwimmbecken. 
act die grofartigiten aller Fahrten mit, 

Giant Ganiter, Grand Canyon, Leap 

the Dips und a himmelhohen 

ute 


Hört unfere Grill Room Sänger, 
Met. „L”, Chicago Ude. oder 12. Etr. Bah- 
nen bis aum Eingang. Geld zurüd — men 
ber Komet uns trifft. 


Bieder : Gröffnung 


— des — 


EXCELSIOR PARK 


Irving Part Boulevard, nahe Elſton Abe, 
i Sonntag, 15. Mai 1910, 
Berinnend um 2 Uhr Nahmittage. — eines 
Konzert, Tanzen und Preistegeln. Achtungspol: 
rfa 3. Schmid 


4 

„Heine —Ein Soldat im Be⸗ t 

freinngäfrieg ber Dienfchheit" 2 
— wird — 


Sonntag, 15. Mai, Borm. 11 lihr, 
Independent Religlious Society 
Orchestra Hall. 


ꝰꝰꝰ)Mhꝰ)tꝰMMtzù])r 
frfe 


OW 
DESTIN 


Afbland u. Dibifion Str. Phone: Hahmlt. 323, 


“Rosalind at Red Gate” 
Bargain-Matinees 2dc; PDiendt., Donn., Samät. 
„ Reguläre PBreife 10c, 20c, 35c, 50c. 

Nächſte Woche 


are rt + t+ 


— Thema fein am — 


| 


Mai - Kranzchen 


mit Unterhaltung und Ball, von ber 


Lucretia Garfield Loge 
Nr. 569, 8. & 8. of ©. 
in Sad'8 Halle, 1764 Larrabee Str, 
Conntag, den 22. Mai 1910, 


Rahm. 3 Uhr, Zidets ZH @ Perfon Inclufive 
Garderobe, 


Maitlränzdhen 


mit Gelangdvorträgen, dom 


Diſtrikt 335 des Deutſchen Unter⸗ 
ſtützungs ⸗Bundes 


Samstag, den 28. Mai, um 8 Abends, in Fred 
Oitts Halle, 1603 Clybourn Ave. Für feine Ers 
friſchuugen iſt geſorgt. Brauns Orcheſter. Ein- 
tritt 25€. mai14,23 


Heldis Verlegung. 


Der befannte Wirth und Reftaitrateur 


GHAS S. KEHL 


bat fein Gefhäft von 118 Dit Nanbolph Etr, 
verlegt nad 


75 5. Ave. 
@ute vonidte Ahle von 6 Warme BIS 12 Radıtd, 
al und Bier 


n- und Mofelweine. 
—— Sale für Vereine zur Verfügung. — 


VOLKS-GARTEN 
T15-717 Muri Miider, Mar 


ar. 
nzert 


N. M. Nangasarian's 
4 


es.talbericht. 
In Feuersnoth. 


Swei gefäh rdete frauen von einem Poli» 
ziften gerettet, 


Die zmeiftöcdige Garage Nr. 6430 
Kadjon Park Ave. wurde gefternUbenb 
durch Feuer zerftört. Die Flammen 
theilten fich dem Arcabe-Miethshaufe 
Nr. 64266428 Yadfon Part Avenue 
mit. Dem energijchen Eingreifen der 
Seuerwehr gelang e3 indeß mit Hilfe 
der einem 2—11 Alarm Folge leijten- 
den Berftärfung, diefes Gebäude zu 
retten. Der Gefammtfchaden beziffert 
fi auf $40,000. Zmei Bemohnerin- 
nen bes Miethahaufes, die betagte 
MWittme Margaret Murpbn, die in ih» 
rer im 2. Stod gelegenen Wohnung 
hilflos darniederlag, und Frau E. J. 
Carr, die im 1. Stod mohnt, aber, 
duch Rauch betaubt, die Thür nicht 
finden konnte, wurden rechtzeitig vom 
Poliziften Wm. Bitters gefunden und 
ins freie gefchleppt. Die übrigen 
Hausbemwohner hatten fich ohne fremde 
Hilfe in Sicherheit gebradt. Man 
muthmaßt, daß der Brand durd) einen 
achtlos fortgemorfenen, noch glimmen- 
dengigarrenftummel verurfacht wurde. 

Ym Seller der Binbfaden-Abthei- 
Iung der an Blue Yaland Ave. und 
Robey Straße gelegenen McECormid- 
Shen Zmweiganlage der Anternational 
Harvefter Co. brah geftern Abend 
Teuer aus. E3 murde bon ber auß 
Ungeftellten beftehenden freiwilligen 
Teuermwehr gelöfcht, ehe e3 erheblichen 
Schaden hatte anrichten können. 

Derdädhtige Brände, 

Das zmeiftöcige, noch nicht ganz fer- 
tig geftellte Badfteingebäude Nr. 227 
Leland Xpe., da3 A. H. Smith, Nr. 
4802 Lincoln Ape., hatte bauen laffen, 
ift heute Morgen in Flammen aufge- 
gangen. Der Schaden beziffert fich 
auf $1000. Die Entftehungsurfade 
fonnte nicht ermittelt werben, Die 
Polizei Hat eine Unterfuhung ein» 
geleitet. 

Sleichfalls auf Brandftiftung zu— 
rüdgeführt wird das Feuer, durch das 
heute Morgen das einftödige Holzhaus 
Nr. 4401 ©. Lincoln Str., Eigenthum 
bon Yuftin Normicz, Nr. 4400 Honore 
Straße, zerjtört wurde, E3 war. zur 
Zeit unbemohnt. _ 


— — — 
Verhütete Unheil. 
Poliziſt J. McMahon brachte ein durch⸗ 
brennendes Pferd /zum Stehen. 


An ©. Water Straße und 5. Abe. 
brannte heute ein vor einen Erpreß- 
wagen gejpanntes Pferd durch und 
rafte bi8 zur Lafe Straße und 5. Ave., 
imo e3 dem Poliziften John Y. MeMa: 
bon gelang, es zum Halten zu bringen. 
Einen Augenblid fpäter, und eine Ans 
zahl Perfonen, die in einer Gruppe an 
jener Straßenede ftanden, wäre nieber- 
getrampelt worden. . Der . madere 
Scherge wurde zwar eine kurze Strede 
bon dem Gaul mitgefchleift, ift aber 
unverletzt davon gekommen. 

Tödtlicher Unfall. 

Geſtern Abend fiel der 40jährige 
Fuhrmann Charles Guſtafſon, Nr. 
5949 S. Carpenier Str., an W. 64. 
und S. Sangamon Straße kopfüber 
von ſeinem Wagen und erlitt einen 
Schädelbruch. Im Englewood- Ho— 
ſpital, wo er Aufnahme fand, iſt er 
heute früh um vier Uhr geſtorben. 

Radlers Mißgeſchick. 

Auf ſeinem Zweirad wurde geſtern 
Nachmittag der 14jährige Henry DI- 
cefe, Nr. 215 Clinton Abe., an Ma— 
rion und Lake Str., Oak Park, von 
einem von A. J. Howell, Nr. 1937 
Humboldt Blod., bedienten Kraftwa⸗ 
gen über den Haufen gefahren. Der 
Verunglückte, der ſchwere Verletzungen 
erlitt, fand Aufnahme im Hoſpital zu 
Oak Park. Howell befindet ſich in 


Haft. 
Ueberfahren. 

Der Poſteilbote Jeremiah D. Mo— 
tabite wurde gejtern Abend an Dear- 
born und Monroe Strafe von einer 
Elektrifchen über den Haufen gefahren 
und jeher verlekt. 

An Southport Xpe. und School 
Str. trat gejtern Abend der fechajäh- 
rige Bernhard Muramste, Nr. 1454 
School Str., in den Pfad einer Elet- 
trifhen und wurbe überfahren. 

Die Verunglüdten befinden fi in 
ärztlicher Behandlung. 


„Chicago.““ 

Seine natürlihen Dorzüge als Induftrle- 
und Eandelszentrum und als Marft. 
Sm Auftrage der „Chicago Affo» 

ciation of Commerce” hat deren Sta» 

tiftifer, Herr George E. Plumbe, in 
gedrängter Form ein Handbbuh zu- 
fammengeftellt, . da8 in breizehn Ab» 
fhnitten die mannigfadien Vorzüge 
fchildert, deren Chicago ſich als In— 
duftrie= und Hanbelözentrum und als 

Markt erfreut. -Die „Affociation of 

Gommerce” vertheilt diefe Bücher und 

ift auch bereit, fie den öffentlichen 

Schulen zur Verfügung zu ftellen als 

Leitfaden für den Unterricht, der in 

diefen vom nächften Herbft an in Be- 

zug auf die Stabt Chicago ertheilt 
merben foll. 


Im Auditorium 
findet am 26. Mai das große 


ron zert 
Chicago Vehrerchors 


ſtatt unter Leitung von Haus Bichermann 
Großer gemiſchter x Srcheſter von Mu⸗ 
tern. — S — Die Sauptnummern des 
rogramms find: „Der Roſe Bil “und 
„Dilermorgen“. — ‚00, 756, und 
250. — Tidet3 bei den Mitglıe und Brief» 
lich von William F. Denir, 3445 orth Abe 
7,14,21,25mi 


gitations - Yerfammlung und 
A BA" 


veranitaltet bon dem 


‚und anfchlägige 


. ern Der Seimath. 
Angeblicher indifcher Prinz im Hotel zu 
Elgin entfeelt aufgefunden. 

In feinem Zimmer im KellyHotel 
zu Elgin. wurde Freitag Morgen ©. 
. Rao, ein angebliher inbifcher 
Prinz, entfeelt aufgefunden. Ob 
Selbftmord oderMord vorliegt, fonnte 
biäher nicht ermittelt werden. 

Polizeileutnant Freeman und Ko- 
roner €. H. Norton aus Elgin trafen 
heute hier ein, um mit Hilfe ber hiefi- 

en Polizei Erfundigungen über den 

erftorbenen einzuziehen. Die Nadh- 
forfehungen haben bisher ergeben, daß 
Rao im März, mit Geld und Krebit- 
briefen wohl verfehen, nach Amerika 
fam und bier längere Zeit im Sara» 
togasSHotel gemohnt hat. Dort befin- 
det fich angeblich noch einer feiner 
Koffer. Defien Anhalt mollen die Be- 
amten prüfen, in der Hoffnung, Pa= 
piere zu finden, die Auffchluß über die 
Verhältniffe des Verftorbenen geben. 
Auch erwarten fie, bon James Con- 
nord, ber eine Billarbhalle im Hotel 
betreibt und Rao näher fannte, mwich- 
tige Ausfunft zu erlangen. 


Der Kath einer Dame in Notre ‘ 
Dane 


an alle diejenigen, bie an Rheumatismuß, 
ob nun Mustels oder Gelentrheumatismus, 
an Hüftfhmerzen, Hegenihup, Rüdens 
weh, Schmerzen in der Nierengegend ober 
Nervenjchmerzen keiden, geht dahin, an fie 
um ein Hausmitel zu fchreiben, welches wies 
derholt ſaämmtliche dieſer Gebrechen geheilt 
hat. Sie fühlt es als ihre Pflicht, daſſelbe 
an Alle koſtenfrei zu ſchiden. Sie lonnen 
zu Hauſe eine Heilung herbeiführen, was 
Tauſende bezeugen können; ein Klimawechſel 
iſt nicht erforderlich. Dieſes entdedte einfa⸗ 
che Mittel ſcheidet Harnſäure aus dem Blute, 


macht die ſteifen Gelenke geſchmeidig, reinigt 


das Blut und klärt die Sehkraft; dem gan⸗ 
zen Körperſyſtem wird Elektrizität und 
Spannkraft verliehen. Wenn Obiges Sie 
intereſſirt, ſo adreſſiren Sie behufs Erlang⸗ 
ung von Beweiſen Frau M. Summers, Bor 
NR, Notre Dame, Ind. Schreiben Sie in 
Neſer Sprache. 
— +9 ——— 
Der Flug nad Manchefier und 
der Flieger. 
London, 28. April. 

Alles redet nur von Louis Pauldan 
und feinem Yluge nah Mandhefter 
und dem großen Preife der DailyMail 
bon 10,000 Pfund Sterling, den er 
heute früh um 54 Uhr glänzend ge: 
wonnen hat. Man hat fich hier für 
diefen Franzofen feit einiger Zeit be- 
fonder3 intereffirt, theil3 wegen feiner 
rltegerleiftungen in Frankreich, theils 
meil Hier mit Mißbilligung erzählt 
murde, ob mit Recht oder Unrecht, blei- 
be bahingeftellt, man habe ihn in Ame- 
rifa Thlecht behandelt. Weber die Brü- 
der Wright hätten dem Mitbewerber, 
nod) das amerifanighe Publitum hät- 
te dem Trremdling die Unparteilichteit 
und Billigfeit entgegengebradht, bie 
man hierzulande in Sportjadgen un 
bedingt verlangt und in der That au 
feldft durchweg gewährt. Der Mann 
nahm aber auch vielfach perſönlich 
und durch feine abenteuerliche Qebens- 
aeihichte bie Gemüther in den Frei- 
fen gefangen, bie fi für die Quftfchiff- 
fahrt und für den Fliegefport begei- 
fterten. Man erzählte fich, er fei aus 
ftarfer natürlicher Anlage und Nei- 
gung fchon fehr früh ein fehr aefchid- 
ter Mafchinenfchloffer gemefen, aber 
durch die Verhältniffe und feine Iimge- 
bung unter da3 fahrende Volt gera= 
then, und habe als fechzehnjähriges 
Bürfhchen am Tage und am Abend 
unter den Zigeunern der Schaubude 
auf ungefatteltem Pferde und auf dem 
gefpannten Seil feine Künfte gezeigt 
und dabei womöglich bei Nacht gereift 
und am folgenden Zage eifrig und ge: 
[hit geholfen, anberämo das Zelt 
mieder aufzufchlagen. AlS er achtzehn 
Jahre alt war, foll ihm dann das har: 
te heimathlofe Leben der Landftrahe 
verleidet worden fein, und er ging auf 
die See und verbradhte die nädhlten 
zmei Jahre auch dort ftet3 unterwegs 
zwiſchen Frankreich und Japan. Bei 
bieſem unſteten Leben zu Waſſer ſcheint 
ihm die Erkenntniß aufgegangen zu 
ſein, wo ſein eigentlicher Beruf liege, 
denn er trat als Zwanzigjähriger bei 
der Luftſchifferabtheilung des franzö⸗ 
ſiſchen Heeres als Freiwilliger ein und 
lernte dort als Maſchiniſt und Mecha⸗ 
niker ſo ziemlich Alles, was auf 
dieſem Gebiete für einen wißbe⸗ 
gierigen, begabten und gefchidten 
Arbeiter in neuerer Zeit mährend einer 
militärifchen Dienftzeit zu lernen mar. 
Vor vier Jahren jtandb er dann unter 
den Zufchauern, die Santod-Dumont 
an einem Novembertag zuerft mit fei- 
ner neuen Flugmafchine auffteigen ja- 
hen. Louis Paulhan, der nachgerade 
22 Jahre alt geworden war, erkannte 
alsbald, durch ſeinen eigenthümlichen 
Entwicklungsgang begünſtigt, klarer 
als die allermeiſten anderen Zuſchauer 
die Möglichleiten der neuen Erfin⸗ 
dung. Ver kurz darauf von ber Daily 
Mail ausgeſetzte und mit lautem 
Schall auspoſaunte Preis pon 10000 
Pfund Sterling für den erften erfolg- 


reichen Ylug nad) Mandhefter diente als 


Sporn, und Pauldan, ber gefchidte 
Mafchinenarbeiter, 
fuchte und fand bald Beſchäftigung in 
ber Yeroplanfabril von Boifin Freres. 
Hier trug er ben bon der Firma aus⸗ 
geſetzten vau davon für den beſten, 
in allen Theilen vollendeten Original⸗ 
entwurf zu einem Aeroplan allein es 
hielt ſchwer, ſich die Mittel zu— 
ſammenzuborgen, um für ſich ſelbſt 
einen Aeroplan zu bauen und ſelbſt un⸗ 
ter die Flieger zu gehen. In Reims 
wurde er darauf im letzten Auguſt mit 
einem Schlage bekanni. Noch thaten 
es ihm Bleriot, Farman und Latham 
zuvor, allein gleich von Anfang an 
überraſchte er alle Welt durch finen 
hoben, fühnen, aber — merk⸗ 

ü porfichtigen und 


wir , 
dent. | Finbigen Flug, E83 dauerte nicht lange, 
| fo wurde fein Name unter den brei er» 
| idteften — ge⸗ 


folgreichſten 


Telephon⸗Konkurrenz 
bedeutet Telephon⸗Wirrwarr 


(Im Dezember 1908 wandte ſich die Illinois Tunnel Co. an den Stadtrath, um unter Anderem um 
Erlaubniß für den Verkauf ihres Telephoneigenthums an die Chicago Telephone Company zu bit— 
ten. Während die Frage ſchwebte, äußerten ſich mehrere der Tagegeszeitungen und Bürger-Verei— 
nigungen über die Bedeutung des Anſuchens, wie auch über die Telephonkonkurrenz überhaupt. 
Das Stiadtrathskomite ſchob die Sache der Verkaufserlaubniß auf bis zur Vereinbarung der Te— 
lephontaten für den 5jährigen Zeitraum vom Juni 1910.) . 


Was die Chicago „Evening Bol’ darüber Tagte: 


Auszug von einem Leitartifel vom 12. Dezember 1908. 


X kN. x 


„Das Telephon-Gefchäft ift ein natürliches Mlono- 
„pol. Doppelte Syiteme find provinzial, Foftipielig und 
„argerlih. Der Plan würde zwei Telephone für jeden 
Gefhäftsmann und Advofaten und taufende Haushal- 
„tungen nöthig machen. ls ein Heilmittel für Tele 
„phon-Mißitände ift er völlig disfredirt.“ 


Mk rk 5 ä 


Auszug aus einem Leitartifel vom 21. Dezember 1908. 


nk KR 


„And wenn diefe Ausdehnung vor fich gehen würde, 
„hätte Chicago einen doppelten Telephon"Dienft. 

„Wir glauben, daß Chicago gegen eine folche Der: 
„voppelung ift. Derfuche damit in Fleinen Städten be: 
„weifen, daß dadurdh die Unkojten für viele Abonnenten 
„einfach verdoppelt werden, und ein Mißftand erzeugt 
„wird, indem alle Derbindung mit anderen Abonnenten 
„unmöglich wird, die fich nicht mehr als ein Telephon 
„halten können. Die beite fachmännifche Anficht geht 
„Dahin, daß das Telephon ein natürliches Monopol ift, 
„und unfere eigene Erfahrung hat uns gelehrt, daß, 
„wenn hinreichende ftädtifche Kontrolle diefem Monopol 
„hinzugefügt wird, die beite, dauernde Köfung des Pro: 
„blems erzielt ift.“ 


[u u” Imy7 


Die „Chicago Telephone Company“ hat über 217,000 Tele 
phone in Chicago, die fie jährlih um etwa 50,000 neue Tele: 


phone vermehtt. 


Sie hat Derbindung mit mehr als 5,000,000 Telephonen 
außerhalb Chicagos, und ift im beiten Sinne ein 


Eindeitlicher und allgemeiner Lelepfon: Dienfl 


Chicago Telephone Company 


203 Washington Strasse. 


Bahl der heute im Gebrauch Kefinblichen Telephone 217,451. 


allgemeinen Erftaunen mas er fonnie 
3— ſah ſich genau die Strecke von 
London nach Mancheſter, die Strede 
für den Flug um den Preis der Daily 
Mail von 810,000 Pfund Sterling 
an. 

Heute ift diefer Preis fein eigen. — 
Daß, und wie er gewonnen murbe, hat 
“thnen. ber Zelegraph gemeldet. Neid- 
108 haben ihm heute früh in Manchefter 
bie Zufchauer entgegengejubelt. t 
warmer Serzlichteit hat ihm fein eng- 
Iifcher Mitbewerber Graham White 
und haben ihn die Sportäfreunde 
Englands, von einem Ende pr an: 
deren beglüdwinfcht, doch wird nicht 

anz ohne Beimiihung von Enttäu⸗ 

— dieſer neue ausländiſche Sieg 
im Reiche der Lüfte vom Publilum 
zur Kenntniß genommen. 

„Wir find eine Nation von Sports⸗ 
männern — fereibt unter dem friſchen 
Eindrud der Nachricht die Pal Mall 
Gazette — und Herr Baulkan hat eis 
nen gerechten Sieg dapongetragen. Er 
bat ihn fon gemonnen und feinen 
einzigen Beifallruf geerniet, den er 
nicht redlich verdient hätte. defien, 
ier möchte e& leugnen, daß ſchließlich 
doch bie auptempfindung, bie und ald 
Nation angefichtd diefer zweiten und 
polllommenen Niederlage im Kampfe 
um bie Luft anmwandeln muß, ein Ge- 
fühl der Demüthigung und der Scham 
m? 8 Sommer follte einer unfe- 
rer Randsleute über den Stanal flie- 

itungen waren voll baben. 


Die Zeitun 
Ketten mar fein Bilbntl zu fer 
ben. mar der Mann ber 
N am 


de, 
die 
fehnte des 
ten 
nlommen zu 
rbden freie 


einer Nation, dir rs 
en bräng ⸗ 
ya: 
Sttande bei Dober, ihn a 
eßen. — n wur 


Mär berichten könnten. Die Stabtpä- 
ter des berühmten alten Hafens nah- 
men bon ber Sade Kenniniß und 
fhicten fich an, dem neuejten und nicht 
geringften Helben Englands den Will- 
fommengruß zu bereiten. Doch plöß- 
lich, eines jchönen Morgens, al der 
Mann, ber biefe Hoffnungen erfüllen 
ollte, noch ſanft [hlummerte, jtieg Hr. 
feriot in feine Flugmafchine, flog 
mit ber größten Leichtigleit und Be- 
baglichteit von der Welt über ben Sta- 
nal, ging auf englifhem Boben nieber 
und murbe der Helb ded Tages. Lon- 
don empfing ihn dann mit ftürmifcher 
Begeifterung, und bald mar feine Ma 
fine in einem Gefchäftslofal in Dr- 
ford Street ein Gegenftand, dem bie 
Schauluftigen zuftrömten. Und geftern 
Nachmittag wieder, ald Herr Graham 
White ein & Aläfchen, übrigens ein ehr- 
Itch nerbientes machte, flog Herr Paul- 
han na Manchefter und heute jubeln 
fie ihm zu mit der ganzen Begeifterung 
eines fportliebenden Volle. Wenn 
aber nicht hinter biefem Jubelgeſchrei 
ein Gefühl der Demüthigung liegt über 
die Figur, die wir bor ber Welt ma- 
chen, würden mir ben heutigen Jubel 
als ben tronifchiten Applaus bezeich- 
nen, ben man jemald vernommen hat. 
Gtüdlicherweife inbeffen ift e8 That⸗ 
fache, daß die Menjchen ebenfo fcharf, 
wenn auch weniger angenehm, zu ho- 
ben Leiftungen dur da8 Gefühl der 
de, der Nieberlage, ald Durch das 


—* des Erfolges angeſpornt 
werden. Wir ſind deshalb geneigt zu 
n, die 10,000 Pfund St. 


i8 Dabongeiragen hat. Wir 
— — 


ge der Haut geſunde 


zweifeln darum doch nicht an unſerex 
Zandsleuten in diefem letzten und 
größten Ringen der Menfchheit mit berg: 
Elementen, die una umgeben.“ ; 
— An die falfhe Adreffe.— An ein: 
ner Gefellichaft Iaffen der Gaftgeben,. ° 
und feine Gattin ihre mufilalifche ° 
Künfte fteigen. — „Effen bie rs 


Thaften auch fo fchlecht, mie fie 

Ien?“ fragt ein Neuling feinen Nadia; ° 

bar. „ch fürchte, ein nicht gang unbe ° 

fangener Beurtheiler zu fein,“ in 

net diefer, „denn ih bin der Sohn ii 

Haufes.“ "ö 
— Ein Schmerhöriger. — 


„Wenn Du Deine Schularbeiten is : 
binfchleuberft, werde ich Dir gleich hefe 


fen!“ — Frighen: „Nein, Papa, wi” 
follen fie ganz ollein machen!“ Y 


and:Sapolio ern: \ 

fpart Doktor Reche. 3 
nungen, weil rechte Pfle 
Strfulation bedingt und 
jede Sunttion des Köw 
pers unterftüßt, von dei 
Thätigfeit der Muskeln 
an bis zur Derdauung 
der Speifen. Die zur 
läffigfte Seife, 





IVERSON & Co. 


1342-1350 Milwaukee Ave. 


Spezielle Bargains 


zum Derfauf am Montag den ganzen Tag! 


= N 


Ertra große Sorte 


Huds-Handtücher, mit | 


xoth gewobenem Bor⸗ 
der, leicht beſchädigt, 
— 12%c, 


Große Sorte gebleich⸗ 


te Kiſſen⸗Bezüge — 


mit breitem Saum — 
iwerthb 19% — Mon: 


tag per Stüd 10c 


6Blankets — 


Baumwoll. Blankets, 


weiße und graue, mit 


blauen oder roſafar⸗ 
bigen Borders, 


| Töc, Montag 
! per Baar.. 3oe 


14 N». breites Tas | 


fel⸗Oeltuch, alle Far⸗ 
ben, die requläre 25c 


Qualität — Montag | 


ber Nard 12% c 





Berenlee—— 


3000 Yards Bercales 
in Reitern, feine Mus= 
fter in Streifen und 
Hein figurirt, werih 


12% c, Mon: O1 
tag, Yard. 5 8%c 


andtuchzeng 


Reinleinene® unge= 
bleicht. Craſh⸗Hand⸗ 
tuchzeug, die 1240 
Qualität, am Mon: 
tag per Yard 


1000 Yard3 feiner 
Sfirting Madras, 32 


— — Burlap - "Teppich — — 


1000 Yards Burlap⸗ 
Teppich, volle Yard 
breit, die 1Sc Qualt= 
tät — am Montag 
ver Yard 2 


oc 


—Juliets für Damen — 
Weiche Kid Side 


Gore Juliets für 
Damen, mit Patent— 
leder-Facing, werth 
81.50, Mon⸗ -98 
' tag, Paar. u 


i 


Partie v. 
ben = A Ba itarf 


gem., neueite Modelle | 


werth | 


| Koch: Töpfe, 


Rnaben- — 
Stüdfina= | 


Geſchirr Schüfſeln⸗ 


14 Ot. ſtarke Blech: 
Geſchirrſchüſſeln, 10 
Ot. ſtarke blecherne 
Waſſer-⸗Kübel. Mon—⸗ 
tag per Stück 


— Koch⸗-Töpfe 
| 8:01. grau emaillirte 
17:8t. 
ara ematillirte ertra 


| tiefe Seiäirr- Schüſ⸗ 


290 


-——-Raffeemühlen — 


1-Rfund Wand-Kaf- 


feemüblen — mablen 
qut; weiß emaillirte 


Salz = Bor — Mon⸗ 
tag, Std 


—— — 
Argo Glanz⸗Stücken⸗ 


Stärke und Nr. 1 
Electric 
Chips — ver mn 


Seifen 


offerirt für 


‚ nur 


Wäüſche⸗Seife 


1 Packet Grandma's 


wo⸗ iſt Karl Roſe? 


Seine Mutter hat ſeit drei Monaten keine 
Kunde von ibm, 


"Die Mutter des 17Tjährigen Karl 
Rofe, 824 Aldine Ave., erfuchte heute 
die: Polizei, nach dem Verbleib ihres 
Sohnes zu forfchen. Seitdem der 
junge Menfch eines Morgens vor etwa 
drei Monaten von Haufe fortging, an= 
geblich um fich zur Arbeit im Men: 
tonesHotel, 148 Dearborn Une., zu be= 
geben, fehlt jede Spur von ihm. Die 
Polizei glaubt, daß er auf Abenteuer 
in die Welt gezogen ift. 

Al3 vermißt angemeldet wurde auch 
James W. Durham, 23 Yabre alt, in 
einem Schreiben feiner Schmeiter 
Mary B. Durham in San Franzisfo. 
Frl. Durham fchreibt, ihr Bruder fei 
im Jahre 1906 nad Chicago gereift 
und hätte feitbem nichts von fich hören 
laffen. In San Franzisto hätte er 
ald Buchhalter gearbeitet. 


Todesfälle. 


Naciftebend beröffentlichen wir die Namen der 
Deut; hen, über deren Tod dem Gefundheit3ami 
Diel Sung auging: 

Beder, Glemens, 00 N\., 1848. Cleveland Ave, 

Bierft, Tilfie, 3 N., 1370 Hudion Une. 

—— Elſie, 3 J. 1619 Center Ave. 

Lretichmer. A. 0 J.. I W, Adams Str. 

Krueger, A., 18 I 236 ©. Hermitage Ave, 

Lins, Vertba, 41 Se 2617 - Oıhard Str. 

Lehmann, Kohn, 78 3., 4244 Kenmore Abe. 

Marganer, Seorge, 44 X, 7097 Wams Str, 

Sad, Bella, HD N., 1313 ©. Union oe. 

Magner, Sohn, 26 3, -1713 St. Michael Gourt. 

Wegner, Ernft, 66 8, 1817 MW. Huron Sir. 

ge — 


Banterotterflärungen. 


Um Entlaftung bon ihren Verbindlidhletten 
fuden im EST PAR nad: 


@ejuh um. Ba TERN von Iſage Scheet⸗ 
man. ER Knobel & Bloom, 315.75; Si: 
mon Blod, 8206.50: Senrn Baum, $90. 

Geſuch um Bankerotterkläruung der Brown-Coover 
Typeſetting Company von Streeter, AU, Forderun: 
gr Paper Mills Eo., 8575.68: Bradnier, Smith & 

$117.19; Mofer Baper Co. 2482. 83; J. W. 
Butler Paper Go., $294.95. 

Charles ®. Bed, 61 gar Str.; Verbindlichleiten 

81,277. 50; Beſtande 317. 


— — — 


olgende Gr ndeigentbums-Uebertragungen im. 
ve Ooe> kan $ı 800 —* darüber —— amt⸗ 
—* en: 


Aibland Ave, Südiweitede Barın, Oftfront, 75 bei 
125; Frau 5 *8 an Frances Lederer, HI. 

Albland. Ave, 41 5. füdl. von Wellington Str., 
Meitfront, 3 bei 135; Erben von Jacob Leims 
an ‚Mary Leims, $84l. 

Pelle Vlaine Ude, 247 #. weitl. von Hoyne, Nord: 
front, ‚25 bei 120; Charles 9. Griffith an Charles 
9. Griifith jir., 82500. 

PBeimont:Ave., Süpdmeitcde State Court, Nordfront, 
58 bei 128: Benjamin. U. Sauire und Gattin, 
Abigalt E., an Mar Gonmiiber, $25,000, 

Vyron Str., 9. F. tl. von Paulina, Süpdfront, 
3a ber 122: rancisfa Hanien an Swan S. 
Bernften, 81650. 

Byron Bi „‚ Norpieitede Maribjieid Ave, Eid: 
front, : George A. Ehmid an Martin E, 
Rocbel, 

Glart 5 Y. nördl. von Farragut Ave., 
Meitfront, 25 bei 125; Fran! N. For an Charles 
Wreenblatt, 26. 

Eupler WApe., 247 %. meitl. von Hopne, Nordfront, 
35 bei 118; Frant MW. Jobrnion an Arcl F. John: 
jon, 22000, 

Gupier Ypve., 247 5. meitl. von Hohne, Nordfront, 
25 bei 118; Axel F. Johnſon an Tedla 3. Johns 
fton, 82000. 

Dover Etr., Nordoitede Sunnpjide Ane., Weitfront, 
19414 dei 123; Ridard Willtamjon an John S 
Holmes, 810,000. 

Evaniton Ape., 47 7.  füdl. von Nojenont, ‚Oft: 
front, 10) bei 125; Gmelia Mueller an Katherine 
M. RMRockhold, 8620. 

Hamilton Ave, Sipdiweitele Waveland, Ditfront, 
75 bei: 124, umvertb. I4-Antheil; Erben von Mar: 
tin Nyan a nfatie NRoaın, $3000. 

Maribiield ve, 136 9. füdl. von Grace GStr., 
Sitfront, 25 bei 124; Wilhelm Maronde an John 
M. Schmitt, $3300. 

Sheridan Road, 350 %. nördl. von Berteau Ave., 
MWeitiront, 100 bei 14744 im Norden md 159.9 
im Sipden, durclaufend bis Evanfton ve. mit 

06.15 Fub DOftfront daran; John. S. Holınes an 
Nihard Williamion, $110,000. 

Weſtern Ave. 3.9. ſudl. von Eaſtwood, Weſt⸗ 
front, 5 bei 193; William U. Majon an Simon 
Grobl, $1800, 

Boron Sır., 141 F. mel. von Hamlin Ave, Süds 
front, 59 bei 124; Ewald Weber an Sans %. 
Berg, SI. 

Miiwanfee Ave, Siüpnoftede N. 42. Court, Nords 
oitfront, 50 bei 125; Marion M. Lewis an Win. 
3. Tooley, 2500: 

Merean Ave, 1 25%. mweitl. bon Kimball, Nords 
front, 25 bei 125; David Thomas an Aulia Su⸗ 
walsti, *6000. 

Voß Partıı., Yot 4,. jüdoitl, 14, 20,-40, 13; Cha, 
Top u. And., duch M. in Ch., an Lizzie U. 
Garrett, $2000. i 

62. Gardner Str. (alt), Südfront, 21.91 bei 98; 
Ferdinand Rugend an Wın. Karlmrann, $3400, 

Senden Sir, 46 #. nördl. von Garfield Npe., 
Weftfront, 25 bei 125; Erben von 3. Scaemifch an 
Therefa Saemijch, $200 

Hudſon Ave. 168 7. jüdl, von Genter Etr., Oft: 
front, 48 bei 123; Robert Nidelfon an Nicholas 
Brisk, $11,000. 

Lutler Str., Nordoitede 32., Weitfront, 24 bei 194; 
Martin Renta au Hugo 2. Bitte, $7000, 

Ernal Tr. Sub., Lot. 413 von PlodE 3 und 9, 
33, 39, 14; Mary Y. Merrigan am Yida E. Bed, 
FM. 


regul. Retail-Preis $6, o 
Muſter⸗ Pertaufsbreis Be 2. 77 


Klein Bros. Baar Trading Stamps frei mit: jedem Einkauf. 


Der größte Verkauf von Möbel 


der jemals anf der Weftfeite abgehalten wurde! 


i von 6 der größten Möbel-Fabrifen in Amerifa — ausverkauft an Klein Bros — zu 
Muster den senfationchiten Bargain-Preifen, von denen Ihr jemals gehört habt. 


Beachtet: Iedes einzelne Sri ift fein Fonftrnirt aus dem beiten Material, denn e3 ift eine befannte Thatfache, dah Win- 
jter ftets beiier gemacht jind als die reguläre Wanre. ES ift uns unmöglich, Die bemerkenswerthen Möbel - Bargains 
dieſes Verkaufs zu beſchreiben. Verſäumt dieſe Gelegenheit nicht. 


Verkauf beginnt Montag, 16. Mai, und dauert während der ganzen Woche. 


Ihr könnt für Baargeld kaufen oder zu leichten Theil-Zahlungen —gerade wie Ihr es wünſcht. 


250 Muſter-Schaukelſtühle, gerade 
i i 1.98 das Stüd oder da3 ganze 
wie Abbilbung,: wertb di 95 t von ſechs Stühlen 11.72. 
bis zu $25, Auswahl. . 48.95 ” ſech 


4 


Alle gepolſtert mit der feinſten und 
beſten Qualität echtem Leder, Silk 
Opera Plüſch; die Geſtelle ſind aus 
fein polirtem Birkenholz, Mahagoni— 
finiſhed und ſolidem Eichenholz. Po— 
ſitiv die größten Schaukelſtuhl-Bar— 
gains, die je offerirt wurden. 


Zu leichten Theils Zahlungen. 


Si. 9 das Stück oder 6 für 511.75. 500 Muſter von Box Sitz Eßzimmer⸗ 

Stühlen, gemacht aus echtem ſolidem quarter-ſawed Eichenholz — 
hübſch gemacht und polirte hohe Vanel-Lehne, franzöſiſch geformte Beine, Sitz iſt 
gepolſtert mit echtem Leder. 


Bemerkenswerthe Bargains zu leichten Zahlungen. 


Eßzimmer Stühle — der teguläre 
Retail-PBreis ift #1.25 — 
unfer Preis 


za Mr — — — in J Runder — * — der reguläre Große Muſter Schaukelſtühle — der 

rim und Blau, Mejjing-Montirung | 9 tail- Preis iſt 31 reguläre Retail-Breis ijt 

am Kopf» und Fußende, alle Größen, ” * N 82.50 — umnfer Breis.. $1. 19 
Gemadjt aus Hartholz, hohe Lehne, 

Aus ſolidem fancy emboſſed, ſchön gedrechſelt te Spin⸗ 


Theil-Zahlungen. Eichenholz. 


Baar oder | 


; delt, folider Holgliß, Sattel-Facon. 


Rulver und 5 Stüde Baar oder. Theil: zahlungen. 


U. S. Mail Seife 


Sudiana Ave... Nordweitede 6. Str., Oſtfront, 
&1 bei 16114; Sarlom N. —— Florence 
H. Crane und Gatte, Richard T. Harlow D. 


u. Farben, ſchlichte od. 


Scheidungsklagen 
Aniderboder = Hofen, : 


murben eingereidht bor 


| 
I 
I 
j 
' 
I 
} 
{ 


Zoll breit, gute Mu- 
iter,. mwertb 15 — 


Muſter⸗ Dreifer — der — Re= | fehr ftarfes 


tatl-Breis ijt 12.00 - 


Mont 
Yard zu... 6 


India -Leinen 
Weihe India-Leinen 


in Rejtern, mwerth bi3 | 
zu 15c die Yard — | 
am Montag verfauft | 


per Yard * 


Tiih =» Leinen — | 


Ziih = Leinen — in 
rechten farben, in 
rothb und mei oder 
blauen und weißen 


Karrirungen — Die 
25c Qualität, — am 


I Ahızc 


Smilies —— 


Weiher punftirter 
Swiß — in fortir- 
ten Bunften od. flei= 
nen- Figuren, 25c 
Bus. am Montag, 


— — 
Partie von Kiſſen— 


bezug = Epigen und 
Einfäßen, 5c und Sc 
iwerth, — 
die Yard.. 


| Schlichtweiße u. fcy. 
farbige Taſchentücher 
für Damen, die dc- 


Corte, 
Montag. — — — 


| 


— Taichentüdher —— eh 


Gr. 2% —16 %., gute | 


2.50 Wth., J 69 


Montag ; 


| Schwere blaue De— 


| nim Overalls für 


| Männer, volle Grö— 

Ben von 32 3 44— 
| werth 6öc, 

Montag 


—— Mniehoien— 
| | Bartie on Sinaben= 
Knichoien,itarf gem., 
| bell- od. dunfelfarb., 
| einfache od. Sinider- 
| boder-facon, Gr. 4 
| Pe es ge 5 50€ 
n ‚> 
Br. 's1: ade 


— — — 


Waſchare Anzüge — 


Partie von waſchba⸗ 
ren Anzügen fürKna— 
| ben, M tatrofen- und 
| ruffiſche Facons, gut 
gemacht, Alter 214 
bis 10 Jahre, bis 


$1 wertb, rg 
48c und c 


— — ——— — 


| Bartie von Muiter: 
Korſets, faſte jede 
Facon, 50c, 75e und 


81 werth, * 
2560 


—— 


— — —— — 


I— Nuſterſtrüm⸗ 
| pfe f. Männer u.Da- 
| men, alle Facons u. 

Farben, die 15cSor= 


te, 3 ®r. für 9 | 
2d5c—Baar.... c | 
j 


Opera 


Pfanne 
ver Stück 


| offerirt 
er ER 
—-Beffee-Ranne——— 


| 2:&t. grau emaillirte 
| Kaffee-ftanne; 9 bei 
ı 15 Jlänglide Brat= 
— Montag 


Surziwanren — 


Kings 200 Yds. Sp. 
Waſchinen Zwirn, 4 


— f. 5e; Hafen 
Oefen fürfleider- 


——— DB. 1c; 


de SlaicheMafchinen- 
Oel, 2c; alle Sorten 


Mafchinenna= % 


deln, Papier 


— — 


Feine gerippte Veſts 
und Vants für Kin— 


| der, Größen bis 34, 
| reguläre Preife 19c 
| bis 29c, 


1274C 


Auswahl . 


| Paar 


VER Rn 

| Mufter - Unterbofen 
u. Hemden 
ner, alle Größen — 
2 Bartien — für 
| 39c a 

| und 


WEST IRVING PARK 


f. Mäns 


1g Acre Lotten 


126x126, 


fo groß wie 5 Lotten, mit Waffer und 


Se 
Reit S1O monatlid. 


Seitenwegen. 


5100 baar. 


Diefes Eigenthum liegt nahe der Kren- 
sung ber Milwaufce Ave., Irving Part 


Boulevard und Nord 48. Avenne. 
Eine beiondere Gelegenheit! 


Spottbillige Preiie! 


Jede Eol das Doppelte wertä! 


Kommt und überzeugt Euch. 


KOESTER & ZANDER 
69 DEARBORN ST SRHR- 


Bweig-Dfftcee: Milwautee Ave. und Irving Part Boulevard, tägfih und Sonntags vffen, 


Zefalberidht. 


Eonnery freigefproden. 


fehlerhaft abgefaßt ift. | 


Richter Baldwin entfchied geitern, 
daß die Anklage gegen James PB. Con- 
nern, Gefretär der Chicago Yire Ap- 
pliance Eo. und der Miami Coal Eo., ; 
daß er von der Stadt Geld unter Vor- 
fpiegelung falfher Thatfachen erlangt 
babe, fehlerhaft abgefaßt jei, und ber 
Angeklagte wurde von den Gejchiwore- | firt. 
Er war beſchul⸗ 
5 83350 in unrechtmäßiger Weiſe er⸗ 


nen freigeſprochen. 


u haben, indem er ſtatt Yough- 


langt 3 
en Nußtohle zum. Preife von 
die Tonne, wie fontraftlich por- 
hrieben war, billige Jndiana’erAb- 
Die Entfcheidung de3 
Richters war die Folge längerer Ber- 
 handlungen über einen Antrag des 
Eonneryd, William ©. 
gewiſſes Beweismaterial der 
nmwaltichaft auszufchließen. — 
—* Staatsanwaltſchaft 


zii Tieferte. 


CORNER 


| * ſei in derſelben Weiſe abgefaßt, 
wie frühere Anklagen, die vom Staais⸗ 
obergericht gutgeheißen worden ſeien. 
| rg — fündigte an, 
, { — — aß er den r Grandjury nächſte 
Kichter Baldıin entfceidet, daß Anklage | mug, mine, —— J —— 
einer neuen Anklage verlangen werde, 
die im Einklang mit der Entfcheidung 
des Richters abgefaßt werden würde. 
Trotzdem fünf andere Anklagen gegen 
Eonnery jchmweben, will der Staatsan- 
malt den vorliegenden Fall erft ent- 
Ihieden haben, ehe er ven Angeklagten 
wegen der anderen Antlagen prozeſ⸗ 


Zu Ehren König Edward$. 


Vorbereitungen für die Gedädhtnif- 
feier für König Edward, bie morgen 
Nachmittag im Audttorium ftattfinden 
wird, murben geftern "beendet. 

£ Feier wird um brei Uhr 

ı beginnen. Daß Theater wird eine halbe 
Stunde früher für da3 Publifum ge 
öffnet werden. Die Feier ift öffentlich. 
Nur die Logen und die en 
im Barfett jind referbirt. D 


W. — — wird die 
rede 


—— — 


* Fanch farbige baum⸗ 


wollene Socken für 
| Männer — die 10c= 
| | Sorte, 


Nachmittags 


Reihen 


Harriet gegen Roy .PSmith, Trunfiuht: Elfen 
gegen Julius Iſtre, grauſame Behandlung: Dlivente 
gegen James Toft, Ehebruh; Elvira gegen Al: 
phonſe PVermeerih, graufame Behandlung; Aennie 
re Tracey Legge, Trunkſucht: Mamie gegen 

harley Bodine, grauſame Behandlung; Louis ge— 
en Dora Liß, Verlaſſen; Emma gegen John Mat—⸗ 
on, Trunkſucht; Helga gegen Emil Lſedahl, grau⸗ 
ame Behandlung: Mary gegen Frant Martin, Ber: 
laſſen; Fannie gegen Beter Dr. Cost, gtaufame Bes 
handlung: Thea gegen Nicholas N. Nod, gramiame 
Behandlung; Samuel gegen Rahel Rotſchild, grau— 
ſame Behandlung; Mabel gegen Michael X. Mor: 
ga araufame Behandlung: Antoinette „gegen Chriſt 

ertes Trunkſucht; Charles gegen Ida Silver— 

man, Verlaſſen; Mamie gegen Vaul Heiie, graujas 
ne Lebandlung; Elizabeth gegen Magnus Nords 
find; Berlafien, 


—. 
Der Grundeigentyumsmarft. 


Golgende . Grundeigentbumssllebertragungen tm der 
Höbe von $I000 und darüber wurden amtlich eins 
geiragen: 

Monticello Ape., 175 F. füdl. von Fullerton, Oſt⸗ 
front, 25 bei 125; Harold &. Remington an Pe: 
ter €. Anderion, 300. 

Ehatham. Court, Nordoitede Elm Etr., Weitfront, 
100 bei 130, unverth. eAntheil; Erben von %. 
3: Linditen an Oscat W. Johnſon, 8268. 

Lincoln Place, 75 %. nördl. von Garfield Ave., 
Meitftont, 4414 ber 106; Sadie 8. Shippn und 
—*8* M. Shippy, Gatte, au Betty Y. Wpil: 
tp 

251 und 958. Wabaſh Ave., Oftiront, 40 bei „12, 
zwiſchen Jackſon Bloyd. und Ban Buren Str. 
Mark Skinner Bein vom Tomn Kefferfon, 

H., an die W. MW. Kimball Co., 253,000 

Auben: Lot, 182 5: Et bon Vincennes Ave., zwi⸗ 
fhen_ 35. Str. und 35. Place, Süpdfront, 44 7:10 
bei 75; Leopold 9. Smith an Louis N. Lind» 


ſtog, 

43. — 100 F. weſtl. von Prairie Ave., Nord⸗ 

ge 60 bei 94, u. a. Grumdeigentbum: Charles 
Downs u. And. an Bella F. Levee, $18,000. 

6233 Champlain Ave., MWeitfront, 30 bei 122; Au— 
aut nglein an Milfon Reiter und Edward R. 
Tyler 80. 

Rhodes Ave. 147 F. ſüdl. von 61. Etr., Welt: 
front, 30 bei 124; Nohn FFlaberty an Henry 35. 
Chandler, 87400. 

MWabafh Ave., & 2 #. füdl. von 71. Str., Oftfront, 
HM bei 159; Adam Kurth an Robert 9. Jones, 
8600. 

Buffalo Ape., 47 F. ſüdl. von 84. Str., Weſt⸗ 
front, 25 bei 124: Moies ud Marcus Kahn an 
Andrew Ozrodowkez, $2400. 

Kimbark Ade., 37 %. nördl. Bon 66. Str., Weſt⸗ 
front, 53 bei 165: Helen N. Blandard an Sa: 
therine ®. Gilf, 80000 

Fifth Ave. 51 5. nördl. bon 40, Str, Offeont, 
24 bei 1%: Frederid. an Albert id, $15 

Dearborn Etr., RB F. füdl. von 46., — 
24 bei 1: Gharles G. Yohnfon an Richard >: 
Harris, 800. 

— — RN * ſüdl. von 48. Str., Weſt— 
ront, bei 12: Bruno F. Kowalewski ⸗ 
man Becker, 81800. s ER 

Seelen Ape., 172 #5. füdl. von 49. Etr., Oftiront, 
25 bei 124: Nohn Rrizet an Franf Rajet, 815. 

Marihfield Avc., 174 5. füdl. von 48. Etr., Mefts 
front, 25 bei 18; H. Beder an Joſeph Trandel, 
81785. 

Robey Str, & %. nördl. don 5, Weitfront, 24 
beit 124: Names Hajeck an Jonae Derda, 82300 

Halited Str., 75 F. nördl. von 566. Meitiront, 
5 bei 122%: Luch S. Taylor an James €, 


Hart, 82300. 
4816 Forreitbilfe Ade., DO. Fr., 25 bei 125. 


und 2: ftöd. Badtein amd Stein-Mohnhaus, 
John F. Svohn an MinnaSviesberger, $7,500, 

St. Lawrence Ave. 266 F. ſüdi. von 62 Er, 
B.SIxr. 26 bei 122, Auauftus €. Olfon an 
Rilliant - J. Scales, 86,5 50 

—— ze 100 F. —— bon 54. Str. 
B. Fr. 50 bei 137, Alber e Che⸗ 
he Sitebaugb, —— t E. Little an Che 

93. Etr., 100 5. meitl. bon Erie Abe., ©. SR 


25 bei 135, George 3. Echuiter 
Kelien, $1, 500, € —— 
rn — — or — von State 
Ir. 5 ei arel Smutnh a 
P. PBonfield, $2000. ” NR 
— 66 F. fſüdl. von 62. O 
Ir ci 119, en ton Ba 
Pe P. Linditrom, $1,50 ß —E Gh an 
ace, 175 %. weitl. zn Halfted Eir., N 
Fr., 25 bei 124, George A. Ra Wofes 
x Sadett, $1,800. et En 
— a — F. nördl. bon 69. Etr., 
. 8,5 ei 125, Ioe Foertich 
PBudrif, $1,750. an Leon 
Egalefton ? Ade., 143 8%. füdl. don 69. Er, ©, 
., 27 bei 125, Ellen NRoles an Nellie DO" 


eıu, $2,600. 
Perch Abe, 2, Gel. bon 70. tr, DO 
„30 bei 174, Elliott ©. Rice Mark 
sfield, $2000. — GEN 
a J füdl, bon 65. Str, M, Sr, 
ei Mary 9. Eanders 
Emilia Ceabora, $40, 500. an Iennte 
63. Str, W.O. Ede ©. AR. Abde., &, $r., 1,137 
bei 2,465, Stan 9. Tenale an die E. 
& T. Eo., Truftees in Zruft, $40,000. 
ge Str, 18 F. bon 76. Gtr., 
. Br ei 124, illiam R. 
Aibin X..Eridfon, $2,400. MR Rn 
— X % füdl. von 76. Etr, ©. 
Fr., 5 ei 105, Zobn N. Matr 
$. Mahl. $5000. — Exit 
Barnell Abe, T. D. Ede HR. Str.. W. Kr, 
53%, Bis au Allen „LE“, Mm. X. Nenold en 
Annie Arthur Platk. 816,500. 
72. ©tr., 134. %. weitl. von Etnte Str, ©, 
5, bei 130, Elfen &t. Lawrence an 
Munfon, $3,500. 
Union os. 133 #. nörbl. von 65. Str, ©. 
gr 44 bei 100, Andrew X. Grimes an Otto 
u Bimmerman, $13,450. 
u 0 t 133. 
e Samue George a 
George ®. Stib en, $3,450. Be 
— 150, 3. tl bon er Ave., R. Fr, 
de eorge 3. Lahmann an 3 
BYroman, $2000. —* 
Wood Etr., 117 8. ge bon 97. ©tr., M. BL 
50 bei — — 2. Ehriftie an Francis I 


* 2 8, öftl. a 
d bon Mood Str, N. 
gt. 4 bei 140, Elisabeth ©. Raul an Flo: 
ei Part Pan, Kin. r 
e on 30, St 
En 25 206. 125, Reter Rlocar an Jarıc 


10 

nme ‚Str. 225 5. mweltl, von Secı 

u. N. Sr., 23 bei 153, Mary A rament: 
nt &. Granaow, $4,550. 

Congreß &tr., 48 en California und Wafbh- 
—— Eu gi Iiam Sonia 
er bon William Lewis 
Eharle8 W. unb Herbert E, Ehihp, $3,- 


e ©tr., 180 %. meltl. von Franklin Nbe,, 
„40 34 124, dohn T.Beterfon an John 


übe. il i58 it * Ze 
omas 3. 
* Rest 50. 


,. bon Wafbtenam 
“28 RAR Ernelt ©. ua 


df: en Ae., ©, 
124, Louis Kraines an Carah 


14 $. fübl, bon 26. Etr., WM. 
——— F Samuels an 


* — I ae Se 
0 no ruftee, 
a m 


250.8. bon 27. 
David Moloney an 


Higinbotham von Joliet, Ill., —8 M. Higin— 
botham von Evanſton, Alice H. Patterſon und 
Gatte, Jos. M. von Liberwoille, Ill., an Emil 
Eioer, *346,000. — 

3842 Langley Ave., Oſtfront. 30 bei 133; Helen E. 
Wyatt an Joſeph M. Connor, $13,000. 

Lumber Etr., R5.%. füdweftl. von 9., Eübdoit: 
front, 25 bei 120; Albert Buchert au Aohn Me: 
Gonnell, $200, ‘. 

State Str, 29 F. nördl. von Pet Court, "Meit: 
front, 20 bei 9, mit 20 Fuk Süpdfront an Pe 
Court; Erben von Mary 2. Schieferftein an Henry 
Fuchs, 0,00. 

Truſt Deed —dasſelbe Grundeigenthum, 5 Sabre, 5 
Broz.e; Henrh Fuchs an E. T. and Tt. Co., 
Zuſtee, $25,000. 

asjelbe Grundeigenthuu, ein Nabr, 6 Proz.; Jo— 
* Theurer, Truſtee, $25,000, 

Etate Etr., 65 F. nördl. von 33., Oftfront, 95 bei 
120, unverth, 6:7 von umverth. Ia-Antheil; Otto 
Mueblberger ı. And. an Wler €. Bloom, 3250. 

Gommercial” Ave, 8 $. nördl. von M. Str, Oft: 
ftont, 47 bei 138; sohn 3. Steoman an Louis 
Scharbacd), LEO. 

Evans Upe,, 30 F., jüdl. von 47. Str., Oitfront, 
2) bei 120: Lewis W. Graham an Edgar 8. 
Wells, 87000. 

45. Str., DI, F. weſtl. von Greenwood Ave. Nord⸗ 
front, 50 bei 198 im Oſten und 132 Fuß im 


Weſten; Win. L. Hodokins an J. Milton Trai— 


ner, 8*15, 000. 

Greenwood Ave., 70 F. nördl. von Hyde Park 
Blvd. (G1. Str.), Offfront, 60 bei 20. J. M. 
Trainer an Mae Preß Hodgokins, 845, 000. 

Indiana WAne., 134 F. ſüdl. von 41.3 Str., Dit: 
front, 1625 bei 177, und Princeton Ave, 235 %. 
nördl. von 32. Str., Meftfront, 25 bei 195; Pa: 
tif 9. Martin uud Roje und Helen Martin an 
Walter €. Daviifon, $00 
Indiana Ave., 95 %. nördl. von 51. Str., Ditfront; 
160: Wr. 2. Noble an Ben Greenberg, 
—240. 

Indiang Ave., 0 F. ſüdl. von 5. Str., Oſtfront, 
V bei 161; Robert A. Cowan u. And. an John 
Retinger, 84000 

Sefferion Ave, 176 %. Tüdl. von Midway Plais 
fance, Meitfront, 59.05 bei 150: — Wil⸗ 
liamſon an John S. Holmes, 830,000 

Maniſtee Ave. 2 F. ſüdl. von 86. Etr., Oftfront, 
25 bei 125: Frant Kaminsfi an Walter Deres 
zinski und Joſef Zatarga, 2500 

Safenwald Ane., 350 $ fudl. von 4. Blace, Weſt⸗ 
—— 50 Fuß zur | Zentralbahn; Mafbington 
G. De Paumw an Phi T. Seelp, 84000. 

4834 Benin Ave, Oftfront, 25 bei 161, u. Ges 
bäude:; Walter 6. Daviffon an Helen M. und 
Rofe M. Martin, 817,000. 

Aberdeen Str., 20 %.. nördl. von 73., Oftfront, 
25 bei 14%: Adam PB. Rithie an Frant €. 
Sohnjon u. And., $2R00. 

Loomis Str., 185 62 "fidl. bon 62,, Oftfront, 2 
bei 124; Chas. 3. Yohnfon an Frank Anderfon, 
84000 


Adams Str., Eüpdoftede Nefferfon, Nordfront, 36 bei 
824; fowie M. Ouinch Str., Nordoftele Keffer: 
ion Str., Süpdfront, 212 bei 82: Erben don 
Kohn Solfitt an Frant A. Hecht, — — 

Afhland Bivd., 20 %. füdl. von Taylor Etr,, 
Sftfront, 25 bei 150; Samuel PBomash an Xena 
Kromer, $13,500. 

Homan Upe., Nordoftede M. Str., Weitfront, T4 bei 
125: Rubin Kromer an Samuel Bomaſh, $40,000. 

Avers Ave. 12 F. ſüdl. von 28. Str., Oſtfront, 
24 bei 125; Jos. V. Nepil an James J. Ram— 
paß, BI. 

Princeton Ave., zwiſchen 74. und 75. Str., Oſt— 
front, 27 bei 127; Harry ©. PBradett an Otto 
VB. Mielke, LICH. 

Tell Place, 119 8. weitl. don Milmaufee Abde., 
N. Fr., 24 bei 124, Kazimiersza Nanuäfie- 
wicz an Xladyelamw Goslinosfi umd Nanac 

Pauling Str. 22 F. ſüdl. von Keenon Str. O. 
Sr. 24 bei 100, Herman Behrendi an Kohit 
Ludwig, $1,650. 

Auftin Mpe., 244 8. öftl. don Armour Etr., 
N. Fr., 108 bei 150, William Fallen an €. 
Raymond Bliß I $7,500. 

Morgan Str., 106 Fr ndrdl. von 53. Mlace, Weſt⸗ 
front, 5 bei 19; Jacob Haubrich an James Sh— 
ridan, 83300. 


X — 
Seid Ihr krank? 
Wartet nicht! 

Mancher Maunn und manche Frau warten blis 
es zu ſpät iſt. 

Wenn andere Aerzte Euch nicht heilen konnten, 
verliert die Hoffnung nicht. Die rechten Heilmit⸗ 
tel werden heilen. Beſucht Dr. Edward Koch. Es 
wird Euch leinen Cent often, und er wird Euch 
ſagen was Euch fehlt und ob Ihr geheilt wer— 
den fönnt. 

Leidet Ihr an folgenden Belchiwerden: Bruft- 
fhmerzen; PVeritopfung der Nafe; Herzklopfen; 
Athemnoth; Heißhunger; Erfältung bet gering» 
iter ®&elegenheit. Leidet Ihr an Hulten, befon- 
ders Morgen? Berliert Ihr an Gewicht? Ber- 
liert Ihr an Kraft? It der Appetit unregelmä- 
Big! Ceid Ahr mit Räufvern geplagt? Habt Ihr 
je flare3 Blut gefpudt? Ift der Schlaf unruhig? 
Reidet Ihr an fchledhter Verdauung, Magenblä- 
ben oder Auffitoßen? Leidet Ihr an Nerben« 
ſchwäche? 

Wenn Ihr dergleichen Leiden habt, 
dann ſeid Ihr bedroht mit chroniſchen 


Lungen: und Magen- 
Rrankheiten, 
Aſthma, Guberkulofis, 
Bronditis und Ratarrh 


Diefe Krankheiten werben geheilt in Chicago mit 
der erprobten Behandlung von 


Dr. Edward Koch, 


Office: 70 Dearborn Str. 
Ehe Bearborr tr. 


— 10 bis 6 uhr tasſich: 11 bis s 
uhr Sonntags; Montags, Mittioes und Frei⸗ 


tags bis s uhr. NRehmt den Elevator. 


—— — 


Sea 2a 
ET EEE “ 


(Die Preife gelten nur für den Großhandel.) 


Krübjahbrsmweizen, Nr, 3, 
Mars, Nr. 3,662: Nr. 2, weiß, 6744⸗60 
F 33 


Safer Ar. 2, KıRr. 2, meh, at Nr. 


Ro 9, gen, Nr. 2, 78--8005.Rr. 3, HT; Nr & 
Gerite „Malting“ ; — „Mixino“, IS— 
-49 


Mehl, 


Heu (Verkauf auf den Beim). — Beſtes neues 


Timothy⸗Samen. 
Kleeſfamen. „Caſh Lots“, 86.50-89.75. 4519 2125 N. 46. Mpe,, vier 1%-ftöd. Holz⸗ 


Standard, meiß, 15 5 0.0034, 
Br 175 .. . Fe 1% | 400.9. {B. Abe, 
Michigan Teit — us) ; R. Reynertſon, 52,500. 
Gaſolin J F 
Xeinfamen:Cel, tob, ber 5 8 Dffice, Albert Neon, $22,000. 


Terpentin 


Rindoien., Gute bis ausgejuhte Stiere — | 607 N. ill Ave... 2:itöd. Holz Wohnhaus, 


Shmeine. 


Scharfe. „Native Wethers“, per 100 Yp-, 87.0-- | 291 Sienfington Abe 


Butter— 


Eier- 


ä ie 
Rabmtäfe, „Zwins”, das Pfund.. 0.1315 


Getlügel (lebend)— 


Geflügel (Eisipeiher)— 


Balder (ge —2 


Muſter-Parlor-Ausſtattungen von jes 
der Art, gepsfitert mit beiten Yeder, 


wert bis zu $5, für. BLYI.HB 


Leichte Theil⸗ Zahlungen n. 


Pedeſtal 
oder mit 5 
Beinen 
fein polirt, 
vollſtändig RN ee 
mit Einla> 35 Parlor Sets, merth bis zu $S0.00, 


gen und wir verkaufen diefelben 38 95 
ei R40. 99 


Caſters. a 
Baar oder, Theil-Zahlungen. Leichte TheilsZahlungen. 


unjer Preis 
Gemadt aus ſolidem —* 
große Schubladen, ſchön polirt mit 
großem franzöſiſchen geſchliff. Spiegel. 
Baar oder Theil⸗ Zahlungen. 


Ehiffonier8-— der reguläre 

Preis $8, Muiter- Preis. . 84. 479 
Gemacht aus ſolidem Eichenholz mit 

Meſſing-Griffen, vollſt. mit Caſters. 


NEBEN ET — — — 


— 31, Yards lang, ſehr Sreifers — aus maffidem Gichenbols_ ger 

— — und Kite Net, * Mus macht, ait ausgearbeitet, großer geichliifener 

regul. franzöſifcher Spiegel, der regul. Sg, 17 
Retailpreis $18, unfer PBreis.. 

(Baar oder leichte Sablungen. ) 
Zimmer-Nugs— Die beite Sorte Belvet Rugs, 
57 bei 54, elegante, Mufter, riefiges "2 
ment — leicht befhmugt, regıl. S1.1 
Retailpreis $2.50, unf. Breis.... % 

Muiter Nitgg — bon der Hartford Eo,, — 


Hohe Stühle für Kinder — aus Hartholz ge— 

macht, vorne mit Tiſch, gut polirt, der re⸗ 
guläre Netailpreis fit $1.50, fter, riefige Auswahl, 
unfer Preis nur tailpreis bis zu $8, ‘Paar 


e — der 
Meſſingbetten, garantirt dauerhaft, mit, be— Dreſſers aus viertelgeſagtem * o 
ſtem — — überzogen, regulärer Mabagond Tinifhed, Rianopolihur, 9 


Retailpreis $35, 516.98 Muiter, franz. Spiegel, — 819.79 


ce tes hen : Retailpreis $40, uni, ‘Preis. 
(Baar oder leichte ter (Baar oder leichte Zablııngen.) 


— Auswahl 
B — s maſſivem Eichenholz, Axminſter Rugs Eine rieſige 
—535 —— großes Geftel, bon den beiten Sorten, die alferbeiten und u jenes Sen Yonunge wRuhter, Leicht 
großer franzöfifh neichliifener Spiegel, der neueiten im Marfte, Größe 9 bei 12, Der zruſſels 


⸗ 50, 6 beihädigt, aber fo wie find $2 
an Due le 815 3. 93 — 822. 76 mwertb, unfer Verlaufspreis 
— (Baar oder leichte Yablungen.) (Baar oder leichte Sascha.) (Baar over leichte Zahlungen,) 


Spezialitäten in Groceriss 


ti 6 de — regu⸗ Pillsbury's od. Klein Bros. 
eſte Stücken-Stärke, re— Keyſtone Whiskey, Gall. Swift's Pri 
— — 5 Cents das Faſche, vequlärer Preis ijt "| läre 4c Stüde, (5 Stüde iit XXXX Batent - Mehl — 


— Pfund 9e $1.25, per Flafche 97e die Bere) Pr Ic a, Faß⸗ ©. 1, 39 


HÄLSTED ES NET NT; 


Geht nicht 


in. den 


den Namen 


u und die 
unrichtigen 
Straße. 


GSriine Erbien, die Kiüite 

riine ‚Zwiebeln, die Kiſte 
Meerretiſig, Dutend Stangen........ — 
Kopfſalat. die Kieve 

Blaͤtiſalat, die Kiſte . 

Rothe Nüben, neue, Das 
Mobrrüben, neue, die Kiite 
Zwiebelu, die' Kiſte 

Rüben, nene, Das Faß 

Spingai, die Kiſte.......... ......... 
— ——— de 
Tomaten, die Kifte 


6 9 
Mieiterihoten,, die Ri 25 ‚50 
Rhabarber, die 4 5 8 


Markt⸗Vericht. 


Chicago, den 14. Mai 1010. 


Getreide und Heu. 
(Buarpreife.) * 
t 3 er. 2) roth, 81. 11441.173: 
ni EN — sn 8. 15: Nr. 2, bart, $1.19—- 
8117; Nr. 3, bart, $1.10-$1.15. 
$1.08-$1.15%. 


— — — — — 


N. 3, gelb, Be Rt 6 HlR2E; 1 Meterfilie, Dukend | 
Nr 5, werk, wohre; Nr. 3, gelb, RU-BG N Grobeeren, 
Nr. 4 59-60. do., 24 "Onarts 
Bohnen : 
Srine Schnittbohnen, Die — —1 
Trockene Bohnen, auserleſen.. 
Rothe Nicrenbohnen 
Limabohnen, Kalifornia, 100 Pf. 5.00 
530; Kartoffeln, Garladung, Bırfhel 
do., neue, der Qujbel 0.50 — 


— — ——— — 
Bau⸗Erlaubnißſcheine 


wurden ausgeſtellt an: 
41517—49 N. Green Ctr., S—ſtöck. Bacſtein 


3, Aie Ar. 3, weiß, 4 Nr. 4, weiß, 
0-41; Standard, Hate. 


au 


J 


I OmDC 
S uns 


6e. 


- 50 
& 


Die Chezialilten der weltberühmten 
Ehicaao Medical Clinic furiren alle 
Männerfrantheiten fchneller und billiger 
al3 alle anderen Merzte in Chicago. 


5 N 295 ‘ 
Keine Kur-- Keine Bezahlung 

Gehen Sie zu dentiden Aerzten, mit 
deren ie fid) genau ausiptechen fünren. 

Die Merzte diefer Anftalt heilen mit 
abiolut ficherem- Erfolg ale Männer: 
leiden, als da find: Haut-, Blut- u. Chros 
niihe, Leiden, Entzündungen, geichlecht> 
liche Schwäche, ven Ahgent Harn, Ber- 


„Sereenings“, 30- — 
„Winter P ———— 8 . 00 153. M. das gen: 
R genmel, B.433. 75 Minneſota Har 
daten, „Straight Ervort Bags”, $1.0—$5.10; 
beiondere Marfen, 6.20. 


motbn, $16.50-817.0; Nr. 
bee —— $13.50 “14.0: do., Rt, ‚], Fabrit, VBerjamin Moore & Co., 860,000. 
$12.50--813:00;5 Nr. 2, — -$11.50; Paddeu, | 4013 N, Maribiield Ade., Zeitöd. Badttein Hinz 
85.00-80.00. ter-Anbaır, Charles Nraufe, 32,600. 
„Gountep Lots“, 82.75 ! 0614 Logan Square, 3-Möd, Baditein lat, PBa- 
8.75. for Meyers, 39000. 


, 814.50- 50; 


r endverirrungen, 
Wohnhaus, G. F. Feather Ftone, 8000. — Ir en. —— 
a ee | Beoridendes Gefühl im Nopf, Nerbäfi- 

Staufen, Tee tät, verfnotete wiurmattige Venen, Er- 
| {hövfung, fhwades Gedächtniß, Abnei— 
guma gegen Gefellfchaft, unangebracdtes 
Errötben, Nitedergeichlagenheit. Zittern 
der Glieder, & Kr ——“ ae 

2412 N » $ in F Verluft der Energie, indelanfalle 
do., gereinigt, Pe 5 Wab ‚8 * haries — RS, Baditein Flat. gugesonene Aeeib lin und. ale -Ruaus: 
1013 8. Madilon Er. 2ftöck. Backſtein Logir⸗ eiten melde auf Uebertretung nee Ge: 
halle, 8. Hirit, $20,000. fege der Natur zurüdzuführen find. 

"Sailor Ave. Stunden bon 10 bie 4 Ubr und 
bon 6—7 Uhr Mbende. Eonntagd nur 
von 10 bi3 12 Uhr. 


Chicago Medical Clinie, 
344 Süd State Strafe, nahe Harrifon 
Straße, Ehicagno, IU.- 


ttaitöcd. Holz Wohnhaus, 


5015 0. Glarf Str., 2ftöd. Bacitein Laden und 


Ehlnamtvieh. 


7.50-88.55. ver 10 Bfd.; mittlere bis gute 
orte, eo: mittlere bis ausgejuct: 
Kühe, 81.0 $0. 90: aute bi8 amsgejuchte Kälber, 
71.25-87.75; Aullen, aute bis ausgeſuchte, 


85.00-86.25. 


3. 8. Mioffatt, $2,500. Sn, 
10121 Adenue /M, 28-itöd. Holz Flats, Auguſt 
Lundin, $2,200. 
5478 bis 5484 Everett‘ Ade., 3llöd, Baditein | 

Apartment, W. RB. Doerr, 840,000. 
s ‘ % 2 * * 
20.65 —5* —V —— RE. 3421 Lowe Mbde., 2-itöcd, Baditein Flat, Fred 
ht Ysriabt, $6000. 
—& — e * x 434 dns * 
————— 7130 Champlain Abe —— Backſtein Flat, 
0 Gharles Dierman, $6000. . ; x : 
aute bis ausgeſuchte Ferlel, 89.00-89.75: "13335 Ghamplain Yive., . 2-Höd.: Baditein — 


Stags“, $10.25—$11.25. Flat, Charies Dietman, 85000. 
ylat, Char Freies Mufeum willenfchaftl. Wunder, 


: & x y 2.ftöcd. Baditein Laden 
7.9; „Native Cwes“, B.00-$7. „Year: und Flat, Fred Nigro, $7000. 
t — — — Witten iR Met. 

np ſind ſchres ⸗ 


lings“, 3. 88.00; „Rative — 88.00-- | 3430 bis 3438 Lerington Str vier 2⸗ſtöck. Bad—⸗ 
89.2. ftein Apartments, ©. ©. Anders, $24,00. 
Diolterci-Vrodutte. 2501 W, 16. Str., Ieftöc. Badttein Office, Penn: —X und wunder⸗ 

ſplvania Railway Companh, 36000. is gemacht, Sera 

2147-49 ©. Halited Str., 2-ftöd. Baditein La— zen, berfäumf 
den und ‚lat, Wirt Bros. 812,000. KIA nidt, biefeg mum 
nnc - ; he 4 N 3 5 ce ip ’ - 

„Doirtes“, extra, das Pfund.:.. 10321 Horie —— ſAtöf. Holz Cottage, John % e Mufeum > 

Nr. 1, das Bund James, $1,150. en N ae den du Dei 

„Sanfes”, das Pfund i 2 191 -—--97 Dearborn Str., 1-ftöd. Sub-Bafement, F bon „ ‚intereflanteg 


„Greamern”, extra, das Pund...$ 
Nr. 1, Dda3 
Nr. 2, das Bund 


KON LD 
BUBEN 


PBadmwaare, das und 2 Ihe Fair, $150,009. ö Ru. 27 
— hu 9938 N. Spaulvina PIpe., 2-ftöd. Baditein lat, 


$ Wilbarn, $5000. ; 

— 54 &, Homanlve., 2-Itöd. Baditein Flat, 
Ernſt Engert, 53000. t 

935 — Rarf Blpd., 1-ftöcd. Paditein Thea— 
ter, Robert Pottinger; 530,000. ee 

4311 N. Leaditt Str, ?-ftöd. Baditein lat, — — Ü — 
Charles I. Arbogait, $4000. u: eriter € üten. = 
9550-52 Milmaufee Ave., Zeitöd. Paditein La> g ; — ——— 


den und Flat, Peter Henorids, $16,000. 
Jusaet eſt — 
— 
Ihr fi 


nr * ? 1 32-—34 Bine Ave., zwei 2⸗ ſtöck. Baditein Flats, 


aijieg”, daS Bfund „149 ni @. Gabender, $11,600. 
ler be BR OR 1924 Eooy Str., 
ie, Chemie und — ven. 
te ſpaniſche Inquiſitivn —— 


Schweizer, das Pfund Roll, 83,500. 
Limburger, das Pfund 1531 George er, 1-ftöd. Hola Zuſatzſtockwert, 
Repräfentanten von berühmten Männern. 
Nurfür Herren. — 


Sriiche Maare, ohne Abzug don 
Nerluft, per Dusgend (fiften zus 
rüdgefandt) 

do., (Kiften eingefhloffen).. 
irſts“, das Dutzend 
"Extras", das Dusend 


2:itöd. Holz Wohnhaus, Wnt. 


Geflügel ınd Koibiletſch. * rt, $1,600. 
—— — Sir. 114,/töd. Baditein Anbau, 
ik Seller, $3,50 
ee Dis 890 3 Eneramento Ave. ſechs 2⸗ſtöck. 
‚Yadltein Flats, Charles ©, Serum, $36,000. 
Truthühner, das Pfund. u... 337 Aenmore, ve de 2-itöd. Holz Privat Ga- 
, das UNDd...000nn0en00.. h tage Smi 
Enten, das Bund... Kersanneree u... .15 183% J A Ste, Sftöe. Paditein Flat, P. 
Garlfon, $500 £ 
3029 Saftıwood Nve., itöd. Hola Wohnhaus, 


ühner, das Pfund 
roilers“, das Dutzend 
Hähne, das Pfund 


Freies  Mufeum —————— 


150 &, Glart Str, na) oe Io der ra 


Dffen tägli vom 10 


gume das Pfund ......... O.1600. 17 


das Vfund......... 0.20 Lillian Kinasivood, —* 
—— Bas’ Pe — ae 0.14 —0.18 2413 Warner Ape., 


ftöd. Holz Wohnbaus, 
{ BD Ev h 
ee A en UM 1738 a —— su —— Laden und 
38 Flat, George J. Zeller, 84 


. Gewiät, das Fſund 98 "4 1652-56. W. 61. ei. Side. "Baditein lat, 


* Gewicht, das Pfund 9.99 
ö63 te, 2itöd. waauein Slat, Marh 
Gemüfe und fsiihes Obſt. 5 

* em EIER sehr I — .. Str., SED. Badjtein Apart- Tauſende, deren Sehlraft — und verbeſ⸗ 

J a 3. M. Anarr, 818.000 fert, und abermals tanfende — durch 

* 4649 Kerington Str,, 2-itöd. Badftein Slat, 9. fende Gläfer don Ropfweh * erböfität ek) 

senia, die Ki Le Brentinberger, $4,200. bald fo biel als-anderäwo für nad Order ges 
— Die Kifte...... 2. le Baditein 

Eiroronnenronennneem 


ER? — — $300 


50c Wugengläfer 50c 


6326-28 alümet Abe., madte Gläfer.: Dr. M. SCHWIMMER 
Apartitent, & Thumb, -$20,000. n Deutfchla * 
—J 119, Eir.. S-1tbet Holz Blat, Konftantt | Piefem Lande — 


| Pirat En Hola Cottage, Miliam ——— — 


— 


— —— ”. 
dentpesaninne 





! 


— ————— TEEN 


— —— — — „ ⸗ô 


% 


a 


. ‚Erfahrener Porter, der 


Moeller & Co.|E 


Lincoln Ave., nahe Southport Ave. 


Montag ein weiterer Tag mit herafgefeglen Preifen! 


Groceries 
Armours Light Seife; 
6 Stüde ze. * 
gr Stüden-Stärte — 3 Pfr. 
East 


Seifen-Chips, 3 Pfd. für... 
Waſchblau od. Ammonia, Flafhe. .31,e 
Arge Stärke, 3 Pakkete für 1 

Dobbins Electric Seife, 6 für 
Kitchen KHlenzer, 3 Blichjen für 


$2.50 Lilöre für $1.00. 


Gallone California Brandy— 81 00 


Sallone California Port — 
eides für 


JOHN KRUMM 


1509-1519 Fullerton Ave. 


Alte Nr. 127—135 AFullerton Avenue. 


Speziell für Montag, 
den 16. Mai. 


Fanch beſtidte weiße Lawn Damen: 
Waiſts; werth $1.00 — 


Madras Hemdenſtoff, paſſend für 
ſtleider und Hemden, Doppel-Fold 
— in hellen M * 

in hellen uſtern ae 


Mermellofe DamensLeibchen, 
mwerth 25e, zu 

Graue Kleider:Kalifos, — garantirt 
echtfarbig, werth 7c; 


Negligee Männer-Hemden — 
ſeidegeſtreift, wih. 656, — 7ec 
Schwarze Männer-Socken — 
werth 10c, zu 6%C 
Kinder-Coat2, werth bis 
4.00; jpez. zu 
Damen:Börjen, — in braun 
und jchwarz, with. Zöre, zu. 19€ 


Front und Seiten Gorg Slipper: 


für Damen; werth 1.25; 98c 


Kinder-Schuhe,— Größen 5 
bis 8, werth 85e; zu 

Großer Verkauf von emaillirten Sa: 
chen, 385 große Etiide, einige werth 
50c und T5c das Stüd, einfchliehlich 
alfe nüglichen, jeden Tag in der Kit: 
che gebrauchten Saden; alle 
zu einem Preis 

6 Duart galvanifirte Giekfanne, mit 
fhmwerer verftärkter or Ic 
lerbeften die gemacht wer c 


den, Montag zu 
10c 


3 Rollen der 5c-Dualität 
Toiletten: Papier für 
Koto Noodle Seifen-Chips, 
5 Pfund für 
Refte Laundry =» Stärke; — 
3 Pfund für 
wifts Pride Waſhin w 
8 * Sorte — 150 
American Banner Laundry 
Seife; 6 Stücke für 
Superior Family-Seife, — 
10 Stüde für 
Haushalt Ammonia, 
lone Flaſche 
Liahthouſe Seife; 6 Stücke 


— die * 


) 


U. 2. Ofensöchwärze, 
Flaſche zu 

Gerefota Mehl; 24%. Pfr. 
49 Pfund Sad 


Lokalbericht. 
wWesen Gerichts mißachtung. 


Der Gefundheitsfommiffär und die Zivil⸗ 
dienſtkommiſſion vorgeladen. 

Richter Tuthill hat geftern Gefund- 
heitätommiffär Evans und die Mit- 
glieder der ftädtifhen Zivildienjttom- 
miffion auf den 17. Mai vorladen laj- 
sen, um fich wegen Mikachtung einer 
Entfheidung des Richters Scanlan zu 
verantworten, indem fie jeit jener 
Gnticheidung, melde Prüfungen zur 
Penjionirung untauglic gemordener 
Mitglieder der Polizei und Feuerwehr 
für nicht zuläffig erklärte, foldhe Prü- 
fumgen abgehalten haben follen. Der 
Anwalt Gafh hatte deshalb Anzeige 
erftattet. 


College⸗Weihe. 


Am kommenden Dienſtag wird in 
Renſſelaer, Ind, das St. Joſephs— 
College eingeweiht, eine prächtige Ge— 
bãude⸗Gruppe inmitten ſchöner Anla— 
gen. Viele Prieſter und Laien von 
Nah und Fern werden der Feier bei— 
wohnen. Renſſelaer liegt an der Mo— 
nonbahn und iſt nur zwei Stunden 
Fahrt von Chicago entfernt. 

— Geduld iſt oft nur ein Akkumu— 
lator für Exploſionskräfte. 


Kleine Anzeigen. 


- Berlangt: Männer und Knaben. 
(Ungeigen unter diefer NRubrit 1 Gent das Wort). 


Berlangt: Buchbinder, junger Mann. Elgın Bud: 
binderei, Elgin, YU. faio 


Berlangt: Mann mit etwas Erfahrung in Ma: 
i&hinenmwerfftätte. GEnglifh fprechend. Foundry, 2438 
©. Pauline Str. ſa ſo 


Verlangt: Ein guter Schneider, an feinen Hoien 
und Weiten. 2231 Weit 21. Str. 


jajon 
Bulası: Sunge, 18 oder 20 Xahre, um, im 
Miichgeſchäft zu arbeiten und am Wagen zu helfen; 
quier Bohn. 1088 N. Maribfield Une. 


—ttrm — — — — — — — — — — — —— 
Serlangt: Trocken⸗e Reiniger. Engiewood Cleanerts, 
6343 Halfted Str. fafo 


vBexlangt: Guter Wagenmader an neuer und Re: 
yoraturarbeit. 1740 W. Chicago pe. 


Berlangt: Erfte Hand an Brot und Role, einer 
der fel haften tan. 3353 Southport Ave., 
nahe. Byron Str. 


fangt: Ein guter Junge vom Lande, det mil: 
Mn anftelig ift, in Gärtnerei gu helfen, Tann 
dauernde Eielle haben und ji emporarbeiten; friich 
eingeiwanderter bevorzugt. Adr.: T. U. 467 = 

jajon 


Berkangt: Yunge an Brot, $10. 394 Armitage 
Avenue, 


WM. Monroe Eır, 


nn Jr — 
2 i. Maſchiniſten, müſſen Erfah 

ui T Maichinen zu A gi 

i. e N 


! brand, Zunmer 810 — 132 ©. 


auh Lund - 


Main Floor 


10c Oual. ungebleichtes Mus—⸗ 
lin, per Yard 
12c Qualität gebleichtes Mus⸗ 
lin, per Yard 
1214 OQualität Kleider-Ging⸗ 
hams, per Yard BZac 
50c Qualität blaue Chambray 39c 


Männer-Hemden — 
2% Qualität Garpet:Stippers 
für Damen und Männer 19€ 
Sc Roman Crafh Handtudzeug, — 5 
die. Yard zu s c 
MWunderhübihe Kuchen: und Frucht: 
Teller, haben das Ausfehen von 9 
500:-Tellern; Montag FREE c 


64€ 


VBerlangt: Männer unb Knaben. 
(Anzeigen unter diejer Rubrit 1 Gent das Wort.) 


Verlangt: Guter Mann, Der etiwas SKlempner: 
(Zın:) Arbeit verfteht, oder wenigitens löthen fann, 
für WUutonobilsweparaturen, gute (elegenpeit, 
empor zu fommen; Xohn Anfangs $1.75. Noener, 
615 PBladhawf Str. 


Verlangt; Mebrere Jungen, über 16, um das 
Schneidergeſchäft zu erlernen; Grfabrung mis 
nötgig; Bezahlung während der Lehrzeit. Ka: 
aufragen: 2066 Franklin Str. 


Verlangt: Dritte Hand an Brot; Koft und Zims 
mer. O2 Lincoln pe. 


Verlangt: Barnınann, der mit Pferden umzugehen 
verftebt, 1371 Eiybourn Place. 


Verlangt: Agenten für eine Neuheit zum Selbit« 
anferttgen_ dan Likören. Guter Verdienft. 1826 Sikd 
Rodwell Str., 2. Plat. ſaſomo 


Verlangt: Potter, der ſein Geſchäft verſteht und 
— iſt. Sullivan Wine Co.. 2837 Wabaih 
Abenue. 


—⸗ — —— tin: 
Berlangt; Ein williger Junge; bat Gelegenheit, 
cin gutes Gefhäft zu erlernen. Chicags Plufhe& 
Yeatber Gaje Co., &8 Franklin Str. 


Verlangt; Ein guter erfter Yanitor und zwei 
Hilfs-Janitors; guter Lohn und gute Umgebung. 


! Nachzufragen beim Fabrif-Superintendenten, G. a 


VicSowan. ſa ſon 
Ruechheim Bros. & 6äitein, 
VBeoria und Harriſon Sir, 


Berlangt: Mann, um Pferde zu beſorgen und im 
Stire zu arbeiten; b-Zimmer Flat oberhalb der 
Barn. ChHas. T. Edueler & Go, 23-295 Mil: 
waufee Une, 

‚Verlangt: Ein guter Baujchlofier, einer der engs 
Ki fpricht. 5926 Alhland Ave. 


2433 W. 14. Etrape. 


Verlangt: Gin guter ehrlicher unverbeiratheter 
Mann für Porter-Arbeit. Muh au etwas Barten- 
den fünnen, 2059 N. Halfte Str. 


Verlangt: Eine dritte Sand an Gates, ilipp 
Bod, 1134 S. Kedzie Ave. ” 


Berlangt: Ein junger Mann, 15—17 
— — zu helfen. 3000 Sawyer 
arry. 





Vetlangt: Arbeiter, ſofort. 





ahre, im 
ve., Ecke 


Verlangt: Eine gute erfte Hanp an Gates und 
Brot. 752 S. California Upe. 

Verlangt:_ Ianitor für Brid Flatgebäude in 
Zaufh für Zimmer, feine Kinder. 1233 N. Hohyne 
Üne., 2. Flat. fafo 


Verlangt: Erſter Klaſſe Cabinetmalers. W. AR. 
Cowan & Co., Lake Shore Drive und Ohio Str, 


— Junger Mann auf der Farm. 80 den 
Monat, Koſt, Logis und Wäſche. John Pump, Nor: 
wood Park. Nehmt Irving Vark Car bis Dunning, 
146 Meilen mweitlich, drei Blods nördlich. fafon 


Berlangt: Erfahrener Mann für Lund: und Por: 
terarbeit; muß englifch iprehen;- Empfehlungen vers 
Iungt. 9116 Commercial Ave, South Chicago. 
Verlangt: Ein Kohlen-Fuhrmann. Anzuftagen. 
Bor Brothers, Springfield Ave. und Taylor Str. 


Verlangt: Gute Schneider, um nach aus wärts zu 
achen; dauernde Stellung. Ledig. Anzufragen Sonn 
tag, &. Träger, Xadies Tailor, 3211 N. Clart Etr. 


Verlangt: Janitor, mittleren Alters, alleinftehend, 
nüchtern; muß Boiler zu handhaben verftehen, — 
Henry Hofmeifter, 3759 N. Robey Str., Ede Grace, 
Vorzufprehen Morgens oder Abends nah 7 lbr. 

s fafon 


Verlangt: Junger Mann für hemifche Arbeiten. 
Geiegenbeit zur Ausbildung, $15. Mdr.: 5. 390 
Aben dpoſt. 


Verlangt: Ein erſter Klaſſe Lunchman. i 
Canal Straße. N — — 


Verlangt: Saloon-Porter. 553 Weſt Van Buren 
Str., nabe Clinton Str. 


Verle gat: Mann, der Lunch kochen, Porterarbeit 
berridten und an der Bar helfen Tann, MN. 
Canal tr. 

Verlangt: Starter junger Mann, in Fabrik zu 
arbeiten. 2319 Bonfield Str. N 
„ QTerlangt: Gin Schuhmacher auf Reparaturen. $. 
€. Reich, 7421 Mapditon Str., Foreft Part. % 


erlangt: Väder, mit allen Arbeiten vertraut. — 
1229 Madifon Str. fafo 


Verlangt: Ein Aunge, um die Bäderei zu erlernen 
- 9. Piper & Eo., 1610 Wells Str. fafo 

Verlangt: Ein guter Rodmader außer dem Kaufe, 
muß fähig fein moderne Wrbeit zu liefern. Gute 
—*6 ſtetige Arbeit. B42 Weit 12. Str., nahe Me: 
tern pe. 


Verlangt: Garpenters, Fabrifarbeiter, Mafchini- 
ften, Stallarbeiter, Qundmänner, Xanitors, Norters 
— Did Reliable, 19 Randolph Str., Zimmer 208. 
Beiipöiirgiengn see fereere ee 

Verlangt: Soloon-Poxter, einer der Bartenden 
fann. Empfehlungen. 225 *. 48. Ave. und Lake 
Str. „PB“. ſa ſo 


Verlangt: Agenten für New Chicago. Eurt Bildes 
Clart Sir. 

Verlangt: Junger Mann in Bäder Shop und 
Piannen zu wachen. Leavitt Home Yatery, 2149 M. 
Madiion Str. 


Verlangt: Porter für Saloon, unberheirathet, 
mu and bei fonftigen tleinen Arbeiten mithelfen. 
Stetige Beihäftigung. 18% Seward Etr,, nabe 
Ganalport Ave. und 18, Etr. 

et ln a 

Berlangt: Aclterer Mann, am Waffel-Wagen zu 

helfen. Schmidt, 2410 S. Canal Str, frja 


Perlangt: Erfahrener ungarifcher Kieiver:Verkänfer. 
Nahzufragen: 9232 Cottage Grove Ape., Chicago, Il. 
fria 


Verlangt: Porter, welcher am Tiſch ⸗aufwarten 
tann. Gries & Zint, 175 South Water Etr. frfa 
erlangt: Gin geübter Tabak-Stripper. 9104 
Purling Str. Lite Brandt & Eon. frfa 
erfter Kaffe 


Verlangt: Bladſmith⸗Finiſhers, 
Männer an Wagenarbeit. 840-848 Salften Str, 
frjafon 


—————— [0 
Verlangt: Gin guter Vormann an Chles und 
Piscuits. 2305 Chicago Abe. fafon 


— hen en 
Verlangt: Ein tüchtiger Wurfimadher. 3041 Eme: 
rald Abe. 


— — — 
Berlangt: Carpenter. Vorzuſprechen Sonnta 
mittag. 824 19. Str., hinten. Rn 


ei 
Verlangt: Ein Schumader für Reparaturen, Iedi- 
ger Mann vorgezogen. 


ub:Store, Ede fi 
Str. und Augufte Str. . e Lincoln 


Seien nennen 
Perlangt: Aunger Mann als NRartender. — 
1603 Milmautee Ape., Ede North Une, - 


Seifen in ne 
Verlangt: Guter Scheider an alter und 
Urbeit. 3124 Evanfton Alpe. e ah 


— —— ——— nie nn nun 
Beriangt: Starker Junge in Bäderei an Cakes — 
87, Zimmer und Board. 1331 R. Clark Sir. 


Verlangt: Biwei erfahrene „Hamboners., 4 
Bros., 660 W. Randolph Fade . 


— —— — —— ú — e — — — — 
Berlangt: Deutfger Junge, 16 Jahre alt, G 

u erlernen. Friſch m —— ri 

Gteveland Ave. 


Berlangt: Intelligenter Junge, der Luft hat, 
Sraveur und Nuiwelter di werben. Näheres: Zim: 
mer 1832, Me&crmid Gebäude, 198 Midigan Une. 

* ſaſon 
182 Fifth Abe. 


1724 Soomis Str., Ede 


Beriangt: Guter Porter. 


Berlangt: Guter Porter. 
18. Etr., Saloon. 


— nn m e 1 — 
Berlangt: Ein ftetiger Mann findet ein gutes 
Heim. 5 N. St. Louis Abe. nahe Chicago * 


a ee 


Berlangt: Männer und Anaben.. 
(Üngeigen unter diejer Ruübrif 1 Cent das Wort.) 
Verlangt: br für Geinefabr vBoxe: 
i i 5 
gute älteren; Brian ne“ en 


* 22 . 
langt: Yungend, im Witer don 16 ert, 
ie Gohelkieseit, ai Doden Abe. afon 


Berlangt: Erfahrener Zuhrmann, der Beſtelungen 
fe Keinigungsgeihäft und ärberei entgegennehmen 
Ban a Kaliteh Str. boftfe 


— — — — — — — — 

Verlangt: Sofort, fuünfundzwanzig tuüchtige a 
täufer; dis 66 _Ppro En gerantit d 
Gabinet Go., 16 R. Union Str. 12mat,im 


—— —— — — — —— — — 
Verlangt; Jungen über 16 Jahre, für leichte Ma— 
— — X W. Jadſon Blod. 2mai lw 


— — —— — — — — — — — 
langt: Schuhmacher auf Reparatut. H. Schmitz, 
ar 75. en — 


Rach 
ae 
Imai,im 


—_ 


Bäder und Bendman. 


Berlangt: 
‘ 14 &ar 


fofort mit Arbeitslleidern. 
140 Dearborn Str. 


erlangt: Architectural Eiſenarbeiter an Bau⸗Ur⸗ 
Be % en A. Bolter's Sons, Belden 
Une. und tb Str. mibofria 


langt: Xüchtige Agenten, Guter Berdienft. 
ae Mens dr. 1568 N Ited_ Str., 
de North Ave. mitbofrfafonmo 


langt: Knaben, welche das 16. Yabr überfhrits 
“ Haben für allgemeine abritarbeit, Solche vorge⸗ 
zögen, welche an der Meftieite wohnen. 
1906 ©. "Canal Er 
. Can h 
mido frſa 


Verlan Erſter Klaſſe Verkäufer für das 
feinfie algemeine Farm⸗ und Gemuſe⸗Land Abr. 
R 759, Abenbdpoft. iimaiiw 


Verlangt: Bäder und Berhinan. Nachzufragen 
föfort mit Wrbeitsfleidern. 140 Dearborn GStr., 
Sartford Bipg., Zimmer 1402. 9ma,im 


Geſucht: Friſcheingewanderter Bäder, bat lange 
Aabre in on gearbeitet, fucht Arbeit. dnian, 


6181 Eentre Une. 
Verlangt: Guter Wagenſchmiedgehilfe. 159 vor 


Grcen Straße. 


Berlangt: Gabinet Makerd, erfahren an Perlor 
bt Altnois Barlor Frame Eo., 8699 “. 
De. 


Verlangt: Serr, der fich eignet, deutſche Kunden 
u beraten für Geundeigentbum, Gebe Geiaälte: 
ntbeil. Großer Werdientt . ſtſe 
Joſeiti, 2411 Sincoln Avenue. 


Verlangt: Arbeiter, friſch eingewandert. 34 
brit, am Fuß der Illinois Straße. friafon 


Verlangt: Schuhmacher, erfahrener Bufchneider und 
Fitter für„Euftom“:Arbeit; fowie Operator; dau⸗ 
ende Etellung. Anzuftagen in ber en 
ftatt, 13. Wloor, State Straße Gebäude, Marjbali 
Field & Company, Retail. trfa 


Verlangt: Wdreffen von Buchagenten, Kolleftoren, 
Anfurance- Agenten, Bereind:Selretären, Aritungss 
austrägern und anderen Perfonen, melde eine Mes 
benbefhäftigung mit gutem Einlommen erlangen 
wollen. Ade.: 8. 100 Abenppoft. 6,8,10,12, 14ma 


Verlangt: Agenten um in der Stadt und auf dem 
Land Flajhenbier zır verfaufen. Nur erfahrene Qente 
mit guten Zeugniffen brauchen fich zu melden. Abr.. 
W, 987, Abendpoſt. 


Verlangt: Ordentlicher hunger: Mann, mit guien 
Smpfeplungen, füe das geitfpriften-Departentent in 
einer Buchhandlung; muh englisch ipredden Tönnen 
und arbeitäwiliig Fin, Adr.: W. 879, ARMEE. 


Oscar 


—— — — — 
— e — — — —ñ —ñ — — —— — 
Verlangt: Männer und Frauen. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort.) 


Verlangt: Erfahrenes älteres Ehepaar für Kleine 
arım, nahe Ehicage. Separate® Haus und ftetige 
tellung. Können fofort zur Arbeit gehen. ©. M. 
Kobnfon, 1212 Afbland Biod. 


Veriangt: Männliche und meiblice Silfe, Collar 
Vopders, Lapel Papders, Tafhenmader, Nähte Ba: 
fterd, Aermel-Näbher, Hermeimasyer und Stragen= 
mader, Finiſhers, Operators an Coatd herumzu- 
näben. Höcfter LYohn bezahlt. 

Samm Eo., Udams und Hefferion Str. 


Verlangt: Kinderlofes Ehepaar für Janitors Arbeit, 
745 Diverjey Court, nahe Diverfep Bind. frfa 
» Verlangt: Weber oder Weberinnen, on Band 
ebftühlen. Nachaufragen: 8355 Union Part Court, 
op Floor. dofrfa 


Verlangt: Ebeleute, Srontweohnung im erften 
BE — 9 — EBENEN für Deinen und 
n Ordnun alten; n Rogan 
Eauare Bosndönftation. Bm. Gilipaber Meile 
eilt, 1518 Vart Eir., nabe 
orth be, 


— Bexrmittelungs ⸗· Baro 
Nermert. wenn Ihr Ränñer oder Frauen auf 
arm braucht, oder Beute im Gomitersbotel, a 
8 uns willen und mir beforgen He fofort, 8* 
Romnid, 809 Milmautee Apenue, Irmıdmz 


10mailm 


—— —— — — — — — e —— 
Stellungen ſuchen: Männer und Knaben. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 1 Cent das Wort.) 


Geſucht: Erſter Klaſſe guter Wurſtmacher ſucht 
Stelle in einem kleinen Pading Haus. Adr.: E. 
49, Abendpoſt. 


Geſucht: Aelterer Mann ſucht Stelle als Haus: 
mann, Janitor oder ähnliche Beſchäftigungs Nächzu— 
fragen. Mahler, 1900 Maud Ave. 


Gefust: Yunger Mann, 28 Jahre alt, fuht Kü: 
henarbert. 1014 NR. Hermitage Ave. 


Gefucht: Deutiher Yunge, 19 Jahre alt, 
oder irgend melde Arbeit. 4116 R. Leaviti 
Bitte jelber porzufpredhen. 


Geluht: Mann fucht Stelle auf Barm bei guten 
Leuten. 1902 Larrabee Str. 


Gefuht: Solider Deuticher, O Aahre alt, 2 
im Land, fucht ftetigen Plab, tann auch mit 
den umgeben, SHofet, 1943 Wolfram Str. 


— ——— e e e — —ñ e ͤ — — —e — — —— 
Gefucht: Deutſcher Painter und Caleiminer ſucht 
Stelle. 413 Sigel Str., hinten oben. 


Geſucht: Friſch eingewanderter Bäder ſucht Arbeit. 
Zu erfragen: 6GB1 Halſted Str., 2. Stod. ſaſomo 


Geſucht: Deutſcher Stenogtaph und Buchhalter, 
hier ein Jahr thätig, wünſcht Office⸗Stellung. — 
Adr.: 9. Aben dpoſt. 


orter= 


traße. 


abre 
fer: 


‚Gefuht: Bon Deutihland eingemanderter Stenm- 
fitter, verheirathet, fucht Arbeit als jolcher oder Bei: 
ser, befigt auch Renntniffe don Mafhinen. Würde 
auch Reparaturpoften annehmen in Hotel mit gros 
hem Reftaurationshetrieb, babe bergl. Stelle fhon 5 
Monate innegehabt in diefem Lande. Mpr.: H. 802, 
Abendpoft. fafo 


Geluht: Tüchtige erfte Hand Bäder an Brot und 
Rolls, verbeiratteter Mann, wünfcht * en Platz; 
ebe auch auswärts. Adr.: &. Beucel, 215 Monroe 
tr., Koreft Bart, A. frfa 


Gejuht: Erfahrener Bartender und BWaiter 
ftetige Stellung; fchent feine Arbeit. Adr.: R. 
Abendpoft. 


Eeſucht: Deuticher Mann (50), Kridhner, mit 
utem Beugniß, jucht Arbeit in feinem ver⸗ 
eht auch Garten⸗, Haus⸗-, Küchen⸗, tallarbeit, 
fann auch Kühe mellen und Geſchirr waſchen. F. 
Kemper, 18678 Orchard Str., hinien, unten. birja 


Geſucht: Junger Mann ſucht Stellung als Porter; 
fpriht drei Sprachen; guter Wrbeiter; bat gute 
Empfeblungen. 1212 Wafbington Btr., 
La Vorte, And. dofrja 


Srfagt: Ein tüdhtiger Bartender mittleren Alters, 
fheut Feine WUrbeit, jucht fetigen Pla. G. ®., 
c.0. 435 North Üpenue, 


Gefuht: Guter 
fucht ftetigen Pla$, 


fucht 
757 
frie 


Boufaz, 


dofıfa 


erfahrener Bäderwagens Treiber 
1864 Orderd Ste., 1. Flat. 
midofrfa 


Gefecht: Hunger Bäder fuht Stele als dritte 
—— an Gates. Zagarbeit. Karl Seibert, MU ©. 
oman Ave. dimidofrſa 


Berlangt: Frauen und Madchen. 
(Umgeisen unter biefer Mubrit 1 Gent das Wort.) 


Läben und 
Berlangt: Mädchen für Meine Fabrit auf der 
Norpweitjeite; ftetige Arbeit; Grfahrung nit nos 
tbig; 4.50 zu Unfang. Uber: ©. 817, mn. 
on 


Berlangt: Mehrere Kleiber innen; ftetige 
Arbeit. Meichert, 2569 N. Elarf Str. fajon 


— a... een zum * des 
€ ; Erfabrung n nötbig ; ab: 
n "Während ber dene Pe oh 


lung 
Franklin Str. 
Mäpdihen als Glert in Bäderei. 21 
Stote Straße. ſamo 
langt: Ei liches Mädchen in Bäderei St 
—— ee oo Miltvaufee Une. * 
Verlangt: Lehrmädchen zum Aleider 
—— der Lehrzeit. €, y Sherman, 
ie * 


Berlangt: 


. 8 
ih 


ne 83 ah * Dry: 
ood8: ung; lung. n Arumm 
1519 Suleriom Übe. fefonmö 


Berlangt: 50 Mädhen zum Rähen an Maſchinen 
d bei d, eb g dinopfs 
Ibihern. Dylan Mar Woi HE [HR 


2 telli i Bader⸗ * 
Bez er na 


Derlena SGoidbia 
für’ Belöneibrn eines 
Zerrace. 


wood 3 
t: er Klaſſe Kleiderm nnen: 
Mu a a Leute. Fri N. 


neiderinnen. Cents 
ET on 
Midofams 


iimaufee umd | 


Verlangt: Frauen unb 
(Ongeigen unter biejer Mubtil 1 Gent 
zäsen und Gabrifem. 

. ent; 

ae EEE SR ES Tea 

MON. PN OR "imar tor 

Be Ad Ba 27 FL aa Kl 1 

s te M en Opera⸗ 

ua an gar nt Auer Su, Au 
Roth ©. 122 Iniimantee "Uve., op une. 

midofr ſa 

Verlangt: Eine Buchführerin. mit eibs 

13 

BEE Een Ne 


zung di. f. i. an Hohn Kranz, 80 State = m 


Bnt, 


— — — — — — — — 

Berlangt: Mad qen. 

N iede 
ul Te, BER N tea 
sung i nie ſolut u. ; Mir ae 
den tgen texriht. Bir Heigäftigen nir Mäd: 
En a ee IE 
d., 501 @reen Etr., «al 9 ei! 
Verlangt: Mofcinen-Räherinnen mit Erfahrung 

Damen: ind 


n indersKleidern und Walls. — 

Rasyufragen auf dem 9. Floor, in der Office des 

Superintendenten, Märfba dien & Gompand, Re: 

tail. mo—fa 
Verlangt: Mädden, über 16 Nahre alt, 

Room heit. 6. die an der Mehtiet 

vorgezogen, 


te wohnen 


ee "1 et 
— midoft ſa 


* ttes im 

Berlangt: Kindermäbdchen, füt Baby; nettes Deim. 

— en Sonntag Men. Biester, 1048. NR. 
Yauline Er. 


a een 
Berlangt: Gine Frau fir Hausarbeit in Meiner 
Familie Gagsüber. Oi Wet Chicago Abe., A 


terbaus. 
ar Orders. 
ern Abe, 
um auf ein Kind 
will Emes 


Derlangt: Köhin für Hoerdt, 


Nordoftede Belmont und 


Verlangt: Eine alte luth. Frau, 
aufjnpalien... Nachzufragen Sonntag. 
vald Wins, 


ui Du ‚Bränden fie a a 
arbeit, Kochinneit, , fer ngewan 
Res. X. Sopiti, 8 8. 31. Str, Ylat 2. 


an 0 EN a een 
Berlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit. — 
2464 Hamilton Kourt. 


Berlangt: ShortordersKähin für Abends von 4 
bis 9 Une im Reftaurant, 2172 Lincoln be. 


Verlangt: Anftändiges Mädchen für Kausarbeit; 
muß kochen fönnen. 519 North Ave, nahe Mohamt, 

Berlangt: Gutes J für allgemeine Haus⸗ 
arbeit in Wäderei. 4118 Lincoln Ape. 


Verlangt: Mänden für getvöhnliche ) 
tleiner Familie; guter Xobhn; Bausteinigung ift 
than, Nadaufragen: 439 Oft 48. Place. 


Perlangt: Mädden für allgemeine Hausarbeit in 
Familie don 3 rmwachienen; muß Lochen können; 
guter Yohn. 4436 Wincennes Ave., Flat 2, rechts. 


Verlangt: Reſtaurant-Köchin, ſelbſtſtändig und er— 
fahren, von 326 Uhr; teine Sonntagarbeit. 11 Ya 
Selle Sir, 

Derlongt: Erfahrenes Mädchen für allgemeine 
Hausarbeit. 5200 Kenmore Ude. 


Berlangt: Erfter Klafie Köchin. 144 South Water 
kt, oben. 


ausarbeit in 
ge: 
ſaſo 


Verlangt: 
Straße. 


Derlangt: Wafchfran für einen Tag in ber Wode, 
1842 Cuhler Abe., öſtlich von Robey Str. 


— — 


Mädchen; guter Lohn. 1580 Congreß 
ſaſon 


Verlangt: Mädchen für allgemeine Hausarbeit in 
Heiner Familie. Moß Indiana Ave., Flat 1 

Berlangt: Haus hälterin in kleiner Familie. 885 
Goftelo Yne., 3 Blods nördl. von Armittage. fame 


Verlangt: Mädchen zum Gefchirrwafden. 1301 
Milwaulte pe. 


Berlangt: Yungeb Mädchen für allgemeine Haus: 
arbeit, HH Üne., 3. Flat. fajomo 


Berlangt: Mäden für Hausarbeit, muB koden, 
bügeln und 86 verdienen können. 5423 Latewood 
Ude, 


Verlangt: Zwei Mädchen zum Geſchirrwaſchen, 
Kühenarbeit. Kaijergarten, IW1 N. Halſted Eir., 
Ede Addiſon Str. fajomo 


ò— — e —— — —ñ —ñ7 ——— — 
Verlangt: Eine gute Kochin für kleine Reſtaurg— 
tion; leine Sonndtagatbeit; guter Lohn. Adr.: P. 
143 Abenppoit. fanıo 


Berlangt: Eine gute Gejchierwäfcerin für erit« 
Fu Reftaurant. Guter Kohn. Näheres: 1514 
uwautee Uvenue. 


——— Rettes Mädchen für allgemeine Haus: 


arbeit in Familie von drei; Abends nach Hauſe 
gehen; Lohn 85; eins das engsliſch jpricht. Anzüfra⸗ 


ge Sonntag Morgen, 2247 Burling Str., naht 


elden, 1. Flat. 


Deutſches Mädchen für Hausarbeit, 
0223 Kottage Grove Wve., 2. Floor. 
ſaſon 

Verlangt: Gutes beutihes Mädchen, das engliih 
fprigt, für allgemeine Hausarbeit, drei in der fFa- 
milie, Cat Bart nahe Hochbahn. Haus hat alle mo— 
derne Vequemtichleiten. Gutes Heim für gut em: 
chlenes Mädden. Lohn 86 die Woche. WUor.: W. 
Abentpoft. fajon 


Berlangt: Weltere Frau als Haushälterin für Bas 


ter und Sohn, Nordveutfche vorgezogen. Siewert, 
2838 %. Midgemay Ave., nahe fFullerton, 


Verlangt: Deutfde Frau für allgemeine Hausars 
beit. Guter Lohn. 6457 Marfhfieid pe. 


Verlangt: Yunges Mädchen für Hausarbeit. Muß 
zu daufe ihlafen. 3507 North Ave. 


Berlangt: Mädchen für Halerbeit. 4005 Madifon 
Strabe. 


Berlangt: Mlleinftehende Frau von 55-60 Jah: 
ren, einem alten Seren den ET w führen, 
Norddeutiche bevorzugt. Adr.: . 391 Wbenppoft. 


Berlangt: Deutiche Dame mittleren Alters, ohne 
Anhang, als Haushälterin, findet gutes Heim bet 
MWittwer, Kinder erwachien, KHaushait leicht. Adr.: 
B. 144 Übenppoft. 


Berlangt: Mädchen für allgemeine KSausarbeit; 
uter Xohn; 4 in Familie. Anzufragen: 644 15. 
venue, Woayiuood, IU., oder Phone: Mapyiwood 200. 


Verlangt: 
ohne Kinder. 


Berlang‘; Sute Scheuerfrau_ und allgemein zum 
Zusen- nzuftagen: Robert Burns Hoipital, 3307 
ſhington Blod. 


Verlangt: Mädchen für leichte Hausarbeit; guter 
Lohn. 1215 Nord Leavitt Str., 1. Floor. Ge 

Verlangt: Nettes Mädchen, von 18 bis 40 ZYahren, 
das ein tleiaes lat für ein älteres judiihes (he: 
paar beforgen "Iann; feine Wälhe. 3549 Grand 
Boul., 1. Flat. 


 Verlangt: Gin Mädchen für allgemeine Haußarbeit; 
feine Wäfche. - Norton, N. PBaulina Str. jajo 


Berlangt: Junges beutiches Mädchen, für leichte 
Sausarbeit und bei den Kindern bebilflih zu jein; 
ju Hauſe jhlafen. 706 North pe, 


Berlangt: Gute Ködin in Heiner Familie, Lohn 
48.00, Empfehlungen verlangt. 3651 Michigan Ave. 
Verlangt: Mädchen für Hausarbeit oder zur Hilfe, 
Telepbon Edgewater HMI. Nadhzufragen M. Lake⸗ 
wood Ave. ſaſo 


Verlangt: Deutſch⸗agmerilkaniſches Mädchen für all⸗ 
gemeine Gausarbrit, 2 in Familie. 2618 Lafe View 
Wpe., Apt. A 2. 


Derlangt: Mädchen oder ältere Frau für Haus: 
arbeit, feine Wäfhe. Rahzufragen Montag im 
Store. Ingarin vorgezogen. 9349 Cottage Grove 
Ade. Borzufprehen Montag. fafon 


Verlangt: Erfahrenes zipeites Mädchen. Gmpfeb: 
lungen. 4404 Bincennes Une. fafomo 


Berlangt: Deutihes Mädchen, Inqe 16 Jahre 
alt, bel leichter Zausarbeit behilfl zu ſein. — 
2154 Waveland he. Nachzufragen Sonntag. 


Berlangt: Nette alfeinftehende deutihe Frau mitt: 
Ieren Witerd als Stüse der Hausfrau. Keine Wär 
ge. Keine Kinder. Gutes Som und gut Bezah⸗ 
ung. Vorſtadt von Chicago. Bitte Montag Vormii— 
tag bor uigeegen bei Geo. Lueder & Eo., 28 €. 
Randolp tr. 


Verlangt: Köchinnen und Mädchen, friſch ein— 

ewanderte_ ſofoxt untergebracht; Südſeite; beſte 
öhne. Deutih:Iingariihe ermittlungs-Dffice. 

Mid. Kramer, A010 Indiana Ape, Tel.: a = 
: ofa 


Verlangt: Mä allgemeine Hausarbeit; 
keine Wilke; dh. zo Blue —— 
Verlangt; Mädchen für Küchenarbeit. 170 Welt 
Divifion Stroke. ie | frfa 
Berlangt :Grfahrene „Short Drber’:Röcdhin, - die 
au baden lann, für Nahtarbeit; guter ug und 
uteß so F. C. Helle's Neftaurant, 3084 Gottage 
rede be. frfafon 


langt: in im Reflaurant, — 
on. ' frfe 


t: Mädgen, win bet ber’ Sausarbeit mit: 
je An u Hau m 
mm m nn nn mm nn nn mn nn nn — 

Verlanat: GSutet Mädchen für 
” v 1 
a 


tore. Rirhenbaum, 1411 ©. Hs 
—— — 


— —— 


für Core 


is 
1910 


Berlangs: Frauen und Münden. 
(Ungeigen unter biefer Nubrit 1 Gent das MWork,) 


und bei 
fe 98 Die 
dofeja 


ihen und 
erfonen, 
dofefa 


Haudarbeik | 

6 

Wohe 1086 be Garfield Mid. 
Verlangt: Mädchen; tochen, wa 
—* “Mann; in amitte von zivei 
4351 Brand Boul., 3. Apartment. 


Berlangt Gute Zimmermädchen, und in der Küch⸗ 
mitzubeifen; Lohn 86; Office oben. Humbolpt Bart 
Hotel, Al Weit North dofrja 


Verlangt: Mädchen, für Irite Hausarbeit; gutes 
gun und auter Sohn. 8. veß 20 Canipbel 
de., nahe Leavitt Str. doft ſa 


ve. 


Verlangt: Ein tüchtiges Mädchen ja: allgemeine 
Hausarbeit. Familie von 3. Hein Wajchen. Referens 
zen. 451 N. Hatvep Ape., Dat Part. vn Ar 

mai, Iw 


E. Schwantke's größtes beutidsameritanifches Bess 
mittlungssAnftitut, 1485 N. Elart Str., nahe Roth 
Üvenue. Gute Vläge und Mädchen prompt Aust 
gun aushälterinnen immer an Sand, Xelephem: 
arth A Imy2® 

Berlangt: Gutes Mädchen fiir allgemeine KHausars 
beit. 185 Winona Str. nahe Southport. doft ſa 


Verlangt: Ein Mädchen für allgemeine Hausar⸗ 
beit; gutes Heim und guter Lohn. 824 Nord Camp⸗ 
beil Ave. 1. Flat. do—jon 


Perlangt: Junge Mädchen als Aufmwärterinnen in 
Parts und Reftaurants. Anzufragen Zimmer 41, 
167 Dearborn Str., bevor 10 Uhr Morgens und 
nach 3 Uhr Nachm. dofrſa 


Verlangt: Alte Frau 
alt, guies Heim und 
venue, Cottage. 


Verlangt: Starkes deutſches Mädchen 
emeine Hausarbeit, in amerikanifcher 
eine Wälhe; frifcheingewandertes 
gezogen. 734 Bitterjmeet Place. 


G G— — —— — — 
(nn nenn 


Stellungen fudhen: Frauen und Mädchen. 
(Ungrigen unter diefer MRubeit 1 Gent das Wort.) 


Gefucht: Deutihes Mädchen fuht Stelle in Sa: 
loon oder Meftanrant. Bitte borzuſprechen. B14 
Perry Str., binten, unten. 


Gefuht: _ Erfahrene Bufineklund: Köchin fucht 
Stelle in Saloon. 414 Menominee Str, Maurer. 


Gefucht: Nüftige deutihe Frau fucht Wafch: ‚und 
Reinmahpläge. 1268 Gipbouen Ave. Mes. Zim— 
mermann. 


Gejucht: Aeltere Frau wünſcht Pla als 
hälterin in Meiner familie, am liebiten au 
Nordfeite. 1150 E. Belmont Abe, 


Geſucht: Deutſche Frau juht Wafh: und Bügels 
pläge. 1657 Drdard Str., F. 2. 


Seluht: Hraw fucht Waichpläge. 
Straße. 


Geſucht: Deutſche Frau fucht Wach: und Reins 
mahpläge fir Dienftag, Mittwoh, Donnerftag und 
Freitag. 3139 Gouthport Uve., Bafement. ſa ſd 


— ER are er 
Gefuht: Deutfhe Frau fucht Wafh: und Bügel: 
pläge. 2833 Southport Une. 


Sefuht: Frau juht Wafchpläge für Montag. — 
1417 Wolfram Str., nahe Soutbport. 


a ee 
Gefuht: Junge Frau fucht Wafch: und Meinmad: 
pläge. 1134 Dil Übe., hinten. 


nennen — 
Geſucht: Aeltere alleinſtehende Frau wünſcht Stelle 
bei einzelner Perfon oder in Heinem Roomingbaus, 

Kein Wachen. Adr.: PB. 147, Abendpoft. 
für 


Gefucht: Deutiches Mädchen wünſcht Stelle 
allgemeine Hausarbeit. Bitte fjelber vorzufprechen, 
084 Green Str. 5 


Gejuht: Ungarifhes Mädchen, fpriht au eng= 
wie, fucht Stelle für Hausarbeit. 1985 Osgood 
traße. 


Geſucht: Nüchterne, alfeinftehende Witte, ohne 
Kinder, gute Köchin, fucht in befierer dyamilie 
tele als Haushälterin. 1721 Bine Str., nahe 
North Ave. und Lurrabee Str. Hinterhaus. falo 


Gefuht: Deutjche, Fatholifche, ältere, ftarte, twils 
lige, olleinftehende Frau juht Stelle in tleiner fa= 
tholifcher Familie in der Nähe, weil unbetannt. Ko- 
be gut und einfach. Bitte perfönli vorzuſprechen. 
326 Weit 24. Place. 

— — ee 

Gefucht: Deutfches Mädchen fucht Stelle = Haus: 
arbeit, ein Xahr im Land. Sonntag borzufpredhen.— 
4932 Fifth Ave., hinten oben. 


Geſucht: Deutſches Mädchen ſucht Stelle für leichte 
—— Bitte ſelbſt vorzuſprechen. 1332 R. Rod: 
we tr. 


Gefucht: Anftändige, tüchtige Frau fucht Stelle 
als Kaushälterin, wo fie zwei Heine Zimmer bas 
ben Tann. Wor.: 8. 882 Übenbpoft. fajon 


Seluht: Deutide Frau fucht MWafchpläge, mimmt 
auch Wäjche ins Haus. 3341 Pierce Wbe., MAlRE: 
afo 


x leichte Hilfe Im Haus- 
etiger Plag. 4522 Eifton 
dofrfa 


aus: 
der 


108 Drhard 


Gefucht: Deutiche Frau -fuht Stelle für teichte 
Sausarbeit; Fein Wafchen. Halles, 1657 Diviſion 
Str. ſa ſon 


Geſucht: Deutſche Frau ſucht Wäſche ins Haus. — 
187 Pine Str., Nordfeite, ſaſo mo 


Geſucht: Tüchtige geübte Wiener Damenſchnei— 
derin, bewandert in allen Arbeiten, mit lang— 
aähriger Praxis, wünſcht Arbeit außer dem 

auſe zu nehmen. Beſtellungen werden mit 

orafalt ausgeführt. Adr. erbeten unter R. ©. 
1502 NR. Campbell Abe., nahe North Ave. 
5mai,im& 


Stellungen fuchen: Eheleute. 
(Anzeigen unter Diejer Rubrıt 1 Gent das Wort). 


Gefuht: Ein deutfches, junges, linderloſes Ehe— 
pasr mit Erfahrung fuht Stelle, Frau Köchin, 
Mann Hausarbeit. Daum, 742 Werd Str. 


Gefuht: Ein Schuhmacher mit feiner Frau fucht 
ute Stellung in fFabrit oder Store. George Noll, 
I548 Evans Avenue. friafon 
Geſucht: Junges, kinderloſes Ehepaar fucht Stelle, 
gen Köchin, Mann Hausarbeit, Stadt oder Land, 
rfahrung. Schmidt, 1327 Mohawf Str. frja 


Dampfer-Linien. 
(Anzeigen unter diejer Rubrit 2 Gent das Wort.) 


Goodrich Boat, $1.50 n. Grand Haven u. Muss 
tegon: $2 n. Grand Napids, 7:45 —— ans⸗ 
gen, Sount. 81n. Rgcine u. Milwaukee, 8:15 Abds. 
ausg. Sonnt. Docks Fuß Michigan Avbe. m. 28 

maiäın 


Kaufd- und VBerfaufd-Angebote. 
(Ungeigen unter dieſer Rubrik 2 Gent? das Wort.) 


— Store-Firtures — StoresFigtures —— 
Wenn Ahr Wirtures braucht, jolhe wie Butchers 
bores, Eisbored, Bing, an Eounters, Schau: 
tal loor Gajes, Wal Cafes, Zigarren:Kaften, 
Tabat Ucafes, Milh Bores, Kaffeemühlen, Spie— 
gel, Schneider Wallcajes, Firtures für irgend ein 
Geihäft, wir haben fie, neu und gebraudt, umd 
verfaufen fie billiger denn irgend eine Perfon in 
Ehicago; ferner Gafh Regifters, Computing Waas 
gen. Baar oder leichte Abzahlungen. Kommt zu uns 
ehe Ahr anderswo fauft. Country Orders F. O. B. 


Ghicago. 
J Mansbah & Eon, 
68 ©. Halfte Str. Phone: Monroe 1269. 
Didoja 
Sred. Bender — etablirt 1883. 
—Gtore » Einrichtungen! — Store-Einrihtungen!— 
Billigfte Preife in Chicago. 
Unfere Saupt:Berfaufsräume find jekt: 
Nen,. 17—16M—1611 ©. State St.r, Ede 16. Str. 
Neue Einrihtungen nah Beitellung., Kommt 
und aberieng ud; über 50,000 Fuß Shomweajes, 
Gounters, Shelves, Gisbores, Wallcajes etc., für 
weniger als 50 Gents am Dollar. Merkaufe auf 
Zeit ober Baar, 
$red Bender, 
167—1098—1611 Sid State Straße, 
Ede 16. Straße. smailm& 
Rauft Eure Laden-Einrichtungen bel 
ulius Bender, 
mu und Peoria Strabe. 
Sier tönnt ar etwa L0c am Dollar an allen 
Euren Gtore-figtures eriparen. 
Neueund ehren nte 
Breife Die _abfolut niedrigften, in Chicago, 
Befust —— — a — 
ut unfere allgemeinen en u. Derfaufßräume: 
DBO-BBe Bor de 238 Weit Manifen Siehe, 
—— Monroe 1712. ulius Bendse. 
aar oder leihte Zablunyen u 
* 


— Storesfigtures!— Stores fFirtures — 
Wir 8 über laden und müuſſen Dias gewinnen; 
deshalb verlaufen wir zu irgend einem Preis Bins, 
Schubladen, beiving Pirtured, Drygvods: und 
PüdereisAusftattungen. Theil auf Abzahlun 
a t. Alle Figtures Loftenfrei aufgeftelt; Bers 
aufstifhe, Schaufäften, Wagichalen, EissKiften, 
Wanpfäränte, Bbodenjchränte, Gafh_Regifters. 
Eine volftändige Auswahl von Figtures für Bieie: 
markt, Reftaurant; ver oder . leichte Bablungen. 
vo enDdere, 

51-616 .R. Aulfted Str., nahe Milwauter Anenue. 

dia,dofajonme* 


3u taufen geiußt: 2 gebrauchte Hpbelbänte, 1545 
Irbing Abe. 


du vertaufen: Schöne Sova-Fontäne, nebft zwei 

Tiichen und acht Stühlen; billig. Näheres: 658 

Genter Str., im Store. ; — dofa 
laufen elegante Soda Fountai 

or 8 Fountain. 68 & Sek En." * 

a 


"Zu verlaufen: Billig, Wehtern Hallıdood Reanlater 
und Geibferant. 405 3. Rd 


Nähmafchinen Bichcles u. ſ. w. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrik 2 Cents das Wort.) 
—— — — — 


BE 


wenn, 


afon | 


Möbel, Haudgeräthe m. . w. 
(Ungeigen wunter Diefer Mubrit 2 Wenis das Wort.) 
Zen her gabe eines sehbert ebelis ae: 
acboten Si oo Eherfieid —* Hinterbaus, 


nabe Genter. 


; ‚Bett immerti 
a em u TR er er 


Zu verlaufen: Gas Range. 8416 Mar ſhfleld Ave. 


Möbel von 4 Zimmern billig zu verlaufen, wegen 
Auswanderung. 1346 Belmont Übe., 1. Flat. 
— i— nen. 


— — — — 


Zu verkaufen: Möbel, ein Ofen, ein großte Spies 
ei, yiwei, Nahteichinen, eine Wett Lounge, Garpets, 
Nuss. Potomas Ude, 


Lincoln Ave, 2% 


verfaufen: Bab i I b 
nam. 308 N. Erlen Fir age in erfter Kaffe Zu 


Zu derfaufen: — 
jer, Gas Kotmater * 1846 he. 


Zu _ verfaufen: Möber und Geihi fe tleine 
Familie. 1341 Elburn Uve. vr Ein. 
rſaſon 


u verkaufen; Prachtvolle Möbel, wie neu. Dame 
derfauft KIOO Parlor-Set für 833, 865 Rugs fur 
Neder-Coud, & oo —J— Be * 
x ⸗ e e, Upri tano, grauer 
Damen⸗Sult, —X 9 neu, Männeetieider. 1346 
N. Roben Str., nabe Wider Bart, 10ma,110X 


| . it 3 Ri . 
u vertaufen: B er Ofen und fafon 


, Gardinen 


Pianos, mufltaliihe Inftiumente. 
(Ungeigen unter biefee Aubeit 2 Cents das Wort.) 


Zu verlaufen: Weuer-Verkauf! Nur fiir turze geit! 
yredmafihinen— 
Bhondsgrapde und Records 
835.00 Maſchiue jegt Ha; K5.00 Marine jebt 815; 
60c Records it 2%. 

Dies ift Eure Gelegenheit, Geld zu fparen. Größ- 
ter DVorrath dentiher Records. — Sonntags_ offen. 
New Century Vhondgrtaph Eo,, 

1105 ©. Halfted Str. 14matlm& 


95 kaufen 300 Uprioht Piano. 1956. Larraber 
Str,, Ede Eenter Sir. l4mailw&X 


Verfchleudere mein 


elegantes neues Piano für 
Baargeld. Beites Kabritat. Sonntag. 2478 Orhard 
Str. (Gegenüber Deming Place.) . 


50,000 Bufh & Gerts Pianoos im Gebraud. Das 
einzige Piano mıt einem UntonsQabel, Be Werth 
in bochfeinen Pianos, der den Käufern je geboten 
wurde. Gin bollftändiges Lager don diefen h ur 

nftrulmenten flets au) unferem MWaarenlagersfyloor, 
ebenfalls vollſt nbige ustoapl don mohlfeileren Ya: 
brifaten in neuen Wprigbts, yariirend von $150 bis 
en: — $15 —/ Anzahlung 
den Monat aufwärts, Wianos ver: 
ahr Miethe erlaubt, wenn gelauft. 
ano To., Buſh Zempie, Elart Ste. 
be, Ehicago. Ya, fafondide* 

Junger Arzt, muß fofort abreiien, verfchleudert 
foft neues Biano,Tel.: Vincoln 1144. 12mailm& 


#0 Plans, mie new, zı Gurem eigenen Preis, 
wenn biefe ur genommen. 1346 RP Roden Str., 


8250. Bedingu 
und dann bon 
Be und 1 
Buib & Gertd 
und Ghicago 


nahe Wider Past, Ymailm 


#85 kaufen feines Coon & Kealy Upright Piano, 
toftete ; muß fofort verkaufen 733 Milwaukee 
Abe., 1. loor, 9mailw 

80 taufen ein fhönes Meines UprigbtPiano; 
oroßer Bargain. Ei 1549 Wells er. nabe 
North Ape, Zmat,imoX 


— — — — — — — 


Pferde, agen, Hunde, Bög u. ſ. w. 
Unzeigen unter dieſet Rubrit 2 Cents das Wort.) 


Bu verlaufen: Pferd, Topwagen und Geſchirr, 
billig. 2438 R. Marfſhfield Abe. 


Zu verkaufen: Gutes Pferd. 1736 Union Str., 
nahe 18. Straße. 

Zu verkaufen: Kanarien-Hähne, feine Vorſänger; 
leichtes Geſchäfts-Buggh, billig. Zager, 4320 Beach 
Ave., 8 Blocks ſüdlich von NRorth Ave., nahe St. 
Louis Ave. 


Verkaufe alles billig, feine Singer Kanarien-Vö— 
gu ge: Weibchen 50 Gents, Käfige 30 Cents. 320 
Seeley Ave. 


Zu verlaufen: 820 kaufen Expreßwagen und Top— 
Bugay, Lumber Kette 8.80. 1828 Shefſfieid Ave. 


Zu verkaufen: Weiher Bull Dog, meiblih. Ausge: 
aekaneber Mahhund wegen Mangel an Play. Preis 
ll. 76 N. Halfted Str., Ede Diverfey Blvd. 


Der Poreft Park Pferdes und Viehmarkt, 810- 
820 Desplaines Ade., findet ftatt jeden Montag von 
9 His 4 Uhr Nahm. Zum Berfauf fommen Pferde, 
Kübe und anderes Iebendbes Dich; auch Magen, 
Buggies und —*6 ſind ſtets ft Verlauf. 
810-820 Desplaineß Äbe., Foreſt Park, früher Hats 
lem, Wim, Rabdtte, 13ap,mija* 


Nunas, frifhmelfende Ruh, mit oder ohne Kalb, 
su verlaufen. 4110 W. Schubert Ave. 


gu verlaufen: Billig, 1400 fi Pferd und 1000 

fd. Bierd, Zrudwagen und Top Stanbhope. Pidle 

abrit, 2044 Belmont ve. irfa 

Bu verlaufen: Gutes Wrbeitspferd, 1400 Bid., 

und fchwerer Spring Wagen. 2904 eh 
ofria 


Yu nenn: ‚100 Bierde, paffend für Stadt: 
oder Landarbeit, jedes Pferd wird garantirt. Nr. 
1258 N. PBaulina Str., nahe Milwaulee Ape., - ge: 
genüber von Wieboldt und Moeller Bros. Depart: 
ment Store, Hapimo&k 


— 


Rechtsanwälte, 
(Anzeigen unter diejer Rubrit 2 Gents das Wost.) 


Richard A. Rod, 
Tentfcher Advsfat und Notar, 
* Rene 8 Ag 
ce Re achen auf da eſte beſorgt. 
Norbfeite-Office: 555 North Ave, 
Ecke Laxrabee. 
Ubenbs 7 bis 9, Sonntags 10 bis 12, 
10ap,*% 


Fred. Plotke, deutſcher Rechtsanwalt. 
Alle Rechtsſachen prompt beſorgt. Praf⸗ 
tizirt in allen Gerichten. Math frei. 79 
Searborn Ctr., Zimmer 1444. Abends 
714 Briar Blace, nahe N. Halited. 
7f6,*2 
„ohn Wagner, biutiher Adbofat. 
Brattizirt in allen Gerichten, Alle Rechts» 
tadıen prompt beforgt. Gründlicher Rath. 
134 Monroe Str, Zim. 1313, Ede Efarf. 
_40in®% 
Albert Ü._ Rraft, deutſcher Advolat. 
Prozeffe in allen Gerihtshöfen geführt. Alle Rechts 
deſch [i beften® beforgt. Eroiaften eingezogen. Gut 
ausgeltatteteß Rolleftirungs-Dept,, * e überall 
dur sh Löhne schnell Lolletirt, Abitra te examis 
nirt. Belle Eınpfeblungen. Zimmer i312 Firft Nas 
tionel Bant Building, Dearborn und Monroe il 


——————— ———— — — 


Wenn Ahr mittellos feid und tüchtigen Retsbeis 
ftand gebraudt, jcht zienus, 1313 Fort Dearboır 
Gebäude, Südmeltede Glart und Monroe ImailuX 


Deutiches Notariatdr und Rechts: Büro, Rats re‘, 


Oscar Zojetti, 2411 Lincoln Ave, nahe Halften Str, 
main 


Geld anf Möbel u. j. w. 


(Unzeigen unter dieier Rubrit_2 Gent das Wort.) 
nn nn nn 0. 


Breunden Gie finanzielle 
Unseetasungt, 
Wenn’ dies der Sal tft, Iprehen Sie vor in uns 
ferer Office und tie werden Ahnen unjere Methos 
den erlären im Gelbvorftreden auf Abre Möbel oder 
Mianos, ohne dab diefe Ahnen genommen Werden. 
y den al A ae sen 
eine unangenehme WUusfragerei. e Geichä 
prompt und tin Mrilteften Vertrauen Beforge ® ft 
Wenn Sie 28 —9— baben, Pay Sie nah yem 
nähften Telephon und rufen, Sie auf Gentral 5059 
und mir werden Yhnen unferen Wgenten zur Bes 
Äprehung zuſchiden 
edberai doan Go. 
184 Donrse St. 
Iin*2 


Zimmer 


S andbe? "Yranos, Mierde, Ze 
€ ’ €, 
——— inigungen uſw N 
Wir la fen die Waarın in Eurem Beſi 
Wenn Ahr Geld braucht, Ham au uns, 
Die bdilligften Raten in &ficago. 
ae lt GR ragen erh, Fin Ya 
“aus, ‚an 
ae More voripeeten un Wü” tokrapıı 
nut Euch beſprechen. 
ee ee er 
Senilnigie ee 
Aut Sicherheit DON urnnuntndbunnnenenennee 
@ann_ vor mus A ee 
ney Spiger, —— 


* 
a ehe e Dh > auatez 


@eld!! 
Brauben 2. Geldf 
Sie Bnnen den Betrag borgen au 

Ihre Mebel Piano ober anderes periöne 

tie Eigenthum au, fehr niedrigen Ras 
ten. Rüdzahlung in Heinen ntlicen oder 
monatlien Beträgen. Die Sachen bleiben in Ahrem 

ungeRdrien F ig, FR, ran) vertraul 
elia 5 
tedtich Wihelm 3 * * 


Hartford n9, 


st. 6 B0g 5. 


* 
* Ya 


f 


| Tbeilhaber verlangt } d 
fonterien &r.: anne von 


DE 


Geihäftstheilpabee. 
(Unzeigen unter diefer Rubrik 2 Genie das Mark 


Zu vermiethen. 
(Anzeigen unter diefer Rubdrit 2 Cents das Bet 2 
Zu vermiethen: 4 heile Simmer, 12, 35 Sins 


coln Ave, 


Bu vermiethen: 3 Zimmer, 117 . Oble bu > © 


Bu dermiethen: Store mit Wohnung, pa 
irgend ein Geihäft. 3157 Soutbport En 
Belmont Une. sr 


Zu vermiethen: 4 Zimmer Flat mit Beg J 
feiten, 1233 Racine Place, nahe Wrighlwoo 
Racine Ave. 

Si 


Zu vermiethen:; Großer Store mit 2 
Zu dermiethen: Drei Hinterzgimner mit Bad; — 
1961 Sheffield Avenue, 


gute Nachbarihaft, nahe Ede und nahe 
gut für irgend ein Geihäft. F. Gehm, 
mont Avenue. 


Zu vermiethen: dein⸗ 4:3immer Cottage, U 
Elofet, Gas, gute Fahrgelegenpeit, 513.0. 
Lincoln Avenue, , 


gu vermietben: 6 Zimmer Flat, $10. Sonntag 9 
fen. 2516 Galumet Ave. ° . u 
Seine rennen 

Zu vermiethen: Schönes helles Zimmer bei alleins 2 
Inkanız Dean, die nur einen Hoomer hält, 1080 
Wells t. 


Zu vermiethen: Einige gute Stores an der Norb⸗ 
feite. Preiswürdig für gute Leute, 
Spencer & Heins, Lincoln Ave. und PBaulina. 


gu_vermiethen: Bäderei mit Ofen, auch paffena 
für Kaffee, There und Delitateffen. en 
Ihaft. 2157 Armitage Ave. 


Zu vermiethen: Zwei helle völlig nei hergerichtet 
Hinter Flat3 von je 4 Zimmern und Bad, $ıa und 
$12, an fleine Familien. Nabe Straßen: und 
bahn. 3464 Nord Glart Str., nahe Sheffield, 
beres beim Gigenthümer, Ad. Kaufmann, 1363 
veland Ave. l4ma 


les 


Zu vermiethen: Vier belle Zimmer, an rubi 
gente; Gas, Zoilet. 2292 Elybourn Abe. doja 

Zu vermiethen: Delle, bequeme 4:Bimmer Cottage, 
nebft Tahbodn, $10; hinten, 2016 DOgden Aue, 
nahe Robey Str. J 
elle, reine, moderne 


Zu vermiethen: Freundliche, 
edzie Abe., Ede ”— 
fr 


6: Zimmer Wohnung; $20. 
age Are, Upotbete, 

Zu dvermiethen: 4535 Lincoln Une. nahe Ravens⸗ 
wood Hochbahn, großes, helles 7 Zimmer Apartitend 
mit Dfenheizung, ganz modern. Breis b hr 
MeCartney Co., 99 Randolph Str. frſa 


u vermiethen; 4 Zimmer Wohnung, alles a i 

fhöne Päume, Gras, 3 Garlinien, 88.00. 

North Avenue, tie = 
* 


Zimmer und Board. 
(Anzeigen unter dieſer Rubrit 2 Cents das Wort 


Nabe Lincoln Part, geräumiges, helles Zimmer, 
paſſend für zwei Weryonen, Brivamporb, Wan, jepas 
vater Gıngang. Garten, Z56y worty Glart Sir, 
Mrs, Reichert. feie 


Yu vermiethen: Frontzimmer mir zwei Betten, — 
16066 WR. Haifed Str., Wde North Une, u 

Arbeitfjame Frau toünjcht gute Boarders, 294 : 
Elybourn Aye. 

Zu vermiethen: Schön möblirte Zimmer an nette # 
fterige tathotiyche Herren bei Wıttive, nahe Nincolm ° 
Bart. 2109 Xıncoln Ade,, Flat 4. r 


Zu_vermiethen: Modern möblirtes PFrontzimmer 
mır Daunıpfheizung und Bad, eın Block von dalſted, 
tullerton und Yıncoln Ave, Straßenbahn, oder nahe 
u Ave. Hohbahn:Station. 3 Aıll Ave., 

lat W. 


Deutſch-ungariſche kinderloſe Familie jucht Boar⸗ 
der oder Roomer. 237 M. Halſied Str. lat 3, 


Wittwe ſucht älteren Mann in Board. 1344 
Wolfram Stri, nahe Southport Ave., oben. 


— — — — — — — ——— — — ⸗ 
Deutſche Frau wünſcht Koſtgänger. 41 Root 
Straße. 


Wittwe jucht Boarders. 1619 Nobant Str,, nabe 


North Ave. (3. Flat). 


chen —[ 
Anftändiges Mädchen findet gutes Heim, 1998 
Nebrasta Avenue, Flat 1. im, 


gu vermiethen: Schönes Schlafzimmer. & midt, 
1928 Mohawt Str. in i 


Yu vdermiethen: 1 oder 2 Front Zimmer an 13 
oder 2 Herren, feine anderen Roomers, alle Bequem: 
—— alleinftepende Frau, 19 Gedar Str., nahe ° 

ujh. 5 


Verlangt: 2 anftändige Leute mit dder ohne Koft. 
Kaye Halited Str. 3/58 Emerald pe. fajo » 


gu vermiethen: Schönes großes Frontzimmer, 
payjend für 2 serren oder (cHepaar, aud einzelne 
Yunmer, Gas, Bad, Telephon, jehr gute Barverbins 
dung, 2 Blods dom Yincoln Bart. 2128 Sedgiwid 
Str., zwijchen Garfield und Webfter. ; 


Verlangt: Roomer oder Boarder. 1548 Zoom 


Str., nahe North Xpe. 
Verlangt: Ein Boarder, in einem Frontzimmer; 
mit Wäſche. 1701 Elybourn Ave. 


Zwei Herren lönnen Zimmer erhalten bei uns ’ 
gariiher_ Familie, mir oder ohne Koft. 610 * 
varber Str. 


Bu vermiethen: Helles Schlafzimmer, 1951 Days 
ton Sir., oberes Flat. 

Zu vermietden: Billig, Frontzimmer mit Pians,— 
Ertraeingang. 2132 Osgood Str., nahe Webfter Abe, " 
Hochba huſtation. 

Zwei Männer finden gute Board. 


98 Monticelle, 
Ave., nahe Chicago Avenue, 3 


Zu vermiethen: Großes helles 
2653 Burling Etr. R. Omann. 
„gu vermiethen: Großes, fein möbliertes Zimmer 
für zwei, Bad, heißes Wafter, Privathaus, billig, 
1835 Yincon ve., nahe Xıncoln Bart, 3, Floor, 
lafs 
it, 


Bimmer, 3. Wleh 


‚gu vermiethen: An Seren, jchönes Front 
jean $1.i5 Die Woche. 1834 Mopamt 
o loor. 


gu vermiethen: 2 jchöne Frontzimmer an 2 oder 
3 Freunde. 810 Wells Str, 
Silber one ne 
— Möblirtes Zimmer. 66 Wells 
Straße. Re . 
gu vermiethen: Schönes Zimmer an 1 oner 2 ers 
ven bei Deutihsllugarn. 1111 NR. Marihfictd Wpe,, 
nahe Divifion Etr. 


Zu dermiethen: Möblirtes Zimmer an gebildeten 
Mann in PrivatRejidenz, mit Yad, Gas, MWailers 
heizung, Zeiephon, ein Blod von KHochbahnitation. 
4415 W. Gongreß Str. 

Zu vermiethen: Parlor für 2 Herren, mit Sub 
%6. Nabe Park, 336 Wisconfin Str. % 

_— — une 

gu vermiethen: Schön möblirte? Zintmer bei 
Privatiamilie; gute Karverbinpung. NO Klifton 
Avenue, Ede enter Etr., 2. Flat. ; 
—o- — — — — — —ñ ⸗ — — 
au 5— en —558— 
gang, ur oder 2 Herren, nahe KHochbahn. 
Norih WUve., 2. Flat. 


Zu dermiethen: Ein jchönes Zimmer. 
hoven Place, 2. Floor. 


n ’ 
413 Bette 


— — 
Zu vermieihen: Möblirtes Zimmer. Dr. Beil: 
1756 Divifion Str., Ede Wood Str. . 


Stinder finden Board, 1942 Orhard Str. 


doſaſen 
Anftändige deutfche Arbeiter finden gute Hausto® 
bei George Noll, 6548 Evans Abe. * 


ur 
Zu vermiethen: Ein ſchönes Frontzimmer 
Koſt und Badebenutzun ür einen Zerrn. 

Blue Island Ave., 4. Fat. 


Zu vermiethen: Zwei Mädchen oder zwei &e 
finden Zimmer und Koft bei deutf Aungetiiden 
Familie. 1442 Wieland Str. fr ſa 


Zu vermiethen: Frontzlmmer mit Doppel⸗ 
Piano, an ein Ehepaar oder zwei Damen. Fa 
Nord Halfted Str., nahe Lincoln pe, ie 


Deutih:ungariihe Familie verlangt zwei ine ‘ 2 


Boarders. 1014 18. Place. 
Zu vermiethen: Bei alleinftehender Frau, 
und Hinterzimmer, ihön möblirt. 10 


Boulevard. . J U E 


— u vermiethen: Moöblirtes Zimmer für 28 
sin. 1760 NR. Wells rd Flat, Serie 
3u vermietgen: Breunbliges, gut möbliete - 
mer, mit oder KH Board; reinliches, tubiges * 
bathaus, 3649 Indiana Ave. me % 
Zu vermietben: Schön möblirtes Zimmer, 


familie, mit oder ohne Betöftigung. Gute 
legenheit. 1224 Kedzie Ude, nahe St 


N 8 verlangt. $1.25 bis “8 — 
185 oh Warbingeon >. Kin Birne u Er ö 
— — 3 


— — 


miethen: etheilt, . Sr 
aa Kae enfahe ale wenn 6 
> Bu erfragen: 1613 Glevelanb Ape,, 
or k 


4 
# 
. 
A 
r 


— 


Bu miethen geſucht. 
(Anzeigen unter. Vieer Mubeit 2 Geutn das 





Tenügungs -» Wegwelfer. 


——— 


 Kouje 

„A Man's Morfd.” 

— „The Third Degree.” 

— „Madame cH.“ 

„When Xivo Write SHiftord.” 

— „The Fortune Hunter.“ 
„Rofalinp of the Red Gate.“ 
en 1 Barty.” 
Opera Houfe. — ‚My Cinderella 


oufe — Konzert jeden Wbend und 
Nahmittag. 
. — Konzert jeden Abend und Sonntag 


art, — Wlerlei Yitraftionen. 
Exposition. — Allerlei Ats 


en. 
City. — Allerlei Attraktionen. 


with Emily.” 
„U Gentleman 


— 
28 gun 


en 


® 


(Gortſetzuug von der 7. Seite.) 


i ! Berfönliches. 
Anzeigen unter diejer Rubrit 2 Cents das Wert.) 


——— welche die bevorſtehende Hochzeit von 

Suav Oberwinter und Martha Bauerele ankündi— 

n, wurden ohne mein Wiſſen ausgeſchit. Mris. K. 
vele, 2206 Racine Une. 


Berlangt: Die Adreffe von 3. Hermann Lieb» 
mann. geboren in Schmwarzburg-Padelitadt, Thü- 
zingen. Bar zulegt 24 Fu Str., Chicago, SU., 
möbnbaft. Ubr.: Wirs. D. Eatte, 21. und Dal 
timore Ave, Kanfas City, Kanfas. 

Ridhard SEhulz fpreden Eie vor 68 Dre 
leans Straße. 


Bainters Local Union Nr. 184. „Smoler“ am 
Dienftag Abend, den 17. Mat, in ungerer Halle.— 
Mitgliedebud oder Arbeitäfarte müfjen beim Gin- 
tritt vorgegeigt werden. John J. Evans, Recording 
Celretär. jamodi 


Mine. De Bitt, 1463 Michigan Üpe., befeitigt 
Runzeln, Narben, Haar, Birthmarks, 14 Rate, OT. 
Wapjajomilmo 


Diofter:, Brids, Zemente ımd Schornftein: Arbeit 
billig ausgeführt. SOberlied, 1653 N. Halſted Es; 
ja 


Zement und Shornftein-Arbeit billig ausgeführt. 
Dperlies, 1858 N. Halften Str. modoſa 


Ue ber ſetzun deutſch⸗enallſch, enaoliſch⸗ deutſch. 
en el geiftlt Arbeiten jeder Art prompt 
und zuperläfftg. Sartortus, 173 Piftb Unve., Abds. 
und Eonntags 1988 Mobamwt Etr., nahe Genter Str. 

dofamomi® 
ainting, Galcimining wird gut 
vantle ausgeführt. Adr.: Pain—⸗ 
tt. it ſa 


Pperhanging, 
und billig unter 
ter,. 554 Bebber 


Je, Uhl kann kuriren Hühneraugen, Warzen, 
Froftbeulen, eingewwadhjene Nägel; Zöpfe, aus Damen» 
baaten angefertigt, De Unze. ©. Halfted Str. 

limat,1mX% 


— 


Mes. C. Reb iſt umgezogen von North Vark 
Abe nach 1005 Byron Str., nahe Lincoln Ave. 
Tel.: Graceland 4787. 10ma,im& 


Damen verlangt für zuberläffige Arbeit im Haufe 
Uebertragen von Transfers; ftetig oderiibenns; 81.50 
Dir. aufm. Ürbeit gar. 9 ©. Etate, 3im. 312. 

lOmailwX 


Wlegander Detektine » Agentur, 171 —— 

©tr., Zim. 2079, fammelt Beweismaterial für 2 

rihtlihe Klagen, Diebftahl und Ehmwindel entbedt; 

unangenehme Eheftandsfälle unterfuht. Wenn 

in bei, tommen Gie zu uns. Rath frei. 6iy® 
Unterricht. 


(Unzeigen unter biefer Rubril 2 Gents das Wort.) 
nn — — 


Der Deutſche Unterſtühßunagas⸗Ver— 
band eröffnet morgen neue Zirkel im Englis 
ihen: Spreden, Lejen, Schreiben und faufmänn, 
Fächer, EngineersQigens, perfelte Ausbildung pris 
vat, garantirt monatlid, Damen u. Herren. Der 
Unterriht wird nur von tirklich ftaatlih geprüf= 
ten amerifan. Lehrern fowie Xebrerinnen ertheilt, 
auf Wunſch Stellungen frei gefihert. Näheres im 
Gebäude des Allinois Colhllege (Chicago's 
Grie u. Yeltefte Ehule). 715 North Ave 
nabe Halfted Straße; aubh Sonntags geöffnet. 

j ſaſon 

Die engliihe Schule des „Deutſchnationalen 

andlungsgebilfensVerbandes” hat einem dringenden 

edürfniß_ abgeholfen. Diejelbe bietet Jeder = 
mann Gelegenheit fih gründliche Kenntniß im 
Englifden in türzefter Seit anzueignen. Lehrplan: 
Sptrechen, Schreiben, Seien, Grammatif, ä 
niihe Fächer. Nur alabemifh gebilvete, 

nijche, ameritanifhe Lehrer mit tadellojer Ausipras 
Gt. Neichtfaßliche, preisgefrönte Metbope, überras 
ſchende Rejultate. Ghenlals Spradturje für Des 
men. Rurje für Anfänger, jomohl FFortgeichrittene 
beginnen jekt. Monatlihd 16 Stunden $2.50. Unters 
ride und Anmeldung täglih bis 10 Uhr Abends; 
Sonntags 10—12 Vorm., Zimmer 738, Bujd 
Temple, Nord Glart-und Chicago Ave. Zapim!t 

The North Side College of Mufic, 543 MW. North 
Avenue, nahe Larrabee Str., Privatunterricht auf 
Bioline und Piano, von 5% an.» Schüler-ffonzerte 
und DOrdhefter. Unfänger und PVorgeichrittene. 
Vianos und Biolinen immer billieft an Hand. 
l2mzja* 


Privat-Spradunterricht f. Gingewanderte. 1523 La 
Salle Ave. Leichte u. jhnelle Methode zur Erlernung 
der engl. Sprade. Preije mäßig. DOttilie Rochnte, 

4maimijafolm 

‚Beutfhe Automobil» Kahichule, Unterricht in Aus 
tomobil, Wabren und Reparaturen. Gafolins und 

8:Motor. Engineer Karl 3. von Gjermende, 36 

. Salfted Etraße, Sınzdimifafe* 


Binanzielles. 
(Anzeigen unter diefer Rubrik 2 Cents das Wort.) 


‚ Rrivatleute haben $1000 auf verbeffertes Grunds 
eigenthum * verleihen. Gebt nähere Einzelheiten 


an. Adr.: 142, Abendpoſt. 

Zu verleihen: 825,000 zu 5 Brozent, in Summen 
von $1000 bis 85000 für 3 oder 5 Jahre. Keine 
genten. Übr.: 5. 394 Abendpoſt. fajo 


Zu verlaufen: 81800, 6-pro3. Erfte Sppothel, Si: 
herbeit 83300; befte Geldanlage. Harıyce & Where: 
ler, Mortgage Banters, 3198 Milmautee Ape., Ede 
Belmont pe. 


Zu verlaufen: Erfte Hnpotbef KI8W, 5% auf 
a und Sot vom doppelten Werthe, nahe Lincoln 
att. Keine Ügenten. Adr.: %. 331, Abendpoft. 

jajo 


Zu verdaufen: Garantirt erfte Sunothel, $400; 

Sicherheit Grundeigenthummertb 81300. 

Dscar ZYoletti, 41 Sincoln Wve., nabe ... 
rſaſon 


be s 
— 7 
gen. Frant 


Geld auf Grundeigenthum. 

n; aud auf monatlide Abzahluns 

Schaedler, 722 Wrighiwood 
mi 


Wunſche 82600 zu borgen, zu 6 Proz., auf zwei⸗ 
Flat Gebaude; werth Adr.: P. 140, Abend⸗ 
Pot. 12mai,1im& 


5 Proz., auf 


lei fuht; 81500, 
—— a 66 Adr.: M. Abs, 


—— Bridpaus, 
bendpoft. 10mai,.1m% 


Sehsprozy erfte Spopothefen, 
in Summen bon 8500 bis %5000, auf bebautes 
Chicagoer Grundeigentbum, Geld zu verleihen zu 
den beiten Bedingungen. 
Rihard U, Rob, 115 Dearborn Str., 7. Flur. 
Gbends: 555 North Une., Ede Larrabee Str. 
Amai*t 
— Geld gu verleihen auf Grundeigenthum. — 
Oscar Kojeiti, 2411 Sincoln Upe., nabe Halfted Str, 
4mai2w 


Geld zu ——* ohne Kommiſſion von Privats 
meonn auf Grundeigentbum auf der Nordweſtfeite. 
Kiedr. Zinfen. &. Bid, 3428 Hayes Etr., u 

ap*. 


Sen und Rontralte auf bebautes 
entbum getauft; Geld auf zweite Supothet 
Eswald, 115 Dearborn 


Zweite 
er: 
in beliebigen Summen. a 
Etr., Zimmer 710. Rordfeite Office; 555 North 
Wipe., Ede Larrabee, Bimmer 4. 2imy*2 

nen 
- Wir verleihen Geld auf Grundeigenthum und zum 
Bauen zu niedrigften Zinfen Offen Montag und 
Samftag Ubend bis 9 Uhr. Rraufe Gavings Bant, 
1841 Milmwautee Upe., nahe Pauline Etr. 10j0*2 


Greenebaum Bonny, Banters, 
verleihen Geld auf Grundeigenthum und gum Bauen. 
R ofter_ Binsfuß. 

Sichere theten in beliebigen Summen, 
auf bebautes Ebicagoer Grundeigenthum zu verfau» 
fen. Rordoftede Clark u. Ranbolph Str. 3jlrz 


is Bertsinen — * — 
Chicaeoer undeigenthum, ſowie 
u sum Bauen, zu bortbeilbaften ——— 
bn BB Goerfier& &o, 
151 2a Galle Straße. 


elephone. R doip! 
a ee a a oe a0 


otheken 4 Srundeigenthum prompt 
ten. Bei di 
ee 0 112 Glürt ugie Simmer Sat 


€. ®. Besiins u u an. en 
Telepbon: 


Bien 50." Imeet 


Aerztliches. 
(Ungeigen unter dieſer ubrit 2 Gent bes Wert.) 
— — —— — — 


— — Remedp Iindert fofort 
Fee 


Audiene Ekr. 


(Hngeisen unter. biefer Mubrit 9 Gents das Wort.) 
Zu verkaufen: Guter Grocerp-EStore, Computing 


Scales, Cinrihtung, großer . Waarenvorrath, mit 
Wohnung. I LZarrabee Str. 


Umftände halber bilfi 
1654 Parrp 


Bäderei 
de., nabe 


berfaufen: 
Delitateifen-Store. 
Vaulina Str. 


Zu verlaufen oder zu vermiethen: Deutier Gros 
cery:Store.-5238 Afhland Ane. 


Su verlaufen: Umftände halber billig, eine gute 
Bede, _ Grocery und Delilatefjen-Store, 
Zimmer, Mtetbe $20, elegante Eichenbolz-Einrich: 
tung, 14 Bins,: Shelves, Gonnterd, Schaufäften, 
Figor MiU,.4 Hole Butter Bor, Dil Xank verlaufe 
ih aum 3436 Eortland Str. 


Butdher, aufgepapt! 
$225 Taufen einen upstosdate Butcher ſhop, werth 
;_ voliftändige Ginrigtung mit Computing 
Seales; elegante Nabarichaft; gutes Gefhäft und 
billige Mietbe; Theil auf Zeit, wenn gemünfät. 
330 RN. Halfted Str... nabe Budingham Place. 
Zu verlaufen: Bäderel und Haus. 2134 Orchard 
Straße. 


Zu verfaufen: 17 Zimmer Roominghaus, billig 
i wegen Abreife nah Deutihland; $125 
Vorzuiprehen Sonntag den 


. 230 N. GElart Gir., Ede Fullerton 


ober Ed-Grocerpftore, bil: 
, wenn bi3 16. Mai 22 


‚gu verfaufen: Peiner 
lig zu $1200, nehme 

; oröhte Bargain auf der Rorbdfeite. 
School Str., Gde Perry Str. 


‚Yu verfaufen: Gandye und ZigarrensQaden mit 
leiter Grocery.. 1321 Grand Ape. fafo 


Zu verkaufen: 


GroceryeStore; Lleines, reines 
Zee 858 
tr. 


N. Windefter Uve., Ede oma 
fafon 


Gd-Salooıt, neu tenopirt, fofort zu bermietben. 
Ede Ballou und Eortland Str. Näheres in der Lutz 
Prewern, Noble und Cornell Str. fafo 


Zu verlaufen: —— en Abrelſe, 10 Zimmer 
lat, Gas und Bad, — Emonatlich bringt 
eingewinn von 50 monatlih. 660 Wels Str. 


Verlaufe Mreat:Marfet, billig, anderes Geigare. 
283 North Une. 


MWeren Abreife nah Europa?! Verkaufe gutgehen⸗ 
des Reitaurant, Lundroom mit 5 Zimmer Wohs 
nung, öbel, alles zufammen, $35 Miethe; 
Baar, Reit Abzahlung; jehr gute Bedingungen. — 
3145 Mapdifon Straße. 


— — — 
Zu verkaufen: Feine Ede füür Grocery und Market. 
* Laden innerhalb drei Blocks. 


bis 40. Avenue, transferirt zur Berwyn Lyons Car 
bis zum Berwyn Debdot. Wir fſind dort jeden 
Nachmittag und Sonniag den ganzen Tag. 


8 kaufen geſucht; Kleines Geſchäft, 


fofon 
end für 
au Mit Preisangabe. Adr.: 9. di Mel 


Yu verfaufen: Bäderei, $1000, alteB Geihäft, vor⸗ 
fhriftsmäßig; Einnahme 8X. Apr.: %. 385 Ahppoft. 


Zu verlaufen: Saloon mit Bufinch-Lund megen 
Aufgabe deB Gefhäfts (Familie verläht die Stadt) 
breisiwerth. Große Bauten in der Nachbarihaft. 44 
Weit 18. Straße. 


u berfaufen: Bäderet mit Haus, Bargain, dev 
Ilse Stadt. Adr.: 9. 800, Abenbpoft. . — 


— — 


Zu verfaufen: Bäderei, $2400, Anzahlung $1500. 
Einnahme 65. Bargain. Adr.: . 892, Benbpoft. 
— 


Zu laufen geſucht: Bäderei wo zwel Leute ar—⸗ 
beiten. Adr.: &. 801, Abenppoft. 


u verfaufen: Grocery und Delikateffen, Tabıt 
und Zigarren, billig für Baar. U. Oefterreich, 1835 
Clybouta Ave. 


$350, billig für das Doppelte, kaufen wenn ſofort 

genommen, den beft aelegenen Geld madhenden Leiche 

ten Grocery und Delifateiien Store. Zum Theil auf 

Abehlung wenn gewünjcht. — Spredt fofort vor.— 
21 Lincoln Upe., oder Gigenthilmer 

Ehas. Bender, 608 Wells Str., Phone North 1442. 


—Örocery und Meat Market Käufer — Adhtung!— 
8500, billia für Das Doppelte, kaufen wenn. jofort 
genommen,meine gut zahlende, etablirte Grocery & 
Market, grobe tägliche Ginnahmen, elegante fir: 
tures, viejigeß Lager, frifhe Waaren, vilfige ie⸗ 
the, lann auch weggenommen werden — zum Theil 
auf Abzahlung wenn gewünſcht. Nachzufragen WO 
R. Ave., Ecke Lake Str., oder Elgenthümer 
Chas. Bender, 608 Wells Sir. Bhone North 1442. 


Zu verkaufen oder zu vermiethen: Kohlen⸗, Fut⸗ 
ter⸗ und Exprebß-Geſchäft, etablirt ſeit 30 Jahren; 
lein Auslaufen; niedrige Miethe; profitables Ges 
Thäft. 4312 Madifon Str., 8. flat. momifa 


Zu verlaufen: Thee- und Kaffee-Store, 24 Yabre 
an felben Plag, 5 Zimmer, niedrige Miethe. 1647 
Zarrabee Straße. dofa 


Achtung, Bäder! — Zu ne: Gine_ extra 
feine Ladın-äderei, täglihe Einnahme $50, Sams: 
tags 8100; reife nah Europa; Preis 200. Apr.: 
. 754 Abenppoft. didoſa 

Beſſeres Delilateſſengeſchäft ſucht einen Theil: 
haber, der in Groceries ſehr gut bewandert iſt. 
653 Center Etr., Chicago. doja 

Wir haben eine der beften und prominenteften 
Eden auf der Nordiveftjeite, nahe Deering, für die 
mir einen erfahrenen Saloon-Mann juhen, ber 
etiwad Geid anlageı fan. Der Plak war ftet3 gut; 
der Eigenthimer zieht fih vom Geihäft zurüd. — 
Erfort nachzufragen in der United States Brewing 
Go., 3519 Elton Ave. frfs 


Zu verfaufen: Zigatten⸗, Candy-, Stationerys 
Laten, helle Zimmer. 218 RN. Halited Str. frja 


Gute Gelegenheit für einen guten 
Wirth für einen in der Loop vollitändig 
eingerichteter Bajement-Saloon. Näheres 
bei ng Wader & Birk Br’g & Malt 
ing Co. 


Zu verlaufen: Delikateffen«Store, 

Iemandem eine Gelegenpett, mit ment 

utzahlendes Gefhäft zu erwerben; verlaffe 
Elybourn Abe. 


billig; gebe 
eld ein 


€ I 
faton 
Su verfaufen: Roominghbaus, neun immer, alle 
mit dee Front nah der Strake; immer vermiethet; 


billig. 3211 Lincoln Ave, Ede Alhland und Bels 
mont Abe. ft ſa 


Zu verfaufen; Schuhreparaturwerkſtütte; Urfade: 
— Stadt. 4629 Evanfton Üve,, nahe len 
de. a 


Zu verfa : Bäder, Billig, gute © ftSede, 
habe — — Ubenbhal, En frie 


Zu verlaufen: Delifateffen und Bumdeoom, Bars 
gain, mwerm fofort genommen, 7053 M. Glarf Str. 


famo 

u verlaufen: Kome-Bäderet, en Rran eit, 
sS Salfted Str. ° * Ders 
Zu verkaufen: Outer Meat Market. Nahzufragen 
bei Eomward Y. Wright, 232 S. Mater — fef 
ofrfa 


Zu verlaufen: Einer der beften Grocerys und 
—— Nachzufragen: 1400 Rorb Ye 
tt. ofrja 


Verkaufe Schuhreparatur⸗Werkſtätte; 
vertaufen. 2248 North Mpe. 


Zu verlaufen: Gutgehenbes Delikateffen-&es 
fhäft auf ber Norbfeite; in der Nähe der 
as bahn. De Uebernahme ei- 
ne3 andern Geldäftes. 938 Webiter Abe, —fa 


Bäder anfgepaft! 

Zu verfanfen: Eine jehr gute Country- 
Bäckerei. Nachzufragen: Sranflin Mac- 
Veagh & Co., 29 Wabafh Avenne. 

10mailmt 


Verfangt: Bucher, felbft einen WButcherfhop zu 
betreiben. Habe Grocery angefangen. Billige Miethe 
mit Firtures, 3504 Buffalo Une. _ 6—14ma 


Heirathögefude. 


Ungeigen unter biefer Rubrik 8 Cents das Ws 
. de feine Ungeige unter einem Dollar.) " 


Heirathigejuh: Mann (42), gegenwärtig no in 
Stellung, bat etliche. $100 und beite —e— wo 
jahrelang gearbeitet, ſucht, um Geſchäft anzufangen, 
Beklanntſchaft mit netter Frau oder Mä in 
gleihen Berhältniffen, das Luſt zum Geſchät hai 
und wilfen$ wäre in Bandftabt zu Ieben, zived$ &ei- 
reth. Adr.: SH. 805 Ubenppoft. 


Heirathsgejuh: Yunger Mann, SGandiwerfer, Ta: 
tholiich, wünjht Belauntfhaft mit gut erzogenem 
tatholiihem Mädchen zweds Keirath. Näheres buch 
€. 48 Ubenbpoft. 


Geiratdegefuß: Bin ' alleinfehend 
abe mein ei Seim, 55 —* — 9* 
net n an 
5 13 ge 09. Beine Ügnten. ar: ©, S6 


Seirathsgefuh: Bin 58, Tatholifh, unabhängig, 
mit einer: gemüthli „ wel 

gut Ber mit ae auf meine —— — 

then. Etwas Ver⸗ 


mögen —— — babe Extra⸗Ge⸗ 


Unfändiger Mann, von guter Er⸗ 
daft — Seld. 
Triflers nur ſolche. die es 


„und anfelätig find, mögen antworten, 


FREE 


> D chde ke fm. * 
(Ungeigen unter diefer Rubrit 2 Cents das Mort.) 


bie beilen. Msphaltvd 

u ES a u 

A i 
. — 

m Milwaulee eg nt ie ne 

Be te Se) di a 

un t auf: Euer Da Bei an 


ngungen: 
lungen. Gäreibt u. ere a. 


ferer 
at ns oranfdhläge, die unentgeltli l fe 
—— Teleppon: Gumboldt 183 “rien 


GrundeigentHum und Häufer. 
(Ungeigen water diefer Rubrit 2 Cents das Wort.) 
ansehen einen sanfte 


Norbieite. 
Seid Euer eigener Haußmwirtp! 
Eure Miethe bezahlt die Kauffjumme, der 
Miether bezahlt die Zinfen. 
Reue Subdipifion in Zale Biem. 
30 Fuß Lotten. 30 Fuß Lotten. 30 Fuß Lotten. 
Alle Straßenverbejferungen frei. — 800 und 
aufwärts; $50 Paar, 810 monatlich abensiwood 
Addifon Str.-Hochbahnitation PAlods, Lincoln 
Ube.:Cars 4 Blod3, Irving Park Boul.-Car 1 Blod, 
Yweisflat Gebäude, - Brid:Bafement, Bad, Gast, 
8 s und Taltes Waffer; $4400; $400 Anzahlung, 
und 5 SZimmer, 


monatlich. 
Reues 2⸗Flat Brid-Gebäude, 4 

8500 Anzahlung, $25 
zwei 5Zimmer Flats, 


alle Bequemlichkeiten, 8200; 

ad, Gas, heihßes und taltes Waſſer, Moſaik-Fuß— 
boden, eleltriſches Licht, Fenſter⸗Rouleaur, B006. 
81000 Anzahlung. 

Neues 2: lat Bridgebäude, zwei 6:Zimmer Flat, 
Bad, ‚ elektrifches Licht, Laundry Tube, Bes 


ment⸗Fußboden, 
Bad, Gas, $2700; $1000 An: 


2: lat Bridgebäude, 

saplano, Reſt nah Belieben. 
lat Gebäude, 6 Zimmer, ein Blod zur Cens 

ter Str.:Hohbahnftation, 83250; 81000 Anzahlung. 
2efylat Steinfrontgebäude, 5 und 6 Zimmer, Bad, 
Gas, alle Bequemlichkeiten, $4200; $HO0 Anzahlung, 
525 monatlich. 

Hübfhe Cottage, 6 Bimmer, alle auf einem 
loor, Saundry Tubs, Brid:Bajement, Bad, Gas, 

50; Anzahlung, $12 monatlich. N 

Brid:Cottage, 6 Zimmer, Bad, Gas, heibed und 
— Waſſer, 2500; $200 Anzahlung, $12 monats 
i 


strlat Gebäude, Bad, Gas, alle Straßenverbeffes 
—— 827%. $1000 Anzahlung, Reſt nah Bes 
eben. ” 
2eiyjlat Gebäude, 6 Zimmer, ein Blod zur Een 
ter Str. Hochbahnitatton, 3250; 81000 Anzahlung, 
—* nah Belicben. Ä 
ubbivifion Offices: Ede Boron und Leapitt 
Str. und Ede Addifon und Leapitt Str. 
Belosty, 1905 Lelmont Abe, 
14mai, 10% 
Zu verkaufen :Drei 4-$immer framehaus, großer 
Stall, Gas,. Toilet, Zement:-Seitenweg; Straße ge: 
pflaftert; nur $2600. 2834 Wellington Str. frfa 
Spottbilfig! Das Gebäude Nr. 2421 Nord Marihs 
field Wve., nahe Elybourn Mpe.; drei fjchöne o= 
Slats, Badezimmer; Miethe 480; nur 


car Sojetti, 2411 Lincoln Ape,, nahe Halſted. 

frjafo 
Zu verlaufen: Bargain, 33800, fünf 4 Zimmer 
lat; Miethe $612 jährlih. KVeichte Bedingungen. 
rau PFoege, 1740 Diverjey Blvp. frfa 


Für nur $3000 verkaufe mein zweiftöd. und Bafe: 
mentsfframehaus, zwei nette 5-Zimmer Flats, Toi— 
lets; unweit meiner Office, öſtlich von Ancoln Ave. 

Oscar — bemerkt: Oscar Joſetti, 2411 Lincoln 
Ave. doft ſa 


Zu verkaufen: Schönes zweiſtöck. Gebäude, Baſe— 
ment, zwei noderne 6⸗gimnmer Flats, Dampfheizung, 
rohe Bauftelle, 374170; nahe Sincoln und Yrving 
art Boul.; nur $5600.. 

Dscar Yofetti, 2411 Lincoln Ape., nahe Seen 

o 


u verkaufen: Zwei Blods vom Lincoln Park, 
faſt neues, elegantes Steinfront⸗Gebäude, mit drei 
7Timmer Wohnungen; Dampfheizung; Yot 50 bei 
195; Miethe $1332; Preis 9700; roſtete Eigen⸗ 
thlimer $13,000. ? 

Geo. 3. Schmidt & Son, 2175 Lincoln Abe. 

dofr ſa 

Schönes 2eſtödiges Gebäude an Clybourn Avenue 
nahe zen > Platt, Xoilet, Gas; Miethe 
8552. Wegen Krankheit des Bejiger8 verlaufe billig. 

—— Arthur Hofetti, 657 North Ave. — 
didofrſa 


Gelegenheitstauf: Edladen, 3 Zimmer binten, 6= 
immer Flat darüber, Stall; gute Lage; feine Kon 
urrenz; nur $4000. ren, 3828 Lincoln Avenue, 

11mailw 


Saushejiger! Ach babe fofortige . Käufer für 2 
oder Z3:ftödige Käufer, Nordjeite. di—fa 
—Dscar Xofetti, 2411 Lincoln Ane.— 
Seltener Gelenenheitätauf an Hubdfon Ape., nahe 
Schule und Kirde. Schönes zweiftödiges Gebäude 
mit Bafentent und Cottage, Lot 50x125; Yährliche 
Miethe 8900. Beliker will nach Deutichland, ver— 
taufe daher jehr billig. di⸗ 

— Arthur Joſetti, 657 North Ave. 


Bu verkaufen: Richmond Str., nabe Arping Part 
Blod., nabe neuer Schule. Meizendes 2efflat Ges 
bäude, faft neu, mit Hlihnerhaus und Gemüfegar: 
ten, 82200. $600 Baar, Net leichte Abzahlungen; 
— Arthur Iofetti, 657 North a” k 
i—fon 


Zu verlaufen oder beriaufhen: Walt neues abfos 
Iut modernes 2-ftödiges Gebaude In Eogemwäfer, nahe 
ohbahn und Gar. zwei 6 Zimmer Flats, hohes 
ontretbajement: Preis 5800. Nehme fleine Refis 
den; in Edgewater in Taufc. dift ſa 
— Arthur Joſetti, 667 North Ave. — 
Großer Bargain! 2eftödiges Gebäude, 6 Zimmer 
Flats, nur $3700. 1456 Belmont Ave. Eigenthümer. 
l4maifa* 

Muk billig verfaufen: 1816 Burling Str., zwei 
4:Bimmer SFlatgebäude, Cottage hinten, in gutem 
Buftand; Miethe $3. mai14,21,28 


Verlaufe megen Todesfall: fyramegebäunde mit 
wei 4:Zimmer Wohnungen, Dafley nahe Roscoe, 
ot 50x15, $2400. Nachzufragen: 2856 Lincoln Ave, 
Zu vertaufhen: Fin gutes Propertv an der Norde 
feite, alles bewohnt; bringt qute Miethe ein, für 
eine gute Yarm nicht weit bon Ghicago. Adr.: % 
387 Abendpoft. 


Edgewater Refidenz: 1252 Glenlafe Ave. 
Reue 7 Zimmer, jehr geihmadvoll, Stucco Hau; 
febr gut arrangirt, mit allen modernen Ginrichtuns 
gen, SHeikwafjer = Heizung, Vrid Feuerftelle, ftark 
gebaut und aufs Bequemfte eingerichtet; iß ſehr ge⸗ 
legen für Transportation und in einer feinen Res 
fibenz-Nachbarjhaft. Der Preis ift $6350 und Teichte 
ingen lönnen arrangirt werden. Zur 
Beſichtigung offen Samſtag und Sonntag. 


Zu verkaufen: Schöne Cottage an Robey Strahe, 
nördlich von Roscoe, nur 81800. 

Schönes zweiſtöciges Framehaus, 4 und 5 Zim⸗ 
mer, Bad und Gas, Lot 9 bei 12, an Übdiſon 
Str., nur SSR. 

Schönes Irei 6:Bimmer Bridhaus, Lot 85 bei 125; 
nahe Hodbahaftation; $7500. 

&. 5. Anton, 2021 Roscoe, nahe Robey Straße. 
mifa 


Frame: oder Brid: 
Lawrence und Lincoln 
Quberty & Loheinrich, 4864 
9apja* 


Neues ziweiltödiges Gebäude 
Bafenent, zwei Blod3 von 
Une. Ein Bargain. 
Lincoln Avenue. 


Zu verfaufen: Feine 4 Zimmer Cottage, Bad und 
Sad, Hühnerhaus, Asphalt Str. Alles bezahlt. — 
Preis 82400. 

Frant Bed, D14 Irving Park Blpp. 


& vertaufen: Praqtvolle 2⸗ſtöck. Frame Reſidenz, 
ricd Baſement, 6 Zimmer und Bad, — Hei⸗ 
ung, Dat Trim, 30 Fuß Lot, feine Rachbarſchet, 
radley Place, nahe Rodey Str., $1000 Baargeld 

nöthig. Preis 84400. 

Frant Beck, AlI4 Irving Vark Blod. ſabi 
a 


Zu verfaufen: Feines 2 Flat Framegebäude, Brid 
Bajement, 5 und 6 Zimmer, Bad und Gas,) Fur: 
nace Heizung, Oct Trim, Kreis 8450, nahe Hoch 
und Straßenbahnen. 

Frant Bechk AI4 Irving Park Blod. — 
am 


Zu verlaufen: Feines 2 
tid, 5_ und 6 Bimmer, Bad/und Gas, Haus 21 
bei 60 Fuß lang, nahe Hod= und Straßenbahnen, 
Preis $420, wenn diefe Woche genommen. 
Frant Bed, D14 Arbing Park Blod. k 
amo 


u berfaufen: Lot, 2 bei-162 Fuß, an R. Ser: 
mitage Upe., nabe Kidge Blop. Preis $650. Beim 
Eigenthümer Zander, 3740 Racine Abe. fafo 

u verlaufen: S-ftödiges Bridhans in befter Ver⸗ 
fafjung, fehr billig, gute Gelegenheit. Mi4 Fremont 
Str., nahe Genter Hohbahnftation. fafo 


Zu verlaufen: Schöne Cottage an Eornelia. Abe., 
82400. Leichte Anzahlung. 
Spencer & Heink, Lincoln Ave. und Pauline. 


Muß jhnell verfauft werden — — — 

3082 Seminary Ave, nahe Wellington, 2-ftöd. 
Frame, Bafement u. Aitic, 5 Zimmer Cottage hin« 
ten, Breis 83400. Miethe 2 per Monat, Lot allein 
ift 82000 merth. 

North Shore Erhange Bank, 3160 N. Clark. Str. 


Zu verfaufen: (Rordfeite) 2- lat Bridhaus, Waves. 
fand Wpe.,' befte Nahbarihaft, Furmace, Eichenholz, 
—— und Gaslicht, modern, 8600;: etwa — 

aat. 

Spencer & Heintz, Lincoln Abe. und Paulina 55 
a 


Zu verkaufen: 7 immer Cottage, Gas, Bad. At: 
phaltsPflafter, ZementsGeitenwege, zum Schleuders 
reis. Wm, Underwosd, 8628 Vosworth Ave, na 
ddiſon. do 


— ——— u ——— — 
Säule und Airhe, fowie ber Rorthiveftern (Rabenss 
ee Bas Si 
e . 

für angehende er. Gegen Baar oder I hr Ab⸗ 
en.,S5bullinder,braunhen Leine 


FA eletje un BE SEE re * Hãu⸗ 
8. — .. 90 incoln —— 

nuſa 
Itta Wat 


Bu “berta 


Int, Bramegebäude, auf ' 


Zu vertaufen: 
3 Fuß Lot = — 2er — — 800 
* n ncoin 
Sie. meh Bruce Str. alle Spezialfteuern 
3 = G8-8it, Seeley und Gornelia........$1200 
Bargain, 6 Zimmer Cottage, neu, mobern, 
BridsBafement, an Gornelia Ave. nahe Sins 
coln Straße. 


5 Zimmer Cottage, Seeley nahe Addiion....22000 
Swei 6:ßi Brid Slatgebäude, Lot 30 Fuß 

nahe er Ane. Sa ing Bart a 
ne Relidengetnt, Wogers Wert (figh Midge) 

eine Rejidengslot, Rogers Bar 

38x17 J RENATE BEIDE ir. 
modern, billig, an 
Sintoin.<ucssnsnsnnsee. 

QAuguft Beters, 

3807 Bincoln Ude, Ede Grace Str. 


"gu verfaufen: Gigenthllmer verläßt die Stadt, 
vertaufe 3 Flat Haus an Southport Wpe., $330. 
3. WUpler, 2415 NR. Halften Sir. 


Zu verlaufen: 3 Flat Bridhaus, nahe Wrightivood 
„2“ Station, $7000. 3. Adler, 2215:N. Halfte Str. 


7 Zimmer Cottage an Seminary, nahe Lincoln 
Une., Hartholg Floors, offene PBlumbing,' 8 Fub 
Bofement. Billig wegen Berlajfen der Stadt. Adr.: 
N. 767, Ubenppoit. 14mail wæ⸗ 


Zu verkaufen: Frame Cottage in gutem Zuſtande, 
2ot 25 bei 125, an Leavitr Sir., nahe Belmont Une. 
Muß verkauft werden behufs Megelung eines Nach: 
lafjes. Preiß nur $1850. 

%. 9. Kraemer & Son, 84 Sa Salle Str. — 


6:immer Cottage, neu, 


Kornelia Str., nahe 


Zu verkaufen: $3400, dreiftöd. Yramehaus, Konz 
tret:yundament, Drei Wlats, dgebäude; gutes 
Sicht; einen Wlod von KHohbahnftation; Sedgwid 
Str.s, Riverview Park:, Elybourn Xre.s und Wells 
—— 311 Goethe Str. P. Heinkel, 1165 Sedo⸗ 
w ir. 


u verfaufen: 34000, gutes fjubftantiell gebautes 
Bridgebäude, moderne PVerbefferungen, vier Fleine 
Flats, zwei Stores; deutfche Rachvarſchaft; immer 
vermietbet; 521 Hinſche Str. P. Heinkel, 1165 
Sergwid Sir. 


, oder beite Offerte, kaufen großes Haus, 
nebit Lot; Miethbe $50 monatlih. Eigenthümer, 
1446 Sarrabee Str. 


Zu verkaufen: Beim igenthümer, zwei Cd: 
Sotten und zwei Häufer, mit Dampfbeizung; Miethe 
$110; nahe Lincoln Ave. und Wrightwood, Ave,⸗ 
Hohbahnftation; Preis $10,000. Wor.: X. U. 54, 
Abendpoſt. 


Muß billig verkaufen: Neues, modernes zweiſtöck. 
Bridgebaͤude, 6-Zimmer Flats; Lot 80 Fuß; Oalley 
Ane., nahe Irving Vark Boul.; nur 8500; leichte 
Bahlungen. Baumann, 310 Lincoln Ave. 


— — — —— — — 

Musß verkaufen: 1631 Wolfram Str. nahe Aſhland 
Ave. moderne 5⸗-Zimmer Frame-Cottage; leichte 
Zahlungen; macht Dfferte. 39107 Lincoln Avenüe. 


zu. fofort verfauft werden: 5 Zimmer Cottage, 

nahe Riverviem Part, $2000. Auf Abzahlung. — 
—— 1. Abler, 215 NR. Halftid Str. — 

Zu verkaufen: 2 Flathaus an Uhland Str., $2100. 
—— %. Wler, 215 N. Halftn Str. — 


Vertaufhe mein 2:ftödiges 
arm, mwerth $3500, Schulden 
er, 1969 Maud Ne. 


Zu verkaufen: Ahr habt die Auswahl bon bier 
neuen Brid Flatgebäuden, Bud, Gas, eleftrif es 
Licht, Furnace und Ofenheizung, von 84500 bis 
36200, mande an 8x125 Yub Lots, 5= und 6-3:m: 
mer. fylats, nahe Eleftrifhen und Ravenswood 
Hohbahnftation. Nur HM Baar und $85 monatlid 
einfchließlih Zinfen. Hohn Heim, 3148 Nord 
Aſhland Ave, zweite Thlire füdlih von Belmont 
und Lincoln Ave. fafon 


aus für eine fleine 
1500. Näheres Mab: 


Zu verkaufen: Moderne 4 Zimmer Cottage, hei: 
Bes und kaltes Waffer, $1900; 8300 Unzahlung. 
2945 W. Navenswood Park. 


Zu vertaufen: $3000 für fchöne aroße 5sgimmer 
Gottage, Bad, Gas, hohes Bajement und Attic, 
50x15 Fuß Yot, nahe Belle Plaine und N. Glare 
mont Ave. Nur $400 Baar und $25 monatlich eine 
jaliehtih Zinn. Yobn Heim, 3148 Nord 

fhland Ape., nahe Belmont und Lincoln —* 

aſon 


Zu verkaufen: $10,000 für jchönes großes doppel⸗ 
te8 -Brid Flatgebäude, jedes Gebäude bat 5s und 6= 
Zimmer Flat, nahe Summerdale Station oder N. 
Robep und N. GClarf Str. Garlinien; Bad, Gas, 
Straßenpflafter bezahlt. Xot 50x15 Fuß. Nur $2000 
Baar und Neft zu leichten Bedingungen, oder nehme 
Heineres Nordfeite Eigenthbum nörplid don Belmont 
Une. in Theilzahlung. John Heim, 3148 N. 
Apland Avenue. jafon 


Zu verlaufen: Haus und Lot, mit gittem Store, 
Eigenthümer ift zu alt, Haus 5 Jahre gebaut. 2175 
Warner, Ede Xeavitt Str. 


Zu verfaufen: PBargain, neues zimeiftödiges, mo= 
derne8 Brid mit Bajement, 31 uk Lot, VBebinguns 
gen. Eigenthümer 1604 Waneland Ave. naheAihland. 


Bu verfaufen: Billig, 3sftöd. Frame Flats, Wolfe 
ram Str, nahe Aſhland Ave.; Miethe 835. Nur 
83400. Baumann, 310 Lincoln Avenue. 


Zu verfaufen: Ein 7 Zimmer Haus, 14% Xot, 
vg Stall; einige hundert Dollars Anzahlung, 

et auf leichte Abzahblung. F. Gebm, 2136 Bel: 
mont Abe, 


Zu verfaufen: Bedingungen nach Wunſch, 6 Flats 
an Kenmore Ave.; gute Kapitalanlage; nehme leere 
Lotten in Tauſch. W. T. J. Plummer, 88 Reaper 
Block. 14mailm 


Zu vertaufen: Einträglies Grundeigenthun, 3: 
ftödiges Bridhaus mit Store und 5 iylats, alles 
modern, an Ajbland pe, nahe Adpifon. Berlayic 
= Stadt. Magt Offerte. Thies, Hı7 Southport 

de. 


zu vertaufen: 2eftöd. Framegaus billig. 2716 
Lawrence Ave., nahe Diverſey. 

Zu verkaufen: modernes zweiſtöck. zwei 5-3immer 
Flatgebäude, au Southport, nu. Fullerton Ave.; 
Vreis 83500. ug. Torpe,, 820 Worth Ave. jamomi 


1800 find nur nöthig, um ein neues dreiftöd. 
SteinsrontsFlatgebäwe, Xot 80 bei 125, an Yremont 
Etr., nahe en — zu taufen; Reft ıjt Durch 
fünfpro3. Sppothel gededt. 

Auguft Zorpe, 8X North ei 
ajon 


Muf verkauft werden, innerhalb drei Tagen, wegen 
Erbihaft: Gutes Flatgebäude, 1628 Burling Str. 
gelegen; Preis $240. 

Auguft Torpe, 820 North Ave. 
fajonmo 


Zu verlaufen: Gutes zweiitöd. latgebäude, an 
Bine Str., nahe North Uve.; 55200. 
Auguft Torpe, 80 North Ave. 
ſa ſonmo 


Bu vertkaufen: An Fremont Str., nahe Center 
Sit., dreiſtöck. modernes Bridgebäude, mit fechs 
4sdimmer Flats, 2300; jährlihe Miethe 3960. 

Auguft Torpe, 820 North Ave. 
famomi 


Zu_verfaufen: Prachtvolles neues dreiſtöd. Brid: 
und Stein-Flatgebäude, drei 66Zimmer Wohnungen; 
J— vot bei 13: nahe Irving Vart 

oul. und Linceln Ave.; 8750. 820 ug Abe. 

amomi 


Zu un: Gutes Sylatgebäude, an Gardner 
tr., 230. 


Auguft ZTorpe, 8W North Ave. 
jadido 


Mub verkauft erden: VBridgebäude, mit drei 
6:Bimmer Wohnungen und 7-:-Bimmer Brid:Gottage, 
ift 728-730 Rees Str. geleoen; Preis nur 85000). 

Auguft Zorpe, 820 Nortk Abe. 
l4mar,1mX% 


Zu verkaufen: Modernes dreiftöd. Brid-fylat: 
gebäude, ift 3616 _Boswortb Ave. gelegen; Breis 
87300. Torpe, alleiniger Agent, 820 Kork Abe. 

fafonmo 


un an Dayton 


"820 North Ave 
famo 


Geeignet für Butcheraefhäft, gutes dreiftöd. Brid» 
Gefchäftsaebäude zu vertaufhen. gegen Pleineres Ge: 
bäude; ift 2187 Tlybourn Ave. gelegen. 

Auguft Zorpe, 80 North pe. 
fafonmo 


Mub verkauft werden: 
Str., mit großem Stall, 
Auguft ZTorpe, 


Zu verkaufen: Gute 4-Bimmer Cottage, an Con 
cord Place; Preiß $1R00. 
Auguft Torpe, 8 North ve. 
famo 


Zu verkaufen: Gutes Wlatgebäube, mit 5- und 
6-Zimmer moderner Mohnung, ift 18 Fremont 
Str. gelegen: nur 81500 erfte Anrahlung, Reit zu 
günftigen Bedingungen. Xorpe, 820 North Abe. 

l4mat,1m&X 


Zu verfaufen: Großer Bargain, modernes 2 Flat 
Bridgebäude, Steinfront, je 6 Zimmer, Yurnace- 
Heizung, Robey Str., Breis $500. Handelt fchnell. 

Frant Bed, Mit Irving Park Bid. * 
a 


u verkaufen: Dreiſtbckiges Brick und Frame Ge⸗— 
fi aus. Tr Lage, Miethe 8700, nur 
Auch fehr billige Lotten. 
€. $. Anton, 021 Roscoe, nahe. Robey wu 

mifa 
— Nur 44000 Önen © t8 
a — * ir Bimmer 3 be —* ah Rn 

Belaäht. Srabe atpkarket 

15.00 monatlich mebft Zinfen. 


baar unb 
ohn Hetm, 8148 R. Ulhland pe. fafo 


en: Rire 96500 fü großes Ed⸗· 
Be a a Bar e 


und. affe Gtraßenfteuern be= 
u 
—— nahe Bermont Üide. ſaſo 
BER EEE 


“ + + ER 


(Ungeigen unter diefer Nubrit 3 Cents das Wort.) 


Norpieite. 

du verlaufen: Ihr habt die Uusmwahl bon zmei 
g men neuen 4-Zimmer Gottages, 82500 und r 
cd, Gas, eleftrifhes Licht, bobes Bajement und 
Konkretfundament, bober boden, nahe Norths 
Velment Ave.-Station, oder Lincoln Abe, 
Garlinie; nuc 3200 baar und $8.00 monatlih_und 
Binfen. John Heim, 3148 N. Aibland Ane., 
nahe Belmont und Lincoln Ave. ſaſon 


Zu vertaufen: An School Str., nahe Perry Stt., 
guies zMer ne,jimmer wmonernes Ylargebaude; Preis 
EH5V. Wug. zoıpe, 820 North Abe. jafonmo 

Bu verlaufen :oder zu vertaujchen: An Dayton 
Str., gutes ıslatgebäude, werth 84400, gegen dreimod, 


Nordfertesdriagenaude. 
Auguſt Torpe, 820 Pe 


Bu verfaufen: Modernes Ylatgebäude, 3707 Berry 
Str. gelegen; Preis 6000; jägrlihe Wiethe $i0V. 
Auguſt Corpe, d20 North oe. 

fayonmo 


Zu verkaufen: Nahe North Ave. und Sedgwid 
Str., dreiftöd. Vridgebäude, ‚mit zweiftöd. Webauoe 
hinten; 36900. Xorpe, 820) North Ave. ſamo 

Zu vertaufen: Neues 9-Flat Eck-Bridgebäude, nahe 
Southport Ave Hochbahn ſa tion;. Vreis 325,000; 
jaährliche Miethe 33400. Torpe, 820 North Ave. 


l4mai,iImX 


Bu verkaufen: An Mohamt Str., Brid: und 
Wramegebäude, zwei 6:$immer. Flats, Stall hinten; 
geeignet für Milhgeihaft,; 3500. 

Auguit Zorpe, &20 North . 
amo 


Zu rn Wegen Verlafien der Stadt, Bar: 
gain, zweiſtock. Framehaus, zwei 6-Zimmer Flats, 
Gas, Bad; S Fußb Lot; Belmont Ave.n, nahe South⸗ 
port Ave.; 3200; werth 83700. Sprecht ſofort vor, 
wenn Ihr dieſen Bargain wollt. 

John Boͤbel, 3430 Southport Ave. 


Zu verlaufen: Der größte Bargain, der je in 
Late View „fferirt wurde; berfäumt nicht, Died zu 
befihtigen; ziweiftöd. Yramehaus, Store, H:gimmer 
Flat, Varn, Ouühnerhbaus, einſchlieblich Fleiſcher⸗ 
eſchäft, Möbel und Fixtures; nur 800, wenn ſo⸗ 
ort gelauft. 

Kohn Bobel, 3430 Southport Ave. 


Zu verlaufen: In Ravenswood, zwei-Flat Brid: 
gebäude, 5 und 6 Zimmer, Furnace-Helzung; $4700; 
$300 Baar, 318 monatlid. Seh3:Zimmer Cottage, 
großes Bajenent und Dahboden; Eigenthlümer ber» 
läßt Stadt. Spredht vor Bei Engelbrecht, 2300 
Fofter Ave, Ede N. Oakley Ave. 


Zu verlaufen: Nahe Ravenswood Hochbahnſtation, 
neues zmweissglat Gebäude; Straße verbeiiert; ); 
500 Baar, $16 monaitih. ngelbrecht, 4747 Sincoln 
de. 


Bu verkaufen: $150 Angahlung kaufen $8250 Got: 
tage; 30 Fub Lot. l4mat,im& 
Conflin & Go., 3986 Lincoln Ave. 


Zu verkaufen: Clark Str. Front, nahe Diberfeh 
ol. W. T. %. Plummer, 823 Rede Ze 
mal, 


Zu verkaufen: Sechs:fylatgebäude, nahe Sherivan 
Road Stattvr; großer Vargain. W. T. J. Plum— 
mer, 823 Reaper Blod. l4mai,im 


Nordweitieite. 
u verlaufen: Bargbain, 2 gute Lotten an Weit 
Belmont WUpe., nahe Sacramento, PBreis $150. — 
Adr.: 3. U. 684, Abenppoft. 


Zu vertaufhen: Schöne Bauftelle, Sübdoftede Ealt- 
fornia Ape. und Jowa Str., 111x125 Fuß; mlnfce 
neubeitlih eingerichtetes. Gebäude mit Ofenheizung, 
zahle darauf. Kohn Heim, alleiniger Ugent, 
Z148-N. Whland We, nahe Belmont und Sins 
eoin Avenue. ſaſon 


Zu verkaufen: 31800 für neue Cottages mit Attic 
und hohen Baſement und 2 Lotten. 8200 Baax, Reſt 
814 monatlich. Spezielle Bargains in gut gelegenen 
Lotten. Titel perfekt. Office Sonntags offen. 
Henry Becker, 8212 Milwaukee Avbe., Ecke — 

aſon 


Bargain! Lotten 8138 das Stück, nur noch drei 
übrig, 25 bei 12 Fuß jede; Bedingungen 818 Baar, 
Reft 5 monatlich. Ecke Grace Str. und 62. Avbe., 
nahe Irviug Part Blod. 

Francis A. Bear. 105 Waſhington Strabe. 
l4mailw& 


Zu verfaufen: Großer Bargain, 1022 Wincefter 
Ave., 2itöciges Framehaus, Bafement und Stall, 
en nur $1000 nöthig. Nachzufragen im Hinter: 
aus. 


Ehe Ihr irgendwo anders Fauft, jo feht meine 
neuen 6 Zimmer Gottages, % Blod von Milwaus 
tee Ave. Wars, nahe Logan Square, Eoncrete Yun: 
dament, Dat Trimmings, Zement Floor, feine 
——— Straße gepflaftert. Leichte Zahlungen, 

elms, 250 Milwautee Ave. Phone Belmont % 


Bu verlaufen: An Willow Str., zwei zweiftäd. 
Gebäude, mit zwei 4: 3immer Flats in jedem Ges 
bäude; nahe Hohbahnftation; jäprlihe Miethe 0; 
Preis 3600. Auguft Torpe, 8) North Ave, jafon 


Zu verfaufen: Ziweiftödiges Frame, Konfretfundas 
ment, je 4 Bimmer und Bad. 1833 Ballou Str.. 
ETW; Theil baar. 8 S. State Str., Zimmer 1. 


Eigenthümer. 


Deiter Bargain! 33500 Laufen 2-ftödiges Frames 
Gebäude und Gottage hinten, 2 Fuß Lot. 
Navratil, 241 North Avenue, 
$6300 Taufen neues Bridgebäude, drei 6=Zimmer 
Flats, 20 Fuß Lot; taujche für Wauftelle, 
Napratil, 241 North Avenue, 


Seht diefen Bargain! 6600 Taufen dreiftödiges 
Brid- und Bafeınent, 6 Zimmer Flats, Gas, Bad, 
nahe Dafley und North Ave. 

Napratil, 241 North Anenue, 
Zu verfaufen: Neues 2 Flat Bridgebäude, Preis 
8470. ETW Baar, Reft monatlid. 2159 Stabe Str. 


gu verkaufen: 3sitöd. 6 Zimmer VBridhaus, Bad, 
Elofet in jedem Flat, hohes Bafentent, $1300 beim 
Eigenthümer. 2621 Sirih Str. 


Muß verkaufen: Neues dreiftöd. Badftein-Haus, 
billig; Bafement, Store und zwei 7 Zimmer Platz; 
75 Fuß Front an Eliton Ave, Ede Campbell Une. 
Nahzufragen: 2905 Gliton Ave. fajon 


Sehr bilfig zu _ verkaufen: 
Brickhaus, wegen Verlaſſen der 
88 N. Lawndale Ave. 


Zu verkaufen oder zu vertauſchen: Geſchäfts-Pro⸗ 
perty nahe Humboldt Part, entyaitend Store und 
2 — 6 Zimmer Flats, Nehme unbebautes oder klei— 
neres verbeſſertes Eigenthum. Adr.: H. 80, 
Abendpoſt. 


*10009 Baargeld kaufen 3⸗ſtöckiges, 6 Flat Gebäude, 
nahe Humboldt Park, Miethe 81020, Hypothet 8500. 
Handelt ſchnell. Adr.: H. 810, Abendpoſt. 


Verlaſſe Chicago, verſchleudere mein dauerhaft ge⸗ 
bautes 2 Flat Brick-Gebäude, Heißwaſſerheizunñg, 
Blod vom Barf. Preis $4900. Motand, Augufta und 
Galifornia Ave. 


Schönes moderneß 
Stadt, nur $1850. 


Ihr könnt heute —$I0N0— verdienen 
wenn Yhr eine Lot fauft bei dent en en 
fauf von urjerer „Digb Schon! Subdivijion“, Fine 
aute Gelegenheit eine profitable Geldanlage zu ma- 
den. seine Lage, breite Lotten. Sprecht dor oder 
fchreibt um volle Ginzelheiten. 
Haenge & Wheeler, 3198 Milwaukee Avenue. 


; 83000 — 
faufen ein neues 6 Zimmer modernes Haus, ein 
Blod von Cars, Konkretfundament, Zement:Baje: 
ment, Bad, Gas; leichte Bedingungen: $150 Baar, 
$10 den Monat, Ehidt nah Photographie. 
Haenke & Wheeler, 3198 Milmautce Avenur. 


— 81600 
taufen eine 5 Bimmer Cottage, 11% Blods von ziel 
Garlinien; $100 Baar, Reft $10 den Monat. 
Haenge & Wheeler, 3198 Milmwaulee Avenue. 


Zu verlaufen: Lot 35 bei 1%; Sewer, Waffer, 
Gas, Zement Seitenweg. Gigentbümer muß fofort 
hie Stadt verlajfen. Verkaufe billig. Kleine Angabe 
lung. Reft auf monatlihe Abzahlung 

Bart & Gderley, 4124 Armitage Une, 


Zu verkaufen: Hamlin Ave. nahe Fullerton Une, 
Gars, neue moderne ziweiftödige 2: und 4 fylats 
Gebäude, Preis 83550 und aufmärts. Unzabs 
lung, Reit monatlid. Gigenthimer .- bft Samftag 
und rn von 2 bis 5 Uhr anmelenb. 

W. H. Gieſecke & Bro., 2811 Milwautee u 


Zu ver ‚ufen: Billig, meine gutgebaute Cottage 
4 Zimmer, Bad und großes —28 hohe 
Baiement, große Lot und Barn, Angahlung. 
4112 N. Drake Abe. mila 


Bargain: 7:Zimmer Cottage mit Bad, Dachboden, 
an- Drafe Ave., in Irving Part, nahe Boulevard, 
24%, bei 125: fchöner gepflegter Garten, für nur 
82200. blung nach Uebereintunft. Adr.: €. 
Abendpoft. mai, mifa* 


Ehe Yhr irgendwo anders fauft, jo feht meine 
neuen 6 Zimmer Gottages, % Blod von Milmaus 
tee Ave. Gars, nahe Logan Gauare, Eonerete ns 
dament, Dat — Bement Dot, 
Plumbing, Straße gepflaftert. _SVeichte Behlun en. 
Meims, 2530 Milmautee Ave, Phone Belmont : 


ai,fami 


3631 Humboldt UApe., ndhe Urmitage und 
ton WUve.-Cars: Neue 2-ftöl, 4 eh 
ment-Fundament, Bad Dat ge ‚ 8500 
monatlih. Schlüffel oben. Eigenihlmer 
Avers Ave. 


Zu verlaufen: Ein Bargain, neue 5 Zimmer Cot⸗ 
ei 7 Fuß Bafement, Soher Boden; Lot. 30x125. 
1632 Nord Springfield "Une. nahe W. North SE 
’ mai7, 


uller⸗ 


lats, a 


"Baar 
iR, 
i, ſami 


43700 -Taufen drei 6 Zimmer Frame Flatgebaude, 
Meßean  Ape.- Mie ‚00. — 
Eharters, Dias Werte Home ne “ fefafe 
8200 Baar Taufen 7 Zimmer -moderne PramerEot- 
tage, a. Str, * * un. BVreiß von 

u verlaufen: diges 

— — 

€ 


ae — 


— 


ſa ſo 


—* F 
„na 
one: Nort 


ober ändere, : 


Nordweitieite. 
—— Zu verlaufen: — 
Leihte Abzahlungen 
Nee 6 Zimmer Hänier.. 
Neue 2 lat Gebäude.. 
Nene 6 Zim.Bungaloiwms.. 


$200 bi8 $400 basar, 
$15 5i8 $25 monatlid. 


Haben fümmtlich maffive Koncrete-Fun- 
Damente; Goncrete Boden im Bafement, 
Zement-Seitenwege, Fuhboben und Trim 
durchwegs ans Hartholz, Eis-Schränfe, 
Screend, Raundry Trans, Laundry-Defen, 
Gas-Heizöfen, Benfter-Monlenuz und de> 
forirt um den Käufer zu befriedigen. 
Wie man dahin gelangt. 

Nehmt Eliton Ave.» oder Irving Part 
Blod.-Gar bis zur Zweig- Office, Eeted- 
sie und Addifon Ave.. Offen Sonntags n. 
an Wocentagen. 


8. I. & 6. B Moore, 
Banf-Floor, 167 u. 169 Jadfon Blod. 
17mabo,fa* 


3hr verliert Geld 
on jedem Tag, wo Yhr Miethe bezahlt. Seht 
in unfer Angebot wie wir Euch ein Keim vers 
fhaffen auf dem Wege der Abzablung, das ſelbe 
wie Miethe. Schidt nach einem frei Uuſtrirtem 
Zirkular, beſchreibend unſere 
Sumboldt art Häufer 


an Spauldbing Ude, 
ober noch befier, geht hinaus und feht te felber 
an. Nehmt irgend eine Chicago Une. Gar und 
eigt um zur Grand Uve., oder Grand ve. 
t bi8 Spaulding Une. und lauft dann einen 
balben Blod nördlich. © 


Bardb LT. Hufton, 189 La Salle Sir. * 
rıa 


Nur 8500 Anzahlung — Nur 3500 Anzahlung. 
Muß unbedingt fofort verjchleudert werden. 


Faft neues modernes Haus, feine Gegend, heikes 
und Baltes Mafjer, Badezimmer, Ghina Elojets 
ete., Oftfeont, Lot 33 Fub; muß bi zum erften 
zu unbedingt verfauft mwerden, Miethe $45 den 

onat. Preis $4000. Trägt 13 Proz. Zinfen. 

‚Eigenthümer: Mıs. Walter, 
1944 N. Nidgeway Apve., nahe Armitage Ave. Car 
und Hochbahn. 

Ve ses een np rfeeintein 
gu verkaufen: Nur noch etliche Häufer für $1950, 

dann jind die Cotten Iveg. Verfaufen jich jchneller, 
als ih fie bauen kann. Gin zwveiftödiges Haus für 
3240. Gin zweiftödiges Haus, zwei 6 Bimmer AWoh: 
nungen, $2900. Fünf Zimmer Haus, Konfret-Bafes 
ment, Bementfloor, Gichenholg: erfleidung, heikes 
und Faltes MWaffer, modern, Xotten OX125, einge: 
richtet für weitere 5 Zimmer, nur 83200. 8200 Yıl: 
Iorlung, $18 monatlih einfchließlih Zinfen. Zwi- 
hen mei Straßenbabnlinien und nahe Hochbahn. 
Dito Dobroth, Kedzie Ave, umd Arving Park ze. 
di—fa 


Nur 2250! Nur $2250! 
Bargain! Bargain! Bargain! 
ei Cottage, mit hobem Bafement und Maid: 

tüge, bier Zimmer auf dem eriten Floor, mit Bade: 
95 drei Zimmer oben, mit Toilet; ſofort ver— 
hlendert für den jpottbilligen Breis von $2250; 
nahe 43. und Nortf, Une. gelegen. 
Scar Sofetti, 2411 Lincoln Ave, nahe Halited 
Str. und Fullerton Ave. Kommt oder jchreibt. 
dofria 


Weitjeite. 

Zu verlaufen: Beim Cigentpiimer, 4122 Weit 12. 
Str., neues dreiftüd. Store- und dreisfflat Gebände, 
mit Bafement; beite Yage für irgend ein Geichäft. 
Kommt, und jeht’s an. Nachzufragen: 398 Gren: 
ham Str., nabe 40. Ave., oder bei Arlen & Co., 

Weit 12. Str. Großer Bargain. jafon 


Zu verkaufen: Ein neites, gut gebautes Haus mit 
wei 6-Bimmer Flat und hohem Bajement, Stein: 
ront, Stein⸗Porch, Furnaceheizung und allen mo— 
dernen Einrichtungen; Vot 30x125; nahe drei Stra= 
enbahnlinien und Hochbahn. 4149 W. 21. Str. 

uskunft beim Eigenthümer 4007 W. 21. Str. jajo 

Zu verlaufen: Auf —— halbe Acker Lot⸗ 
ten; Cottages auf halben Ader Votien; 2 Flat mo— 
derne Brickhäuſer auf 83 Fuß breiten Lotten; und 
33 Sub breite Betten in der neuen Subdipifion an 
56. Ave. und 22. Straße. Metropolitan Glevated 
(Douglas Part Branch) wird Duck diefe Subbdivi- 
ton laufen und bat mit threr Verlängerung an 48. 

be. begonnen. Kauft jekt, das Land hat den dop= 
pelten Werth, mern die Hocdbahn durchgeht. 

Frant Kirdman, 
3149 Weit 2. Straße, 
Branch Office: Ede 56. Ave. und 2. Str. 
l4maijafolm 


du verkaufen: DBom Gigenthümer, 
BridsCottage, mit_hobem Bajement, 
>. bon 12. Str., nahe Kedzie Ade., gepflas 
fterte Straße. 9241 Fillmore Str. 4ntaididofa* 


= verkaufen: Gin Bargain, 8 Zimmer Haus und 
Balement, Dampfbeizung, 2339 Weit 21. Str., nahe 
MWeftern Avenue. 1dnailwX 


5 Zimmers 
zwei Blod3 


Süpjeite. 
Zu verfaufen: Ein 2=ftöd, 6 Zimmer Flats, 
52. und Alhland Ave. Preis 34500. 


nahe 


54. und 
Wohnen 


Zu, verfaufen: 6 Zimmer Gottage 
Pauling, Baſement Zimmer ſind 
eingerichtet, 82000. 


an 
zum 


Zu verkaufen: 11 Zimmer Cottage, nahe 61. und 
ag Str. oder taufhe und bezahle den Unter: 
ied. 


Zu 
Stall an Al., nahe Weftern Bipd., Br:is $R00. — 
Seht Julius Anierim, 4916 So. Ajhland Avenue, 

Phone Yards 1499. 

Zu verkaufen: Beim Cigentbümer, Lot an Laflin 
nabe 62. Str., 8675, für jofortigen Verkauf. Erneft 
Wol, 184 La Ealle Str. 


Berfaufe billig neue Brid:Fottage, nebit allen 
Verbeſſerungen; drei Lotten: etwas Baargeld, Reit 
wie Miethe. 9020 Carpenter Str. ſaſon 


verkaufen: 6 Zimmer Cottage mit großem 


Neue Subdipifion, große Bau-Xotten, don 3714 

uß, nur 3275, $25 Baar, $ oder mehr monatlich. 

tchen und Schulen find da, Stadtwafier ıımd Gas 

ft in_den Straßen, Cinder Seitenmwene. Leibe Geld 
gum Baucn. Weaen näheren Ginzelheiten fprecht 
vor 5411 South Rodwell Str., VBhone Yards 4489. 
Suliusfnierim. 


Süpdtettieite. 

Bin gezwungen, meine neue Cottage fofort zu 

verföhleudern; Preis $1175; $100 Anzahlung, Neit 8 

monatlich. Nehmt Archer WUve. Limits- oder 47, 

Str.-Car. Kinenthbümer Sonntag von 2 bis 4 Uhr 
anmelend. 4343 ©. Mozart Str. 


Boritäbte. 
Gary! Gary!!! 
Außerordentlih günstige Gelegenheit. 
Nur für 3 Wochen! 


Der Eigenthümer ift infolge bejonderer 
Nmftände veranlaßt zu verfaufen. 
— — 5 Ltten — — 
in nächſter Nähe der evang. St. Johan— 
nes-Kirche und der deutſchen Kolonie; ſehr 

günſtige Lage. 
Preis: 8225 baar. 
Der reguläre Preis iſt 8300. 
Um weitere zuverläſſige Auskunft wende 
man ſich an 
E. Kavpſer, 
(R. 1) Cheſterton, Ind. 


Morton Park 
—— kein Rauh!—Rein Staub!—— 
Nur frifhe Luft findet man in - Morton 
Einer der fchönften Vorftänte Chicago. 
Kommt, jebet und überzeugt Euch. Feine 5 und 
6 Zimmer Mefidenzen, Brid oder Frame, mit Fur- 
nace, Glasidranf u.j.m. Alles auf das Modernfte 
eingerichtet. Zotten find O und 35 Fuß breit, 
‚ Wuf leihte Abyahlung. 

Unjere. Häujer find nur 4 Blod3 von der immen: 
fen Weftern Glectric Go. mit über 10,000 rn 
ten und nır 2 Wlod3 von der Douglas Park Me: 
trovolitan Hochbahn, 35 Minuien bis zum Zei: 
tıum. Auch haben mir zwei- und breiftödige Flat: 
cbäude, gute Geldanlage, Miethe dedt Abzahlung. 

hiebt ei nicht auf, fomımt heute und jprecht in 
unserer Dffics vor. 

E N. Garljon, Bauunternehmer, 
48. Avenue, Nordoftede 2. Straße. 
l13mailto 


Bu verlaufen: Edgebäude, Ede 50. Ave. ımd 24. 
Str., Morton Park, 56 bei 125, neues zweiſtöck. und 
Bafeınent jeh3 6: Zimmer Te, auf Inſide 
Sot; ein eritklajfiger Blag für Yutcher und Grocery; 
toßer PBargaiı; nur ein Theil Baar. Rahzufragen 

ei Wrlen & Eo., 3543 Weft 12. Str., oder beim 
GEigenthümer: 5037 Weit 24. Str., Morton Ya 

afon 


Gary!!! 


fafon 


Bart. 


Wegen Kauf von New Chicago Baupläken jeht 
Eurt Hildebrand, Zimmer 810, 132 &. Elart Str. 


Zu verkaufen: In Evanfton: ich befihe und offe: 
rire zum Verkauf modernes Heim, 9 Bimmer, Let 
50 bei 150; alle Berbeiferungen ausgeführt und 
bezahlt; Preis $4500; leichte Zahlungen.  Beter 
RG, c. d. Weiland & Riih, 59 Wabajh Ave., 
Chicago, Yu. dofrjajon 


Bargain! für mein 6 Zimmer. modernes 
us im Riverjidbe, Lot 50x170, mit Bflafter, 
ewer, Waſſer, Zementmwege, alles bejorgt und. bes 
zahlt. Muß fofort verlaufen. Adr.: €. 8 es: 
w 


Zu vertaufen: Haus und Lot im Wuftin, 5531 
Monroe Str., zwiſchen 538. und Walnut Ave — 
Preis 82900. joma iwx 


Lotten, Sommer Reſorts. 

verkaufen: Prachtiges Sommetheim, Front an 
ve ihnen! date Rapaide, in Wautelbe Eounw! 
Das Heim ift u eines herborragenden Ge 
ihäftsmannes in Milmaufee, es ift eine, ziweiftödine 
— Zimmer Cottage vollftändig eingerichiet. Ry= 
ete yes Eig ‚zu bauen vor zwei u 
zen. 


8 Eu 


ER 


ing bie 5 : bezahle 
Brummen, 833 = Bot — 


(Anzeigen unter dieſer Rubtit 2 Cents das Wort.) 


Farmlandereien. 


Stod Farm, 114 Meilen von einer aufblühens 
ben Stadt in Deonto- County gelegen, befte > aus 
1019 Ader reihem Lehm-Boden, die vom Water des 
Eigenthümers vor 40 Jahren zurüd aus ‘15,000 Ader 
als das befte Land ausgeiuht wurden. 3 iind 2 
Sets Gebäude vorhanden, umd e8 könnte leicht in 2 
PVorzellen eingetheilt werden, woron 600 Ader in“ bie 
eine und 410 Ader in die andere fämen. Dus Land 
fiegt 15 bi8 150 Fuß höher als der Oconto Rider, 
der die Scheibelinie im Süden bildet. Set bon 

bäuden Nr. 1, zweiftöd. Framehaus, Stein-Bafe: 
ment, alles zementirt und abgetheilt, erfter Floor, 
7 Zimmer und upsto-date Bad, heikes und taltes 
Wafler, 5 geobe Dertsimmer oben, das. fleinfte das 
bon ift 14 bei 15. Glofet in jedem Zimmer. Jeder 
-Wloor im ganzen Haus ift aus Sartholz gemacht; 
jedes Zimmer mit weihem Bird Finde, Eine 
Sommerküce, Masftödig, Größe 24 bei 30. Gin 2s 
ftödiges Gebäude für die Angeftellten; ein Blads 
fmith Shop mit vollftändiger Einrichtung; ein Heus 
Stall %6 bei 150; ein Stod Barn 50 bei 70: folide 
eihene Böden; Bretter 3 bei 12; eine Wagen-Me: 
mie 22 bei 65; gwei Corn Gribs; eine 2-ftödige 
Granary, 24 bei 50; ein Majhinenhaus 2 bei &; 
mit Sagertaum darüber. Das ganze Holy, das an 
diejen Gebäuden verwendet wurde, ftammt don, dem 
Sägemühlen des Gigenthlimers, Die Koften des 
Bauens dom Haus allein famen auf — 
Set von Gebauden Nr. Haus, 144-ftödig, Frame, 

Steins®ejement, jchs Zimmer unten, "Haus. durchs 
weg von weißem Pine gebaut. Ein Stall, 34 -bei 
3%; ein Stpd Barn, 16 bei 60; ein Heuftall, 26 bei 
150; _Schweineftäle, eine Anzahl. Hleinerer Ställe; 
ein Schlahthaus, 24 bei_ 30; mit fämmtlihem Zus 
bebör. Es find zmwei Obftgärten auf "der Yarın, 
nebft extra Log Haus und Log Stall. Der Plog 
tft gut mit Duelliaifer verjehen. Die, Mafcinerie 

die neuefte und jo find auch die Werbeiferungen. 

8 find vorhanden: 3 — 11 Wagen, ſowie 
lebendes_Wieh, 9 fchwere Pferde, ungeilbr 60 Stüd 
Vieh, Schafe, Schweine, Hühner ulm, find einges 
Stoffen, Ser Preis diefer gem it $65,000.- .Gin 

heil Baar, der Neft auf bjablung Der: Eigens 
thümer hat in den legten 12 Jahren allein: fiber 
$100,000 für BVerbejferungen ausgegeben. Vetkaufs⸗ 
grund: er hat große Holzländereien in Wafhington 

a —— un) hun ee feine ganze 

ufmerkjamteit widmen. teibt wegen nmä 

Einzelheiten, Wpref Bi 2 —— 

oten, 


FM. 
41412, 79 MWisconfin Str. 
Milwaukee, Wis, Tr 
mifale 


y Dieh« 5 arm. 

179 Acres Farm nahe Teiner Stadt an Gifen« 
bahn-Station in Oconto County. Diefes Land, bes 
ftehend aus fettem Lehmboden, ift mit Getreide bes 
pflanzt; der Fluß ift die Scheidelinie des Landes; 
großes 8 Zimmer Haus mit: SteinsBafement unter 
dem ganzen Haufe; zwei große Ställe, Wagen- und 
Mafhinerie-Schuppen, 3 Pferde, 8 Stüd Rindbich, 
Schweine und Hühner, -zufammen mit Wagen, Bugr 


gied, Maichinerie, wie Binder, Mower, Ereom -Ses-- 


perator, Pflüge, Gultivators, Wulverizer, Seeder, 
Harow, Mates, Hay Loader und-andere Werkzeuge 
und Geräthichaften eingefhloffen: -Diefe Farm % 
gut cingezäunt und. freuzivegs eingezäunt;, hat juns 
gen Obitgarten; der‘ Boden eignet fıch befonders zur 
Anpflanzung von Mais, Hafer,; Weizen, Gekfte und 
Buderrüben; Timothy und Klee wächit in Fülle, fos 
wohl tie alles Gartengemüje. 

Der Preis ift 88000, die Hälfte Baar,‘ Meft auf 
Eure eigene Zeit zu 5 Prozent Zinfen. Nehme 
Stadt:Eigentyum als Theilgahlung in Taujhs Eis 
genthümer ftarb dor weniger als zwei Wochen, 

HM. Roten, Wgent für Truftee, 
3. 4114112, 79 Wisconfin Str., Milwaulee, Wis. 
" mt—fön 


Rauft eine erftllafiiger garm, 
zu Euren eigenen Bedingungen, 
im mistleren Mihigan. 

Sichere Srnten. ° YUuf Ddiefem Lande kann irgend 
etwas gezogen werden, das in den zentralen oder 
mittleren weitlichen Staaten wächft, befonders Frucht⸗ 
forten, Klee, Alfalfa und Gemüfe Natural Dairy 
und Stod Parmen. ‘ 

Diefes Land empfiehlt ſich ſelber. Der kürzlicht 
—A hat unſeren Früchten und Ernten keinen 
Schaden gethan. 

Mir haben in unferer Kolonie noch 10,000 Acres 
oder etwa 60 armen von 160 Acres das Stück 
übrig, die nah Wunfc getheilt werden. 

Den eriten fünfzehn . Gefuhen wird zu‘ $IO pro 
Ader entiprohen werden für Land, melcdhes - baB 
Doppelte werth ift. s 

Der Käufer zahlt nıcht für Loftfpieliges AUnzeigeng 
Kommifitonen oder habe Profile. 

Schreibt oder fpreht vor beim Eigenthümers 

Arthur © Thomas, 

649 Firft National Vant Bldg., Chicago, I. 

Nächte Erkurfion Dienftag, den 17. Mai 1919, 
um 10 Uhr Abends. Rundfahrt $6.00. Hapimx 


Ehe Sie eine Farm Taufen, jeher Sie-und, Wir 
find die VBefiger von über 80,000 Uder Hartholyland 
im meftlihen Michigan. Sie wiffen, daß auf diefem 
Boden allerlei Getreide, Obit, Gemüfe etc. mwächlt. 
Nur 'aht Stunden von Chicago, an der Gifenbahn, 
nahe Städten, Schulen, Kirchen gelegen. Viele wohl« 

abende Farmer wohnen dort, Preife von $12.50 per 
der aufwärts, Zahlungsbegingungen, ivie Sie fie 
wollen, Yeuten mit wenig Geld geben wir Arbeit in 
unferen Sägemühlen, SHolzfabriten w. f. m. Runds 
reije nur 86.00). Käufern - wird Dies zurlüdbezahlt. 
Schreibt fofort oder kommt, da wir nur efwa für 
100 Mann Arbeit haben. Deutih gejprochen. Office 
offen Sonntag von 10 bi8 2 Uhr, Montag bis 3 Uhr 
Abends. Zimmer 1012, 112 S. Elart Str., Gde 
Waſhington. R. C. Liebrecht. 

Zu verfaufen: 40 Acre3 Land für $500;: .$150 
Baar, Reit auf leichte Abzablung, nabe See! Tes 


oa Mail Route. Auguftin, Bravo, Mich 
a Fe — 


Zu verkaufen oder vertauſchen? 80 oder 1600 Acret 
Stof: und Geflügelfarm, Haus und Stallung in 
guien Zuftand, gceignet für Sommer:Mefort. Yäbee 
:e5 bei Kohn layer; 1444 Greenwood Xerrace. 

ſaſon 


Zu verkaufen: Zehn Acker, Belmont und 50. Ave; 
zu billigem Preiſe. W. T. J. Plummer, 8% 
Reaper Blod. 14mai,1 


— —Achtung, Deutſche! 

Wenn Ihr WUecres oder mehr in einer Farm 
haben wollt, welche einen Ueberſchuß der Produkte 
von ein hundert Dollars pro Acre abmwirft, in ber 
heſten Lage von Wisconſin, wo der ſchwarze Boden 
fünf Fuß tief iſt, und wo das Land in weniger 
denn zwei Jahren 8100 pro Acre werth fein wird, 
welches wir zebt zu $33 per Acre verfaufen, und 
mo jekt ſchon eine ſtart deutſche Siedelung vorhan⸗ 
den iſt, kommt ſofort. Schreibt an 

Samuel & Marfel, 
79 Dearborn Str, Zimmer 624, Chicago. 


— —— 


—Adbtung oo 
Farın zır verfaufen in Dem berühmten Langlade 
Ceunty in Wisconfin. WUlles Nähere auszufinden 
am Sonntag in 3092 Fıitb Une... Muß: Montag 
wieder heimfahren. Verkaufe, weil alleinftehende 
MWittme. Agenten verbeten. a 


40 Acres Farm in Statle County, -And.‘ (Deitte \ 


ihe Sievelung): Preis $1800. Verkaufe ‘mein Stod 
un® Tools ebenfalls wenn gewünidht. Mub- verfaus 
fen. ilm vollitändige Auskunft -fchreibt an dem Et» 
genthümer U. 3. PBrandel, .R. R. Nr. 3, Waller: 
ton, ud. Antwortet in Englijd. 


Zu verfaufen oder zu vertaufhen: Syarmen! mit 
Viehbeſtand, Ernten ete. Nebf, 121 La Sale Str. 
. l4mailm&* 

Vertauf oder Taufh: 40 Uder Form in Marion 
Go., Do., mit 16 YUder Meinberg mit Keller und 
Wohnung von Hof. Schott, 2112 N. California * 
oſo 


Verkaufe oder tauſche: 49 Aler Land in Logan 
Go., Otla., Guthrie Bezirk-⸗Sitz. Von Joſ. Schott, 
2112 R California Ave. fajo 


Zu verkaufen: Fin großer Bargain, 200 Aeres tin 
Wistonfin, ungefähr, 45_urbar,  Reft Holzland, 2 
Verde, 7 Stitd Vieh, 120 Hühnet, Farmgeräthfeafs 
ten ad SHolzfäller- Werkzeuge, Alles für $2400 baar. 


mai1l4,22 


’ 


Deutihes "Settlement, ‚dentihe- Kirchen, -5I4 Meilen: . 


von Town, 4 Meilen 9i3 
gen: A. F. Nobnfon, 505 
und Madijon Str. 


ur Schule. NRahzufras 
tmo0d Building, Elärt 
Sma,im& 


3u_ verlaufen: Vierzig WUder, 6:Bimmer KHaus, 
Log:Stall, Setreide:Haus, 80 tragende Fruchtbaume, 
Aeptel:, Beah:, Pflaumens, Kirihenhäume, 1"Ader 
rotbe Himbeeren, I, Ader Dew Berries,- 8 "Uder 
Getreide, .6 Ader Klee, fließendes Waſſer durch's 
Land; Preis 81800. Aug. Schulz, 3017 Southport 
Ave. dofe. 

Zu verkaufe: Pierzig Wcres Clay Lehmbodem, 
10:Yimmer , Haus, Stall, 60 bei 40, 4 Uder Obfie 
garten; 1 Meile zur _Gifendahn und Strakenbahn; 
Preis 83500. Aug. Schulz, 3017 Soutbport at 


Zu verfaufen: 63 Wcres ClaysBoden, 10sgimmer 
Haus, großer Stall, 12 Uder Weizen, 5: eo. 
gen, 10 Safer, 15 Klee, Heu, M Mais, 96 
Rindvieh, 3 Schweine, 2 Pferde, alle Mafchineries 
21, Meilen zur Eifenbahn; am Waffer gelegen. 
Auguft Schulz, 3017 Southport Abe. do ſe 


Zu vertaufen: Gute Stok Farm von 179 -Ueres, 
Meilen von der Stadt, Gebäude erfter Klafſe. 
tigen hohen Alters. Adr.: Earl Wolter, Sharon, 
Wis. -- diſaſon 


Wo follen wir hingehen,“ der jmerte 
Theil meines Büchlein te en Sand“, ift — im 


Drud erichienen, und wird frei auf Verlangen Achere 
mann zuge 


jo, 1 
Henning Landahl, Little Fals, Minn. 


— ————— 

Zu verlaufen oder vertauſchen: WAectes Farm 
beim Gigenthümer. Unzufragen bei U. Frem 

5155 Morgan Str. mai71h 


a u verlaufen: 100 Acres Farm, 70 Acres geklär⸗ 

F Sand, wegen. Todesfall, Briefe zu ‘ri a an 

Mrs. EC, Prentice, Grand Haven, Midigan, N 
mai7,1 


&Hsungari Nacht 
ingler, 100 — 


70 
Obſtgarten, gute 


—— 


mai‘ 7. 


Vertaufhe 40 Aeres gut kultivirie Sole 
fand, Michigan; ferde, "Rinbieh, Macgeräige — 
Schaefers, 38 Avenue. ſtſaſen 


Zu verlaufen: Gutes Farmland, in 
riiher Anfizdlung. 
—— Il ‘ eibt an Ketman 


Gutes Farmland in de 
ſchaft billig zu verlaufen. K 


Prähtige Hühnerfarm- mit 
— 
Grand Haven, Michigan. 


ber Tuben 
Ilmai, Im 


Berſchiedenes. 


Zu verkaufen? Zwei je8 Bridhaus, 82400 
u ne — ae 


u faufen Land, 


‚auf dem We 
paar 3* m 


au 12: #8) 


an RC WR tn 


’ 





uf 


Männer 


Schwach), nerböß, unruhig de3 Maid, und fdwaches, fchmerzendes NMreus, Hrante Nieren, 
Ehmerzen, Bundheit, Muthlejigteit, Energielsfigteit, Ehrgeiz: und Kraftveriuit, fhwanes @e- 
vächtntf, Hohlängigteit, Finnen im Gefiht und dunkle fHwarze Zirkel unter den Augen, Scheuheit, 
Unvermögen, Melancholie, Schwäche, Zittern, Baricofe Bergröferung oder wurmartige Venen, 
verlorene Zchenötraft, männliche Schwäde, ebertreibung, Erihlaffung, Trunkfiudht, Ansiekung, 
Ueberarbeitung und Sorge, Gehirnermüdung hervorrufend. 

Unfere Heilmethode ernenert die Kraft, nahdem alle Heilmittel and Schnelltur-Spezialiften nicht 

einmal Linderung gebracht haben. 


Keinen Gent Bezahlung 
Bis geheikt. | 


Kiedrigite Preiſe 
von allen Eyeszialiften. 


Cihnellite Heilung 
bie nadıhaltig ift. 


Eine enbioje Zahl Männer haben eines oder mehrere der obigen Shnptome, und tragen fie 


bon Tag au Tag, 
Eure Getundher 


an einer glüdlicen, günitigen Zufunft berzweifelnd, und mit Recht, denn wenn 
bernacläffigt, ift em bolftänbiger Berluft der Kraft die Folge. 
‚„ Unfer wiffenfhaftlicher, fnitematifher Kurjus zur Bebandlun 
idivade, nerböfe, erfhlaffte Sünglinge und Männer, twelde dur 


für 
bor» 


beit und ausfhweifendes Leben und Uebermaß unfähig zur Arbeit und 
dem Bergitügen deö Lebens find, beruht auf einem erprobten Syſtem, 
das fi als böllig befriedigend eriwiefen bat. Es iſt verſchieden von den 
bielen jhädlihen Pillen und Täfelden und reizenden, magenberderbenden 
Arzneien, welde fogenannte Cpezialijten geben. linfere Doagele Beband- 


lung für alle diefe Shmptome, verfagende Kraft und Sch 


!o8, trogdem e3 diefe 


wenn das Blut gereinig 
Gewebe genährt ift, der 


Rr k de, ift harm⸗ 
mptome fofort befeitigt. E3 ift deshalb natürlich, 
und erneuert, da3 nerböfe Ehftem geftärkt, das 


atierit itarf und gefund wird, und alle Beichen 


der Leiden für immer verihmwinden. Dieje Behandlung ift für das menich- 


lide Spitem, was der Eaft für den Baum; 


fie bringt Energie, u! 
ih 


und Kraft, welde zur böditen Gefundheit, itarfem männlidem Ge 
eines neuen Lebens fiihren. 


Wir Behandeln Euch frei, bi3 Ihr feht, vap wir Eud) heilen. Zweifert 


Roniultirt einen erfah- 
renen Gpezialikten, 
ber Beilt, wenn am 
bere fehlichlagen. 


Unjere 
bis hr geheilt 


br, jo haben wir die Erlaubnit, Eud) ; 
von uns von den gleichen LZeiden, wie den Euren geheilt wurben. 
Behanplung 5 
feid. Wir wollen eine Gelegenheit zu beiveiien, 
dak wir alle tranten nnd mihtranischen Männer heilen können. 


auf Wlänner verweilen, welche 


tofttet Euh FTeinen Gent 


Beacditet, unjere Behandlung ift beifer und verihieden und Toftet End nichts, aufer 


Ihr jeid gern bereit, uns zu bezahlen. 


Bir geben Eudh eine geidhriebene Garantie mit unferem Storberationd- 


ftenpel, jeden Dollar 
sigen Spezialiften, 


Bir heilen 


und Schwachen, 


äurüdzuerjtatten, wenn Ener Leiden wiederlehrt. Bedeult, wir find die ein⸗ 
welche nichts berechnen, wenn wir fehlſchlagen. 


Slutvurgiftung, Hauttrantheiten, Wunden, Geſchwüre, varicoſe oder wurm⸗ 
artige Benen, Aervoſitat. Rierenleiden, Blaſenleiden und alle Krankheiten 


welche Mannern eigenthümlich find. 


Freie Konſultation und Unterſuchung. Schreibt nach Frage-Bogen oder ſprecht vor. 
Es wird deutſch geſprochen. 
CHICAGO MEN-SPECIALIST CO., 74 Adams Str. 


Zwifidhen State und Dearborn Str, (Gegenüber The Fair), Chicago, ZI. 


Viele Brüche 


nnen noch gebeilt werben, wenn ein af 
Banb —A wirb.—Unfer BR 
—*—* iſt unter ber Perfänfidien 
bon Seren 5%. Bord, zehn Yabre bei 
„unb nue bier fönnen Sie jest fein 
Radical Eure Band erbalten. 

Bir nennen hier einige Breife: 


ed Band, einfeitig, auf. bon........ 49% 
Band, Boppelt, 
&tadı iti 8* 


pelt 

Ihe Brud- und Nabelbänber, in al- 
len Größen, aufwärts bon $1.25 
Ufes Unbere in diefer Brande zu „Cut“ 
Breifen. — 


Geprüfte Wärterin bedient Damen. 
Difen tästih BIS 6:30 Uhr, au Sonntags 
son 10 Bid 1 Mr. 


The Public Drug Co, 


150 STATE STR. 


Bwiihen Mabilon und Menrse Straße. 
1da,.mifafon*dange 


Frauen und Männer. 


IH made eine Cpezialität aus allen droni« 

Gen und MBribatlranlheiten der Männer und 

auen. Alle privaten und belifaten Krankheiten 

— ber Frauen. Eine 

lange Erfahrung in 

einem der Teitenben 

Hofpitäler bes Landes 

madı ihn zu einem 

ber herborzagenoften 

Aerzte. Diejenigen, 

twelde fi den großen 

—— * Vatienten 

bei Dr. Meder nicht 

EN erflären fönnen, fol» 

= ten zwei Dinge bes 

BER aßten. Erfiend!: Den 

PRERIBIEN, Rubım feiner Behand» 

— * lung. Zweitens: Die 

ausgeſprochene Zudorlommenheit, mit welcher er 

er mit beichränften Mitteln entgegen» 
mm 


o > 

Dr. Meper heilt unter Garantie nadbaltig 
und fhnel alle Privatfrantbeiten der Männer 
und Frauen, Krampfaderbrud, Bruch, Haut- 
Trantbeiten, Tatarrbaliihe Krankheiten, Ichmade 
Nerven, allgemeine Schmwäde, Nieren- u. Bla» 
fenbefäwerben. Dienfte, einiäließlih aller noth» 
eigen Mebizinen, nur zwei Doffard per 
Monat. Spredftunden: C—6, Sonntags 10—12. 


Dr. Meyer, 3psialift, 
54 Adams Str, Bimmer 53 u. 54, gegenüber 
„Ihe Sair“, Derter-Gebäube. Benügt Fabrftup!. 

16apr,fadidbo,im 


Parififche Keuheiten, nur für Herren 


Das deutfe männlidhe®u- 
blilum ift biermit einnela- 
den, bie Gallerie der Wilien- 
‚ 344 ©. State Etr., 
nabe Harrifon Etr., unent- 
eltlii$ au Beiuden Man 
ebt bier aetreu nad der 
Natur in Wachs und Gips 
gearbeitete Bracdteremplare 
der Batholonie. ARranfbeitds 
lebte, ber Dftenlogie, Arno» 
Kenlebre, der Verbauungd- 
organe. — Das Rublikum 
Pit eingeladen. den Urſprua 
ber meniäfien Roffe_von 
der Wiege Bid sum Grade zu 
ftudtren. Man febe die Lau- 
nen ber Natur, aud die Ku⸗ 
riofitäten u. Montrofitäten. 
Dies ift eine@elenenbeit, die 
Eie Selten im Leben finden. 
intritt frei. 


Offen 58" Ahiıte Ense 
Freie Gallerie der Wissenschaft, 


@. State @tr., e Sarriisn Str. 
Dur — 


Gute O O Sf 


Gläfe r Herabgeſeut anf 


Hochfeine Dublex ⸗Linſen, Euren Augen ange⸗ 
daßt, in garantirten goldgefüllten Geſtellen, 
VBrillen oder Klemmer, vollſtändig für $1.00. 
Unfere Gläfer befeitigen immer Ropfweh unb 
Nerpöfität, die bon Augen⸗Ueberanſtrengung 
herrüdren. Ale Augenfebler richtisgeſtellt. Un⸗ 
terſuchung frei dur unfere Epesialiften. 


Augen: 
Dr. Bergson € (o., Sestsicnen 
Offices: 662 €. North Ape., Über Bank, Ede 
Qarrabee, oder 6235 ©. SHalfted Etr,, nahe 63. 
Str., Chicago Eitb Bant Gebäude. Stunden 
e Borm. bi3 8 UAbends. Sonntag, 10 Borm. 


bis 12:80 Nadm. 
1 2ab,eofa 


Rheumatismus, 
Haut-Krankheiten 


nehmt bie 
Heil - Bäder 
1527 N. Halfte 


Str., nahe Elybourn Av. 
Zei. Lincein 4424. 
28ap famomi,im 


Graue Haare 


erbälterr ihre natürliche, Sarbe wieder bei ein» 
maliser Anwendung bon 
Br. 


Lange's harmloſe Haarfarbe. 
“des ‚ Braun, Blond, 81.00, 
Bei am otbefern uns de — 
MAMNDEL BROTHERS 
State und Madilon Str. 2ap,2m fafonmi 


m14,23 


Lokalbericht. 
Bevoritchen de Bergnügungen, 


Nah drei Jahren tritt der Zöglings- 
VereindestaSalle- Kurnper: 
ei n$ iieder bor das Publitum , und zivar 
mit einer großen „Minftrel Shorm-, die am 
heutigen Sonnabend, & Uhr Abends, in 
der SaSalle-Turnhalle, Sarrabee Str. und 
Garfield Ave., abgehalten wird. Das Ko: 
mite, die Herren Paul Boehmer, Herm.Hen: 
ihel, Mar Albrecht, Heine. Siffer, Fred 
Schmidt und Heine. Koeppelmann, gab fid) 
alle Mühe, das yeit zu dem größten der 
Saijon zu machen. Wer einige bergniigte 
Stunden zu verleben wünſcht, ſollte kom— 
men. Eintrittsfarten foften 25 Gts. 

Der Defterreid. - Unger. Ge: 
fangpvereim feiert am morgigen Sonn- 
tag in der Wider Park-Halle, 1579 Weſt 
North Ave., nahe Milwaukee Ave. und Ro- 
bey Str., Fahnenmweihe, verbunden mit Kon- 
zert und Ball. Die Gefangvereine Soziali: 
ftiiher Sängerbund, Liedertafel Freiheit, 
Süpdfeite-Qiedertafel und Arbeiter - Lieder: 
franz werden mitwirken. Die Sänger, unter 
Leitung ihresDirigenten Karl Nedzeh, übten 
mit wahrer Begeifterung, um diefem FFeit zu 
einem guten Erfolg zu verhelfen. Die ah: 
nenweihe wird nach altheimathlicher Sitte 
abgehalten. Puntt 3 Uhr 30 Minuten Ab- 
fahrt der Theilnehmer zu Wagen von der 
Wohnung der Fahnen-Pathin, Frau Anna 
Koft, 1281 Elybourn Wpe., nad der Wider 
Part-Halle, wo die Sänger den Zug mit 
einem Begrüßungslied empfangen. Herr 
Heinrich Barteld wird die Feftrede halten. 
Das Komite hat für gute Mufit, Getränke 
und Speifen bejtens geforgt: Tidets Toften 
im Porverlauf 50 Et3. für Herrn und 
— und an der Kaſſe 50 Cts. die Per⸗ 
on. 

Der Grütli- Männerchor veran: 
ftaltet am morgigen Sonntag in Vondorfs 
Halle, North Ave. und Halfted Str., jein 
Trühiahrsfonzert, tmelches verfpricht, ein 
mujfifalifher Genuß zu werden. Der feitge: 
bende Verein übte tüchtig an den Liedern, 
und um das yeft zu verfchönern, werden die 
anderen jchweizerifchen Gefangvereine fowie- 
die Turnverein mirwirken. Das Feft kann 
nicht verfehlen, daS Anterefje der Landsleute 
und des DeutjchthHums im Allgemeinen zu 
eriwweden. Das Keitfomite ftrengte fich an, al- 
len Theilnehmern recht vergnügte Stunden 
zu bereiten, md Iadet das gefangfiebende 
Publitum ein, diefes Feft zu befuchen. 

Ter Verein der Hannoberaner 
und Braunfhmweiger wird morgen, 
Nachmittags 4 Uhr, ein großartiges Früh: 
lingsfeft veranftalten; die für diefe Feier 
borgejehenen Weberrajhungen werden alles 
bisher Dagemwejene übertreffen. Komifche 
Vorträge werden mit fimmungspollen Lie- 
dern abwechfeln, und um die Tänze interej- 
fant und abwechjelnd zu geitalten, jind Coi— 
tillontouren, Schneeballihlaht, Konfetti: 
und Serpentineiwerfen ujtv. geplant. Das 
Komite, beftehend aus den Herren Lehmann, 
Riefenberg, Schrader und Mertens, tft Ga: 
rantie für eine genufßreiche vielverſprechende 
eier. Die Feftlichkeit findet in der Schil: 
lerhalle, 1560 Wells Str., nahe North Upe., 
ftatt. Eintritt 15 Et8. die Perfon. 

Der Damenpverein Amerita 
feiert am morgigen Sonntag in fyluds 
Halle, 2058 MW. 22. Str., fein 3. Stiftungss 
feft mit Tanzfränghen und öffentlicher Fin- 
führung der neu erwählten Beamten. Frau 
Katharine Dunker, die Gründerin und Prä- 
fidentin, und die Damen Minnie Gottichalt 
und Karoline Kretichmer bürgen für ein 
Schönes, gemithliches Vergnügen und thun 
ihr Möglichftes. Gejunde Frauen, Deutfche 
oder Amerifanerinnen, im Alter von 18 big 
5 Jahren, werden bei dem um 3 Uhr be— 
ginnenden Felt unentgeltlih aufgenommen. 
Für den Cintrittsprei® von 25 €t3. wird 
Übendeffen frei geliefert. 

Am morgigen Sonntag gibt der no 
junge aber jchnell heranwadfjende Nem 
Eity Damendor fein erftes Früh: 
jahrssKonzert in der ‚Teutonia-Turnhalle. 
Mas gethan werden fonnte, um das Seit 
recht fchön und erfolgreich zu machen, ift iei- 
tens des Cher3 durd Kinftudirung neuer 
Gefänge und Fomifher Aufführungen, jei: 
tens der Damen Lina Gebhardt, Präfi: 
dentin; Alma Dunft, Anna Manz, Hulda 
Tifhler, Mathilde Hanno und Marie Gref 
duch forgfältige Vorkehrungen gejchehen 
Der Verein fieht daher zahlreichem Bejuch 
und bergnügten Stunden für die Befucher 
entgegen. Anfang 3 llhr, Eintritt 25 CEts. 

Der bekannte ſchwediſche Geſangverein 
Svithiod gibt am morgigen Sonntag Abend, 
vor ſeiner Abreiſe nach New York, wo er am 
Sängerfeſt des Schwediſchen Sängerbundes 
theilnehmen wird, ein Abſchiedskonzert in 
der Nordſeite-Turnhalle. Es wird auch ein 
für deutſche Sänger und Sangesfreunde ſehr 
intereſſanter Abend werden, da der Verein 
ſich auf das Sängerfeſt vorzüglich vorberei⸗ 
tet hat und in beſter Verfaſſung iſt. Viele 
ſeiner Mitglieder werden mit anderen Bun— 
desmitgliedern in dieſem Sommer Schweden 
bereiſen. Guſtav Holmquiſt, der Geſangver⸗ 
ein Nordſtjernen und Mabel Sharp Herdien, 
die bekannte Sopraniſtin, werden bei dem 
Konzert mitwirken. Es beginnt um 8 Uhr 
Abends. Eintrittskarten koſten 50 Cents. 
Dem Konzert folgt Ball. 

Das Maifeſt des Geſangvpereins 
Harmonie findet am lommenden Mitt⸗ 
woch im großen Saale der Lincoln⸗Turnhalle 
ſtati. Das aus den Herren Henry Bauer, 
Otto Cummerow, Karl Wetterling, Frank 
Lint und Paul Witte beſtehende Vergnü⸗ 
olungsfomite hat die umfafjenditen Worbe- 
reitungen getroffen, um biejes Maifeft, das 
mit Gejang, bumoriftifhen Borträgen und 
Ball verbunden wird, zu einem recht amü— 
fanten zu mahen. Daß die Theilnehmer 


einige recht vergnügte Stunden verlieben ver: 


den, bafür bürgt der Naine der „Harmonie, 


Der Eintritt ift für Mitglieder und singe: 
fadene ei 


Gäfte frei. Cintrittöferten find 
dem Vergnügungstomite und bei anderen 
Mitgliedern des Vereins zu haben. - 
= # 5 & u 2 4 3 


Der Deutſche Frauenverein 
Minerva hält am kommenden Samſtag 
Abend in Hads Halle ein Kaliko-Krängchen 
ab, das um 8 Uhr beginnt. Ein riühriger 
Feftausfhuk jorgt dafür, dag Unterhaltung 
und Bewirthung der Gäfte aut fein und Alle 
jich beitens amüfiren werden. 


sun Sonntag, 22. Mai, dem Geburts: 
tege Richard Wagners, feiert der Ris 
dard Wagner Männerchor jein 
12. Stiftungsfeit. Das Feit wird im gros 
gen Saale der Wider Park-Halle abge⸗ 
Yalten und mit Fahnenweihe, Kongert u. 
Ball verbunden. Bei den mufitalifchen Dar: 
bietungen mirfen der Damenchor, der Ges 
jangberein Galumet, der Quremburger Sän: 
gerbund und die Vereinigten Sänger von 
Chicago mit, fowie als Soliften Frl. Aojer 
phine Then und Herr Kojef Keller. Mänz 
ner=, Frauen=, gemifchte und. Majjenchöre 
un unter der Leitung des Dirigenten 
3. Memmtesheimer zum Wortrag. Bei der 
Fahnenmweihe, die ein jehr eindrudspoller Att 
zu Iderden-verjpricht, wird der Gejangverein 
Salumet als Taufpathe amtiren. Der An 
fang ift auf 4:30 Ugr Nachmittags feftgefckt, 
Eintrittsfarten often am Rorverfauf 25 
und an der Kaffe 50 CEts. 


Sein mit Ball verbundenes zehntes Stif: 

tungsfeft feiert der Southweit Side 
Deutfdhe Franenderein am 
Sonntag, 22. Mai, in der Arbeiterhalle, 
12. und Walfer Str. Die Vorkehrungen 
treffen die Damen Klara Maejie, Präii- 
dentin; life Leemhuis, Rojfa Merz und 
Marie Schreiner mit dem Beftreben, den Be: 
fudern einen reht gemüthlichen und frohen 
Tag zu bereiten. Das eft beginnt um 3 
Uhr Nachmittags, Eintrittsfarten Zoften 25 
Cents. 
Sein 14. Stiftungsfeſt begeht der De u t⸗ 
ſche Frauenverein Luiſe am 
Sonntag, 22. Mai, in PYondorfs Halle.— 
Unter der Leitung der Präfidentin Emma 
Stamm werden die Vorkehrungen von den 
Damen Franzisfa Pankoni, Auguſte Zieſen— 
henne, Fe Schlaufmann, Marie Sperl, 
Sufanne Goeth, Minna Lehmann und o- 
hanna Remler mit Sachlenntniß und Eifer 
betrieben. Die Feitgäfte jollen mit Konzert 
und Ball unterhalten tverden, und es find 
alfe Aussichten vorhanden, daß jeder Theil: 
nehmer fich gut amüfiren twird. Ungefangen 
wird um 3 Uhr Nachmittags, Eintrittstar: 
ten koften 25 Et3. 

Der Douglas Gegenfeitige 
Unterftüßungsperein veranftaltet 
am Sonntag, 22. Mai, 3 Uhr Nachmittags, 
in der Sozialen-Turnhalle, Belmont pe. 
und Paulina Str., fein Frühjahrs-Konzert, 
verbunden nit Maifeft und Krönung der 
Mai:Königin. Das Komite wird fein Bes 
ftes thun, um das Feft zu einem großen Er= 
folg zu machen und alle Bejucher zufrieden 
zu ftellen. Der Verein ladet alle Mitglieder 
und Freunde ein, einige fehöne Stunden in 
der Turnhalle zu verleben. 

Am Sonntag, 22. Mai, hält die Lu= 
ceretia®arficld: LogeNr. 569, R. 
& 2. of 9., in Hads Halle, 1764 Zarrabee 
Str., von 3 Ihr Nächmittags an ein Mai: 
fränzchen ab. Zur Unterhaltung der Theil: 
nehmer werden die Damen Alice und Anna 
Schömann, Piano, Klara Heiler, Dellama: 
tion, die Feine Margarethe Galle, Deflama- 
tion und Tanz, und Seanette Mooney, Sp- 
pran, fotwie die Herren Albert Köhling, Te- 
nor, und Eduard Beeh beitragen. Der aus 
den Damen Kohanna Horn, Worfißende, 
Amalie Schäfer, Nannie D. Strail, Sophie 
Arnftein, Minnie Schulze, M. Müller und 
Marie Groß beftehende Feftausihuk hat 
auch. noch für .andere Unterhaltung gejorgt, 
wie gute Tanzmufif und eine Nelfenbude, 
in der man nicht nur Nelfen, fondern au 
ihöne Gewinne haben fann. Der intritt 
foftet, einschließlich der Garderobe, 35 Et3. 


Diftritt 335 des Deutfhen Unter: 
ftügungsbundes veranftaltet am 
Samftag, 28. Mai, in %. Ott’s Halle, 1608 
Eiybourn Ave, ein Maikränzchen, verbun— 
den mit Gefangsvorträgen. Das SKomite, 
beftehend aus den Herren M. Gallet, D. 
PBrudmann, Otto PRoforny, €. 3. Meier und 
8. Braun, wird Alles aufbieten, um das 
Teft fo angenehm wie nur möglid) zu geital: 
ten. Für einen guten Tropfen importirten 
Moſelweins und andere Erfrifchungen ift be= 
ftend geforgt. Der Eintritt fojtet 25 Cents, 
Anfang 8 Uhr Abends. 

Der Hannoveraner und Braun: 
fhweiger Damenperein hält am 
Samftag Abend, 23. Mai, in Hads Halle, 
1764 Larrabee Str., ein Kaliko-Kränzchen 
nebit „Nedtie Party” ab. Seder Herr zieht 
eine Halsbinde und tanzt mit der Dame, de: 
ren Kleid zu der Binde paßt. Der Feitaus: 
fhuß, die Damen Minnie Werner, Präfi- 
dentin; Augufte Schrader, Helene Artenberg, 
Frieda Prien, Helene Pabit, Dora Fride, 
Luiſe Jordan, Bertha Thiele, Karoline 
Mahler, Sophie Kten und Minnie Mir, be- 
müht ji, allen Fefttheilmehmern recht ver- 
gnügte Stunden zu bereiten. Die Unterhal: 
tung beginnt um 8 Uhr Abends, der Eintritt 
foftet 25 Cents. 


Der Ambrofius - Männerdhor 
feiert am Sonntag, 29. Mai, fein Stif- 
tungsfeft in Hoerbers Halle, Blue Island 
Ave. und 21. Place. Von Seiten des Ber: 
eins find große MWorbereitungen getroffen 
worden, um das Feit in jeder Hinficht zu 
einem genußreichen zu machen, zumal der 
Verein unter der Leitung feines neuen Di: 
rigenten Kojeph Memmesheimer große Fort: 
fehritte gemacht hat. Die Lieder, die im näch— 
ften Yahre auf dem Bundes-Sängerfeft tıı 
Milwaukee geſungen werden, twerden das 
erſte Mal zu Gehör gebracht, bedeutende So— 
liſten ſind gewonnen worden. Zur Auffüh— 
rung gelangt u. a. „Die Heimkehr vom 
Sängerfeft oder der Mord in der Dinffel: 
gaffe.“ Das Konzert beginnt um 7:30 Uhr 
Abends, Eintrittäfarten foften im Worver: 
fauf 25, an der Kaffe 35 Et3. Am 30. Mat 
gehen die Sänger zum Bonifazius-Friedhof, 
um ihrer verftorbenen Sangesbrüder im Ge: 
fang und Gebet zu gedenken. 


Einen Ausflug nah Elliot? Part, Mat: 
tefon, IU., veranftaltet die Schiller- 
Siedertafel am Sonntag, : 5. Auni. 
Am Park foll ein Pilnit abgehalten werben. 
Hin- und Rüdfahrt Koftet nur 50 Et3., und 
für diefen geringen Betrag wird den Theil: 
nehmern ein Tag bolfer Genuß und Freude 
geboten. Die Züge fahren nm 8:45, 9:15, 
10:15 und 12:45 Uhr vom Randolph Str.> 
Bahnhof der Zllinois-Zentralbahn ab und 
halten an 63. Str. und in Kenfington. 


— — —“ 
Bolksgarten. 


In ſeinem Spiel-, Geſangs- und Ver⸗ 
wandlungs-Auftreten erzielt das Duettiſten⸗ 
paar Adolf und Betty Violette Hertel im 
Volksgarten, 715—717 Oft North Anenne, 
großartige Erfolge. Der Wiener Gejangs» 
und Charakter-Komifer Bruft verdient ich 
allabendlih mit komifhen Vorträgen ran 
fchenden Beifall, und die Gefänge der Da: 
men Bauer und Dehme werden gleichfalls 
mit Jebhafter Anerkennung aufgenommen. 
Den Schluß de Programms bildet heute 
und morgen die Aufführung der nenenPofie 
„Ein unerwartetes Erbtheil“. Morgen fin- 
det eine Nahmittags-Vorftellung ftatt, der 
Eintritt ift frei. 


WORLD’S MEDICAL 


INSTITUTE, 


84 Adams Strasse, Zimmer 60, 

er der Fair, Degter Building. 
Die Uerzte diefer Anitalt find erfahrene deut» 
je & esialiften und betradten ald eine 
bre, ihre leibenden Mitmenfhen jo fchnell als 
een bon ihren Gebrechen * heilen. Sie hei⸗ 
len $ nbli unter Garantie. alle geheimen 
Krankheiten der Männer, Fra und 
Mienftruntionsfiörungen ohne Dperation, Haut- 
tranfHeiten, Folgen von Selbitbefledung, verlo- 
rene Diannbarfeit etc. Operationen bon erfter 
Klaffe Operateuren, für radifale Heilung bon 
ebs, Tumoren, Baricocele etc. Kon⸗ 
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| Moderne ärztliche Runfl 


berfagt häufig aus feinem anderen 
Grunde alö aus der mangelhaften Er 
fenntniß des Leidens. Operative Ein- 
griffe und Gemaltmittel find immer 
gefährlich, fehmerzhaft und meiftens 
unbefriedigend. — €3 ift daher für 
Leute die an Blut-, Blafen!, Nieren, 
Leber-Krankheiten leiden, für Ajthma= 
tifer, Rheumatifer, Nervenleidende und 
Andere von hoher Wichtigfet zu erfah- 
ren, daß der große chinefifche Arzt, der 
auch ſein hieſiges Doktor-Examen 
glänzend beſtand, alle Gewaltmittel 
und jede dem Feinfühligen ſo peinliche 
Unterſuchung berſchmäht, aber trotz⸗ 
dem infolge ſeines Scharfblicks und 
Tüchtigkeit die genaueſte Diagnoſe 
ſtellt, das heißt das Leiden mit Si— 
cherheit feſtſtellt und dann die entſpre⸗ 
chende Medizin verordnet. Der Dok⸗ 


tor präparirt aus von ihm ſelbſt im⸗ 


portirten chineſiſchen Kräutern und 
Wurzeln alle von ihm angewandten 
Arzneien, und ihre Wirkung iſt wie 
die zahlloſen einlaufenden Dantes- 


ſchreiben beweiſen, eine ſo wunderbare, 


daß gewöhnliche Aerzte einfach ſprach⸗ 
los ſind. Es kann daher nichi drin⸗ 
gend genug gerathen werden in allen 
Krankheiten und chroniſchen Leiden 
Dr. Chan, 427 Wabaſh Abe., aufzu⸗ 
ſuchen, wo Jeder einer gewiſſenehaften 
und ſachlichen Behandlung ſicher iſt. 

Nachſtehend eine neue Lifte von Ge- 
beilten: 

; Chicago, 1. November 1909. 

Seit Sahren litt ih an Schmerzen in der 
Bruft, einem Huften und DVerluft von Ge: 
ticht. Ach dofterte und nahm Medizinen 
bon Apotheken, aber ohne Erfolg. Ad hörte 
von Dr. Chan und die Anzahl der Leute, 
welche er geheilt hatte. Ach beichloß, ihn auf: 
zufuden und mic in feine Behandlung zu 
begeben. Nac) zivei Monaten feiner Kräu- 
ter-Behandlung bin ich jet ganz gefund. Ach 
fhreibe diefe paar Zeilen aus Dankbarkeit 
für den Doktor, 

Nid.Coroufe, 
860 Tomnjon Str., Chicago, A. 

‚Frau Jim Roffi, 911 ©. Clinton Str., 
litt an Rheumatismus, Berftopfung und 
Magen:Beichiwerden und var durchaus ge: 
ſchwächt. Durch dieſe chineſiſchen Kräuter 
wurde ſie in vier Wochen geheili. 

Herr Nick. Corouſe, litt an großen Schmer⸗ 
zen in der Bruſt, ſchlimmem Huſten, welcher 
ihm feine Ruhe gab, und allgemeinerSchwä: 
he. Er imurde in fechs Wochen vollftändig 
geheilt durch diefe chinefishen Kräuter-Me: 
dizinen. 

Frau Lizzie Harding, eine in ihrer Nach: 
barjchaft wohlbefannte Dame, hatte Blafen- 
leiden und litt an Frauen-Schwärhen. Nach 
einer viermonatlichen Behandlung mit den 
chinejifchen Kräuter-Medizinen war fie voll: 
ftändig gefund. 

Philip Torterici, 183 Wilto: Apde., Yitt an 
einer jhlimmen Grfältung. Seine Frau 
hatte Schwindfuht und fein Doktor sagte 
ihm, er litte an derjelben Krankheit und es 
gäbe feine Heilung für ihn. Unter der Be- 
handlung von Dr. Chan erlangte er feine 
Gejundheit wieder und ift jeßt fo gejund wie 
je zuvor. 

E. €. Engftrom, 7526 Yadjon Upe., hat 
ein Feines Kind, das an Mervofität und 
allgemeiner Schwäche litt; e8 wurde durch 
diefe hinefifchen Kräuter-Medizinen in einer 
furzen Zeit furirt. 

Sojef Nent, 714 MW. 21. Place, welcher feit 
Jahren an Kreuzfchmerzen litt, wurde durd) 
diefe chinefiihen Kräuter: Diedizinen geheilt. 

August Anderfon, 8358 Grand Ban Xpe,, 
South Chicago, litt feit Jahren an Schlaf: 
Iofigteit und Nerpofität. ES murde nicht 
bejjer mit ihm biß er die chinefifchen Kräu: 
ter-Medizinen verfuchte. Sein Sohn wird 
jett behandelt und fein Zuſtand verbeſſert 
ſich ſehr ſchnell. 

Madame Belle, 765 Sedgwick Str., welche 
ſeit Jahren an nervöſem Kopfſchmerz und 
Magen-Beſchwerden litt, wurde durch die 
chineſiſchen Kräuter-Medizinen vollſtändig 
geheilt. 


Konſultation und Unterſuchung frei. 


Dr. CHAN, 427 Wabash Ave. 


Sprechſtunden: 9 Vorm. bis 8 Uhr Abbs., 
täglich. Sonntags 9 bis 11 Bormittags 
und 1 bi 4 Nachmittags. 23% Blods firdlih 
vom Auditorium. 

ap30maild 


Riverview Expoſition. 


Seit der Gröffnung von NRiverviem tft 
deutlich wahrzunehmen gewejen, daß die Be: 
fucher den fogenannten „Ihrillers“ dafjelbe 
oder noch mehr Interefje zuwenden, ivie im 
legten Jahre. Vor Allem gilt dies von der 
neuenRollbahn „Ihe Derby”, Zügen, die auf 
gleihlaufenden und ungewöhnlih fangen 
Seleifen ungeheuer fchnell dahinrollen. Der 
neue Schwimmteihh wird erft in ein paar 
Tagen fertig werden, den TFeifelballon hofft 
man heute Abend in Betrich fegen zu Tön- 
nen. „Monitor und Merrimac« und „Schd- 
pfung“ bejigen no Die alte Anziehungs- 
fraft; Möbius’ Kapelle konzertirt vorläufig 
und wird jpäter von anderen abgelöft wer= 
den. Frauen und Kinder haben täglich, mit 
Ausnahme der Sonn: und Feiertage, bis 5 
Uhr Nachmittags freien Eintritt. 


— se UBî—î— 
Foreſt Bart. 


Wer morgen Nachmittag oder Abend im 
Foreſt Park zu einem gewiſſen Mann ſagt: 
Hou are my Foreſt Part Pal“, dem wird 
der junge Mann, der „Raffies“ des Parks, 
Freipäſſe, giltig für zwei Perſonen, zum 
Rieſen⸗, Coaſter⸗ zur Schauftellung Kö⸗ 
nigin des Meeres“, zum Vaudeville-Theater, 
Grand Canyon, Kinder-Inkubator und an⸗ 
deren Sehenswürdigkeiten geben. Raffles⸗ 
iſt etwa 24 Jahre alt, 5 Fuß 7 Zoll groß 
und trägt einen hellgrauen Anzug, ſchwar⸗ 
zen Derbyhut und lohfarbige Schuhe. Die 
Konzerte im Park werden von der bekannten 
Banda Roma ausgeführt. Die Verwaltung 
ſagt, daß die ——* die größte 
in der Stadt und dak die „Steeple Chafe“ 
etwas vollftändig Neues auf dem Gebiete der 
Parkvergnügungen fei. 

— 


eExtra Pale Pilfener und „Bal- 
riſch“ reine Malgbiere der Eontab 
Seipp Brewing Eo., in Flafchen und 
Fäffern. Zel: Galumet 730 869. 


Wurz'n⸗Sepps Wirthſchaft. 


In Wurz'n⸗Sepps neuer bairiſchen Wirth: 
ſchaft geht es ſchon wieder ganz gemüthlich 
zu. Heute und ra. {pielen, wie früher, 
die Hitherpirtuofen Tony und Guftl. Ob— 
wohl die Speiferwirthichaft noch nicht fe 
ift, werben bodh von morgen an tä fi 
baierifche Xederbiffen, twmie Veberfnöbel, 
Schweinernes mit Kraut ufiv., aud) Gulaſch 
und vergleichen verabreicht. Wurz’n:Sepp’s 
zahllofe Freunde werben fi im neuen Lo⸗ 
Tal bald heimiſch fühlen. 


Im Weißen RNöoßl. 


Im Weißen Rößl findet heute und mor 
ein ausgewähltes nme ftett. Morgen 
Abend wird ein berifmter Baritonfänger: 
dur) feine Vorträge das Publtlum unter- 
halten, während der Wirth dur ene 
Ereifen.und Getränfe für das —* l 

iner Gäſte ſorgen wird. Da dies boraus— 
ichtlich das legte N 


Ballm anunu⸗KRongert. 

Das bereits mehrfach angekündigte 
große Konzert in der Südſeite⸗Turn⸗ 
halle unter Leitung von Martin Ball⸗ 
mann findet am morgigen Sonntag 
ftatt. €3 ift jchon darauf Hingemiefen 
worden, daß Herr Ballmann ein aus 
Bergemöhnlihesg Programm zufam- 
mengeftellt hat, da8 unter Mitmirfung 
feines ausgezeichneten Orchefters, vier 
der bebeutendften Gefangvereine ber 
Süpdfeite und namhafter Soliften au3- 
geführt werden mwird; da8 Publikum 
der Sübdfeite wirb fich alfo für ben 
bolfsthümlichen Eintrittöpreis von 50c 
einen feltenen Runftgenuß verfchaffen 
fünnen. Das Programm mag für 


ſich ſelber ſprechen: 


Einzugsmarſch der Bojaren 
Quverture zu Leichte Kavallerie” 
Maſſenchor; „Schäfers Sonntadblied“ 
Arion Mannergor ver Süpfrite, 
Geſangverein Frobſinn, 
Mozart: Männerhor (int.), 
Teutonia Diederfrang. 
Dirigent: Ottomar Gerafc. 
Echwerterweihe auß der Oper „Die a 


Pojaunenfolo: „Die heilige Stadt" 
rt U. ©. Clarke jr. 
"Deutihe® Wort und beutiher Sang*........Breu 
Mozart Männerchor (in!.) 
Dirigent: &. v. Molfsteel. 
Der s—— Saints&aens 
Die janfte Taupe“ Be 
Bariton: oli— 
Szene und Arie auß „Zar und Zimmermann“.. 
» Korking 
Bizet 
Ser Dax 8. 
Duperture zu „Dichter und Bauer“ 
„Waldmorgen“ & 
„Der Frühling ift Herr der MWelt“...... 5. Schrader 
‚Sefangverein —— 
Dirigent: Ottomar Geraſch 
Fruhlinos lied 
„Die Mühle im Walde” ichgelis 
„Heimathliebe” Jul. Menger 
Arion Männerhor der Süpjeite, 
Dirigent: E. v. Wolfskeel. 
Sopran: Soli— 
Solveigs Lied.......54 * Grie 
Ich hatte einſt ein ſchönes Vaterland“... 
Frau Ktelara Marie Katzenberger-Lighthall. 
»Kraumbilder“ Yumb 
Ständden 
„My Old Kentuckh Home“........... en 
Teutonia Piedertrang. 

Dirigent: E. v. Wolfskeel. 
&plophon-Solo, Polla_ Gapriccioja....Chas. fFilcher 
err Chas. Friicher 
Urmin bei ber 


Mendels 
3 ſohn 


eherin vor der Schlacht im 
Teutoburger Walde M. Xhiede 
Arion Männerhor der Sildfeite und Orchefter. 
Barion:Solo: Kerr m Bing. 
Dirigent: €. 9. Wolfskeel. 


n a. Konzert folgt ein großer 
all, 

Am Abend des 22. Mai gibt Herr 
Ballmann ein Konzert in der Nord- 
fette-Zurnhalle unter Mitwirkung der 
„Liedertafel Vorwärts” und angefehe- 
ner Soliiten. 


Guropaiſche Wechſelraten. 


Laut Bericht der „Merchantis' Loan 
& Zruft Co.“ ftellten fich Heute bie 
europätfchen Mechfelraten tie folgt: 
Deutihlanb: 100 Martl....$23.85 
Defterreid: 100 Kronen.... 20.35 
Schmeigz: 100 Franfs . 19.34 
Holland: 100 Bulden...... .. 40.40 
Dänemark: 100 fironer...... 27.00 
Rupland: 100 Nubel.... 51.75 


— — — 


SDer Hoſpitaltag. 


Mayor Buſſe macht in einem Auf- 
ruf die Bürgerſchaft darauf aufmerk— 
ſam, daß der Chicagoer Hoſpitaltag— 
Verein morgen in den Kirchen und am 
Montag in den öffentlichen Gebäuden 
und Straßen Gelder für die unter ſei— 
ner Fürſorge ſtehenden Hoſpitäler zum 
Beſten beduͤrftiger Kranker ſammeln 
wird. Der Mayor erſucht jeden Bür— 
ger, der etwas geben kann, ſein Scherf⸗ 
lein zu dieſem wohlthätigen Zweck bei— 
zutragen. 


Relie Houſe. 


Die Duperture zur Oper „Die Inftigen 
Weiber von Windjor” von Nicolai, eine 
Auswahl aus Puccinis Oper „La Bohemer, 
die Balletmufif aus Gounods „Yanft“, eine 
Auswahl aus Sullivans „Mitado“ und die 
große Phantafie aus Magners „Tannhäu- 
fer“, find einige der Stücde, mit denen Man: 
golds Orchefter morgen Nachmittag und 
Abend die Bäfte des Relic Houſe ergögen 
wird. Die fhönen Konzerte und die qute 
Berirthung ziehen immer eine Menge Beju: 
her nach der beliebten Erholungsftätie. 


— — ·—— — e— 


White Eity. 


Heute ift der Cröffnungstag der fechiten 
Saifon von White City. Die Verwaltung 
bat für eine Unntenge zum Theil ganz neuer 
Dergnügungen geforgt; fo wird z. B. Ferul⸗ 
108 beliebte Kapelle unter der Mitwilung des 
Operntenoriften Pasquale eis konzertiren, 
und die Zahl der Beluftigungen tft zu groß, 
als da man fie alle aufzählen lönnte. Es 
fei hier nur auf die Ausführungen des reich 
ausgeftatteten und trefflich bejegten Sing: 
fpiels „Der Zauberer von Wiſeland“ hinge— 
wiejen, ferner auf die höhft eigenartigen 
Vergnügungen „Ehantecler" und „Freuden: 
trug". Gelegenheit, fi gut zu amüjiren, ift 
maffenhaft vorhanden, und wer fich ziifchen 
den Genüffen ftärfen will, findet im Speife- 
foal für 60 Cents eine vorzügliche Mahlzeit. 


Bruch 
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„Beilte meinen Bruch‘ 


Dr. Flint beilte mid ohne Oberation ober 
merzen und apns eine einzige Stunde Ab- 
baltung von ber Arbeit. I mehrere mei⸗ 


nbe, br ibend karen, 

Sr. Gin —— zu e allen bru = 
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Konfultation frei. Deutlb geſprochen. 

fofort vor ober fdhreibt. 


Dr. FLINT, 


260 State Strafe, 2. ijloor. 
Blbn. una Ban. Buren 
gegenüber Notuiw!ld & Co. 


Straße, 


8 


Nicht 
ein 
Dollar 


Speztals ımd zugezogene Krant- 
heiten von Männern 
Blutvergiftung, Hautausſchläge, 
Fleden, Finnen, Geſchwüre im 
Hals, auf der Zunge, im Mund 


Verlorene Manneskraft, Waſſer⸗ 
Beſchwerden, Jugendverirrun 
gen, Eutzüudungen, verknotete 
geſchwollene Venen 


brauchl bezahll 
zu werden 
bis geheilt! 


an ge 
eilung Sie 
nicht anve 


eiten, deſſen 
amilienarzt 
mögen? 


[em im Munde, übelries 


F Jen Gie 


Gender Athem und fonftige Symtome 
von ſchlechtem Blut berrübrend, 
permanent geheilt. 


DMannbarkeit Haben Sie bie 
Gejete der Natur verlegt? Schwa— 
her Rüden, Betrübtheit, Verluſt 
der Gnergie, Augendfünden, Die 
A bon — Rebendgang, 
tttern der Glieder, Scheuheit, Bes 
trübtheit, Mräfteverluft dur unnas 
türlihe Gemohnbeiten herbeigeführt. 
Bedenken Sie, wir garantiren eine 
Kur in jedem Fall. 


Medizin wird frei geliefert. 


Sprediftunden: Bon 10 519 4 Uhr Nachmittags und von 6-7 lihe 


Abends; 


Sonntags und an Feiertagen nur bon 10 bi3 12 Uhr Mittags. 


Illinois Medical Institute and Sanitarium 


150 Süb Slart Straße, nahe Madifon Str., Chicago, U. * 


SCHROEDER 


EYSTSET 


Freie wiljen- 

ſchaft liche 
Unterſuchung der Augen. Ge⸗ 
naue Anmeſſung von Brillen 


und Augengläjern. 

Hugen einzeln geprüft, und 
irgend ein Mangel ber Geh- 
traft durch ein paflendes Glas 
auf den Normalpunft erhöht. 


Unfere Preije für auf Be- 
ftellung gemadjte Brillen umd 
Angengläfer find niedriger als 
bie für fertige. 


Unfer 
Radical Cure Bruchband 


OZ> 


ift daB einzige Band, daB auch ben größ- 
ten Bruch ohne Unterriemen fidher hält 
und mit ber Beit heilt; zoftet nit und 
iſt geruchlos. Angepaßt von erfahrenſten 
Bandagiſten für Herren und Damen und 
verlauft unter Garantie. Wir fabriziren 
über 70 Sorten von 65c auf. für ein- 
feittae und von $1.25 aufwärtd für hab» 
pelte Bruchbander, Gummi⸗Strumpfe, 
Bandagen und Alles in unſer Fach Ge— 
börige gu den niedrigſten Babrikpreifen. 


HOTTINGER’S 
BANDAGEN-FABRIK, 


ThurmsUhr auf dem Gebäude, 
Ede Milmanlee nnd Chicago Avc., 
nehmt Elevator zum 6. Stock. 


Angriffen ausgeſetzt. 


Der Stenograph der Merriam:Kommiffion 
glaubt fib in Gefahr. 


Herr Theodor D. Smith, ein Steno— 
graph, welcher bei den öffentlichen Ver- 
bandlungen der Merriam-Kommiffion 
das Protokoll zu führen pflegt, meldete 
geftern dem Ald. Merriam, daß er be- 
reits verjchiedentlich von Leuten ange- 
rempelt morden jei, die e3 Darauf abge- 
fehen zu haben fchienen, fich in den Be- 
fig feiner Aufzeihnungen zu Teßen. 
Ald. Merriam kann den Zmed nicht 
verftehen, welchen derartige Rauban- 
fälle haben fünnten. Smith trägt bie 
Verhandlungsprotofolle nicht bei jich; 
außerbem ift e8 Niemandem verboten, 
ven Verhandlungen beigumohnen und 
felber aufzufchreiben, mas dort vor= 
fommt. Im Uebrigen jagt der Alb. 
Mertiam, hätten verfchiedene Mitglie- 


‚der der Kommiflion im Laufe der Zeit 


Dutende von Drohbriefen erhalten, die 
aber meiftens von Leuten gefommen 
zu fein fcheinen, bei denen eine 
Schraube loder ift. 


Chicagoer Lehrerchor. 


Sein großes Konzert am 26. Mai im 
Auditorium ·˖ Cheater. 


Am Donnerſtag, dem 26. Mai, fin- 
det im Auditorium⸗Theater das große 
Konzert des Chicagoer Lehrerchors un⸗ 
ter Leitung von Hans Biedermann 
und unter Mitwirkung des großen ge⸗ 
miſchten Chors, eines Orcheſters von 
40 Mann und tüchtiger Geſangsſoli⸗ 
ſten ſtatt. „Der Roſe Pilgerfahrt“ 
von Schumann und „Oſtermorgen“ 
bon Schulg find Hauptnummern bes 
Programmes, das u. a. au) Volfälie- 
der und die Tannhäufer = Arie „Dich 
theure Halle“, gefungen bon rau Bea- 
irice Ban Loon Ulrich, enthält. Die 
übrigen Goliften find Yrl. Emma 
Burmeifter, Alt, Here Adolf GT, 
Tenor, und Herr Ostar Rufe, Bap. 
Eintrittötarten zu 25, 50 und 75c 
find von Mitglievern de Chor und 
brieflich von William %. Diener, 3445 
Bosworth Ave., zu beziehen. 


— Der Rinderlofe. — „Mann, laf 
die Thürangeln ölen, fie quiet- 


doch “ 
Ir Hüngt — ia Ohr 
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Heilt Euren Brud 


mit unferem uni 
!ihen Spesial-Brudhbn 
e 


100 a 


i f 
100 beriiedeue Sorten. bon at 
a td. Le 


Klaftiihe Sırümpfe, $1.60 auf 


ür Gebärmutterfentung, Nas‘ 


elbrüde, nah Operationen 
und für f&magen Leib bon 
$2.00 sun. Geradebalter, 
fünftlie Beine uıb Arme m. 
f. w, zu abrilpreifen. Kruma 
mer Rüden, Beine, Babe und 
ale anderen Berwaglungen 
werben mit unfesen bpazoa 
ten gedeilt, Wir baden daa 
ältefte, größte Bruchband» 
orthovediſche 


Käft, fomtie "unfere eigene Fabrit in 
nterfußen und Anbalfen frei bon dem größten 

deutfchen Spestaliften, Inhaber bödhfter YHuse 

seinnungen und Diplome für orihop. Chirurgie, 
Dr. ROBT. WOLFERTZ. Präfibent. 

Ber at orten 6 er eibenbg Sonn 3 9 

orten t en nnta 

—* 9 Uhr. — Genaue Bangatfibebienung IL 


Dr. Weintraub 
Wiener Spezial-Arzt 


für PBrivat- und Harnfrankheiten Bor 


Männer, 


Wtadlirt 1898. Math frei, 


Spreiftunben: Tägli von 10 Worm, 
Bid 5:30 Abends, PBienitag, Donnerftag 
und Gamftng 16 Borm. bis 8 Uber 
Mbendbd. Sonntag? bon 9 bi3 12 Uhr, 


Biamer 211 (2. loss), 112 &, Clart 
Gteahe, Ete Waſhington Strahe, 
Thicago Opera Houfe Blda.) 


Wichtig für Männer. 
Wenn Uerzte oder Arzneien Euch nicht Helfen, 


rfucht unfere figeren, erbrobten Heilmittel, 
welde niemals fehlidlagen, in folgenden gehdei« 


sen Krankheiten: Yormulare Nr. 1 und 2 fie - 


tiren jeden no& 10 hartnädigen Fall bon ge« 
beimen Kraniheiten und 1erin-Leiden. Brei 
61.00 per Zlafhe.— Doktor Tuder'd3 Blut Spe⸗ 
ifie lurirt a rar WE allen Stadien. 
Iireis 82.00 p. De of. DeBoid Paitille® 
Vigorateur tlen Männerihmädhe, [1a iofe 
Nächte, Nerb fiat, 3 im Urin, Melandol 
und nit aufciedenftelendes beleben. Brei 
in die Schadtel, 3 für $2.50. — Die obigen 
ilmittel nur Bei uns au baben. 


Behlke's Deutſche Apotheke, 


41 Süd State Straße, Chicago 3 


—— — — nn 


mHEUmarısmu 


Ab ſoiut geheilt durch 
Schrages Rheumatic Cuare. 


Viele Jahre im Markte. Tauſende von Hel⸗ 


lungen. Keine Feblſchläge. In der ganzen Welt 
veriauft. Die ſchlimmſten Fälle geheilt, von ir⸗ 
gendwelcher Urſache und ganz gleich wie lange 
ſchon beſtehend. Freies Buch über Heilung von 
Rheumatismus, und Zeuaniffe. 


Alert Str. und Webiter Ave., ne o. 


2ot.dofabi® 3 


Bekanntefter 


Optiker 


> ber Norbfeite, 


E. Strassburger, 


2630 Lincoln Ave. 
Auch Sonntags 9—12. 


er 
& Co,, 
215 Dearborn Ste, 
Genaue Unterfugung bon Mugen und F 
EEE EEE 


Optiler. 


nf 
BORSCH & CO. 215 Dearborn Ste, 
15feb,didofa& 


. 


> u 


gegenüber der Bolt-Dificn 


x 


x 


Für Männer! 2 





Tri 


LÄSST pa 


FHalsted und 12. Str. 


Die 12. Str. Store Trading Slamps 


find jo gut wie Gold. 
Ein volles Bud ift S2.50 in Baar 
werth oder S3.00 in Waaren. 


Montag und Dienstag 


wollen wir Euch wieberum zeigen, daß der 12th Street Store der beite Plat für 


Eud; ift, um Eure Einfänfe zu maden. 


Jeder hier angezeigte Artikel ift e8 


werih, daß Ihr kommt, da Zhr vielfach den Fahrpreis iparen könnt, wenn Ihr 


diefem Berfauf beiwohnt. 


Kleider-Seide — 19>30ll. reinfeidene 
Taffetas, belle ımd dımfle Schattirun- 
En N De — gut 
65c die Nard merth, fpezie 
für diefen Verkauf 29€ 
Kleiderftoffe — Schwarze Kleider- 
fioffe, 54-zollige ſchwarge 
ee. feiner Seide-Finiſh, gut 
5e die Yard werth — * 
fpeziell per Yard 39 
Fenfter-Roulenuz, in Dunfelgrüner 
eb ET RUE are. Bu Rollen, 
uß breit, 7 Fuß lang, tert 
85c, diefen Verfauf per 2360 
$2 Knaben-Anzüge zu 51 — Für 
Alter von 3 bis zu 8 Jahren, gemacht 
in der ruffiihen Bloufen-Fafjon, mit 
Bloomer-Hofen — diejen 
Verlauf zu 
Linoleum in Reftern von 112 bis 
5 Yards lang, 2 Yards breit, jehr ge- 
eignet für Aallen und ald Läufer in 
Küchen, mwerth 60c, folange 120 Yards 
ausreichen, per QDuadrat= de 


Damen⸗Kleider — Waſchbare Klei⸗ 
der für Damen und Miſſes, in allen 
Farben, Waiſt mit Braid beſetzt, der 
Rock iſt ein hübſch gfauelg 1 39 
tes Modell, werth 838, zu. ML 
Settdecken — garantirt volle Größe, Mar—⸗ 
feille8 Mufter, gefäumt oder befranit, oder 
ganz leinene boblgefäumte oder durdbrode- 


ne Zifhtüher, Auswahl von 6 GP 
Damaftmuftern, Werth $1.75, ‘ Bl“ 
Ein Stüd an einen Kunden.) 


Schneidet diefen Rabatt:Ched aus, Bringt 
ibn mit Euch und erhaltet dielen Bargain. 

Damenleibhen— Weite Ridelieu gerippte 
Baummollene Straight Leibden für Damen, 


in regulären und ertta Größen, 
can; bandeingefaßt, einige mit c 
Slügelärmeln, and, ärmello2......-- 
Nnabenſchuhe — Satin Calf Schnürſchuhe 
für kleine Knaben, ganz Leder, Größen bis 
u 134. — regulärer 81.25 
rth — Vertaufspreis 


Männerſchuhe — Satin Calf Arbeitsſchuhe 


rt Männer, ganz folide3 Leder, in Blücher-⸗ | 


51.24 


wacon, regulärer $2 Werth, 
unfer fpezieller Berfaufs- 
preis 


Damenhofen— Reite Swiß gerivpte baum— 
wollene Umbrellahoſen für Damen, unten 
mit Spitsen beſetzt, gut gemacht 
und erſte Qualität, gut 256 e c 
wertb, bi 

Fountain Syringe—2 Quart Gummi Chal- 
lenge Fountain Chringe, ein $1.00 
Wertb. Relordbredhender Preis- E 
berfauf 

Boplins—mercerized, ein volles Affortm. 
bon modernen einfaden Farben, 15€ 


fein mercerized, 
fen, Werth 25c, 


[1-20 


Arober Andrang 


bon und nadh der 


Alten Heimall! 


Kommt fobald mie möglih und belegt 
Eure Pläbe, damit Ahr nicht enttäufcht 


werdet. Ich vertrete 
Ale erſtllaſſigen Linien 


und könnt Ihr bei mir, ganz gleich mit 
welcher Linie Ihr zu fahren wünſcht, auf 
allen Dampfern für die Hin⸗ und Rück⸗ 
reife Pläbe belegen. 

Auskunft über Hotels, Eifenbahnver- 
bindungen in allen Ländern u. f. m, 
wird bereitmwilligit ertheilt. 


BER Sıedit-Briefe 
BE Banlanweilungen 
BE Ciienbahnfarten 
BE Bollmadıten 
BE Borihuß auf 


Erbſchaften und 


Werthpapiere 


K. W. KEMPF 


84 La Salle Str. 


- Räglich geöffnet bi3 7 Uhr Abends. — 


Conntag8 bon 9 bis 12. 
13apr inifa,* 


Finanzielle. 


Geld zu verleihen 
— — 
Gorzügliche erfle Hupolheken 


mit 5 bis 6% Binfen ftet8 an Yanb. 


A. HOLINGER & Go. «» 
Suite 201-205. 172 Washington Str. 
Telcy den 110 


1 Main. antfamo* 


Wu. 6. HEINEMANN & Go, 


92 La Salle Str. 
- Bu verkaufen: 


Erſte Hypotheken. 


Siche re Geldanlagen. 
— 


Mohair 


? und 32 Z0U 


Männerhemden— Farbige gerippte baum«- 
mollene Hemden und Hofen für Männer, in 


rofa, blau, Braun und ecru, alle 

Grö be für 

Shen. giner Verlangen 3 25c 
Spezielles in Waifts — Damen- 

Waiſts, hübſche weiße Lingerie, etwa 

20 Moden zur Auswahl, — 

Werthe, Verkaufspreis 


Damen-Skirts, aus feiner Qualität 
Brilliantine, voll gefälteltes Modell, 


mit breiter Falte, werth 83. 50 


Gingham-Schürzen für Damen — 
ſpegziell für dieſen Verkauf 
zu 
Mehl — Faß Waſhburn's Extra⸗ 
Mehl — mit einer a aa 
fpeziell für diefen erfau 
Grader8— Eriipo Crader3, 
fpeziell 3 Padete für 10€ 
Las — Reguläre 20c Büchfe fanch 
rother Alaska⸗Lachs — dieſen 15 c 
Verlauf zu . 
Portwein — Unjer No. 85 Taliforni- 
ati nn pꝛig fiir diefen Vers 
auf — auf dem 5. Floor— 
per 12 Gallone 5 4560 
Ment Market - Spezialitäten. 
Nur für Montag— Beites Native Rımp 
Eorned VBeef (verkauft bis 734c 
6 Uhr Abends), per Pfd.. ! 
Beien — Dreifadh genähte Teppich- 
Bejen, au? guter Qualität _ 
Corn, Berfaufspreis 


Fanch Madras— Zabrikreiter, fanch far- 
big, in netten Streifen, Karrirungen oder 


”laids, 36 Zoll breit, für Shirt- 44 
20 


waiſts für Knaben, 
(Nur 10 Yes. an einen Käufer.) 


MWertb 12%c, zu 
Fabritrefier — +» Fabrilrefter von fanch 
Rongee und Boplind — alle wünfchenäwer- 


tben einfahen Farben, einige 27 1346 


breit, 
MWertb 2öc, zu 

Percales— Kleider-Bercales, 32 ZoU breit, 
Duntel und belle, nette Tupfen-, Gtreifen- 
und Blumenmufter, Tiec 
the, ıbei diefem Verlauf, 
per Yard 


$1 Flafhe Dr. Kilmers Swanp 6 
Root, bei diefem Berlauf c 


CShneidet diefen Koupon au3 und igiet 
denfelben am Montag in unferem Gro- 
cech-Department. Wir geben Eud dafür 
gan Stüde Amber Laudry 15€ 
eife für 
Keine ohne Vorzeigung des Roupond 
berfauft. 


Möbel und ARugs auf leichte Abzahlung. 


Ein Check-Konto 
iſt kein Luxus. 
Es iſt Sparſamkeit 


weil es das Sparen von Geld er—⸗ 
leichtert. 

Es hält ſchwer, Euer überſchüſſi— 
ſiges Geld zu ſparen, wenn Ihr es bei 
Euch in der Tafche tragt, denn e: 
ibt jo viele Rerfuchungen, 
Summen auszugeben fünfzig 
Cents für dies, einen Dollar für je- 
ned und fo meiter. 

Aber, wenn hr ein Ched-Ronto 

habt, Zönnt Ihr Euer ganzes Geld 
bei der Bank Hinterlegen und Eure 
Rechnungen per Ched bezahlen, fo daß 
da3 überjchüjlig: Geld i er auf der 
Bank bleibt. 
Mit einer Anfangs-Einlage von $200 
tönnt Ihr ein —— eröffnen 
in dieſer Bank und es iſt ein ſo vor⸗ 
theilhafter Weg —— zu betrei⸗ 
ben, daß Ihr es ſofort thun ſolltet. 


SECURITY, BANK 


‚Mälwanıkee Avc. cor. Carpeıtter St. 
dibdoſa 


Alle Spar-Einlagen 


bie an ober vor dem 10. eines jeden 
Dionats gemadit werben, tragen Zinſen 
bom Erften bes Monat? an. 

Ihr Finnt mit einem Dollar begin» 
nen. Legt Eudı etwaß Gelb beifeite, 
Damit Ihr unabhängig werden Könnt. 


INDUSTRIAL 
SAVINGS BANK 


2007 Blue Island Ave. 
Dffen Samftags ven 6 bis 8 ihr Abends, 
Beftände über cine halbe Million 

Bollars. 


Imımiiams® 


Fahren Sie nadı 
der alten Heimath? 


BPläße in ber 1., 2. und 3. Ra- 
jüte für Mat, Yuni_ und Yult 
werben jett belegt. Schnell ober 
Hamburg, Bre- 


oſtdampfer na 
* Antwerpen etc. 


men, Rotterdam, € 
Ertra billig auf dem Zwiſchen⸗ 
bed; $37 ınd $38 auf der 3. 
Rajüte; $45 und aufwärts 2. 
Karte. — Auskunft gratis. 


J0S. ASCHKAR 
803 W. North Ave. 


Vhone Lingen 6161 Ede Halftedb Br. 
Dffen Abends bid 9 und Sonntags Bid 5. 


av28.bofamomi—81 


J.H. Kraemer & Son 
Sen ae en alien 
Bau » Anleihen Speglafität. 


auf-- Bebautes ’ 


Aus meinem Bertiner Tagebitdhe. 

Der Skandal im Kömiglihen Opernhaus. — 
Barum eine neue ameritanifhe. Oper ausge⸗ 
pfiffen wurde. — Schlachtzwiſchen der ame⸗ 
rilaniſchen Kolonie und den empörten Berli⸗ 
nern. — Die Bolitit „der guten Beziehungen“ 
in ihrenAuswüdfen. 

Im Königlichen DOpernhaufe hat e3 
neulich ‚einen Skandal gegeben, defjen 
Veranlaffung ein Amerikaner war..&3 
fand die erfte Aufführung von 
„PBota” ftatt, einer Dper des amerifa= 
nifhen Komponiften Arthur Nepin. 
Der Stoff entftammt einem Streife 
von indianifhen Sagen, die McElin- 
tod, der befannte Erforfiher indiani- 
Ihher Sagen, gefammelt hat. Natür- 
lih war die gefammte ameritanifche 
Kolonie Berlin angerüdt, bis an bie 
Zähne bewaffnet. mit jenem erplofi- 
ven Sternenbanner-Batriotigmus, der 
fo oft in? Grotesfe ausartet. Dr. 
Mud fah am PDirigentenpult; in Bo- 
fton hat er eine Zeit lang da8 „Bo- 
ftoner Symphonie-Drchefter“ geleitet. 
Die Berliner im Publitum (ausge: 
fuchte Mufittenner und gefährliche 
Kritiler) waren‘ außerordentlich ge= 
fpannt. Man hatte die amerikanische 
Snduftrie-Ausftellung abgelehnt, man 
hatte die ameritanifhe Bilder-Aus- 
jtellung fühl behandelt — mas würde 
nun die amerifanifche Mufit bringen? 
Und fiehe da — auch die brachte nicht3, 
oder richtiger etwas durchaus Minder- 
mwerthiged. ‘e meiter die Aufführung 
fortfchritt, defto unbedeutender erwies 
fi die Mufil. Das wäre nun mwahr- 
Theinlih von ben Berliner Zuhörern 
mit tödtlihem. Schweigen hingenom⸗ 
men imorben und damit wäre die Sache 
erledigt gemefen. Denn im Königli- 
hen Dpernhaufe mei das Publikum 
fehr mohl die erforderlihe Würde zu 
wahren. Aber die unglüdfeligen Yan- 
feed begingen die Gefchmadlofigfeit zu 
glauben, daß Hier wieder mal „our 
glorious flag in the face of the for- 
eignerd” gefehmwentt werden müffe, daß 
der Landömann und die „Stard and 
Stripes” unter allen Umftänden einen 
neuen Iriumph verzeichnen mußten. 
©o beflatfhten fie in aufbringlichfter 
Meife jede Nummer der Oper. Das 
ift nun das allerverfehltefte, ma3 einem 
Berliner PBublitum geboten merden 
fann, „Was? Verjemaltijen wollen 
fe ung? Ne Nideluhr wollen fe ung 
als echt Silber aufreden? Nich zu ma- 
hen!“ Und die Berliner begannen zu 
äifchen, und ala die Yantees erjt recht 
klatſchten, wurde hohngelacht, gepfif⸗ 
fen, geulkt. Das muß man in Berlin 
gehört haben, um zu begreifen, was 
das heißt. Dergleichen war ſeit Men⸗ 
ſchengedenken im Opernhaus nicht da⸗ 
geweſen. Der Skandal erreichte ſeinen 
Höhepunkt, als Nevin und der Libret⸗ 
tiſt, ein gewiſſer Hartley (der eben⸗ 
falls keine glückliche Hand in der Be- 
arbeitung des Stoffes bewieſen hatte), 
noch das Ungeſchick bewieſen, lächelnd 
vor dem Vorhang zu erſcheinen, um 
ſich wenigſtens bei den Landsleuten zu 
bedanken. Genug — es war ein Fehl⸗ 
ſchlag ſchlimmſter Art. Mir perſönlich 
that der arme Nevin leid, denn er iſt 
ein ſtrebſamer Muſiker, der bei deui⸗ 
ſchen Meiſtern (Humperdinch) mit hei⸗ 
hem Bemühen ſtudirt hat. Daß ihm 
ſo ungaſtlich mitgeſpieli wurde, iſt Ie- 
diglich die Schuld ſeiner übereifrigen 
Landsleute. Bei ihnen mag er ſich 
bedanken. 


Man kann ſich vorſtellen, welche 
Empörung unter den Amerikanern 
herrſchte. Was ſich da an Grimm in 
Ausdrücken wie „unmanierliche Deut⸗ 
Ihe“, oder „rüde Berliner“, oder „bar- 
barifche Leute” u. f. to. während ber 
Pauſen im Foyer und dem Llaffifchen 
Reftaurant-Saal entlud, war für mich 
ein Gaudium befonderer Art. Und 
daneben jtanben Berliner und erleich- 
terten fich im nicht minder Träftigen 
Ausdrüden, von denen „Schund“ ober 
„unverfhämte Yankee = Aufpringlich- 
teit“ noch die mildeften waren. Menn 
Botichafter Hill fofort feine Koffer ge- 
padt und um 16 Schlahtfchiffe zur 
Beichieung Berlins gefabelt hätte, 
mare e3 mandem Amerikaner unter 
dem PBublitum, befonders den meibli: 
hen Wefen, gerade recht gemwejen. %h- 
ter eine erklärte muthjchnaubend, fie 
fei „tranf von Berlin fo wie jo“. Eine 
tleine zeizende Brünette, die deutfch 
berftand, hatte eine befonbers boghafte 
Bemerkung eines Herrn über amerifa- 
nifhe Mufit und Amerikaner im AU- 
gemeinen aufgefänappt und geftand 
ihrer Freundin: „X feel life giving him 
a thrafhing.“ Wber in Berlin, unter 
den männlicften aller Männer, ift fo 
etwas eine höchſt gewagte Sache. In 
Berlin hält ein Mann in ſolchem 
Falle nicht lammfromm ſtill, wie in 
Nem York. Alles in Allem ein höchſt 
unerquicklicher und bedauerlicher Vor⸗ 
fall, aber doch.intereffant für mich, 
denn er bewies mir mieder, was ich 
immer behauptet habe: daß bie heiße 
Treundfchaft der Amerikaner für 
Deutfche und Deutfhland mit dem 
dingernagel abzufragen ift. Sie fibt 
nicht tief. Nur die gewerbamäßigen 
Zrompeter ber „guten Beziehungen“ 
wollen uns daß einreben. Ein wahres 
Glüd, daß die Berliner Korrefpon- 
benten amerifanifcher Blätter. die 
„Ihänblide Behandlung“ eines ameri- 
kaniſchen und vom Kaiſer beſchützten 
Komponiſten nach Hauſe meideiten. 
Das war vielen Ameritanern ſicherlich 


— ——— e e—⸗ñes —ñ —— —— 
Billiger als irgendwo, 
ie Kommt uud Aberzengt Euch. 

m, Hambu Antne» 
ee 
Abfahrt von Chicago 19. Met, 2. und 16. Juni. 

Schnellzug nach New Hort ohne Umfteigen. 


‚Keinerlei Yaarzenmnäreien mt anne 


Unnik lagen. 

J. V.ZINNER &CO. 
Einzige Deutid-Ungariide Mgentur in Ehicage. 
70 Dearborn Str., 

‚te Ranbolpp er. 
Offen 8 Morgens bi 6 Abends, Sonnt. 9—12. 


a \ 


Eien 


de 


die Yard für 8 


die Yard für re — 
„en n 


Flouncing, neue Qpen⸗ 
wort. Mufter, 25c Duas 
litũt. fende Einfäge. 


Band 


De 


die Vord für gangfeis 
dene Taffeta Bänder — 
Nr. 2 — die 10c Duas 
fttät. 


Reiz 
Torchon⸗ 
Spigen und dazu paj: 


Stidereien 


IC 


die Yard für Stiderei 
Goging und Einſähe— 
neue und ihöne Mufter 
—10c Werth. 


di d für 6c jchine: 
——6 me 


Rand. 


MILWAUKEE 


Taſchentücher 


ac 


das Stüd für Herren 
Taſchentücher, weiß u. 
weiß mit farbigem Bot⸗ 
ber, werth X. 6 auf eis 
nen Runden. 


MASS 
V 
87: 
STREET 


Lawn 


3e 


für Se fanch bedruckte 
Lawns und fanch ge⸗ 
ſtreifte Voiles — Fa— 
brite⸗Reſter. 


12%c 


ſchnittener Hals 
mello8—19c wertb. 


Nainſook 


dc 


— 


für 10c weißer karrir⸗ 

—— — > * 
o lan er 

Vorralh —2 


Gingham 


5e 
für 10e fanch Kleider⸗ 


Gingham — große Aus- 
wahl von neuen · Mu⸗ 
ſtern. 


15c 


mit 
Hals, kur 


108, 15c Qualität. 


Swiffes 


DAC 


für! 10c weiße Swiſ⸗ 
fe8 — vetupft in ber- 
f&iedenen Größen. Enden 


wehr-Hojenträger 


6€ 


für 40⸗zöllige Weihe 
Lawns — Fabrikre⸗ 
ſter — für Montag. 


Gingham 


6%4c 


yer Marb für Evereit 
Glafficd Hleivder-Ging- 
ham, einfach oder f’ch 


und um_d 


Seibe 
37% 


für Be fancy @eite le Standarb To- 


Novelties und Meifa- matoes, Büchſe 
lines etc. 1548 Büdhji 


ne 
abet Bf 
ausgeführt, 


AAC 


en 
= 95c Büchfe, 
Handſchuhe 


39€ 


Schwarze u. farb. Turze 
Damenbandihuhe, Odps 
u. Ends, fowie 1 Bar: 
tie Tange ſchwarze 

dehandſchuh, 81 Üheribe, 


Breb 
Qualität — 
Büchſe 

1700 
fe Pfirſiche, in 
Sum. 25c= 


Seal geried. 

die 25c 

z Büchfe 
Kleiderftoffe 


19€ 


für 29e unb 39e Qua- 
Ktät einfache u. fanch 
Seiderftoffe. 


5066 ©&t, 
Laundry _ € 
läres 5c Stü 


Kaundry Seife, 
per Stüd 


Serges 


49€ 


r —*5. u 
ofiſche Serge 
Kanye eiling — alle 


59e 


für Set 
Bügeleifen, 


* Griff und Stand. 


Farben. 
— — — — 


Scheeren 


12c 


für 8 Boll Tange 
Scheeren — Jadirter 
Griff, Stahl eingelegt 
— garantirt. 


Gabeln 


dc 


für 10c 


metall-Unterlage. 


Balfam auf das munbe Nationalges 
fühl. Und am nächften Tage hatten 
unfere armen Yantees neuen Aerger 
die ſchwere Menge. Denn nun lamen 
erſt die Kritiken in den Zeitungen. Sie 
liegen an Mufit und Tert fein gutes 
Haar — röfteten fie, wie e8 im Ame- 
tifanifchen heißt. Nicht bloß Das. 
Der Direktion der Dper wurden bit- 
tere Wahrheiten gejagt. Man fragte 
fie, wie e3 überhaupt möglich jet, daß 
ein jo mwerthlojes Werk angenommen 
werben konnte. Man jtellte feit, daß 
wiederum einem talentlofen Auslän- 
der, lediglich aus politifchen Gründen, 
bereitwillig die Pforten geöffnet mor- 
den feien, die begabten Deutfchen ber- 
Tchloffen blieben. Man fügte Hinzu, 
u berwundern jet ba3 freilich nicht, 
4 die Königliche Oper ſtehe längſt 
nicht mehr auf der alten Höhe. Dabei 
ſtelite ſich heraus, daß Nevins Oper, 
die bereits von Hammerſtein und Con⸗ 
ried in New York zurückgewieſen wor⸗ 
den tar, auch ber Dresdener Oper 
eingereicht wurde. Auch dort hatte 
man fie nit angenommen. Auch 
bort hatte (mie ein Blatt verrieth) die 
amerifanifche Kolonie ihren Weber- 
Patriotismus unangenehm beihätigt 
und die Anmaßung gehabt, dem ame- 
ritanifchen General-Konful eine Art 
fünftlerifcher Intervention zuzumu⸗ 
then. Man vente! - Auch in Berlin 
war die Oper von den über Annahme 
oder Nicht-Annahme entfcheidenden 
Mufitverftändigen abgelehnt worden. 
Aber die Annahme erfolgte über ihre 
Köpfe hinweg auf einen Winf „bon 
oben“. Sollte man fo etwas für mög- 
ih halten? Hier mar wieder eine 
herrliche Gelegenheit, Ontel Sam ei- 
nen über den Atlantifchen Ozean fchal- 


Tenben Ruß zu verfeen.; Cingemeite 


a De ee 


Unterzeng 


für feine _gerippte Da-K für 
men = Beit3, auöge-ftnaben, fanch Kamım- 


Unterzeng 


für feine Balbriggan-| Knaben — 
Unterhemden und =50» 
fen für Knaben, Holen 
mit dopp. Si, 25c mt. Fallen Farben. 


für Veſts für Mädchen J fur hübſche Rompers 
ausgeſchnittenem 
und ärmel⸗ 


für Polizei⸗ u. Feuer⸗Jfür 

r 

Männer, fanch Leder- 
n. 


Beſter granulir⸗ 
ter Zucker — lei⸗ 


Poft- oder 


— — ——— 
5000 Buchſen B. K. Mar⸗ 
Tae 
2 
Pennant 
gelbe Freeſtone ie 


u 
3400 Büchſen Thorough 
Zuckerlorn, — 12c 


Büuchſ. rm 


672 Bücien Booths Gold 
= Pincapple, II Flaſche 


1500 Büdjf, Sniverö Pro- 
ort u. Beans, ir. 2 


Swift Cream 
Seife, —. 
ige |7 0... 106 


u ; 
Saab Stüde ©. W. Bell! 


Bügeleifen 


Mrs. Pottshfür 8 Duart Bledh- 
3 Eifen, 


Gaben — 
Nidelfilder auf Weib- 


Kniehofen 


17c 


Aniehofen fir 


Strumpfiwaaren 


LI 
50 
für ſchwarze Baum- 
mollene Strümbfe für 
ößen 4 10c- 


r Damen, nahtlos, 
gemacht. ä 


Tel garne — 
Qualität. 


13 14, gut 
_ _ Strümpfe 


6c 


für ſchwarze n. Iohfar- 
bige nabtlofe baum— 
twollene Strümbfe für 
Männer, 10c mwerth. 


Kappen 


Bulldog, 
Eaton und Leder, iu 


Nompers 


19€ 


für 200 Yarb Spulen 
Nähfaden, 


| Coats 


für 


*1.00 


Unterhoſen für Jfür Coats für Mädchen 


Kinder. Cpeziell nur 
für Montag. 


— nur für Montag. 


30 


die Yd. für 34 breiten Be; * 

Te ungebl. Muslin, gu= fe — 
rothem Border — guter Pie 
Thread“. 


- Strümpfe 


6 


Muslins und Cambric- 


t, Schwerer „Round 
Nefter. 


ILVVC— 
V——— 


B: 19 15x4638ll. fanch 
reſſe 


und blau, ſo lange der 
Vorrath reicht. 


Ticking 


29e 


die Yard für leinenes 
ranzoſ. rothes. Bett: 
iding, werth das 
Doppelte des Preiſes. 


10€ 


Scarfs, roth 


Schuhe 


— — 


81.0 


Damen =. Schuhe, „Fa: 
tory MRejects”, alle Grö: 
Ben, alle Lederjorten — 
81.75 u. 82.00 Werthe. 


Ua TUTGSE 


_Strumpfwaaren 


6€ 


_Strumpfwanren _ 


11c 


für fhwarze m. farbige für fhwarze gnerippte fon: Biund für Daunen 
und Federn gemiiht — 
18csÄgarantirt gefundbeitszu- Ein 

träglich, ftaubdidht. 


nabtlofe baummollenefnabtlofe Baumm. Da- 
Baby » Strümpfe, Gr. 
4—6, 12%c Wwertb. 


menitrümbfe, 
Werth, 


Soden 


7e 7e 


für ſchwarze gerippte 


nahtloſe baumw. Kin⸗Jfarbige 


deritrümpfe, Gr. 5 bisfnabtlofe Soden f.Män-Äfarbigem Border, 
franft und gejäumt. 


— 12% Qualität. 


Knöpfe 


für ein Dusendb Berl 


mutter-Ainöpfe, große 
ober Tleine Gorte, 


für eine große Flafche 
Maſchinen⸗Oel. 


Kleider 


510.00 


jeidene 


55.00 


für $15.00 Suits für für 


Damen — für 


Mond hen, — $17.50: 
tag. 


Groceries von der Auktion! 


Morgen offeriren wir zum Berfauf unferen Einkauf der beiten Partien 


des &300,000 Wholefale : Grocery : Lagers von 


DOW & SNELL CO. "3% 


TOLEDO, OHIO 


4500 Badete 
Daaler Role 
Datmeal, — 1060 


583 Flafſch en 
„&afy‘ Bright‘ 
Ofenſchwärze — 
bce Flaſche zu Packet, 


— 6%c 


1700 Stüd GenjerQ] c 
Seife, Stüd 5 

1114 Stüde Benzinieife, 
das Stũd 2l4,c 


zu 
6c 5530 Badete Swift? Pride 
Waſchpulver, 1 r c 
25c Bad. zu od 
Des Stude yo 
enpolitur, 
7e au Ine | Satt 
2900, Büchien AUmm — 
trod&te Ammo- c 
2% nia, 10c Büchfe 


935 Flaichen Eafih Bright 
DOfenpolitur, 41 c 


Aepfel — 
per Pfd 


Kin Werth, zu 


2575 Yard 


ver Far 


00 B 
im .. verbämpfte 
„R 4 
+ | Wafhburn 
2e 
* 
2510 Buchſen Succeß hoch⸗ 
feines Backpulver —, die 


regu⸗ 
8 10c PBadet 


u 
I Büchien T. Mm. 


Schuhwichſe, 
18 len, zu 


Theetöpfe 


39€ 


für 85e 2 Duart fit- 
genlofe Kaffee und 
Theetöpfe, in affortir- 
ten Farben. 


Gießkannen 


2360 


Gießkanne — ein 3090 
Werth. 


Hoſen 


$1.69 


Fancy Waaren 


480 


für handgemachte Bat⸗ 
tenberg Genterpteces— 
24 bei 24 Grö 
75c mwerth. 


2 Bol 
Taille die 2.50 
Qualität. 


wollen fogar miffen, daß Dr. Mud an 
der jchlechten Ynftrumentation hatte 


herumfliden mülfen. 

Die „Berliner Zeitung am Mittag” 
fprach alles das mit befonderer Offen: 
heit aus in einem befonberen Artikel, 
der die Ueberfchrift trug „Kunft und 
Bolitit“ und darunter „Die Auslän- 
derei im Königlichen Opernhaus”. 
Darin heißt es: E3 ift Pflicht darauf 
hinzumeifen, daß für unjere Königliche 
Dper augenblidlic eine offenfundige 
Zeit des Niederganges eingetreten ilt. 
Sie hat ihre hohe erziehertfche Aufgabe 
vertaufeht mit der wenig würdigen 
Rolle, fich vor den Wagen der großen 
Politik fpannen zu laffen. €3 ijt eine 
Reflererfcheinung der politifchen Ver- 
hältniffe, wenn an die Oper feit einer 
Reihe von Jahren amerikanifche Sän- 
ger und Sängerinnen engagirt werben, 
die den heimifchen Kunjtfräften den 
Plat wegnehmen. Alle diefe amerita- 
nifhen Sänger und Sängerinnen ma= 
ren al Pioniere de3 angejtrebten 
Hanbelsabtommens mit Amerifa „ein= 
geftellt“ worden, und heute follen fie 
dazu dienen, die freundlichen Bezie- 
bungen zu der großen Republit zu 
fräftigen. Iſt auch die Kunft interna= 
tional, fo pflegt man doch dort, mo‘ 
wirthichaftliche Fragen fi zu ihren 
Aeußerungen-gefellen, darauf Rüdficht 
zu nehmen, die Angehörigen der eige-, 
nen Volfögemeinfchaft in erfter Linie 
zu bevorzugen. Und wie den reprodu⸗ 
zirenden Künftlern, fo gebt eg au 
den fhhaffenden Mufifern. Sie fin- 
den mit ihren Werfen feinen Einlaß 
und mas an neuen-Opern angenom- 
men mird, mie jet die unglüdfelige 
„Poia“, muß die Marke des Auslan- 
ded tragen.“ Diefe beutlichen Worte 
entfpreden ber allgemeinen Anjicht in 


1350 Pf. feine gebärrte 


540 Pfd. National rolich 
Datmenl, 5-Bfd. 
enthält ein Ctüd Porzel- 
langefo&irr, 2dc= 15€ 


567 Flafhen Gold. Sheaf 
Satfup — per I 


Bräferven — ae a 5e 


ige — 
6c Corte, Pfod 
2500 Büdhi, Swan Marte 


Mich, Büchfe 
Gold Medal 


50 Bid, fanc 
Muscatel Rofinen, 
10c Eort, Pfd 5 
Teteleys Thee, 15c Gr. 8c 


Diefes 5 ar die größte MWholefale- Firma von Grocerie jeder Art im Staate Obio. Sie beſchloſſen das Geſchäft 
e Waaren ſchnell loszuſchlagen ließen fie fie verfteigern, Unfere Käufer mareım 

mit der Verfteigerung begann. Wir verfauften noch niemals Groceries billiger ald wie mir fie am Montag verfa 
ob irgend jemand anders e3 je getban bat. 


390 Bad. Aneips 
Mal ztaffee — 
25c Padet, zu 


14c 


Allerfeinft. biut- 
rother Lad — 
1, Pd. Büchfe, 


10%e 


line Head Reis — 

10c Corte, Bfd 

1575 Bid. feine Dregon 
fd. Padet — 5 


pe 
256 Bid. feine gelbe 
eplit-Erbien, 4c 


ber Blend * 
Hollandiſche Häringe — 
€ | alles Mildlinge, 55e 


ver sa 
Glover Leaf | Bearpleys treaded Stod- 


große 


ac 
Bolar 


514 
wer 


rother 
ein 


12c 


c Hocdfeine Sorte rofa 
ei 


Alasfa _ Lachs 


n 


, e 
Miotherd | Libpys potted Schinfen 
oder Zunge, ‘ 
per Büchfe 
3 Grown | Velvet a 

die | mohlbefannt — 
bee | Büchfen, 50c 
wertb, für 


Seife 
Pc 19e 


i das Dnart für 
das Stüd für Toi⸗ gemifhte Hausfarbe, 
lette = Geife, 4 Stüdef großes Sortiment von 
an jeden Kunden. Sarben. 


Uhren Droguen 


45c ve 


für Hoſen für Män⸗Jfür 75e Nickel-Weck⸗If. boe Gr. Beef, Iron Jfür 81.00 Größe 
ner, 29 bis. 4 uhren — mit Abitell-Au. Wine, oder norwe-ffRilmers S wa md 
Hebel — für 1 Jahrfaiiher Leberthran, — Root 

€ ic 


garantirt, volles Bint. 


Berlin. Was da bei der Aufführung 
der amerifanifchen Oper auggepfiffen 
morden ift, waren im legten Sinne die 
Ausartung der Politit der „guten 
Beziehungen“, die unausgefegten Ver: 
legungen des Nationalgefühles, die fie 
für Viele in fich birgt, der unausge- 
fegte Mißbrauch der Kunft und der 
MWiffenfchaft zu politifchen Zmeden, 


| die Züchtung eines häßlichen Streber- 


thums, das fi) an diefer Politif mä- 
ftet und eine heimtüdifche Anfchwär- 
zung Aller betreibt, die nicht ihre 
Pauke ſchlagen. E3 ift faum nöthig, 
Namen zu nennen. Wir Alle fennen 
fie jchon feit lange, die nicht auslleber- 
zeugung, fondern aus jelbftfüchtigen 
Gründen mit den guten Beziehungen 
büben und drüben frebfen gehen. E38 
ift wirklich zu wünfchen, daß die gewiß 
mwünfchensmwerthe Pflege guter. Bezie- 
bungen zu Amerifa endlich in mwürbige 
und feine Formen gekleidet mird. 
Dann werden auch unfere braven Yan- 
feed begreifen, daß Michel nicht der 
gehorfame Hausfnecht von Ontel Sam 
ift. Augenblidlich fcheinen fie das 'zu 
glauben und müffen e8 auch glauben. 
9. 5. Urban, 


H.Claussenius & Lo, 


«' gegründet 1864 burdh 
FH. OLAUSSENIUS. 


Eröfhaflen, Bolmadhten, 


Wechſel. Poſtzahlungen, Militär- u. Ben 
fiensiadhen, Notariats- n. Rechtsbureau. 


CHICAGO, ILL. 
95 Dearborn Strasse. - 
Difen Bis 6 Uhr Abenbd. &o bis aijafone 


RN, 


r ichiwarze und Toh-f für 
baummwolleneheinfah weiß und mit 


Stednadeln 


für 3 Died. Nidel Si- 
cherheitsnadeln, 


Kleider J das Stück für Spitzen⸗ 
fir Damen und Mäd-| Gardinen, afft., 3 u 
ua=# 31 
lität. b 


zur Stelle, al die Samuel Gans Compan 
uften, 


25000 Pfd. fanch Garo-| Sardbinen — in 
€ Dreifina, 10c Wth., 


ing, Bromnie, Dur lag 
und U. ©. Marine 
Zabaf, 
Nigger Head, 
oder Mine Run long Eut 
Rauchtabak — 10c 

Größe, 


Ihee — 30c 19€ 


tb, fü 
825 Büchien Lipions Thee 
% Bun 


u 
3000 Stüde Nelfon Milch 
Ghocolade, 3l4e 

1000: Bfunb 
Pfund bobe Be | der Zee, 35 19e 


Qualität, Pfd 
1400 Stüde Bad » Cho- 


Sardinen, per Büchfe..6e 


y%ac 
306 für 150c fanch geſtreif⸗ 


ter N 
Waifting, 


Schuhe 


: ui I A für 81.00 
STRE = in Satin Oil md 


Bor Galf — in allen 
Größen.‘ 


—MV — — — 
an 


Federn Orfords 


I 
2 5% 
für Mädden Oxfords 
u. Untle Strap Pumps 
alle Größen bi? 2— 
$1.35 Qualität, 


Tiſchdeden Ortfords 


45e 


75 Tifhe-Deden — 


49€ 


Weihe Canvas Orfords 
für Damen und Mäp: 
hen, Lederiohlen und 
Held, alle®r., 81 Wth. 


be: 


— —— —ñ—— —— 
Netting 
für fanch Garbinen- 


Netting, 2 bis 6 Vds. 
lang, 25c Werthe. 


Gardinen 


39€ 


Gardinen 


68 


das Paar für Aiforti- 
ment von Spitengar- 


Nds. lang, Leicht binen. — $3.25 Rer- 
e. 


eihmugt, w. 1.75 Br. 


_ Stroh-Matting 


12%c 


die Yard für Gtrop: 
Matting, ganzer Bolt— 


Yard breit — ein Ae⸗ 
Werth. 


Taborette 


35e 


für 50c Taborette — 
Golden Eiden - Bo: 
Iitur, 


aufzugeben, 
und wir besmeifeln 


5000 Büdf. Se- 
lect Early June 
Erbfen — per 
Büchſe 


6%c 


Zeller 


2a 
für Dinner- oder Sup 
pentellee — in Tanch 
Facon — weiß — ein 
6c Werth. 


Whisley 


89e 


für volles Quart von 
Montroſe Whiskey, im 


Zollamt auf Flaſchen 
gezogen, oder Old Un⸗ 
beroof. 


Senf 
Yu... 6e 
Bear, Becks Hunt⸗ 


Ic 


Packet * 
u 


Plug 


PBadet c 
Packete Salada—⸗ 


ür 


Büchfe 19€ 


Whisfen 


3% 


ver Flafche, volles 
Quart von Monogram 


Whiskey, 


Gunvow⸗ 
fd.»St......11e 


ochfeine Del- 


Madras Wiegen 


Je 
Weiß email. Buppen- 
Biegen, — bergoldete 
Knöpfe, berziertes 
Kopfftüd, 15c Werth. 


weißer Madra3- 


Tonic bitte 


38c 


für Strohhüte für 
Kinder, mit Nofetten 
bon Band garnirt, 


die 


bon 


oder Swifts 


Gegrünbet 1894. 


J. $. LOWITZ 


216 S. GLARK STR,, sucht 


ftoffice. 


Schiffskarten 


Zwischendeck und Kajüte 


Dampfer fahren ab bon New Dorf: 


Dienst., 17. Mai, Kaif. Wil. d. Gr. ı1. Bremen 
Dienst, 17. Mai, Noordam nad Rotterdam 
Mittv., 18. Mai, Graf Walderiee n. Hamburg. 
Donerst., 19. Mat, Großer Kurfürft ı. Bremen 
Donneröt., 19. Mai, „La Provence nach Hapre 
Samöt., 21. Mai, Kaif. Aug. Bitt. n. Hamburg 
Camößt., 21. Mai, Lapland nah Antiverben 
Diendt., 24. Mai, KAronpr. Gäcilie n. Bremen 


Abfahrt von tcago 2 Tage borbe 
— ——— bon Haufe —* 


Erbſchaften, Vollmachten, 
Geldſendungen. 


Brompte und reelle Bedienung garantirt. 
Offen bis 6 Uhr. Abends, Sonntans"o bi5 12 9, 
ſamodido 


Schiffskarten 


Extra billig dieſen Monat. 
82 5 nad) Rotterdam, Antwere 


pen, Hamburg nu. Bremen. 


Ertra billig nah Wien, Bnpapeft, 
:Temespar, Szegedbinn.f. m 


530 00 für Sreifarten 


von Euroepa. X 


545 in Kajüte, 


Be ————— — 
ebienung. 
sie dbgehult u ent Damp 


* vom 
befori ert. 


Anion Boenort, geꝛerilugeꝛt 
268 Süd Glart Str. 

- In Ghicago et | aa 

— ——— ——— — 


Leſet bie „Sonntagpof‘* 


—* 





